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Morgen-Ausgabe.
1. ZStatt.

Roosevelt oder Parker?
An den Bereinigten Staaten von Amorsta gchen die

Zogm der Wahlbswegung zurzsit hoch und stürmisch,
jrt!, immer lauter und heftiger erschallt der Wahlruf:
öie Republikaner! Hie Demokraten ! Hie RoosevÄt! Hie
Mer ! Nachdem der republikanische Nationalkonvent
m Wicago und der demokratische in St . Louis getagt und
sei ersteve den bisherigen Präsidenten Roosevelt, der
Eite den Richter Parker zum Kandidaten nominiert hat,
ist,ber Wahlkampf in sein letztes entscheidendes Stadium
getreten. Denn es trennt uns nur noch ein Vierteljahr
Mn dem Tage, an dem die Entscheidung fällt , und bei der
Hiesenhostigkert, mit der sich im „Lande i>er unbegrenzten
Möglichkeiten" alles, auch der Wahllarnpf , vollzieht, will
ein Quartal nicht allzu viel besagen.

Die Präsidentenwahl ist in den Vereinigten Staaten
Mg Amerika eine indirekte und sie erfolgt aus 4 Jahre.
Im ersten Dienstag des November, diesmal also am
t November, wählt das Volk die Wahlmänner , die ihrer-
kits nachher den Präsidenten wählen. Jeder Staat wählt
pdiele Wahlmänner, als er Vertreter im Senat und im
Mgeordnetenhausedes Bundeskongresses hat . Diese
Vertretung besteht aus zwei Senatoren , während sich die
W d̂er Abgeordneten nach der der Einwohner — aus
75000 ein Abgeordneter — richtet. Am ersten Mitt-
mch des Dezember, also diesmal am 7. Dezember, treten
äs Wahlmänner in der Hauptstadt jedes Staates zur
Stimmabgabe für die Präsidentschastswahl zusammen,
lm zweiten Mittwoch des Februar , also diesmal am 8.
tmar 1905, erfolgt dann im Kongreß die Zahlung
r von den Wahlmännern abgegebenen Stimmen , wobei

dt einfache Stimmenmehrheit entscheidet. Vereinigt
Kandidat die erforderliche Mehrzahl auf sich, so

Wt der Kongreß den Präsidenten aus der Zahl der-
«gen drei Kandidaten, welche die Misten Stimmen er¬
halten haben.

Fällt somit rein formell die Entscheidung über die
■W)I des Präsidenten erst am 8. Februar näMtenJahres,
!° ist sie doch tatsächlich schon am 1. November gegeben,

,die Parteistellung der Wahlmänner von vornherein
'« nt ist und diese, .wenn ihre Wahl auch gesetzlich frei

doch auf ein bestimmtes politisches Programm und
t auf die Person des Präsidentschaftskandidaten ge-
m sind. Tie Parterverhältnisse sind in der nord-
manischen insofern einfach, als nur die

Parteien der Republikaner und Demokraten
»er gegenüberstehen. Tie letzteren haben ihren
«i Führer Bryan fallen lassen, da sie mit diesem
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Doppelwährungsfanatiker zweimal schlechte Wahl-
göschäfte gemacht haben, und an dessen Stelle haben sie
einie Art parteiloser Kandidatur ausgestellt, nämlich den
Richter Parker , der außer den Demokraten noch die ver¬
schiedenen unzufriedenen Elemente der Republikaner
unter seine Fahne sammeln soll. Parker hat die Kandi¬
datur angenommen, und dasselbe hat setzt auch Präsident
Roosevelt getan, der wieder von den Republikanern auf
ihren Schild gehoben worden ist.

Das Prophezeien ist zwar ein gefährliches Handwerk,
aber alle Anzeichen sprechen dafür , daß die Wahlkampagne
für die republikanische Partei , die von vornherein den ge¬
waltigen Vorteil hat, daß sie im Besitze der Macht und
damit der größeren Agitatronskrast und der stärkeren
Agitationsmittel ist, einen günstigen Ausgang nehmen
wird . Bei den letzten Wahlkämpfen zwischen den Repu¬
blikanern und Demokraten bestanden die Hauptschlag¬
worte des Kampfes in der Währungsfrage , in der Zoll¬
frage und in der auswärtigen Politik . Die Republikaner
traten für die Goldwährung , für den Schutzzoll und für
den Imperialismus , d. h. für ein entschiedenesAuftreten
in der auswärtigen Politik ein. Die Demokraten hätten
die Doppelwährrmg, den Kampf gegen die Schutzzoll¬
politik und den gegen den Imperialismus auf ihre
Fahne geschrieben.

Diesmal zeigt der Wahlkampf insofern ein veränder¬
tes Bild , als die Demokraten so ziemlich vor Schicksals¬
toresschluß an der Zugkraft des „weißen Metalls " ver¬
zweifelten und mit dem Silber ihren alten Führer Bryan
über Bord warfen. Auch in ihrem Kampf gegen den so-
genannten Imperialismus haben die Demokraten, einge-
schüchtert durch die VolMtimmung , erheblich nachgelassen.
Um diese Lücken ihres Programms , von dem nur noch der
Kampf gegen die übertriebene Schutzzollpolitik zurückge¬
blieben ist, auszufüllon, verlangen sie ein energisches Vor¬
gehen gegen die alles überwuchernde Macht der Trusts
und eine stärkere Betonung der Arbeiterfürsorge, wobei
sie jedoch über allgemeine europäische Phrasen in chrem
Programm nicht hinausgekammen sind.

Daß das Programm der Demokraten, die sich aus
den verschiedenartigsten, vielfach in sich zerfahrenen Be¬
standteilen, nämlich aus den früheren Sklavenbaronen,
aus den Kleinbürgern und aus einem Teil der Arbeiter
zusanmnensetzen, so unklar und verschwommen ist, das ist
das Glück der Republikaner, deren Programm nicht viel
klarer und bestimmter lautet , die aber gegenüber den
Demokraten den Vorzug der größeren Geschlossenheit«
der besseren Parteiorganisation und des volkstümlicheren
Kandidaten, nämlich Roosebelts, haben. Das republi»
konische Programm fordert in erster Reihe Aufrechter¬
haltung des Schutzzollsystems, 'der „guten Währung"
und einer energischen auswärtigen Politik . Und allem
Anschein nach .wird in diesem Zeichen der bisherige Prä¬
sident Theodore Roosevelt siegen.

26. Perüanöstöo des Zenttalverbanlies der
W1.fjans-und GruMMermeille DeuMnds.

ii.
8 . F . Breslau , 5. August.

Ten ersten Gegenstand der heutigen Tagesordnung
bildete me  Frage : „Welche Forderungen der Vernunft,
der Gerechtigkeit und- Billigkeit sind im Verhältnis zwi¬
schen Hauswirt und Mieter von beiden Seiten zu beach¬
ten." Der Berichterstatter, Landtagsabgeordneter
Rechtsanwalt Dr . Cohn-Dessau, führte aus : Ter Einfluß
des .Hausbesitzerstaudes sei leider schwach, weil die öffent-
liche Meinung nicht hinter ihm stehe. Die öffentliche Mei¬
nung sei eine Macht, ohne die man nichts erreichen könne.
Bei der Gelegenheit der lex -Heinze-Beratung und des
Graf Zedlitzschen Schulauffichtsgesetzes konnte man am
deutlichsten die Macht der öffentlichen Meinung Erken.
In seiner Heimat erreichen die Mieter fast alles, die
Hausbesitzer nichts, weil hinter den letzteren nicht die
öffentliche Meinung stehe. Der Hausbesitzerin erein zu
Dessau, dessen Syndikus er sei, sei zu der Überzeugung
gelangt, daß die Hausbesitzer nur dann die öffentliche
Meinung gewinnen können, wenn sie bestrebt seien, das
Verhältnis zwischen Hauswirt und Mieter zu einem Wirt-
schaftlich- und sozialgerechten zu gestalten. Wenn auch die
Lage der Mieter nicht eine schwächere sei, so sei sie doch
jedenfalls eine unsicherere. Wenn dem Hauswirt in den
Zeiten des Überflusses von Wohnungen eine Wohnung
gekündigt werde, dann sei dies mißlich. Aber trotzdem sei
seine Lage immer noch eine bessere als die der Mieter/
(Widerspruch.) Das sei wenigstens die Ansicht der öffent¬
lichen Meinung . Es sei dringend notwendig, daß der
Hauswirt seine Vertragsrechte nicht bis aufs tz ausnütze.
Es genüge nicht, von wirtschaftlichem und sozialem Frie-
den zu sprechen, man müsse auch danach handeln. Qrt sei
der Ansicht, daß der Hausbesitz kein Geschäft, sondern nur
eine Kapitalsausnützung sei. (Widerspruch.) Es werde
gesagt, der Hausbesitz verursache Arbeit . Der Rentier, der
von den Zinsen seines Kapitals lebe, habe auch Arbeit.
(Lebhafter Widerspruch.) Der Rentier müsse seine
Coupons abschneiden und darauf achten, daß seine
Papiere nicht entwerten . (Widerspruch.) Der Haus-
besitz sei kein Geschäft. Hausbesitzerstand sei kein Berufs¬
stand. (Widerspruch.) Der Widerspruch nütze nichts.
Bei Berufszählungen gebe es keinen Hausbesitzerberuf.
Es gebe keinen Hausbesitzerberuf, auch nicht, weil es der-
schiedenen Hausbesitzern plötzlich so paßt . Die Haus-
besitzer dürfen bei Verträgen niemals außer acht lassen,
daß man es mit einem Volksgenossen zu tun habe. Man
dürfe nicht bis aufs tz auf seinem Schein bestehen, son¬
dern man müsse nach den Grundsätzen der Billigkeit und
Menschlichkeit verfahren . In Hamburg stehe dem Haus¬

Feuilleton,
berliner Stimmungsbilder.

Von Paul Liridcnberg.
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AWgerücht. — Preuße» und Mecklenburg. — Nene Denk-

— Theodor Mommscn und sein Lebensretter. — Ei»
kurzes Geschichtchcn.

»Haben Sie schon das Neueste gelesen"
>- Nicht wahr , eine ungewohnte Frage im August!
Mr di« Gegensätze berühren sich ja stets im Leben:
7 «̂ in diesem seltsamen Sommer die Flüffe austrocknen
5 Hitze, so sprudelt desto lebhafter der journalistische

und wenn die unheimliche Wärme die Blätter der
„«um« verdorren läßt, so sind desto frischer die gedruckten

:x< s i e haben sich nicht zu beklagen , daß ihnen der
«"ge Stoff vorenthalten wird . „Haben Sie schon das
k»este gelesen ?" Alle kommen bei dieser Erkundigung

Jjffe Rechnung, die breite Masse des Lesepublikums,
^ Politiker, die Strategen , die Höflinge , die Juristen,

^olonialfreunde und so fort. Allen wird täglich eine
Iche Menge des geliebten Nahrungsmittels dar-

j Russische Zuständc , Handelsver-
3,"L, H e r e r o s , P o r t A r t h u r , Versenkung
t 11 tfcher Schiffe , Herr von Mirbach.  Letz-
^7 -̂ uantum ist in jüngster Zeit das umfangreichste.vonrächst die Rettung des Herzogs Ernst Günther
^dwig -Holstein in die Öffentlichkeit mittels seines be-
Lpn Briefes , der ja einige rechte Deutlichkeiten ent«
jj" "nd bisher ohne Erwiderung geblieben ist, und nun
^ ^"ßelegenhett Freiherr von Mirbach - Prinz Fried-
^Marie zu Sayn -Wittgenstein . Die nach den bisher
zst̂ enden Berichten ziemlich wirre Sache wird und
8 “Jft bald ihre völlige Klärung finden,
zz.on der älteren wie neueren Oieschichte des Sayn-
chfftg« nst ei n sche n Fürstenhauses  fehlt 's

"icht an allerhand romantischen Gcschichtchen wie
ifTOi , und von gewissen Extravaganzen waren ein-
>>4  Etglieder der durchlauchtigen Familie nicht ganzP «ehr hübsch erzähltI . von Vcrdy du VernotS. der

frühere preußisch« Kriegsminister und treffliche Militär¬
schriststeller, in seinen in der „Deutschen Rundschau" ver¬
öffentlichten und demnächst als Buch erscheinenden „Er¬
innerungen aus dem Hauptquartier der russischen Armee
in Polen " (1863) von dem P r i n z e n E m i l z u S a y n-
Wittgenftein,  mit dem er im engen Gesellschafts¬
kreise des Großfürsten Konstantin Nikolafewitsch, der da¬
mals Statthalter von Polen wvr ^ häufiger zusammen-
trat, wobei bemerkt sein mag, daß Verdy du Vernois . zu
jener Zeit .Hauptmann im Generalstabe , als preußischer
Militär -Attachä in der polnischen Hauptstadt weilte.
„Prinz Emil von Sayn -Wittgenstein war Oberst in der
Suite des Zaren . In Kleinasicn hatte er sich durch einen
erfolgreichen Reiterangriff an der Spitze von vier
Kosaken-'Regimentern auf mehrere türkische Bataillone
besonders ausgezeichnet und sich das Georgenkreuz er¬
worben . Seit einiger Zeit hatte er kein Kommando und
lebte in Wiesbaden . Auf die Nachricht vom Ausbruch
der Insurrektion war er nach Warschau geeilt , um sich
hier zur Übernahme eines Kommandos anzubictcn . Bald
trat ich zu ihm in nähere Beziehung , die sich bis an sein
Lebensende erhalten hat. Er starb bald nach dem letzte»
russisch-türkischen Krieg . Seine Persönlichkeit war eine
ganz eigenartige . Ritterlich von Gesinnung , witzig und
geistreich, ein angenehmer Causeur , gefährlich den
Frauen, ' außerordentlich musikalisch talentiert , machten
seine Kompositionen einen höchst angenehmen Eindruck.
Wie oft hat nicht Bilse in seinen berühmten Konzerten
in Berlin die „Berceuse von Prinz Emil " da capo
spielen müssen! Dabei war er von äußerster Lebhaftig¬
keit, ohne 91uh' und Rast, immer mit etwas Besonderem
beschäftigt: bald waren es ein paar junge Baren , die er
sich verschafft hatte und mit deren Erziehung er sich be¬
schäftigte, bald irgend eine andere unschuldige Extra¬
vaganz , die ihn ganz erfüllte . Er war eben anders als
andere Leute, aber dabei blieb er stets eine durch und
durch liebenswürdige , genießende und Genuß spendende
Natur , daß man immer seine Freude hatte, mit ihm zu¬
sammen zu sein. Ein paar Jahre nachher verheiratete er
sich mit der ersten Ballerina des Warschauer Theaters,
Mädemotscllc Stesanska , mit 'der als Baronin Kleydoxsf
er ein sehr glückliches Leben geführt und die sich eine sehr
geachtete Stellung erworben hat. Als wir am 17. August
1870 auf dem Schlachtselde von Vionville »ns fast den

ganzen Tag anfhielten , erzählte mir der verstorbene
Großherzog von Sachsen -Weimar : er habe dem ihm be¬
freundeten Prinzen Emil eine Wohnung auf der Wart¬
burg eingeräumt , in welcher er jetzt mit einem schwarzen
Ziegenbock spiritistische Studien triebe . Derartige Exzen¬
trizitäten waren seiner Natur eigen,' daß er aber für den
Ernst des Lebens auch eine ernste Auffassung und die
erforderliche Energie besaß, Haffe er bereits bewiesen."

Das ist doch ein echter und rechter Lebensroman!
Er Hütte seine innige Freude gehabt, dieser Prinz Emil,
wenn er im vorletzten Winter einer Aufführung im hie¬
sigen „Theater des Westens " hätte beiwohnen können:
Verdis „Traviata " wurde gegeben , die Titelrolle sang
Frau Lilli Lehmann in hinreißeirder Weise, als älterer
Vermont betrat ein Ileuling zum ersten Male die Bretter,
cr nannte sichv o n E g e n i e f f. Lebhafter Erfolg ward
ihm zuteil , ein durchaus verdienter Erfolg : die Stimme
ein weicher, schmiegsamer, voller Bariton , eine gute Ge¬
stalt, vorzügliches Spiel , das durch seine Sicherheit an¬
genehm überraschte. Kein Wunder , verbarg sich doch
hinter dem Bühnennamen der jugendliche Baron von
Kleydorff,  welcher , der obenerwähnten Ehe ent¬
sprossen, den bunten Rock eines preußischen Husaren-
rssizters ausgewogen hatte, um sich mit flammendem Eiser
der Musik und besonders der Oper zu widmen. Im
vorigen Winter von längerer Krankheit befallen, konnte
cr seine Kunst nicht öffentlich ausüben . Treu gepflegt
von seiner reizenden Frau , einer anmutigen , blond¬
lockigen Deutsch-Amerikanerin , der Nichte des St . Louis-
Brauerkönigs Adolfus Busch. Baron von Kleydorff
dürfte in der Bühnenwelr seinen Namen zu Ehren
bringen . —

„Haben Sie schon das N e u e st e gehört ?"
— Diese Frage wird häufig mit der baldigen Heimkehr
des Kaisers in nahe Verbindung gebracht. Hängt doch
stets eine Reihe wichtiger Bestimmungen und Ent¬
schließungen mit dieser Rückkehr zusammen. Diesmal
tuschelt man sogar von einer bevorstehenden Ver¬
lob  u n fl § f e t e r in der kaiserlichen Familie . Natür¬
lich wollen 's nur die eingeiveihten Kreise wissen, jene
der hohen Beamten und Offiziere , dafür aber auch „ganz
sicher". Man spricht nämlich von der in kurzem zu er¬
wartenden Verlobung des Kronprinzen  mit der
jugendlich- schönen Herzogin Cäcilio von



$e!te  _ D ettstag. 9. A,tgitst 1V04. Wiesda - eurr Tagblstt . Att- sab-, I. Klatt. jte. 36?;
tvrrt -das Recht der Kahlpfänd -u-ng zu . (Rufe : Das gib -t ' s
ja nicht !) Er spreche nur vom geschriebenen Recht . Der
Hauswirt dürfe sich nicht -auf das geschriebene Recht ver¬
steifen . Meiner Ansicht nach , so etwa fährt der Redner
wörtlich fort , gehen die Mietsverträge zu weit . Zum
mindesten sollen die Mietsverträge den wirtschaftlichen
und sozialen Verhältnissen -entspreche . Gewiß gibt es
schikanöse Mieter , es gibt aber auch schikanöse Hauswirte.
Und welchem Hauswirt ist es noch nicht passiert , daß er
vom Richter abgewiesen wurde mit dem Bemerken : Ein
ivernünftiger Mensch -hätte bei ruhiger Überlegung frei-
Iwillig einen solchen Vertrag nicht unterschrieben , denn er
widerspricht den wirtschaftlichen und sozialen Verhält¬
nissen . Wenn dem aber so ist , dann mache man doch Ver¬
träge , mit denen -man sich nicht zu schämen braucht , vor
»en Richter zu gehen . Das Gesetz -und nicht die Willkür
Hat -zu herrschen . Man darf nicht Verträge machen , die
«den Hauswirt berechtigen , den Mieter bei jeder Kleinig¬
keit auf die Straße zu setzen . (Lebhafter Widerspruch.
Muse : Das ist Material für die Gegner !) Rechtsanwalt
jvr . Cohn : Das ist nicht Material für die -Gegner , son-
ldern -Material , um uns die öffentliche Meinung zu er¬
obern . (Widerspruch .) -M . H . ! Wir sind doch nicht z-u-
«sammengekommen , um uns -Schmeicheleien , sondern um
-zu sagen , was ist , um die Wahrheit zu bekennen . (Rufe:
Sozialdemokratischer Parteitag !) M . H . ! Ich will unse¬
ren Verbandstag nicht zum sozialdemokratischen Partei¬
tag machen . Wir haben keine schmutzige Wäsche zu
waschen . Aber wir sind doch zusammen gekommen , um
^unsere Lage zu beraten , da ist es doch erfvrderlich , daß
-wir die Mißstände aufdecken , unter -denen wir tatsächlich
Kleiden . Mache man Mietsverträge , die vor unserem
isozial -en Gewissen bestehen und die jeder anständige
,Mensch blindlings unterschreib en  fcurat . (Widerspruch)
-Ich habe nicht gesprochen im Interesse der Gegner , son¬
dern um unserem Stand zu nützen . Im wirtschaftlichen
Kampfe ist das höchste Ziel die Wohlfahrt und der Segen
-des Vaterlandes . (Stürmischer Beifall und -heftiger
Widerspruch .) Ich ersuche Sie , folgendem Anträge zuz -u-
stim -men:

Der Zentralverband der städtischen Haus - und G -vund-
besitzervereine Deutschlands tritt dafür ein , daß das Ver-
chältnis zwischen Hausbesitzern und Mietern so ausge¬
staltet werde , daß es dem - sozialen Empfindon gerecht
werde.

Rechtsanwalt Dr . Maercker -Bevlin : Er bedauere , daß
der Vorredner hier die Vertragstreue der Hauswirte -der¬
artig ang -ezwei -felt habe . Die Gegner könnet : nach den
-Ausführungen des Vorredners zu der Ansicht kommen,
-der Mietsvertrag , der in Elberfeld ausgestellt worden sei,
-beruhe auf unsittlichen Grundsätzen . Der Vorredner habe
ldurch seine -Ausführungen den Sozialdemokraten Wasser
stuf die Mühle geliefert . Er -ersuche folgendem Anträge
jzuzustirnm -en : „ Der Verbandstag betrachtet -es nach wie
vor als seine Aufgabe , das Verhältnis zwischen Ha -us-
sbesitzern und Miet -ern in einer den Anforderungen der
Gerechtigkeit und Billigkeit -entsprechenden Weise zu -ge¬
stalten ." Kanzleirat Jöhne und Stadtrat Rudolph-
Leipzig schließen sich dem Vorredner an . Rechtsanwalt
Goh -n -möge es ja ganz Mt gemeint haben , den Haus¬
besitzern habe er -aber nur -geschadet , dagegen den -Geg¬
nern vorzügliche Waffen geliefert . Rech-tsa -nwalt Dr . mt-
Mannh -eim : Ich erkenne die Macht der öffentlichen Mei¬
nung nicht -an . Die öffentliche Meinung ist immer -auf
^Seiten -der Mehrheit , tmd da die Mieter in -der Mehrheit
sind , so ist naturgemäß auch die öffentliche Meinung auf
ihrer Seite . Es ist vollständig unwahr , daß der Haus¬
besitzer stets der wirtschaftlich Stärkere ist . (Beifall .) In
den meisten Fällen ist der Mieter der wirtschaftlich Stär¬
kere , zumal dieser berests ein bürgerliches Gesetzbuch mit
^vollständig sozialistischem Charakter auf seiner Seite hat.
Ich behaupte auch , daß Hausbesitzer ein Beruf ist . Die
Hausbesitzer , denen -die Entwickelung der aufstrebenden
Städte zu danken ist , haben einen sehr nützlichen Beruf.

Ich bin im übrigen für vollständige Dertragsfreiheit.
(Beifall .) _ Apotheker Schreber -Berlin : Rechtsanwalt
Cohn hat ja den Berliner Hausbesitzern zugestanden , daß
sic ihre Verträge nicht schroff handhaben . Das Vermieten
von Wohnungen sei wohl -ein Geschäft , es regele sich wie
ans dem Gänsemarkt nach Angebot und Nachfrage . Bau¬
meister Löper -Neustadt -Magdeburg : Rechtsanwalt Cohn
scheine vergessen zu haben , daß es auch rückständige
Mieter göbe und diesen -gegenüber bedürfe -man -Miets-
Verträge , wie sie jetzt bestehen . Er halte es aber auch für
notwendig , daß alle Streitigkeiten zwischen Hauswirt und
Mieter vor einem von Hausbesitzern undMietern gebildeten
Schiedsgericht , in dem emAmtsrichter denVorsitz zu führen
hätte , zur Entscheidung gebracht werden . Architekt Leisel-
Elberfeld trat mit großer Entschiedenheit den Ausfuh-
r : ien des Rechtsanwalts Cohn entgegen . Barkowsky-
Berlin : Ich gebe auf die öffentliche Meinung nicht einen
Pfifferling . (Beifall .) Die öffentliche Meinung ist eine
Macht , aus der aber nicht immer das Recht steht . Kalk-
b r e n n e r - Wiesbaden : Er behaupte , die Mitglieder -des
Zentralv -erbandes haben stets soziales Empfinden -gehabt,
dazu h-ätte es des Vortrages des Rechtsanwalts Cohn
nicht bedurft . Er sei auch der Meinung , daß der Vor¬
trag den Hausbesitzern tingemein geschadet habe . Rechts-
a -itwalt Dr . Uckermann -Berlin äußerte -sich in ähnlichem
Sinne und ersuchte , überhaupt keinen Beschluß zu fassen.
Iustizrat Dr . vom Gr -afen -Köln : Wenn hier eine lauge
Auseinandersetzung stattfinde , dann müsse doch -durch
einen Beschluß ein Ergebnis herbeigeführt werden . Er
sei auch der Meinung , daß die Mitglieder des Zentml-
verband -es stets nach den Grundsätzen der Gerechtigkeit
tmd Billigkeit versah -ren seien . Es sei -ein alter juristischer
Grundsatz : Summum jus , summa injuria . Der Zen-
tralverbcmd stehe auf dem Standpunkt : -Iura lex , «eck
lex . (Beifall .) Rechtsanwalt Dr . Hettersdorf -München,
Kluge -Luckenw -alde und Hermann -Potsdam traten den
Ausführungen des Rechtsanwalts Cohn etttgegen und be¬
antragten , keinen Beschluß zu fassen.

Rechtsanwalt Dr . Cohn bemerkte im Schlußwort : Er
sei keitt Sozialdemokrat , er stehe aber auf sozialem Boden
und sei kein Manchestermann . Er stehe aus dem Stand¬
punkt der Botschaft Kaiser Wilhelms I . Er sei der Mei¬
nung , die Handhabung des Mietsvertrages dürfe nicht
vom guten Willen des Vermieters -abhängeit . Weshalb
wolle man nicht eine den heutigen Zeitverhältn -issen ent¬
sprechende gesetzliche Regelung des Mietsverhältnisses?
Stadtrat Baumeister Hartwig -Dresdei : : Die angeblich
schroffen Mietsvertrüge seien notwendig , da -es bekannt-
lich mich schikanöse Mieter gebe . Aber schroff seien die
Mietsverträge niemals gehandhabt worden . Er sei ein
alter Demokrat . Schon der Umstand , daß er der Sohn
eines armen Dorfschulmeisters sei . spreche dafür , daß er
sozial empfinde . Er habe in seinen Berliner Häusern
240 Mieter . Wenn bei diese der Hauswirt komme , dann
heben die Mütter ihre Kinder in die Höhe und rufen -:
Hu -rra , Papa kommt ! (Heiterkeit .) Daraus könne -man
ersehen , in welch gutem Verhältnis er mit seinen Mietern
stehe . Die öffentliche Meinung werde in der Hauptsache
bon der Presse gemacht . Diese werde man -aber erst dann
als „Freundin der Hausbesitzer gewinnen , wenn es dem
Zentralverband gelungen sein werde , jedem Journalisten
ein eig -enes Haus zu schaffen ." (Heiterkeit .) Er spreche
dies aus , obwohl er sonst vor der Presse alle Hochachtung
habe . In Dresden sei ein Joumalist , er : st hier im
Saale , dieser sei stets der grimmigste Gegner der Haus¬
besitzer gewesen . Seitdem er aber selbst Hausbesitzer ge¬
worden , schreibe -er für die Hausbesitzer . (Rufe : Namen
nennen !) Hartwig : Der Herr heißt Schmidt . (Heiter-
keit .) Er ersuch -e ebenfalls , von jeder Beschlußfassung Ab¬
stand zu nehmen . Joumalist Schmidt -Dresden bemerkte,
daß dieBehauptungen desStadtrats Hartwig unzutreffend
seien . Nach noch längerer Erörterung wurde mit ge¬
ringer Mehrheit beschlossen , von einer Beschlußfassung
Abstand zu nehmen . Der Verbandstag beschäftigte sich im

weiteren mit dm Verträgen , die der Zentralverbcm !, M
den verschiedenen Versicherungsgesellschaften abgeschlosw
hat . Es wurde beschlossen , den Vertrag mit der Stun
g-arter Gesellschaft zu kündigm . Danach wurde die iw
Handlung aus Samstag , vormittags 9 Uhr , vertagt/Z

Volttikche Übersicht . 1
Änderung des amtsgerichtlichen Verfahrens.

L . Berlin , 6. August.
Wenn es sich in absehbarer Zeit darum .handeln mch

das -amtsgerichtliche Vorfahren so zu reformieren , ^
die Prozeßführung beschleunigt und verbilligt wird , st
gehört dazu nicht nur Geld , um mehr Einzelrichter anM-
stellen , sondern es wird -auch nötig sein , VermnfachuttW,
der Prozeßführung her -beizuführen . Daß früher die
Möglichkeit zu Dergleichm näher lag , war ein Vorzug
der für -das amtsgerichtl -iche Verfahren zurückzugewMim
ein Ziel aufs eiftigste zu wünschen sein muß . Auch
ganz gewiß der Präsident des Oberlandesgerichtz
Herr v . Rintelen , recht , wenn er unlängst ausführte , ei
liege eine scharfe Verurteilung des heutigen Verfahrens
-darin , daß die Mündlichkeit nur aus dem Papier siehe
Obwohl aber nicht im Sinne der Zivilprozeßordnung
mündlich verhandelt werde , müsse das Urteil , u-m nicht
unrettb -ar -der Aushebung zu verfallen , so klingen , alz
ob mündlich so, wie es -die Zivilprozeßordnung dot-
schreibe , verhandelt worden wäre , eine dem Richte ans.
gezwungene bewußte Unwahrheit . Ob freilich stst
Wunsch , daß jetzt , wo sich das Reichsgericht -bei peinliche
Befolgung der Zivilprozeßordnung -in der Arbeit festg«.
fahren hat , Zeit und Gelegenheit sei , mit Zurücklenkung
-in die guten alten Geleise wenigstens beim höchsten Te-
richt die Probe zu machen , erfüllt werden wird , erscheint
mehr als zweifelhaft.

Zur Personentarifreform.
Wenn von der Ansicht ausgeg -angen wird , daß kä

Ziel der -Personentarifreform die möglichste Verein,
sachung bilden muß , so weit sich eine solche ohne tveseü.
liche Emnahm -eausfälle erzielen läßt , so- muß man dir
Verlängerung -der Dauer der -gewöhnlichen Rückfahr.
kartet : auf 45 Tage als einen erheblichen Fortschritt be<
grüßen . Es wird als nächstes Ziel auf dem Gebiete der
Personentarifreform erstrebt -werden müssen , daß die
Rückfahrkarten überhaupt beseitigt und lediglich einfache
Fahrkarten ausgegeben werden . Von diesem Ziele wird
man auch kaum west -entfernt sein , wenn es sich bestätig«:
sollte , daß der Prozentsatz der einfachen Fahrkarten , -die
heute noch gelöst werden , gegenüber der Zahl der Rück¬
fahrkarten ein so kleiner ist , daß der aus der -angedeutttW
R -eforn : zu befürchtende Einnah -meatisfall ein so verschwin¬
dend geringer sein würde , daß er gegenüber der aus -der
Beseitigung der Rückfahrkarten zweifelsohne resultieren¬
den wesentlichen Vereinfachung des Fahrkartenwesen -s und
Erschwertmg des Fahrkartenschwindels kaum ins Gewicht
fallen könnte . Wenn der Tarif der RückfahrkartM an¬
dauernd zum Normaltarif geworden ist , dürften stich¬
haltige finanzielle Bedenken dagegen nicht mehr gestandI
zu machen sein , -daß ein solcher , durch die Praxis heraus-
aebild -eter Normaltarif nun auch in aller Form festge¬
setzt wird . Weiter voürde -bei der Person -eab -eförderu -nß
das Augenmerk darauf zu richten sein , daß die Fahr¬
gelegenheiten vermehrt und verbessert werden , daß nicht
aus falschen S -parsamkeitsrücksichten die Zahl -der Züge ;
eingeschränkt , sondern vielmehr in einer die B -ed-ürfnW
des Publikums und des Verkehrs wohlwollend - berück- -
sichtigenden Weise mehr und mehr ausgedehnt wird.

Tie serbischen Offiziösen und die Königskrömwg.
6 . Belgrad , 5. August, j

Die von hiesigen offiziösen Kreisen verbreitete Nach-.-
richt . daß die^ Krönung und Salbung Peter I . verschob«
werde , weil Serbien keine Freudenfeste feiern wolleü
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Mecklenburg - Schwerin,  der am 20 . September
-1886 geborenen zweiten Schw -cster des Großherzogs,
Iwelcher sich bekanntlich kürzlich mit einer Tochter des
Herzogs von Cumb -erland vermählte . -Sollte sich die Nach¬
richt bewahrheiten , so würde eine , wenn auch indirekte
Verwandtschaft -mit dem Welfenhause und der däntschcn

IKönigsfamilie , eine direkte mit dem russischen Kaiser-
ibause zustande kommen , denn die Mutter der Herzogit:
Cäeil -ie war vor ihrer Vermählung russische Großfürstin.
Sollte . . Der sympathische , frische , für sch-öne Künste
und Wifsenschasten sich lebhaft interessierende Kronprinz,
welcher sich in unserer Nachbarschaft Potsdam der grüßten
persönlichen Beliebtheit erfreut — hatten doch -gelegentlich
seiner kürzltchen -Rückkehr vom D -öberitzer Ub -ungsfeldc
viele Häuser geflaggt —, ist schon oft genug verlobt wor¬
den , es gibt ja kaum ein europäisches Herrscherhaus mit
einer heiratsfähigen Prinzessin , zu welchem er nicht in
Verbindung gebracht worden . Vielleicht abermals eine
bloße -Vermutung , vielleicht in diesem Falle mehr-
warten wir 's ab!

Wie wir 's auch abwarten wollen , ob sich jene über di«
Alpen -zu uns gedrungene Nachricht bestätigen wird , daß
-die J -atliener uns in Gegengabe für das Goethe -Denkmal
in Rom ein Dante - Monument  stiften wollen , es
sollen deshalb sogar schon Sammlungen gegenwärtig ver¬
anstaltet -tverden . Sie dürften wohl nicht gar so viel
-ergeben , aber der Marmor ist ja billig drüben iin Lande
des Weins und der Gesänge . Vielleicht begnügt man sich
unk dem guten Willen , das ist noch billiger . Ebenso in
Amerika , wohin demnächst die für Washington bestimmte
Bron -zegostalt Friedrichs des Großen geschafft werden
soll . Auch dafür soll uns eine Gegengabe blühen : ein
Professor der -Evanstone -Univc -rsität hat nämlich vorge¬
schlagen , Berlin das beste Washington - Denkmal/
-das erhältlich ist , zum Geschenk zu machen . Fehlt uns
nämlich hier noch an Monumenten!

Aber für ein deutsches , das geplant ist , ist der Play
schon vorhanden, ' im Vorgarten der Universität soll sich
das erzene Standbild Theodor Mommsens
erheben . Die Hälfte der erforderlichen Summe von
80 000 Mark ist bereits durch Zeichnungen im engsten
Kreise gesichert , auch mit der anderen Hälfte wird 's nicht
-hapern . Mit dem großen Historiker hängt folgende,
-dieser Tage vom „ Reichs -Anzeiger " gebrachte offizielle

Bekanntmachnng -zusammen : „ D -i-e Rettungsmedaille am
Bande verliehen : dem Hoflieferanten Albert Katzensteil,
in Berlin ." Es war im Sommer 1892 , Mommsen weilte
am G-c-'stad-c der Ostsee , in Heringsdors , und besuchte
häufig das Bad , auch dann , wenn die See hoch ging . So
an einem Tage , an welchem wegen der unw -rrsch-en Laune
Neptuns das Baden überhaupt verboten war . Mommsen
kümmerte sich nicht darum , er schwamm - weit htnatrs,
plötzlich verließen ihn ^die Kräfte . Die Notglocke ertönte,
die Badewärtcr eilten zum Rettungskahn , aber schon
schwamm in seinen Kleidern Herr K ., der die Szene vom
Strand aus beobachtet , dem bereits völlig Ermatteten
nach und brachte ihn unter eigener Lebensgefahr zum
sicheren Port , Und nun etwas Unerwartetes —
Mommsen , der sich langsam erholte , verpflichtete seinen
Retter , nichts verlauten zu lassen , so lange -er lebe . Der
Grund : der Gelehrte hatte schon zum drittenmal das Ver¬
bot , nicht hinanszuschw -im -met : bei erregter See , unbe¬
achtet gelassen und wäre beim Bckanntwerdcn der Sache
in eine polizeiliche Strafe genommen worden . Theodor
Mommsen , Professor an der Berliner Universität , Mit¬
glied der Akademie , Kanzler des Ordens pour le mtfrite
usw . ufw . - bestraft wegen Überschreitung des Para¬
graphen soundso , nein , das war dem großen Historiker,
der sich sonst über so vieles hinwegsetzte , doch nicht er¬
wünscht.

Schnell noch ein anderes -G c s ch i ch t ch e n aus
e i n -e m a n d e r e n O st s e e b a d e , das hier in Künst¬
lerkreisen viel besprochen wird . Ein bekannter Maler
verkaufte an einen hiesigen wohlhabenden Herrn ein Bild
— der geforderte Preis beträgt 3000 Mark . „ Wissen Sie
was " , meint der Käufer , „ ich gebe Ihnen zwei Drittel in
bar , ein Drittel in einer Anweisung aus «in H-otel in
Flnnderndvrf , an dem ick niateriell beteiligt bin . Eine
Erholung tut Ihnen not !" — Der -Meinung war auch
der Künstler und wollte sich eine Woche dazu gönnen.
Eine Woche und 1000 Mark und ganz solo ? — Giebt ' s
nicht ! Also begleitete ihn eine junge , hübsche , lebens¬
frohe Frau . Natürlich -war sie verheiratet und natürlich
kam der Mann , der richtige , dahinter . Und nun ist oie
Scheidnng eingelettet . D -erKünstler findet das sehr sonder¬
bar , er will den Mann -mit den 8000 Mark verantwortlich
machen - in der Tat!

Aus Kunst und Leben.
* Museum von Meisterwerke « der Naturwissensch «l>

und Technik . In der Plenarsitzung ber bayeriM -:
Kammer der Abgeordneten vom 29 . Juli 1904 wurde
von der bayerischen Regierung beantragte Gewührun «'
eines Staats -znschusses von je 50 000 M . für die Iah«
1904 und 1905 an das Museum einsttm -mig g-enehmlg!-
Es mutz als in hohem Grade erfreulich bezeichnet werkii,
daß — ebenso wie bei -Genehmigung eines gleich ¥ ‘>fri
Zuschusses seitens -des deutschen Reichstags — auch p"
bayerischen Landtage volle Einstimmi -gkeit über den HM"
idealen und praktischen Wert dieses nationalen Unter¬
nehmens -herrschte , und daß dieser Überzeugung in bete«
gesetzgebenden Körperschaften durch - die anerkenncnk !>
Erklärungen aller Parteien Ausdruck gegeben rvurk
Es kann ge-w-iß als ein gutes Zeichen für -die Zukunft d«
„Museums " betrachtet w-erden , d-aß bisher -alle zuw Teu-
oft -sehr weittragenden Beschlüsse über Stiftimgcn »o»
Kapitalien , von Grundstücken und Jahresbeiträgen tw
nur von den Volksvertretungen , sondern auch von an«
anderen Körperschaften — wie vom Magistrate und
meindekollegium der Stadt München , vom Verein
scher Ingenieure und vor : zahlreichen anderen T-er-
einigungen — einstimmig gefaßt wurden.

0 . K . Idyllisches ans einer deutschen Ticrmalschute-
Zu Wörth am Rhein in der Pfalz hat der große Tte^
maler Heinrich Zügel sich- häuslich eingerichtet und sM-
scit langen Jahren eine Schule aufgetan , -von der j “ '
R . -Gönner in der „Kunst für Alle " allerlei 3 * ^ :'
cssant -es und Amüsantes zu berichten weiß . Alle ^
heißen und gesättigten Farben , die so schwer und ntaW
in den machtvollen Bildern des Malers aufleuchten , fll
auf dem flimmernden Fell seiner Kühe und Schaf«
sie sind wiedergcstrahlt von diesem sonnenersüllte », « ! '
durchleuchteten Fleck Erde . Doch - vor allem ist d:c!» j-r. -ijyui ' vui an «NI 10 - .
Dorf für eine Schule -von Tiermalern so begünstigtes ^ ^
in mannigfach wechselnden -Gestaltungen eine
Fläche stets neue landschaftlich reizvolle Motive darbte
und weil dort die Sitte herrscht , das -Vieh zur
arbeit zu benützen und einzuspannen . Darum stehcu
Tiere auf dem Felde hübsch ruhig da , wie sie
tun , wenn sie das ganze Jahr im Stall oder aus *
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367._ M- rge«-A«sgabr . 1. Wieslm - errer TagLriatt.
„sfirertb Rußland in Kriegsnöten sei, charakterisiert sich

durch ihre Quelle als unrichüg und tendenziös.
Ml die beiden Akte tatsächlich verschoben werden, für
"tu Klll aber in der größten Einfachheit vor sich gehen
Kt , so hängt das -damit zusammen, daß die wirtschast-
jL Lage des Landes einen -großen Aufwand im Augen-
M nicht gestattet. Die Ernteaussichten für das laufende
W waren zwar gut , haben sich aber infolge der an-
Lmdeu Dürre so verschlechtert, daß «ine Hungersnot
östlich befürchtet wird, da namentlich der -Ertrag an
Kais, dem Hauptnahrungsmittel des Landes , völlig
Gereichend sein dürfte . Deshalb also und nicht aus
Zartgefühl gegen Rußland hat -das Volk gegenwärtig
Ne Lust, Feste zu feiern.

Deutsches Deich.
* Z«r Schulfrage wird offiziös geschrieben: Die

Keldung, daß seitens der Unterrichtsverwaltung Er¬
hebungen über den finanziellen Effekt der -Erhöhung des
Kiundgehalts und der Alterszulegen für Volksschul-
lchrer um bestimmte Beträge angestellt werden , trifft zu.
xiese Erhebungen -stehen in ursächlichemZusammenhänge
mit einem Ersuchen, das die Unterrichtskommission des
Meordnetenhauses an die Staatsregierung anläßlich
des ihr überwiesenen zweiten Teiles des Schulantrages
y. Hackenberg, Dr . von Heydebrand und Freiherr von
Zedlitz gerichtet hat. Auf Antrag des letztgenannten Ab¬
geordneten hat diese Kommission, um eine sichere Unter¬
lege für ihre Beschlußfassung zu erhalten , die Staats-
«gicrung um Auskunft über d-ie Mehrausgaben ersucht,
Me durch die Erhöhung des Mindestgrundgehalts auf
1000,1100 und 1200 M . und entsprechende Erhöhung der
rienstalterszulagen erwachsen würden . Auf Grund der
erbetenen Daten soll dann nach dem Wiederzusammentritt
-es-Landtages über diesen Teil des erwähnten Antrages
Keschluß gefaßt werden.

* Ein Weitzpapier-Prozcß im Reichslaud . Eine sehr
beliebte Frage der Examinatoren beim Reseranöar-
tzamen im Neichsland war noch vor 20 Jahren die:
«eshach werden die öffentlichen Anschläge der Behörden
ouf weißem Papier gedruckt?" — Wir glaubten , der
Grund dieser Examien-eFrage hätte sich, nachdem Elsaß-
Lchringen über ein Menschenalter dem Deutschen Reich
--.gehört, längst -überlebt. Das ist aber nicht so, wie
ein am Mittwoch zu Saarunion gefällter Richterspruch
taveist, dort hatte ein Buchdrucker für einen seiner
toten Plakate aus weißem Papi -er anschlagen lassen,
md-wurde für dieses Vergehen vor den- Kadi gefordert,
der ihn auf -Grund des - französischen Preßgesetzes

28. August 1791 zu einer Buße verdonnerte : denn
ich diesem Gesetze dürfen nur die öffentlichen Anschläge
m Verfügungen der Behörden auf weißes Papier
zkteucki werden ! Das Beste daran aber ist, daß das
rmzösische-Preßgcsetz für ein solches Delikt gegen das
mißc Papier nur 1 bis 5 Frank Strafe sestsetzt, während
der Buchdrucker aus Saarunion mit 40 M . Strafe -be-
igt wurde! Und merkwürdigerweise ist ein weißes
>lakat aus der französischen-Stadt Nancy in Saarunion
«Msochten geblieben ! Der verurteilte Buchdrucker
i»t selbstverständlichgegen das -Urteil Berufung ein-
Mt . — Aber man sollte, nachdem Elsaß-Lothringen
rtzt 33 Jahre unter deutscher Tlerwaltung steht, eine
krmtifl« Rechtsprechung nach französischem Gesetz, das
™vielen ähnlichen Fällen schon hundertmal durch¬
brochen worden ist, doch nicht für möglich halten!

Aus Stadt and Aand.
Wiesbaden,  9 . August.

-Manöver -Postsendungen . Ans Anlaß der bevor-
Wenden Herbstübungen machen war auf die Wichtigkeit
« Anwendung richtiger und deutlicher Aufschriften bei
« Manöver-Postsendungen aufmerksam. Zar genauen

^>Le gehalten werden , und lassen sich von den eifrigen
Whingern gemächlich ans die Leinwand bannen . Er-
Wt doch sogar ein« alte Tradition von solch zuvorkom-
ttOite,! und liebenswürdigen Wiederkäuern , die tagaus
Wein früh morgens nach dem Malplatz trotten , sich in
Wgewünschten Stellung als Modell aufpflanzen und
!beweglich still stehen, bis von der Dorfuhr die Stunde
-̂ Fütterung schlägt: dann noch ein befriedigtes „Muh ",2*würdevoll gemessene Schwenkung und die„Mal-
M wandelt dem heimatlichen Stalle zu . Doch solch
«l ! lebt nur noch in Legenden, selbst dieses Paradies
M seine Schlangen , und zwar lassen eine riesige Zahl
^ziefex den Tieren nur selten die zu ihrem schweren
rj* so notwendige Ruhe , und Malarialüft steigt giftig
? » verderblich aus den Sümpfen auf und macht den
enthalt manchmal unbehaglich. Die braven Bauern

U Worth stehen mit den Malern, die vier Monate des
Mfes bei ihnen verbringen und ihnen «inen guten
^ «nst gewähren , im besten Einvernehmen . -Am- besten

«tiert sich das Vermieten von besonders schönen Erem-
Mn und das Bäuerlein steht beim Vieheinkauf beion-
g® darauf, eine seinem Dafürhalten nach „malerische"Wsich zu sichern. Der schlaue Händler weiß sich das

' ä« nutze zu machen und schwatzt ihm ein minder-
^ilges Tier auf , das aber mit talergrotzen

über und über gesprenkelt ist. Der
? *fCr findet so eilte Kuh, die ganz aben¬
dlich gezeichnet ist, besonders schön und ist sehr
M »nt, wenn der Maler nicht derselben Ansicht ist.

üllzugroße Preissteigerungen zu vermeiden , ist ein
t,  beiden Teilen vereinbarter Tarif am -Gasthaus ; um

Aschen", wo die Schule jeden Morgen zusammen-
angeschlagen. Vom frühen Morgen an steht auf

«Zweiten Plan Staffelei an Staffelet und ein starkes
^ben beginnt , die helle, schimmernde Schönheit von
F *und Tier neu auserstehen zu lassen in dem eigenen
1 *" - Der Meister selbst, Heinrich Zügel , dieser reiche

der nun schon seit Jahrzehnten sein Können in
von der Kraft der Natur gesättigten -Bildern aus-

j. läßt, führt die -Schüler durch Beispiel und Lehre
L*®J Reich der Kunst ein . Und wie er auf dem Felde
"Arbeit ein freundlicher Helfershelfer und Kamerad

-Aufschrift gehören : -Familienname (möglichst auch Vor¬
name, unter Umständen die Ordnungsnummer , Dienst¬
grad und Truppenteil (Regiment , Bataillon , Kompagnie,
-Eskadron, -Abteilung , Batterie , Kolonne usw-.) und für
gewöhnlich der ständige Garnisonort , eintretendenfalls
mit dem Zusatz „oder nachsenden". Die Angabe eines
Marschguartiers als Bestimmungsort empfiehlt sich in der
Regel nicht.

— Die Ansbildungsknrse für Haushalt , Kinderpflege
und soziale Hülfsarbeit in Frankfurt a. M . bezwecken,
gebildete , junge Mädchen für die Führung eines Haus¬
haltes , für die -Erziehung der Kinder und den Helfer-
dicnst aus sozialem Gebiet vorzubereiten , indem sie ihnen
diejenigen praktischen und theoretischen Kenntnisse über¬
mitteln , die sie befähigen , überall da erfolgreich mitzu¬
arbeiten , wo spezifisch weibliche , d. h. häusliche und
mi-tterliche -Kräfte gebraucht werden , fei -es in der eignen
Familie oder in der gemeinnützigen Tätigkeit . Die
Kurse sind in zwei Teile geteilt . Kursus 1 beginnt am
1. September und umfaßt praktische Arbeit in Küche,
Haus und Kinderstube mit Unterricht in -Gesundheits¬
lehre. Die jungen Mädchen kommen dreimal die -Woche
vormittags zum Unterricht in das dafür gemietete
Hänschen, Hermes -weg 18, in dem die Leiterin der -Kurse
mit drei vom Armenamt in Pflege genommenen Kindern
wohnt . Kursus 2 beginnt im Oktober und will seinen
Teilnehmerinnen , jungen Mädchen und Frauen , Ein¬
blick in alle Fürsorgetätigkeit geben, in der -freiwillige
Hiilfe gebraucht wird , und sie sogleich aus eine Mitarbeit
vorbereiten . Er wird ebenfalls drei Vormittage der
Woche beanspruchen, von denen zwei der praktischen
Arbeit in den -Kinderbewahranstalten , Besichtigungen und
Armenbefuchen unter Leitung gewidmet . sein werden,
während der dritte gemeinsamer Aussprache und kurzen
Referaten dienen soll. Daneben geht ein Vortragszyklus
her, der mit je -einem Vortrag wöchentlich einzelne
Kapitel der -Volkswirtschaftslehre und Armenpflege be¬
handeln wird . Derselbe kann auch allein besucht werden.
Nähere Auskunft , sowie Anmeldungen : Börsenstraße 20,
1, Bureau des Stadtbundes , in Frankfurt a. M ., 10
bis 12 Uhr.

d. Ein Gegenstand der Wissenschaft. Der Chemiker
Dr . pliil . Otto S . von Hattenheim beschäftigt sich in -seinen
Mußestunden mit Vorliebe und mit Erfolg mit der Ar¬
chäologie. Als er von der Universität Gießen abging,
gab ihm einer seiner Herren Professoren die Mahnung
mit, die archäologischeForschung nicht ganz an den Nagel
zu hängen, sondern sich auch dort, wohin er sich jetzt wen¬
den werde, mit der Durchforschung der Mutter Erde im
Interesse der Altertumswissenschaft zu befassen. Als S.
in Hattenheim angestellt w-ar, dachte er an die Ratschläge
des Professors , er schaute sich wacker um, und als -er in
einer -Schneise im Johannisberger Gemein d-ewald eine
Anzahl Hügel entdeckte, die ihrer äußeren Form nach
Hünengräber sein konnten, regte sich auch sein Wissens¬
durst, und am Sonntag , den 6. Mai 1902, begab er sich
mit Hacke und -Spaten an die vielversprechenden Hügel
und fing an einem derselben an, eine Grube auszu-
werfen . Als er bis an die Knie in dem Loch stand, kam
ein Waldwärter und schrieb die Personalien des jungen
Gelehrten in sein Notizbuch, denn -eine Erlaubnis , hier
-ein Loch in die Erde zu -wühlen , hatte S . nicht. Aus dem
Eintrag in das Notizbuch des Waldwärters wuchs eine
Anklage wegen vorsätzlicher und rechtswidriger Beschä¬
digung eines ausgestellten 'Gegenstandes der Wissenschaft.
Die Strafkammer hatte sich vor etwas länger als einem
Jahre mit dieser Sache zu beschäftigen: sie sprach den An¬
geklagten frei , da sie nicht der Ansicht war , daß das
Hünen - oder Hügelgrab durch die etwa 1 Meter lange
und tiefe und 60 Zentimeter breite Grube des Ange¬
klagten beschädigt worden sei. Auf die gegen dieses Urteil
eingelegte Revision der Staatsanwaltschaft hob das
Reichsgericht das erstinstanzliche Erkenntnis auf und ver¬
wies die Sache zur nochmaligen Verhandlung an die
Borinstanz zurück. Der Eingriff des -Angeklagten in das
Hünengrab sei zum mindesten ein rechtswidriger Ein¬
griff in fremdes Eigentum . Der Angeklagte bestritt in

ist, so ist er auch des Abends im Gasthaus zum „Hirschen"
kein Spielverderber , sondern ein liebenswürdiger Plau¬
derer, der gern von seiner Kindheit erzählt , in der er
wie -Giotto und Segantini die -Schafe seines Vaters ge¬
hütet hat, und er verweilt dann bei den Kämpfen und
Entbehrungen , die ihn durch unermüdliche Arbeit , durch
strengste Selbstzucht seinen Werken gegenüber , di« oft
unerbittlich dem Kratzmesser verfallen , zu seiner jetzigen
Stellung führten . Heute sehen wir in Zügel einen
großen Tiermaler , der die Seele dieser -Kreaturen i-m
dumpfen Hinbrütcn , im gelassenen Schreiten , in wilder
Bewegung erkennt und sich würdig den großen Hollän¬
dern, den großen Franzosen wie Troyon anreiht.

N«m BSchrrtisch.
* „Welt Politik und FlottenpILne ". Von

Ludwig  Flatau . (Verlag von Leonhard Simion Nf.,
Berlin SW . 18, Wilhelmstratze 121.) Preis 1 M. Wie hat sich
das liberale Bürgertum zu der Frage des Nusbaus der deutschen
Seemacht zu stellen? Diese nuerdings wieder aktuell gewordene
Frage beantwortet der Verfasser ihm flottenfreundlicheu Sinne,
wobei er an die politischen Traditionen des Liberalismus aus
der Zeit der Gründung der ersten deutschen Flotte anknüpft.
Das Studium der irriereffantcn Broschüre können wir unseren
Lesern nur bestens empfehlen.

* Die voraussichtlich reiche Obsternte in diesem Jahre be-
schäftigt unsere Hausfrauen mit der Verwertung der Früchte
wett mehr als in früheren Jahren . ES bietet sich jeder Haus¬
frau reichlich Gelegenheit, die Konserven, die sie im Winter für
teueres Geld einzukaufen gezwungen ist, mit wenig kostspieligen
Einrichtungen sich selbst zu bereiten. Die hierzu erforderlichen
Kenntnisse kann sich jede Hausfrau aus den nachstehend bekannten,
lehrreichen Büchern aneignen. Die beiden in Frage kommenden
Büchlein heißen „Ob st einkochbüchlei «" und „Dörr-
büchlei  ick, im Verlage von Nud. Bechtold u. Ko. in Wies¬
baden, crstercS bereits in sechster Auslage, letzteres in fünfter
Aussage erscheinend. Preis des erstcrcn 1.80 M., des zweiten
1 M., herausgegeben von R. Mertens , neu bearbeitet von dem
Königs. Obergärtner und Obstbaulehrcr E. Junge in Geisen¬
heim. Wer diese bewährten Ratschläge und guten selbst erprobten
Lehren befolgt, wirb finden, daß es wohl möglich ist, auf billige
Weise wohlschmeckendehaltbare Produkte herzustellen. Ja selbst
die erfahrenste Hausfrau wird immer noch überreiche Anregung
in den Büchlein finden.

* „Mirbach ", Altes und Neues, Helles und Dunkles, von
Röntgcn - Durchläuchting.  Preis 1 Mark. (Caesar
Schmidt in Zürich.)
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der gestrigen Strafkammer -Verhandlung nach wie vor,
daß es sich in jenem Hünengrab um einen Gegenstand
der Wissenschaft handele , er halte es- noch nicht einmal
zweifellos nachgewiesen, daß der fragliche Eröhügel ein
Hünengrab sei. Er habe wenigstens nichts darin gefun¬
den. Schließlich haste er aber nur aus wissenschaftlichem
Interesse gehandelt . Herr Professor Dr . Ritterling,
der Direktor unseres Altertums -Museums , wurde auch
gestern wieder als Sachverständiger vernommen . Er
zweifelt nicht daran , daß der Hügel ein Hünengrab von
prähistorischer Bedeutung ist: auch müsse dasselbe als
ein Gegenstand der Wissenschaft angesehen werden . Der
Herr Staatsanwalt meinte mit Rücksicht darauf, daß der
Angeklagte in keiner Werse aus eigennützigen Motiven
gehandelt habe, müsse man die weiteste Milde walten
lassen: er beantrage eine Geldstrafe von 6 M . Das Ge-
richt stellte das Verfahren ein . Es konnte nicht in Zweifel
stellen, daß objektiv und subjektiv Sachbeschädigung vor¬
liegt und daß -es sich in dem Hünengrab um einen Gegen¬
stand der Wissenschaft handelt , allein die Gemeindever¬
tretung von Johannisberg hat keinen Strafantrag ge¬
stellt und der von dem -Gemeinderat gestellte -Strafantrag
wurde als ungenügend und zu spät gestellt -erachtet.

— Haftpflicht des Gerichtsvollziehers . Ein Gerichts¬
vollzieher pfändete im Auftrag « eines Kaufmanns auf
Grund eines Arrestbe-fehles bei einem Schuldner eine
zu 200 M . taxierte Partie -Sohl - und Flickleder . Er ver¬
steigerte die -Gegenstände , ohne seinen Auftraggeber von
dem Versteigerungstermin in Kenntnis gesetzt zu hasten.
Der Kaufmann machte für dieses ungesetzliche Handeln¬
des Gerichtsvollziehers , der inzwischen verstorben ist,
dessen Witwe als feine Rechtsnachfolgerin haftpflichtig,
und zwar in Höhe von 337 M . als Schaden , der ihm da¬
durch entstanden ist, daß -er durch d-ie Nichtkenntnis des
Versteigerungstermins nicht in der Lage war , das Leder,
was er früher an seinen Schuldner verkauft hatte, selbst
wieder anzusteigern . Das zuständige Landgericht verur¬
teilte die Beklagte zur Zahlung eines Betrages von
180 M . und wies im Übrigen die Klage ab, weil nicht
festgestellt sei, daß das versteigerte Leder vollständig vom
Kläger herrührte . Der zweite Zivilsenat des darauf an-
gerusenen Oberlandesgerichts sprach jedoch den weiteren
Klageanspruch zu. In der Urteilsbegründung ist u. a.
folgendes Bemerkenswerte ausgeführt : Die Benach¬
richtigung des Gläubigers war gemäß 8 65 Absatz 2 der
Geschästsanwersung für -Gerichtsvollzieher erforderlich.
Diese Vorschrift ist zum Schutze der Interessen des
Gläubigers gegeben . Analog ö-on Bestimmungen des
Reichsgesetzes über die Zwangsversteigerung hat der
Gläubiger ein erhebliches Interesse von dem Bersteige¬
rungstermin Kenntnis zu erhalten , da er dadurch allein
in die Lage versetzt wird , durch Wahrung des Termins
und event . Mttbieten ans die Erzielung eines angemesse¬
nen Bersteigcrungspreis -es einzuwirken oder die Psand-
stücke selbst zu erwerben.

— Wagcnschilder. Es gibt wohl in sämmtlichen
größeren Städten Straßenpolizeiverordnungen , die die
Vorschrift enthalten , daß Fuhrwerke , die zu gewerblichm
Zwecken usw-, benutzt werden , neben dem Namen auch
den Wohnort und die Straße ne-bst Hausnummer des Be¬
sitzers angeb-en müssen. Als ein Wagen der Firma Jansen
in Aachen nur mit der Aufschrift der in Betracht kommen¬
den Firma versehen war , w-urde der Inhaber der Firma
in -Strafe genommen , weil an dem Wagen nicht der Wohn¬
ort und die Straße des Besitzers angegeben war . Jansen
vertrat den Standpunkt , daß die Angabe der einge¬
tragenen Firma , deren Inhaber leicht zu ermitteln sei,
völlig ausreiche . Das Schöffengericht trat dieser Ansicht
bei und sprach Jansen frei . Die Berufung der Staats¬
anwaltschaft wurde vom Landgericht, das denselben
Standpunkt wie das Schöffengericht -einnahm, verworfen.
Die Staatsanwaltschaft focht das Urteil des Landgerichts
durch Revision beim Käminerg-ericht an, und dieses wies
unter Aufhebung der Vorentscheidung die Sache an das
Landgericht zur anderweiten Entscheidung zurück. Das
Kammergericht legte die betreffende Verordnung dahin
aus , daß die Firma , die einen Vor - und Zunamen nicht
besitze, einen solchen auch nicht angeb-cn könne. Es sei
aber außer der Firma auch die Wohnung anzug-eben.
Nach 8 1? des Polizerverwaltungsgesetzes vom 11. März
1850 habe der Richter nur d-ie gesetzliche Gültigkeit von
polizeilichen Vorschriften, nicht aber deren Notwendigkeit
und Zweckmäßigkeit zu prüfen.

— Der Eröffnungstevmi « für die elektrische Bahn¬
strecke Biebrich-Schierstcia ist nunmehr , nachdem der zu¬
erst festgesetzte am 1. August nicht innegehalten werden
konnte, auf den 15. l . M . -verlegt worden . Neben den
direkten Zügen Mainz -Sch-ierstein , verkehren auch solche
Wiesbaden -̂Schierstein und zurück. -Diese letztgenannten
Züge fahren auf der Linie Wiesbaden -Biebrich, zweigen
in der unteren -Rathausstraße mittels einer Weiche nach
rechts ab und münden bei dem -Garten „Zum -Nassauer
Hof" in die Linie Biebrich -Schierstein.

— Frühe Ernte . Bon einer selten frühen Beendigung
der Ernte w-ird berichtet, und zwar von Hof G-nad-enthal
b-ei Dauborn . Einer der dortigen fünf Pächter hat näm¬
lich am Mittwoch dieser Woche, am 3. August sonach, den
letzten Hafer ab-machen lassen. Die vor genau vier Wochen
erfolgte Vorhersage , daß bei dem Fortbestehen des trocke¬
nen heißen Wetters die heurige Ernte zu einem selten
frühen Zeitpunkt beendet sein werde , hat sich sonach voll-
auf bestätigt.

— Ein reiches Hasenjahr erwartet man in Jäger¬
kreisen. Der erste Satz , die sogen . Märzhasen , haben in¬
folge des zeifigen Frühjahrs sich außerordentlich gut ent-
wickelt. Für die Erträgnisse der Hasenjagd ist dies sehr
wichtig, da dieser erste Nachwuchs noch während des
Sommers anfängi , selbst zu fetzen. Auch der zweite Satz
im Mai -war vom Wetter außerordentlich bcgünsfigt, so
daß die Hoffnungen aus eine reiche Jagdbeute an Hasen
sehr wohl berechtigt sind.

•— Ein temperamentvolles Ortsobcrhaupt . Aus Elz.
8. August, berichtet der „Nass. Bote ": In der Sitzung des
hiesigen G-emeind-erats vom 30. Mai äußerte ein Mitglied
dieser Körperschaft, Herr Gg . Jung 2r, weil er die vom
Bürgermeister Schmidt vertretene Meinung nicht teilte,
eine eigene entgegengesetzte Ansicht. Daraufhin wider¬
legte der Herr Bürgermeister die Ansicht des Herrn
Jung nicht, sondern rief ihm die Worte zu: Drecksack,
willst du mich einmal (folgt die bekannte Einladung aus
„G-ötz von Berlichingen "). Der also Apostrophierte tat
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das nicht, sondern reichte bei der Negierung Beschwerde
ein , welche auch eine Untersuchung zur Folge hatte . Das
Resultat war , daß der Beleidigte abgewiesen und auf den
Klageweg verwiesen wurde . Er soll nun bereits Straf¬
antrag gestellt haben.

— Eine Submissionsblüte ist in Limburg a . L. vorgc-
kommen . Die Bahnvcrwaltung hatte die Lieferung eines
Trennungsgitters ausgeschrieben ; es gingen 16 Offerten
ein , von denen die niedrigste auf 1819.50 M ., die höchste
aber auf den sweieinhalbsachen Betrag , nämlich 4842.10
Mark lautete . Es handelt sich im Vorliegenden Falle unc
ein 285 Meter langes , mit 3 Türen versehenes , dreimal
gestrichenes Gitter.

— Schildkröte « im Rhein ! Wie allen Ernstes erzählt
wird , wurden zwei Schildkröten im Rhein gefangen , und
zwar am User vor den beiden Hotelgärten neben dem
Landeplatz in Biebrich . Die Tiere sollen etwa 20 Zenti¬
meter lang sein.

— Mainzer „Gemütlichkeit " . Einen Beitrag zur
sprichwörtlichen „Mainzer Gemütlichkeit " lieferte , nach
dem „Mainzer Anzeiger ", ein dortiger Droschkenkutscher.
Vor einigen Tagen besuchte ein wohlhabender Holländer
einen Geschäftsfreund . Beide Herren nahmen sich eine
Droschke , um nach Hause zu fahren . Da der Kutscher sein
Pferd nur im Schritt gehen ließ , bemerkte der Fremde,
er möge dock» rascher fahren , da er noch ein Telegramm
aufzugeben habe . Statt diesem Wunsche nachzukommen,
stieg der Kutscher vom Bocke herunter und redete die
Herren folgendermaßen an : „Waß , for eier fufzig
Penning soll ich aach noch schneller fahre ? Steiht eraus,
Ihr Judde , nn laaft , wann d'r noch was zu besorje habt ."
Die Leiden Herren verließen selbstverständlich darauf den
Wagen und zeigten den Vorfall später der Polizei an.

— Komische Verwechslung . Nicht der „Druckfehler¬
teufel " , auch „Setzkastenkobold " genannt , allein sorgt für
die Humoristika , der „Tinteutcusel " tut 's auch. Einem
Schlosserlehrlrng , der kürzlich die Gesellenprüfung be¬
standen hatte , wurde durch^ die Handwerkskammer der
Lehrbrief zugesertigt und in demselben war der Schlosser-
geselle zu _ einem Schneidcrgesellcn geworden . Das
drolligste bei der Sache ist, daß die beiden Prüfungsmeister
ihren Namen unter den Gesellenbrief gesetzt haben , ohne
den I-NP8U8 calami bemerkt zu haben . Übrigens liegt
es nicht in . der Absicht des Gesellen , Feile und Hammer
mit Nadel und Schere zu vertauschen , wetzhalb er gegen
die Berufsänderung Protest erhoben hat.

— Die „Elektrische " , und zwar von der roren Linie,
war gestern vormittag an der Ecke der Rhein - und Wil-
hclm 'stratze e n t g l e i st. Dadurch erlitt der Betrieb an
dieser sehr verkehrsreichen Stelle eine Unterbrechung von
20 Minnten.

M»rgr«-Ausg-rI,r. 1. Klatt.

— Konkursverfahren . Uber das Vermögen des Gastavirts
Hermann Morgenroth  zu Wiesbaden , Ncrostraße 7, ist am
5. August 1904 . nachmittags 1 Uhr , das Konkursverfahren er¬
öffnet . Rechtsanwalt Sievert hier ist zum Konkursverwalter
ernannt . Konkurssorderungen sind bis zum 17. September 1904
bei dem Gerichte anzumelben.

bl . Biebrich , 8 . August . Eine für alle Wirte und Wirts¬
hausbesucher wichtige Verordnung hat unsere Polizeiverwaltung
erlassen . Sie hat nämlich bestimmt , daß vom 15. l . M . ab
nachts um 12 Uhr alle Wirts lokale geschlossen  sein
und die Gäste die Schankzimmer verlassen haben müssen . Her¬
vorgerufen wurde diese Maßregel , welche von seiten unserer
Hausfrauen als Ideal begrüßt , seitens der Wirtshausbesucher
aber sehr widerspruchsvoll ausgenommen werden dürfte , durch
die in letzter Zeit überhand genommenen nächtlichen Straßen-
Raöauszenen . — Der Einbrecher Richard Fiedler,
welcher im Mai l . I . dem hiesigen Kölner Kvnsumgeschäft in der
Rarhausstratze nächtlicherweile einen Besuch abstattete , in Mainz
aber ergriffen wurde und nachts aus dem hiefigcnPolizeigefängnis
entwich , ist nunmehr in Plauen festgenommen worden . Seit der
Zeit seines Verschwindens hat der erst 24 Jahre alte Dieb noch
wertere 9 Diebstähle begangen , so daß das Sündenregister des¬
selben ein sehr umfangreiches werden dürste.

Vermischtes.
* Das Brandunglück in Jlsseld . Auf der Brand¬

stätte des Dorfes Jlsseld , in dem, wie gemeldet , mehr
als 300 Häuser durch Feuer eingeäfchert worden sind,
tvaf der König von Württemberg am Sonnabend zur
Besichtigung ein, - am Nachmittag kehrte er nach Fried¬
richshasen zurück. Aus der Schilderung eines Augen¬
zeugen in der „Ncckar-Ztg ." entnehmen wir über die
Bvandszenen noch folgendes : Die ganze Straße ist
blockiert — das Bild der Flüchtlinge ans Goethes „Her¬
mann und Dorothea " ! Wagen an Wagen mit Hausrat,
mit Tieren bespannt , die sich sperren , das ganze Feld
bedeckt mit Möbelhaufen , Kleidungsstücken , an Bäume
gebundene Ochsen, Kühe , Ziegen , in Gärten eingesperrte
Schweine , Gänse und Hühner . Hier am Wege Kinder¬
wagen mit Säuglingen , dort ein Greis , den halbjährigen
Enkel aus den Knien , da ein Haufen verscheuchte Kinder,
weinende Frauen , händeringewde Mütter . Und nun
in der Hauptstraße : welch ein Tumult ! Schweine , Kälber,
Rinder , welche sich sperren , werden mit Gewalt , mit
Fluchen und Stoßen durch die Straßen gezerrt , Möbel¬
stücke ans dem Platz ausgestapelt , alles rennet , rettet,
flüchtet , erzählt , jammert , schimpft, schreit, ruft nm
Hülfe, - hunderte von Radfahrer eilen herzu , Wagen mit
Feuerspritzen und Mannschaft drängen sich durch die
Menge , Wasserfässer auf Wagen werden her bei ge führt
Soldaten , Feuerwehrmänner mit Wasserkübeln auf dem
Kopf rennen hin und her . Und steh, dort wütete die
gierige Flamme ! Wie ein alter Bergfried einer Burg¬
ruine ragt der Stummel des Kirchturms gespenstig in
die Höhe , der steinerne Kirchengiebel erscheint als
schwarze Wand in dem Flammenmeer : eben stürzt das
Haus ,des Schultheißen in sich zusammen , die nächsten
Häuser find bereits ausgeräumt . Da erfaßt die Lohe
gleich ein halbes Dutzend auf einmal : die nächsten
Brunnen versiegen , kein Tropfen ist mehr herauS '.u-
bringen : prasselnd schlägt die -Lohe durch die Dächer,
in einer Viertelstunde ist ein Haus in Asche gesunken.
Da kommt die Heilbronner Motorspritze an . Die
Schozach wird abgedämmt , und jetzt kann man doch
von der Südseite her dem -Feuer zu Leibe gehen . Allein
auf der Hauptstraße steht ein neues Häuscrvicrtel in
Flammen . Mau kann die Häuser nicht schnell genug
avsränmeu , und schon züngelt das Feuer durch das
Dach . Wie Feuerwehren entschließen sich, ein Haus
niederzureißen , um endlich den Feuerherd ein-zudäm-

mcn : aber das alte Gebälk leistet verzweifelt Wider¬
stand . Kaum gelingt es vereinten Kräften , das Dach-
gesiühl tziederzureißen , so -sitzt der rote Hahn auch schon
aus dem Nachbarhaus . Und nirgends Wasser ! Jetzt
bricht das Feuer bei den Häusern an der alten Kleiner
Straße durch . . Dächer und Wände stürzen nieder , und
die Glut verbietet jede Annäherung . Ich gehe auf der
Nord -seite der alten Befestigungsmauer entlang . Ein
greuliches Bild der Zerstörung ! Da liegt ein totes
Schwein mitten i-m Acker, dort ein Haufen Betten , und
der Wind treibt die Federn über die Stoppeln : Frauen
sitzen bei den Trümmern ihrer Habe auf dem Feld und
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unterrichtet werden und einige schöne Künste ds-
hauptsächlich Musik und Tanz , lernen . Mit , -r
14 Jahren kommen sie auf den Sklavenmarkt . yl

verderbliche Ware mit möglichster
löst, "ff] 9!

und -Sorgfalt behandelt wird , versteht sich von
'oll unter diesen Sklavinnen wundervolle

°J3 sttchj

ffeßeit, wie die Phantasie eines Dichters oder'
nicht entzückender ersinnen kann . crs

* Er » Hotel mit einer Morgne . Ein vcrschw-^ .
ausgestattetes Hotel , das einige ganz eigenartig
heilen ausweist , wird in Washington gebaut l if!
«ach ft -ner F-ertigstellung das schönste Hotel ' j>, "io3

jammern Und klagen , Kinder schreien nach Wasser , ein ' sein . Es wird 1000 luxuriös eingerichtete stimm«.* **
Paar sckeuacwordene ' Küste nenn .-rr 4,, I halten , eine prächtige Bibliothek mit 25 000* -- ™Paar scheugcworöene Kühe rennen entsetzt daher : in
einem Kleeacker liegt ein Band von Jmanuel Kant!
Hier der Kirchhof ! Ganz einsam brennt das alte Tor
an der Seitenpsorte , die hölzernen Kreuze , die Ruhe¬
bänke und einzelne Bäume und Sträucher haben Feuer
gefangen . Über den Toten glimmt und brennt es aus
heißer Erde : jene wissen nichts mehr von der Menschen
Leid , das heute mit so zerschmetternder Gewalt in dieses
stille Tal eingezogen ist. — Der Schaden läßt sich in
seiner ungeheuren Größe noch gar nicht überblicken.
Allein schon an Gebäuden und Möbeln schätzt man ihn
über eine Million Mark . Davon ist der größte Teil
durch Versicherung gedeckt. Aber von dem Hausrat , von
der Ernte ^ war wenig versichert . Frauen und Kinder
sind auf Souderzügen zunächst nach Heilbronn geschafft,
wo sie in Schulen , im Bahnhof , im Olgahaus einquar-
tiert worden sind . Jetzt wird es sich zeigen , ob die
Hochmögenden und die Wohlhabenden in Deutschland,
die für den Brand des norwegischen Aalesund eine so
offene Hand gehabt haben , jetzt auch willens sind, die
unglücklichen Deutschen des Dorfes Jlsseld tatkräftig
zu unterstützen . Hülfe tut dringend not!

* Kreuzottern . Dieser Tage wurde beim Geeren¬
lesen in einem Bruch bei Wormditt ein Schüler von
einer Kreuzotter in den Fuß gebissen. Anstatt sogleich
die entsprechenden Mittel zur Entfernung des Schlanaen-
gistes aus der Wunde anzu -wenden , ging der Knabe erst,
als sich am Fuß Geschwulst und Schmerzen eiustellten,
mit seinem Bruder zusammen nach Hause . Unterdessen
war der Fuß bereits so stark angeschwollen , daß ärztliche
Hülfe in Anspruch genommen werden mutzte und der
Knabe jetzt schwerkrank darniederliegt . Klüger handelten
Kinder zu St . Jakob in Defreggen . Beim Geeren¬
pflücken wurde das Kind eines Wiener Sommergastes
von einer Kreuzotter gebissen. Die dabei anwesenden
Dorfkinder machten sofort Gebrauch von ihrer in der
Schule gelernten Heilkunde , indem sie ihrem Kranken
gleich den Finger abbanöen . Das Kind wird gerettet
werden . Das Umschnüren ist ein sicheres Mittel , wenn
es sofort und rechtzeitig geschieht. Der Btutumlauf in
dem umschnürten Glied braucht höchstens nur eine halbe
Stunde gehindert zu werden , dann hat das Gift in dem
ausgestanten Blute seine Wirkung verloren , und die Um¬
wicklung kann unbedenklich abgenvmmen werden . Ist
aber ^ doch schon Gift in den allgemeinen Kreislauf ge¬
laugt , dann sei daran erinnert , daß zur Bekämpfung der
drohenden Hcrzlähmung — Schlangengift ist vorzugs¬
weise ein Herzgift — sich große Gaben Alkohols kam
besten in Form von Kognak oder Schnaps ) bis zur
Trunkenheit empfehlen.

* Die Herkunft der Japaner . Die „Politisch -Anthro¬
pologische Revue " untersucht die Frage , ob die Japaner
reine Mongolen sind . Die Urbevölkerung der japani¬
schen Inseln kann auf die noch im Norden existierenden
Ainos zurückgeführt werden , die der mongolischen Rasse
nicht angehörcn , sondern unverkennbare Merkmale der
kaukasischen Rasse besitzen. Die aus dem Süden einge¬
wanderten Völkerschaften dürsten eher polynesischen Ur¬
sprungs gewesen sein . An der Westküste allerdings haben
bis auf die historische Zeit größere Einwanderungen von
Mitgliedern der mongolischen Völkerfamilie stattgsiun-
den . Die japanische Sprache ist jedoch in ihrem gramma¬
tischen Aufban vollständig von der chinesischenverschieden
und dürfte mehr Ähnlichkeit mit der finnischen und
magyarischen besitzen. Die historische Entwicklung weicht
ebenfalls von der mongolischen ab . Es existierte in
Japan auch nicht das geringste Interesse für die mongo¬
lischen Nachbarn des Festlandes , und die Japaner be¬
trachten es geradezu als eine Beleidigung , mit einem
Chinesen verwechselt zu werden . Beim Boxeraufstand
in China waren die japanischen Sympathien ganz auf
seiten der Europäer und ihrer Kulturausgaben . Danach
würde es sich also im Kampf mit Rußland schwerlich um
einen Rassenkampf zwischen der gelben und weißen Rasse
handeln.

* Ein sommerlicher Funkbericht . Die Pariser Polrzei-
präsektnr veröffentlicht jede Woche einen recht interes¬
santen Bericht über die Gegenstände , die man in den
dem öffentlichen Verkehr dienenden Wagen findet . Man
findet da man,tarier : Sonnenschirme und Handschuhe,
Portemonnaies und Schlüssel u-sw. Bis jetzt fand man
auch regelmäßig ein Korsett : nicht etwa zwei . Man
konnte schon glauben , daß dieses ewige unabänderliche
Korsett , das jede Woche verloren ward und sich immer
wiedebsand , von der Polizei nur als ständiges Jnventar-
stück in ihrer Liste aufgeführt werde . Doch jetzt hat sich
das geändert . In dem letzten Wochenbericht fanden sich
plötzlich sieben Korsetts . Mit den 28 Fächern , die als
weitere Ausbeute figurieren , sind diese intimen Klei¬
dungsstück« ein Thermometer für die Pariser Hitze und
die Qualen der schönen Pariserinnen.

* Menschenzüchtcr. Ein Berichterstatter der „Neuen
Züricher Zeitung " schreibt aus Konstantinopel : Es gibt
in Stambul noch mehrere Sklavenmärkte , doch sehr ver¬
borgen und Europäern unzugänglich . Auch gibt - es im
türkischen Reiche Gegenden , wo Menschenhandel - und
Menschcnzucht von Unternehmern gewerbsmäßig be¬
trieben werden . Ein solcher Unternehmer sucht sich in
den durch schönen Menschenschlag berühmten Dörfern ein
möglichst vollkommenes Paar ans , verheiratet sie, stattet
sie ans — natürlich geben sich nur arme Leute für diesen
Handel her — und zahlt ihnen monatlich eine Dumme
aus , von der sie ohne Sorgen und strenge Arbeit behag¬
lich leben können . Dafür gehören ihm vertragsmäßig
die Kinder . Bis annähernd zum zehnten Jahre läßt er
sic den Eltern , dann bringt er sie in Anstalten , wo ffe

türkische und Schwimmbäder , irnd einen
Wintergarten mit Palmenhaus . Neben dem fetef
ein . kleines , aber bequem eingerichtetes Krank-»,!

äu Aesem««hört ßud) ,gjj or0!K mit  Kühlräunm
:ot  die Leichen von Leuten , die im Hotei sterben fn
aufbewahrt werden , bis Angehörige oder Fr 'eüm. -
abholen . Die Baukosten des Hotels werden 48 fit
Mark betragen

* Humoristisches Anders geuo, • - ->- m m en.
verlange von Ihnen die für den Nichtersolg Ihrer
wuchspomade ausgesetzten hundert Mark !" - Ä
Ncittel bei Ihnen keine neuen Haare erzeuat ?̂
„Reinig — „Wollen Sie nicht noch was andres*
su-hcri ?" - „Auf keinen Fall !" - „Na , sehen Sic?
hawmein Mittel doch etwas geholfen !" - EinP r'J
t i 1(fK i . Kunde lmit dickem Bierbauch ): „Ich
einen Anzug nach Maß ." - Schneider : „So ? Nach^
viel Maß denn ?" - - E h r l i che s B c k e nntn ^ t
Kritiker : „Können Sie das hohe C eine M »,,,.
lang anshalten ?" — Tenorist keiner Tirolergescllscha-d
„Ich kvnnt 's schon anshalten , aber ' s PiiLIikiim
nöt !" (Meggend . Bi .) a
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Die verhängnisvolle Nähnadel . Zu Kalk hatte ei»
zweijähriges Mädchen sich eine Nähnadel vor die Brch
ans Kleidchen gesteckt. Als das Kind auf einen Stuhl
kletterte , drang ihm die Nadel in die Brüst . Obsch«»
die Eltern sofort ärztliche Hülfe in Anspruch iiahm«»
und das Kind ins Krankenhaus gebracht wurde , stack
es unter qualvollen Schmerzen.

Die unbequemste Steuer . Wie der „Kieler Ztgl
aus Flensburg berichtet wird , sind frort wegen Nicht
bczahluug der Kirchensteuer 1838 Pfändungen v°rzu-
nehmen . Da die vorhandenen städtischen Vollzieh«ngs-
beamten nicht alle diese Pfändungen vornehmen könne»,
ist ein Musiker als Hiilss -Vollziehungs 'beamter ai»ge>
nommen worden.

In Aachen ist, wie gedrahtet wird , Samstaz
morgen Kriminalinspektor Bünther wegen Meineid
verhaftet worden,

Totschlag . In Düsseldorf hat infolge Verwechselm
der italienische Marmorarbeiter Fernando Gregorio aus
offener Straße einen Landsmann , den Erdarbeiter
Leopold Adami , erstochen. Der Mörder ist nach seiner
Heimat flüchtig.

Ein Klein -Byzanz scheint die niederrheinische Bür¬
germeisterei Haan zu sein , deren Ortsoberhanpt gegen¬
wärtig eine militärische -Übung als Reserveoffizier dnrch-
macht. Anläßlich einer Festlichkeit sandte die dortige
Feuerwehr folgendes Telegramm an ihren Bürger¬
meister ab : „Die versammelte Feuerwehr , sowie eine
große Anzahl Ihrer treuen Untertanen entbieten Ihm
ehrerbietigen -Gruß unter dem Ausdrucke be-sten Dankes
für das Zustauöekomm -eu des durch Ihre unermüdlich!
Mitarbeit so schön verlaufenen unvergeßlichen F-cM
Wir wünschen Ihnen eine vergnügte , hoffentlich kW
übnngszeit . Ihre freiw -illige Fenerwelir und viele
treue Untertanen ." — Dieser glückliche Bürgermeister
dürfte den Neid manches Kollegen erwecken . 4

„Nicht zuständig " . Iw Hagen in Westfalen steW
sich ein Arbeiter , der einen Verwandten im Streite er¬
stochen hatte , der Staatsanwaltschaft . Nach der „Rhci»--
Westf. Ztg ." soll ihm bedeutet worden sein , daß die
„Staatsanwaltschaft nicht zuständig " sei , und er sich®
die Polizeibehörde wenden müsse . Der Mann , den sei"
Gang inzwischen gereut haben mag , ist aber bei der
Polizei nicht erschienen und flüchtig.

Immer wieder . Bei dem Zugießen von Petrolevr»
in das Hcrdfeucr -verbrannte in Wattenscheid bei Est"
die Frau des Zcchenbcamten Lohr . Ihr Kind
schwer verletzt . • jfl

Die Bezeichnung „Kolbcrgermünde " für den 9 # '
von Kolberg ist amtlich in Kolberg abgeändert rvordeü-
Der Staatssekretär des Reichsmarincamts hat bereiv
angcordnet , daß auf den Seekarten und allen Veröfstfs'
lichungen der Marine der Name Kolberg auzuwenden ü-

Eine wunderbare Luftspiegelung zeigte sich zu 28*̂
bnren (Dithmarschen ) mehreren Wattenfischern M
Sonnenaufgang . Als sie den Scedeich bei Hillgrstr^
betraten , gewahrten sie dicht am Deich, über dem
liegend , die Stadt Tönning . Die Häuser , Straßen,
Werft usw . waren deutlich erkenn -bar . Auf der
überliegenden Seite sah man in unmittelbarer
die Fischcrflottillc aus Büsum . Das Leben an B»' '
ia die Netze und das Tanwerk konnte man strkeirn^
trotzdem -die wirkliche Entfernung gegen drei f] 1'"
betrug . Nach etiva einer halben Stunde verschwand ^
Spiegelung wieder.

An dem Ban der Eybina -Brücke in Posen aa ^
plötzlich -zwei Verbindungsbohlen nach und vier Arbc--"
stürzten mir Lowries in die Tiefe . Einer wurde »‘9
tötet , die drei anderen verletzt.

Im Wahnsinn . In Sücksisch-Tiehrbach hackte sieh ’
42jährige Zimmevmannsgattin Anna Daschler in ciiisK
Ansalle von Wahnsinn mit einer Hacke den linken
ab und erlag infolge großen Blutverlustes ihren " j
letzungen.

Radler und Gänserich , vr-rn-r y-rtici -r
sich, dem „Hann . Kur ." zufolge , Dienstagnachmittag L.
Hannover auf der Schulenburger Landstraße in Halüh
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l . KI - « . Wicod - denee Ta, « - « . » . K » , » a , 9„ 4 .
Äf. Ein Radler kam an einer Herde Gänse vorbei . Die
Kelter des Kapitols hoben verwundert ihre Köpfe und
stießen ein ängstliches Geschrei ans . Doch die Angst war
bald gewichen, denn der Gänserich erhob sich, flog dem
Radler in den Nacken und bearbeitete ihn mit Schnabel
lind Flügel , so datẑ er das Stahlroß verlassen mußte.
Tawit gab sich der Herr Gänserich denn auch zufrieden.

Die Bergstadt Graupen beim Kurort Deplitz wurde
Freitag nachmittag von einem schweren Brandunglück
beimgesucht. Vierzig Häuser sind abgebrannt , und 80
zamilien sind um ihre Habe gekommen. Auch der be¬
nachbarte Wald' wurde vom Feuer ergriffen.

Zur Verhütung der Cholera , die von Persien aus
tinzudringen droht, werden in Rußland in allen größe-
icn Städten Borsichtsniaßregeln getroffen . Namentlich
Minen die städtischen und Schulbehörden vor dem ©e»
nuß unreifen Obstes, und es findet eine genaue llber-
ivnchuug der Märkte statt. Ln vergangener Woche wur¬
sten,iw Laufe von drei Dagen .in Baku M Waggon-
laduugen unreifer Melonen , etwa 32 000 Stück, die aus
»uckoran und Astrachan an den Markt gebracht werden
fellten, vernichtet.

Memfle des Mgens. in welchM der rufMe
Plnifter NleWe feinen Tod Milden hnl.
Unser nach einer Photographie angefertigtes Blld

zeigt, mit welch -Äementarer Kraft die Bonwe gewirkt
-Leu muß. Echalten ist nur noch das Radgestell , der

Krtt - S.

Nolkswkrtschaflliches.
Genossenschaftswesen.

... . D"' dlllgcincine GenossenschasMag des Allgemeinen Ber.
bluidcs der deutschen Erwerbs, und Wirtschaftsgenvffenschasten
Unket in diesem Jahre in der Zeit vom 24. bis 27. August in
eireslau statt. Die Tagesordnung weist eine Reihe wichtiger
und ,ur das deutsche Genossenschaftswesen bedeutsamer Gegen¬
stände auf. Der Anwalt des Allgemeinen Verbandes,
JJr . Eruger , wird das Genossenschaftswesen im Lichte der Ver¬
tretung von Handwerk, Landwirtschaft und Handel besprechen:
dem Genossenschaftstag wird Gelegenheit gegeben werden,
Protest einzulegen gegen alle Bestrebungen, den Kreditgenossen¬
schaften den Sparkassen- und Depositcnverkehr zu beschränken,
-vic Forderung von Handwerkergenossenschaften wird Gegenstand
der Erörterung sein, und zwar an der Hand einer Reihe posi-
tiver Vorschläge. Auf der Tagesordnung der Kreditgenossen¬
schaften steht die Zinspolitik, die Fusion der Deutschen Genossen¬
schaftsbank mit der Dresdener Bank, eine Reihe Orgauisations-
lragen zur weiteren Ausgestaltung des Geschäftsverkehrs werden
Gegenstand der Beratung der Kreditgenossenschaften sein, und
an die Behörden soll die Bitte gerichtet werden, die Kredit-
genosfenschaften bei ihrem Bestreben zu unterstützen, durch Gc-
sii' l̂rung von Kautionskredit Handel- und Gewerbetreibenden
die Beteiligung an Submissionen und die Bestellung von
Kautionen zu erleichtern. Sehr interessant verspricht die Er¬
örterung der Frage zu werden, wie sich die Genossenschaften
gegen Keller- und Reitwechsel schützen können, eine Frage , die
die gesamte deutsche Bankwelt interessieren wird. Die Konsum¬
vereine werden zunächst eine Reihe Organisationsfragen zu be-
vandcln haben und dann wird ihnen Gelegenheit gegeben, die
Elnrichtnugeu des Breslauer Konsumvereins, insbesondere der
Backerei, zu besichtigen. Durch einen besonderen Antrag des
Anwalts soll den Kousumoereineu empfohlen werden, die Volks-
verstcherung nach einem zwischen dem Allgemeinen Verband und
dem Allgemeinendeutschen Versichcrungsverejn in Stuttgart ab-

Gthhbock und 1>ie Wagendeichsel des Gtzfährtes. Von
WSiübrigeil Tellen geben nur noch zersplitterte Blech
wd Cr,enteile Kenntnis.

I Gerichts stta!.
^cSbaden , 7. August. sS t r a f k a m m e r .s Der

Ä^ C£ Wilhelm R. aus Nicderspai, ein etwa vierzig Jahre
e'b-n.» C1f  kürzlich eilte megeü Sittlichkeitsverbrccheus
uutent Zuchthausstrafe von 8 Jahren verbüßt lmt, soll.sich aufs

8 1JG Abs. III des Strafgesetzbuchesvergangen
.6l jfflLi ®r c>6öt ~ f° ßeUte das Gericht fest — in zwei Fällen"US « raubach  in den Wald gelockt und
liiiommU'7 tl3e  Handlungen mit denselben vorgenommen. In
«in klehn/âm" ,? ^ ;Ct Ctin  schulpflichtiges Mädchen durch
w, , ’JJfl Geldgeschenk für seine 'Mtstttlicheu Zwecke gefügig
°-rl!v5,U'Een . Wegen vollendeten und versuchten Sittlichkeits-
Ä ?f"‘V n 'k .«inem Füll wird er zu 1 Jahr 6 Monaten
»ttein , ê u'tciIt- ~ 'Abend des 27. Juli 1903 fanden
ramn .« • -Votel, den „Nassauer Hof", znrückkehrende junge

s" ihren Zimmerm einen fremden Menschen. Sie
füttarfan».6 n .̂UZfch «u der Polizei, diese lieferte ihn ins Ge-
1M -" 'S die hiesige Strafkammer - verurteilte ihn , den
r. °u Stuttgart geborenen Kaufmann Hugo L., am 2. Sept.
iii «/bl!en einfachen Diebstahls zu 4 Monaten Gefängnis. Als
'«> .r « Srraihaft angetreten hatte, unternahm er
fom er einen Selbstmordversuch, infolgedessen
Jeiüeg -,1! Krankenhaus und dann zur Beobachtung

Gecheszustandesam den Eichberg. Der Zweifel, den
WmÄ -furechnuWSsähigkeit setzte, bestätigte- sich und im

U'urde der Angeklagte heute gegen
«oi bier 5 lreigesprmhen. - Der BäckergeselleRudolf H.
■eineftnr' ' *er, April d. I . aus dem Koffer.eines Kollegen
^ 'SnaniLM-!'? °'^ ° U'e»c» cinfachcn Diebstahls zii eineri»ttlsstrafe von 2 Wochen verurteilt.

t  Letzte Nachrichten
t riwb- Berlin , 8. August . .General Trotha meldet aus
L " " !°̂ .üoahere:  Durch zahlreiche Erkundungen
tQnö mügestellt , daß die Hereros hauptsächlich den Weft-

Sandsieinplateaus nordwestlich von
Saturn und das Flußbett des Hama-Lari von
Ult}.-naCri01,'m'u'c bis Hamakari, außerdem Okambukonde

-«oaterbexg stark Lesetzt haben. Die Hauptmasse be-
/ 'ch anscheinend bei Hamakari . Tie Nachricht über

w.e» .Stvertträft « bei Heais hat sich als falsch herans-
iktziOberleutnant  Volt 'mann hält jetzt Otjenga be-
matT„Verbindung  mit Major v . Estorfs und Haupt-
flson;. Oberst Deimling steht mit drei Kom'-
Kim, ' Dmusemauarai und Okateitei . Eine weitere
W 013r‘nc und eineinhalb Batterien treffen nächster

.dnR eilt . Eine Kompagnie ist wegen
^riickb»schw>ierigkeiten in Swakvpmund noch weit
I *
S» «• d- Oder. 8. August. In Koswegk stürzten

ö!e A r b etter  Kolweit und Hetdler, die dem
W4 -£er 6cuu  Raumen des BrunnenkesseiS Hütte leisteten,

geschloffenen Vertrag zu fördern. Eine reiche Tagesordnung
haben die Baugeuoffenschafteu zu erledigen, sie werden sich auch
mit  een ländlichen Baugenossenschaften beschäftigen und damit die
Erörterung einer Frage herbeiführen, über die bereits auf dem
'tllgemeinen GcnvsscnschaftStag in Hannover verhandelt ist und
deren Behandlung gerade für den Osten Deutschlandsvon großer
Bedeutung ist. _ '_

Einsendungen uns dem Leserkreise.
(Aul Rückieoduiig oder Aufbcwadrung der uns sür diese Rubrik ruqebeiiden, nicht

uerwendeien Einjendunae» lunn sich die Rednklion nicht einiassen.i
,, * Elektrische Bahn.  Durch den Umsteigeverkehr am
Bahnhoi entivlckelt sich sehr häufig ein solch lebensgefährliches
Eec ränge, dap cs bei der großen Zahl der daselbst dicht bei
einander wie auf einem Rangierbahnhol ein- und aussahren-
den Wagen geradezu -Wunder nehmen muß, wenn nicht öftere
Un.glückslüllc Vorkommen. Unter diesen Umständen ist es bc-
lremdlich, warum sich die Direktion beharrlich dem berechtigten
Wunsche verschließt, zur Entlastung der unteren Rheins,raße und
der so wie so meist überfüllten rote» Linie die Wagen der
grünen Linie bis zum Kurhause und demnächst bis zum Paulincn-
fchlvßcheu durchfahren zu lassen, zumal doch erst hierdurch für die
Bewohner des Rings und der oberen Rheinstraßc eine wirklich
brauchbare Verbindung geschaffen würde, während es jetzt als
Ironie auf die beim Trambahnverkehr eintretende Zeiterspar-
nis erscheinen muß, wenn man beispielsweisevon ber Ecke
Schiersteinerstraßeund Kaiser Friedrich-Ring bis zum Kurhause
ber zweimaligemUmsteigen sage und schreibe 25 bis 30 Minuten
braucht. „Wer Eile hat, muß zu Fuß gehen", lautet deshalb in
dem Ningviertel das bezeichnende Sprichwort, das rvir allen ans
Herz legen, die die vorgenannte Reise machen wollen.

Bnefknsteu.

VV,U4‘ wtMMmtuI'rs? OXUlIIlClUCMei
• ."Uweigende Gase betäubt, in den Kessel.

^ ow'tbu. -  ̂chcn herausbesürdert werden' rette».
Beide konnten

Nctzkcr gelang es,

G. Rl Bertramstraße. Einen die Durchschnittstemperatur
der Sommermonate anhaltend etwas hinter sich zurücklasseiiden
Sommer hatten wir zuletzt im Jahre 1898.

Langjähriger Abonnent. Uber Kurorte erhalten Sie in
ledcm angesehenen Reiseburcau Auskunft.

Wiesbaden, De . O. In Ihrer Beurteilung des Falles haben
Sie ganz recht. Unter Kollcqen, wenigstens unter solchen, die
Anspruch auf gesellschaftliche Bildung machen, ist es üblich und
selbstverstündglich, daß der jüngere den weit älteren zuerst
grüßt. Unterläßt er das absichilich, so ist dies als eine Be¬
leidigung aufzusasseu, wenn cs nicht eben nur ein Mangel an
Form ist._ _ _

Handelsteil.
Der Fiskns nnd das Kohlensyndikat. Neue Gesichtspunkte

zum Hibernia-Verstaatlichungsprojekt veröffentlicht Freiherr
v. Zedlitz im „Tag“. Seiner Ansicht nach würde ohne das
Sicherheitsventil einer regulierenden Einwirkung des Berg-
liskus’ auf das Kohlensyndikat der Erlaß eines Syndikats-
gcselzes im Reiche nur eine Frage kurzer Zeit sein. Die
populäre Bewegung gegen die Kartelle zwinge den Staat , etwas
zu tun, und es sei nötiger, daß das auf dem Wege einer direkten
Beteiligung geschehe, als auf dem der Gesetzgebung. Was
bei letzterer herauskommen kann, beweise das Börsengesetz.
Abgesehen davon, daß der erste Führer der regierenden Partei,
Herr Spahn, bereits den fertigen Entwurf eines Syndikats¬
gesetzes in seinem Pulte liegen haben soll, werde es dem
Reichsamt des Innern unschwer gelingen, die nötige Anzahl
von Paragraphen in formgerechter Weise nach den Tendenzen

der Reichstagsmehrheit zusammenzuschmieden. Der Erwerb
der Ribernia stelle sich also als ein Sicherheitsventil gegen
eine Überspannung der populären Strömung innerhalb und
außerhalb der Parlamente und deren gesetzgeberischen Nieder¬
schlag dar ; sie erscheine daher auch vom rein privatkapitalisti¬
schen Standpunkt aus jedenfalls als das weitaus kleinere Übel:
— Im übrigen geht aus offiziösen und nichtofßziösen Aus¬
lassungen hervor, daß der Kampf mit den bevorstehenden
Generalversammlungsbeschlüssen kaum zum Abschluß kommendürfte.

Venezolanisches Finanzanangement. Nach den gleich¬
lautenden telegraphischen Mitteilungen haben die Pariser Ver¬
handlungen einen befriedigenden Verlauf genommen. Eins
neue Zusammenkunft wird stattfinden, wenn Venezuelas Dele¬
gierte Instruktion in Venezuela auf telegraphischem Wege ge¬holt haben.

Bank tür elektrische Unternehmungen in Zürich. Wie mit¬
geteilt wird, wird die Dividende um 1 Proz. höher, als im Vor¬
jahr, also mit 7l/s  Proz . festgesetzt werden. Darauf dürfte auch
die in vergangener Woche eingetretene wesentliche Steigerung
der Aktien der Allgemeinen Elektrizitätsgesellschaft mit zurück¬
zuführen . sein, denn sie ist Großaktionärin des Züricher
Instituts in recht weitgehendem Sinne.
, Stahlwerk Hoesch. Der Dividendenbeschluß des Bochumer

Gußstahlvereins übt noch immer seine Wirkung aus. Die
Dividende der Hoeschgesellschaft hat im vorvergangenen Ge¬
schäftsjahr 8 Proz. betragen und für das abgelaüfene wurde
sie bis jetzt, hoch genommen, auf 10 Proz. geschätzt. Damit
ist nun die in Aufregung geratene Spekulation nicht mehr zu¬
frieden und rechnet nun auf eine Dividende von 12 Proz.
Dementsprechend wurden auch die Aktien am vergangenen
Samstag um volle 5 Proz . in die Höhe gesetzt.

Elek trizitä isaktiengesellsckaft vorm. Lahmeyer n. Ko.t
Frankfurta. M. In der am Samstag abgehaltenen ordentlichen
Jahresversammlung beantragte ein Aktionär, die in Vorschlag
gebrachte Dividende von 2V2 Proz . nicht zu genehmigen und
das Erfordernis dafür zur weiteren Konsolidierung des Unter¬
nehmens zu verwenden . Demgegenüber machte der Vorsitzende
der Versammlung, Generalkonsul Baer, gellend, daß die An¬
träge des Aufsichtsrats die Frucht reiflichster Überlegung seien.
Das Geld für die Dividende sei effektiv verdient und infolge
dessen hätten die Aktionäre ein Recht auf Dividende, umso
mehr, als die Gesellschaft in einem guten Geschäftsjahr stehe.
Da auch Generaldirektor Professor Salomon erklärte, daß trotz
der großen Aufträge, die in die ersten 4 Monate des Vorjahres
fielen (ein Auftrag über 1 Million, ein zweiter über 600 000 M.),
die in den 4 ersten Monaten dieses Jahres hereingebrachte Auf¬
tragssumme um 10 Proz . größer als die vorjährige sei, so wurde
der Antrag auf Nichtverteilung einer Dividende zurückgezogen
und die Vorschläge der Verwaltung durch Akklamation ge¬
nehmigt.

Unregelmäßigkeitenbei Fcihscliüd in London. Der Chei
der Edelmetallabteilung des Bankhauses N. M. Rothschild u:
8ons, Herr Blumenthal, hat sich Unregelmäßigkeiten zu¬
schulden kommen lassen , die bis 350 000 Lstrl. geschätzt wer¬
den. Der Mann hat sich in englischen Konsols und Minen¬
shares verspekuliert.

Bieiindnstrie. Bekanntlich ist der Bierexport, insbesondere
aus Süddeutschland, im letzten Jahre recht zurückgegangen.
Im letzten halben Jahre ist die Ausfuhr in Fässern wieder stark
gestiegen, so daß der frühere Rückgang, so weit es Frankreich
und Großbritannien betrittst vollständig ausgeglichen ist. Auch
nach Österreich-Ungarn ist der Bierversand wieder im
Wachsen, wenn auch der Umfang im Jahre 1902 noch lange
nicht erreicht ist. Mit Südafrika geht das Geschäft noch recht
schlecht. Im ersten Halbjahr 1902 bezog es noch 25 016
Doppelzentner, 1903 21 591 und 1904 nur 15 016 Doppel¬
zentner . Însgesamt wurden im ersten Semester des laufenden
Jahres 587 450 Doppelzentner Bier ins Ausland versandt, gegen1
554 711 Doppelzentner. Doch ist noch, namentlich in München,
ein ganz gewaltiger Überschuß an Bier vorhanden und die
Münchener Brauereien suchen ihren Umsatz in Bayern selbst
zu steigern, indem sie in allen größeren Orten der Provinz
Schankstellen einrichten.

Folgen der Dürre. Die ,,N. Fr. Pr.“ berechnet den ge¬
samten Schaden der ungariscHen-österreichischen Landwirt¬
schaft aus den abnormen Witterungsverhältnissen und der
Fehlernte auf je 80 Millionen Kronen. — Die in Österreich-
Ungarn arbeitenden Feuerversicherungsgesellschaften sollen
einen so bedeutenden Schaden erlitten haben, daß eine starke
Schmälerung des Jahreserträgnissös sicher zu erwarten ist. —
Der Verlust für der. Elbevetkehr infolge der trostlosen Wasser-
vernältnisse der Elbe beträgt bis Ende Juli gegenüber der
gleichen Zeit des Vorjahres 23 524 Eisenbahnwagen.

Zur wirtsehafilichen Lage Österreich-Ungarns. Eine Miß¬
ernte der Futtermittel infolge der langanhaltenden Dürre ist
Tatsache, doch werden zur Behebung der Kalamität radikale
Mittel nicht für angezeigt erachtet . Von einem Ausfuhrverbot
soll Abstand genommen werden, aber den Landwirten soll
durch weitgehende Tarifnachlässe , eventuell auch durch Auf¬
hebung der Zölle auf einzelne Futterartikel (unliebst Erleichte¬
rung geschallen werden.

Kleine Finanzchronik. Die Spinnerei und Weberei Hütten-
heim-Benfeld teilt mit, daß sie im ersten Semester günstig ge¬
arbeitet hat, und auch für das zweite das Beste erhofft. Im
Vorjahr wurden 7 Proz., 1902 keine Dividende bezahlt. — Die
neunte Abschlagszahlung auf die Transvaalbahnaktien ist mit
100 M. festgesetzt.

Geschäftliches.
Zur Pflege des Haares und der Miiaiit!

Lolise ’s Ilaarwnuser „ VU :äHme ‘*
eine 50-jährisre Spezialität der Firma CJusitav lLolise , Königl.
und Kaiserl. Hoflieteranl, Berlin — wird schon seit längerer Zeit
auch in heller Farbe hergestellt und bt besonders für blondes
nnd weissos, sowie für zart s Kinderbaar nicht genug zu rühmen.
Man fordere daher in allen einschlägigen Geschäften F135

LnliseN Vitnline licll
(Originalflasche Mk. 1 50, grössere Mk. 3.—)

S chöne weiße Krinde sind eine sisselnde Zierde desWeibee; schone weiFe Hände sind auch ein mächtiger
®mpteblmifl«brieK ilm diese intereffautenAttribute weib-
lidier Schönbeit zu erlangen, bedarf es ganz besonders der
tagtäglicheu Waschniinenmit Toering's

Der zarte, fettreiche Schaum dieser Seife wiril überaus gnustig auf
die oberen Hantlagen und giebt ihr jene samnttwnche Zartheit und
da? anunttbige Colorik, weldie eine schöne Hand erst zur vollendeten
Zierde erböten. Preis per Stück 40 Pfg. xgg

Dir Morgett -Arrsgitve umfasst 24  Seite»
inkl. ..Alt-Nassau" Nr. 8.

Leitung: W. Schulte  vom Brühl.

Berantwortlicher Kcdalteur sür den gciantten redaktionellenTheil - C Rötberd »-
für die Anzeige» und Rellamein I . 8 .: Chr. (fron ; beide in Wiesbaden '

Druck und Verlag der 2 . Schellenbergscheu Hof. Buchdruckernin Wiesbaden.
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Krche NMm-LerfteiMW.
Heute Dienstag, den 9. August er. , und die

folgenden Tage,
jeweils Vormittags S '/- und Nachmittags 3 '/- Uhr aufangeud , versteigere
ich in meinen Auctionssälcn

L Marktplatz 3,
an der Museumstrahe,

zufolge gerichtlichen Beschlusses die nachbenannten, in einer Villa gepfändet gewesenen,
sehr gut erhaltenen Mobiliar -Gegenstände , als:

Drei vollst . Nutzb . - Schlafzimmer - Einrichtungen , best , ans je
3 vollst . Betten , 1 Spiegelschrauk , 1 Waschtoilette u. 8 Nacht¬
tischen . Mehrere vollst . Nuhb .-Betten , Nuhb .-Waschtoiletten,
Nnßb .-Nachttischc mit Marmor , Nutzb .-Kleider - n. Weiß êng-
schränkc , Nustb . - Bücherschränke , Nnhb . - Büffet , Schreibtische,
Salontische , Kommoden »Coiisolen,Verticows,Gallerieschränke,
Regnlatcur , Kleiderständer , Handtuchhalter , Spiegel mit und
ohne Trümeanx n. Console , mehrere Kameltaschen -Garnituren,
einz . Sophas » . Sessel , Stühle aller Art , Oelgemälde , Bilder,
Teppiche , Vorlagen , Gardinen , Tischdecken , Läufer , Wasch-
Garuituren , Lüster , Lyras , Gas - u. Petrol .-Oefcu , Badeofen,
Badewanne , eis . Gesinocbette » , ein - n . zweithür . lack. Kleider¬
schränke , Waschkommoden , Nachttische , vollständige Küchen-
Eiurichtung , best , ans Küchenschränken , Anrichten , Küchen¬
tischen , Kiicheubrettern nnd Stühlen.

MZrMSLZLZZS*Mainz.
Bringe hiermit meine Restauration in empfehlende Erinnerung. (No.2673) F30

Kaffee und ff . Muelien.
Aussicht auf den Rhein. Station der elektrischen Kolm,

Cltr . Elowold.

Vollständiger Äuswerkauf
wegen Aufgabe meines fJeschäfts.

Xnr gute Waare tn billigst gestellten Preisen . 1526

Loiii .« Schild , 3 Langgasse 3.
_ _ w _ a. 1 ■ AS. . _ 1. . . . . tA i  I mi i u ! W ?» « s»«n irDrogen , ParfUmerlen . Material -, färb - und t olonialwaaren.Slro ^en , ranuinerien , « » irnni -, '. . . . .

GOOC © O © OO © OOO © OO © OOOO © OOOOO 0 O © OO © O © OO © O © Q00

IKohlen, Lols unö vrikets,“
S • -- ^ ^ ^ - 2073

Ferner: Eine hocheleg. Salon -Einrichtung , ital . Nnhb . mit
Gold , best , ans Prunkschrank , Schreibtisch , achteckigem Tisch,
Spiegel mit Trümeanx , 8 Stühlen , Plüschsopha n. 4 Sesseln.
Vollst . Schlafzimmer -Einrichtung , best , ans 8 vollst . Betten
mit Roßhaarmatratzen , Spiegclschrank , Waschkommode mit
Marmor und Spiegel nnd 8 Nachttischen . Mehrere Salon-
Plüschgarnitnren , einzelne Sophas , Sessel , Gewehrschrank,
Ottomane , Eisschrauk , 1 amcrik . Herren - Schreibtisch , Dipl .-
Schrcibtischc , Küchen - Einrichtung , best , aus Küchenschrank,
Tisch , Bretter » . Stühlen , elektr . Salonlüster , mehrere Gas-
Lüsters und Lyras und viele hier nicht benannte Gegenstände

meistbietend gegen Banrzahlung.

nur von den besten Zechen,
empfiehlt zu den einheitlichen billigen Preisen.

Preisverzeichnisse gern zu Diensten,

Fernspr . 8,43 . Willi . TlieiW « , « uisenstr
g Gegenwärtig günstigste Zeit zur Deckung des Winterbedarfs.
©©©©©©©8 ©©©© ©©©©©S ©©©©©©©©©SD ©©©©©©

Steinobstz« verkaufen  WM - EtisiULlteN

Werni ». Knsenau , Auctionatoru. Taxator,
Büreau und Auctionssüle:

Te 'efon 2267 '. 3 Marktplatz 3 , an der Museumstrabe.

Fabrikation alleiniges streng gewahrtes Geheimniss der Firma:9.UHDERBEBfi-ALBBECHT
Underbcrty
BouneUompJ[fi
Maary-BIttM'.

fmü™£ wrOstan^fc»m

Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers und Königs Wilhelm II.

am Rathhause in RHEIMBERG am Niederrhein,

Gegr. 1846.
Anerkannt bester BitterHMr!

24 Preis - Medaillen!
Man verS -Um.derfe ®rgf-Boonekamp,ausdrücklic

tö

Bast fiangen-Sehwalbaeh,
Hotel und Pension Berliner Hof.

Den besten Fiissbodenanstrich
erhalten Sie mit

stets vorräthig.
sowie prompte Anfertigung. 2870

•I os . Ulrich , SlltftrtU,
^riedrichstraste 3», nahe der Kirchgasse.

Taubers „Nassovia“
Bernstein-

Ctlanzlack-Farben.

ielmlraiizen!
,/\WWWWM

(Warke ;*©«• g-escl »lit *<*)
Aus denkbar bestem Material hcrgcstellt!

Hoi 'hglünzend ! Mlehfret!
Kinfiich in der Verwendung !
Ihrer lelcliten Streich bnrkelt,

sch ne 11 ein Trocknen , sowie ihrer au sser-
ordentlichen llnlibarkeltals dasbeste.
dauerlmfteste und deshalb verhBlt-
nissuiä «sig billigste Anstr leb material
für Fnasbliden , Küchen -, Blaus - und
Gartenmb ' liel allseitig anerkannt u. anderen
Fabrikaten vorgezogen.

Jede Hausfrau kann den An¬
strich ohne Störung im Haus¬

halt bequem selbst hersteilen lassen und wird
Tauber’s „Nassovia“ Bernstein- Glanzlackfarben
nach einmaligem Gebrauch dauernd verwenden

In allen Nflancen vorräthig.
Preis der l -Hn .-Catent -ltose , für 16 □ -m.

ausreichend, 51h - 1 .70,
Bei Abnahme von IO Dosen Mb , 1 .00 p. Dose.
Oelfarben , zum Gebrauch fertig, in allen
Nüancen. In einigen Stunden trocknend ohne

nachzukleben.
l,olnttl , Leinttllirnlss . Terpentinöl,
Slccatlv , Möbel - nnd Metalllacbe,
l ’ räparirtea Fmsbodenlil iür ftbgo-
laufene Fussböden, Treppen und Parket etc.
vorzüglich geeignet. Rasch trocknend und nicht

nachklebond. Liter Mk. 1.—.
Hinsei in grösster Auswahl.

(•rriisate Auswahl . Hillig . te Hreise.
offerirt als Specialität

A . Sjetscheri , Faulbrunnenstrasse tO.
Reoaraturen . 1823

Neu! Neu!8nng!
Wichtig für Brautleute'

Möbel, Letten, Potstcrwaare» anf Tijcilzabinng
v. d. einfachsten bis s. d. elegantesten. Kleine
Anzahlung „nd Abzadlimg. Uebernahme ganzer

Ausstattungen. . .
Bitte meine wertste Kundschaft da« mir int

Jahren geschenkte Vertrauen weiter zu gewahren.
Vertreter Will ». Minor.

Lager: Mancrg. 12. Compr. : ■gdnunlbjcfaevftr. 37.

Jede Hausfrau
versuche

Vormbaums Waschpulver
99 Eureka

Dasselbe verhütet das unliebsame
Absärben « nd Einlaufen der Wäsche,

erhält die wollene
Wäsche wunderbar
weich, macht die wem
bitzschnc« blendend
weist und flieht der¬
selben einen höchst an¬

genehmen frische»
Geruch.

(I
Cureta"

Altrenommirtes Haus , verbunden mit grossem Restaurant , am Kurpark gelegen,
gänzlich neu renovirt , das ganze Jahr geöffnet . F 6g

Besitzer: H . © ietricli.
Vormals längs . Uirector des Grand Hotel Jungfrau , Interlaken.

Kühlanlagen Wiesbaden,
Telefon 506. Adolfstrasse IO. Telefon 506.

Der Unterzeichnete erlaubt sich auf seine Kühlrilume im Hause Adolfstrasse 10
aufmerksam zu machen. Die Kühlung geschieht durch vollständig trockene
kalte Luft und können noch einige Abtheile vermiothet werden. 2141

Hochachtungsvoll

Georg Mondorf,
Blicrjrross -Ilandlung und BiUnlunlngp -n.

la Farqnet-n.Linolemmvaelis,
>. wird von den
^ bedeutendsten Haus-

frauen -Zeitungcnrc.
als „ bestes

weis » u . gelb . Sehr ausgiebig!
Consei'Yirt das Holz und schützt das Linoleum

vor dem Briichigwerden.
Bei leichter Ilrbandlung und geringer
Anstrengunghollen ilnnerliarten stehen¬

den fllani gebend.
Preis por Doso Mit . —.815 Hf . und Mit . 1.

Ia Stalilüjiäne.

pjnfdjmittcl der©cöcnmatt“
empfohlen und sollte daher in leincm

Haushalte fehlen.

„Eureka“
kostet pro Packet IS Pffl . und ist '»

alle» besseren Geschästcn zu habe».

V# Packet 25 Pf., 1> Packet 45 Pf.

Porzellan °-Emaille - Lack, Ia rote Ringofensteiii«
empfehlenswerther als weisse Oelfarbe.

Als sauberer u. dauerhafter Anstrich für Küchen,
Badezimmer, Krankonhäuser und Closets bevor¬

zugt. Kilo Ml ». 1 . 30.
Molx -l-Reinigungs - und Schuell-

I ' oliiur beseitigt bei blind gewordenen Möbeln
Schmutz und Oelaussohlag leicht und schnell
und erzeugt einen dauernden (» tanz.
iPrcis pro Fln . flie SS und SO B*l'.

1 einste lloeliglant - Urunceu in
allen Farben Ileisen . 184z

,,IVassovia“-Drogerie
dir . Tanger,

Bürcligusse M. Telephon 711 .

fBV Radial-, Canal- und Formsteine. *7
Taunus-Dampf-ZiesclworkeG. di-d-*•»

Hahn (Tannnd ).
Eisenbahn - Insrliliusgi -lei 11̂

pro Centner
Mk . 1.20,AbsattVoLz . . ,

Anzündeholz"ES.
Brikets und Kohlen
in Fuhren od. Säcken liefert frei ins Ha»k

W. Cfail WH **.,
• BahiihoM . 4 . Ä 'LLaden 3473

LakM5.

dn

tim

litt
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Grgtze SeiileWaarell-VersteigerMg.
Rheinstraße5«, Part .,

durch den Unterzeichneten versteigern, als:
Ca . 800 Reste ächte französische Seide In allen Farben, zu Blousen. Kleidern und
Uuterrdcken. 1 großer Posten Rene Chiffon, Atlas, Foulard, Moiröc, Seid'engaze, Taffet.

er ^anze Taffetroden mit dazu paffender Seidengaze, rnisticher Scidcntüll Beugnlin-
^oben Äenô Ä ^ I°« t' Seideniobe (achtes Silber ), verschiedeneg-srickle Cachcmir-^oden, Bengalin-Broichö-Robeii, 1 großer Posten Dainen-Tuche in allen Farben, Nevhvr

®at, .̂?oben  allen Farben, Satin . Cachemir, Atlas, Conareßstoffe'
1 Parthie achte ipamsche, russische und irische Spitzen, Shawls , Fichns und Volant«'
fransen̂uich CorÄ (Selde)̂ "" ^ war, u. weiß, ferner1 große Parthie Posamentrie-
* eXia$ m 7'!? Uhr kommen: 1 rothe Plüsch-Garnitur, bestehend ans1 Sopha und
1 lÄfliÄ ®'Äffte. 1 ° DaItt 1 « °l "trümeau mit Spiegel,

' Bemerke daß sämmtliche Maaren nur 1. bester Qualität sind, sich den geehrten Herrschaften

fl",fe6t  ffiS « ®iWÄÄ ? « bo"tT e ®efid,tifllm9  DOr btm  Au -S-d°t gestattet wird.

MGILÄGL'- Auctionatoru. Taxator,
Gcschästblokalr Moritzstratze 12.

Altgust 1304. Sette 7.
Ledurts-Anrelgen
Verlohungs-Anreigsn
Heiraths-Anzeigen
Trauer-Anzeigen

in einfacher wie feiner I
Ausführung fertigt die I

L.Schellenöerg’sciie
Hof-Buchdruckereil

Langgasse 27.

Versteigerung von Ärmst- und Luxuswaaren.
Meibom d̂ercu*Laden̂E ^ " ^* versteigere ich im Aufträge der Firma 8 . H . Schics , jun.

I Wilhelmstrastc 52 (Eckladen)IS'S; 10“•«**■
Bronzen , jyiflwten, Ständerlampen , Säulen , Fächer, Leder, und Silber-
qi « *c*< "rner di- Laden .Gtnrichtnng , best, in Gestetien. Schaufenster.
Schra^ u Sl. m. benutzbar), BeleuchtungStörpern . Kaffenpult,

Deutlich gegen Baarzahlung.
kommt am Mittwoch , den 10. d. , Nachmittags 37 - Uhr,

iUM AuSgePot. — Besichtigung am Dienstag.

Willi . Klotz Xaclif . Ans . Kulm.
Bureau : Adolfsiratze 3. Sluetionator und Taxator.

3ÄÄÄ ? Eis -Kopfwaschpulver.
beste Elfrischinig,

Hauvtdepot: Waelie & JEsklony , Drogerie

Trauerstoffe,
Trauerkleider,
Trauerröcke,
Trauerblusen

in allen Preislagen.

J . Hertz,
Langgasse 20 . 2107

Gegründet 1865. Telephon 265.
Seerdignngs-Anstalten

„Friede " und. „ PietM
Firma

Adolf Kimkarth,
8 Ellcubogcngasse8.

Größte » Lager in allen Arte«

Solx-
und Metall sargen

zu reellen Preisen. 2106

tnmilie»-l,n,beichten

svEanze 'Ä,s-wie ganze Ausstattg . zu ganz vill . Preis!
Ie »n Tmiri .. - , Tapczirer , Marktstr . 23,
gegenüberd« Einhorn . Lager tm Hinterst

uxnnnnnuuunnnu
8 Trauer CostumesL
H von Mk. 20.— an,x Trauer-Blousen
W von Mk. 6.— an,

§ Trauer-Röcke
von Mk. 5.— an

i“ «Wen Preislagen n. GrCssen. TT

8 8. Ifambnrger, g

Gott dem AllmächtigenKat cs
aefallen, meine liebe Frau , die für-
sorgende Mutter meiner lieben Kinder,MWImAiiiOr,

gib . ErHllnach,
Samstag Abend7W, Uhr nach kurzem,
aber schwerem Leiden zu sich zu
nehmen. 2209

Schmerzerfüllt thcilen wir dies
allen Freunden und Bekannten mit
der Bitte um stille Theilnahmc mit.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Carl Kampfer.
Die Beerdignna findet Dienstag

Nachmittag 47- Uhr vom Leichen¬
hause des alten Friedhofes aus statt.

Diinicn-CoiifectionT
X  Langgasse 11 .
X  2106 >Üxxxxxnnuxxxxxx

vie grohe Verbreitung
der Wiesbadener Tagblattr

in allen Schichten der Bevölkerimg, verdankt dasselbe hauptsächlich dem Umstande,
daß es die älteste, reichyaktigste und billigste nastauifche Zeitung ist.

. , ,? dt »Wiesbadener Tagblatt " erscheint in zwei Ausgaben — Morgens
und Abends — und ist dadurch in der Lag«, seine Leser schnellstens von allen
Vorkommnissen zu unterrichten, die den Jnterefsenkreir einer modernen Tages-
Zeitung berühren. Da das „Wiesbadener Tagdlatt " den Begebenheitenin Sradt
und Land ein besonderes Augenmerk schenkt, sind seine ständigen Bezieher in
Wiesbaden selbst fast in jedem Haus, in jeder Familie zu fiuden. Auch alle
Fremden, welche Wiesbaden zum ständigen oder vorübergehendenAufenthaltsort
wählen, befreunden sich bald mit dem „Wiesbadener Tagdlatt ", so daß sich aus
diesen Kreisen ebenfalls die Zahl der Abonnenten desselben tagtäglich erweitert

Für 50 T>fg. monatkich ist das „Wiesbadener Tagblatt " im Verlag
kanggaffe 27 jederzeit erhältlich, wird Zustellung gewünscht, so tritt ein kleiner

„Wiesbadener Tagblatt « einen Anzeigenlhcik von größter Ausdehnung, da das
„Wiesbadener Tagblatt" allgemeines Znferlionsorgan der Wiesbadener Geschäfts-
"V J , aber auch zu den Familien-Nachrichten(Geburts-, verlobungs-, öeiraths-
und Todes-Anzeigen) und dem Arbeitsinarkt von Jedermann benutzt wird. Das
„Wiesbadener Tagblatt ", zur Zeit von 0

mehr als 20000 Abonnenten
gehalten, wird von königlichen, kommunalständischen, städtischen und anderen
Staats - und Livilbehörden, insbesondere de» Gerichten, zu Publikationen benutzt—
Die Dremdenliste, die ßuryaus -H' r- grammc, die HSeatcr-Zettek, die auswärtigen
Ziamilien -Kachrichten, die Bekanntmachungen aus dem vereinsleben und alles
Andere, über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer , Tages -veranstaltunaen , Vereins -Nachrichten, Wetterberichte
Verkehrr-Nackrichten) findet sich im „Wiesbadener Tagblatt ". — Kralisbeikaae»
des ^Wiesbadener Tagblatt " sind: „Unterhaltende Blätter ", alle ,4  Tage
erscheinend,die„Illustrierte Kinderzeitung", „Alt-Nassau",Blätter für alte nasiauische
Geschichte und Kulturgeschichte, die „Haus- und landwirthschaftliche Rundschau"
zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt -Kalender", die „Verloosungrliste", sowie
.«Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatts " , enthaltend Bekanntmachungen
hiesiger und auswärtiger Behörden, zweimal wöchentlich. — Schachfreunde feien
auf die Rubrik „ Schach" , Organ des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen
welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden
Sonntag erscheint. — Daß das „Wiesbadener Tagblatt " sich in gleichem Maße
bei den Einheimischen und Zugezogenen seit seinem mehr als so-jährigen
Bestehen eingebürgert har, wie keine andere Zeitung,

spricht am besten für seine
Gediegenheit und
voiksthümlichkeit!

Ban-uJöbelscliremerei
Walluferstrasse 8,

Ernst Hüllen
Telefon 3035 .

Sarglager.
Reichhaltige Auswahl

fertiger Särge in Holz u. Metall.
Transporte

mit privatem Leichenwagen.
X Billigste Preise. X

98001

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Theilnahmc bei dem
schweren Verluste meines lieben
Mannes, des

Schreiners

JeanTtferliach,
sage ich Allen meinen besten
Dank.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Tijeibach u. Kinder.

Todes-Anzeige.
Sonntag Abend entschlief sanft nach kurzem Krankenlager

unsere liebe Tante und Großtante, Fräulein

Marie von vandemer.
Die trällernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 10. August, Morgens
10 Uhr, von der Leichenhalle des alten Friedhofes aus statt.

Todea -Anzeige.
Allen Verwandten, Freunden und Bekannte» die traurige Mitteilung daß es Gott

dem Ailmächliaen gefallen hat, meinen imiigaeliebteu Mann , unser» guten Vater Krok-
vater, Oukel und Bruder, ' B

Herrn Johann Hock,
heute morgen 1'/« Uhr nach lange»,, mit Geduld ertragenem Leiden, wohlversehcn mit
den hl. Slcrbesakraiueukcn im 56. Lebensjahre iu ein besseres Jeuseil« abzurufen.

Die tiefberrübteuHinterbliebeiien:
. , , . . , OA, Nach- Hock. SB me., und Kinder.Kiedrich, den8. August 1904.

Die Beerdigung findet Mittwoch, de» 10., nachmittags 4 Uhr, vom Stcrbehauie
Verelnsstraße 3, aus statt.

»



Elegant und haitbarl
preiswert!

der beste
HOSENTRÄGER

Seite 8 . Dienstag . 9 . August 1904 . Wiesbadener Tagblatt . M - rgett -Ausgabe . 1. Klatt. No . 3 tz7.

'Wegen Aufgabe meines Etagengeschäftes gebe aufVV AUAJ/MA/v / * * * v - .* - v — —— - - i7 - v»

Jwwelen , Gr old waaren und Uhren
20 °\o Rabatt 20 °\o.

Fritz Lehmann , Juwelier , Langgasse 3, 1. Etage.
Die Eröffnung des Ladengeschäftes im eigenen Hause erfolgt im September.
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Für Wöchnerinnen nnd Kranke:
Wasserdichte Bett - Fin-

Insrn von Mk. 1 . 50 bis
Mk . 5 .— pro Meter.

Armbinden.
Fingerlinge a. Patentgummiu . Leder.
Bruchbänder.
Bettpfannen.
Urinflaschen.
Brusthütchen.
Milciipumpen.
Kisbentel.
Kinnehmeg ' äser und Trinkröhren.
Krankentassen.
Einnehmelöffel.
Jnl ’a lat io ns - Apparate.
Ozontamppn.
Bpnekrlfiser.
Taschen -Spuokgläser.

Beste Waare!

Irrijrafore . complet , von
Mk. 1.40 an.

Iniectionsspritzen.
Nasen - u Ohren -Douchenu . -Sprit -,en
Pulverbläser.
Augen- und Ohrenklappen,
li lv v «i <T « | iritzen von Gummi,

Glas und Zinn.
Clvsopompen.
Glvcerinspritzen.
Verband watte , chem . rein,

sterilisirt und präparirt.
Verbandgaze , Lint.
^’erbandbi >' 'ipri.
Gutfaperchatafft.
Pillrnth Pa ' tist.

I M settif Battist
Eju  tkissen , rund und eckig.

Eielbt ' inden in allen Grössen und
Preislagen.

W « l e >bettbinden.
Leibumschläge |
Halsumschlaire ! nach Priessnitz.
Brustumschläge I
Fie 'M-r- f berinometer.
Bude -Thermometer.
Zimmer -Thermometer.
WiirtnüaHClien v. Gummi und

Mprall
Leibwärmer.
Nothvcrbi »nd -l4H «ten für das

Gewerbe in verschiedenen Zu¬
sammenstellungen und Preislagen.

Taschen - Apotheken.
Pölse - \ potlieken.
Medicinische Leiten.

Gesundlieitsliindeu , Ia Qual
lität.

B' feetigungsgürtel hierzu in allen
Preislagen von 50 Pf . an.

Imiiensorien.
Desinfectionsmitte ], wie LtsoI , Lyso-

form, Oarbolwasser , Creolin etc.
Mineralwässer.
Rodeuer und F.mser Pastillen.
Aechte Kreuznacher Mutterlauge.
Kreuznacher Mutterlaugen -Salz,
Stassfurter Salz.
Aechtes Reesa’z.
Fiehtennndel -Extract.
Badeschwämme.
Zungenschaber . 1207

Telephon 717. Ciir » THEiber,

Billigste Preise!
Artikel zur Krankenpflege,

Kfrcligasse 6.

^HWWWMMWWWWU

Geschäfts -Uebcrgabe.
Miner werlhen Kundschaft , Nachbarschaft und Bekannten die Miltheilung , daß

ch mein Geschäft an

Herrn Metzgermeister Kitz Veser
übergeben habe . Indem ich für das mir bewiesene Wohlwollen bestens danke , bitte ich,
dasselbe auch meinem Nachfolger zu Theil werden zu lassen.

Hochachtungsvoll

w . Dörr.
Bezugnehmend auf obige Mittheilung , beehre ich mich meiner , werthen Nachbarschaft

und Bekannten anzuzeigen, daß ich das Geschäft des Herrn W . Dörr

Herderftratze 6
käuflich übernommen habe.

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine werthcn Abnehmer durch Lieferung von

Gua!. Ochsen-, Schtveiue-, Kalb- und Hammelfleisch,
sowie allen Sorten Wurflwaaren

in jeder Weise zufricdcnzustcllen und halte mich bei Bedarf bestens empfohlen.

Hochachtungsvoll

Zritz Becker, Metzgerme'rster,
Telephon -No . 81 « . Hcrderstrahe « .

Feuerreicht!
8

Yorne mit «»knöpfbaren Ia Gunuuiuiesen.
Hinten la Gummi -Patten . 2113

Messing - vergoldet , n cht rostende Metallteile
Niederlage bei

Franz Schirg,
Wobprgasso1. — Hotel Nassau.

ipitlmojtä
(vas LieblingSgetränk am kStiigl . Hofe)

kmvsievli it ootziial . Qnabtäi

Ächp-Haiis, rur Süiciniltule 59.
Telefon 324V.

die ä 'teste und aTetn
marke , ist der äiaste und

ächte Oriqinal-
daher billigste

Kaffee -Zusatz.
Überall zu haben.

Fabriken : Horchheim bei Worms.

Relclilialtige«

Carl Kreidel
SB IVebergasse > 8 . 155

Reparatur - Werkstätte.

Rccllcs Möbclflcschiist.
Emvseble mein reichbaltir.es Lager in iämmt«

liche» Kasten- und Polster -Moveln . Rur
etstkas ge Waarc unter weuatdendner Garantie.
Zahlungrsätugen Käufern w. Tticilrahlung gewählt.

Hcdiackitend

Anton Maurer , »"gg

IRämmfls-AllDerlllifls!
Wege» dem ächüige» NmzngS unterstelle

ick, wem grone» Lnaer in selvstgefertigten
Besen u.Bürstenwaaren , sowie Scheuer¬
tücher, Fensterleder , Schwämme,
Kämme . Pinsel , Matten , Binscn-
taschen n. Federavstäubcr re. re. eniem
Alirverkanf zu antzergewöbniich billigen
Preisen und 'ollte e« Niemand veriäu»en,
seinen Bedarf in wir lich solider Waarc >o
rasch als möglich zn decken.

Günstigste GinkausegucUc sur
Wiedervertäufer am Platze.

AloisZ. Mayer,
Metzgcrgaffe SS, Metzgcrgaste 3»,

an d. Goldgasse. an d. Goldgasse.
Lieferant

der Wiesbadener Pensions -Jndaber -VereittS.

Loncur; -Ausverkauf.
Die zur ConciirSmaffe deS

l»eYjx <>-r <Hygien -Drogcrie ) » Sch «!'
gnssc 7  hier , gehörigen gesummten Waaren-
vorräthe , als : ?lvothekerwaaren,GummiwaattN.
Verbandsstoffe , Parfümerien , Seifen,Maten »'
und Farbmaaren , Lacke, Pinsel , Colonial'
waaren , Weine . Spirituosen rc., werden z»
bedeutend erwäßigten Pressen ausverkauft.

Der gerichtlich
bc ^ ellte Cononrdverwalttt

fiii die Sjnustton!
Sonfcroegläfcc

mit Patentverschlntz,
liruinmeirli 's

Möililtriige
mit Patentverschlnfl-

(sinkochkrüac mit
Korkst"pf«n -Bcrschlu8,

Geleegläser,
Einmachtzasen,

Steinerne Einmacltlöpfe,
irdene Waaren,

sowie die sestr beliebten
Patent -Einkochtöpfe

mit Mctastschutzvoden»
Asteinverkaus von

Paffaner PorzeUan -Kochgeschirr
empfiehlt zu billige » Preisen 1,0
M C +iilnor * t« Häsne,gaffe l6.

Strohhnte
auSnalnndweike billigen Preisen verk.
V -iti Strrn <eli , ftii* n. 37. neben Nom

35vcr Flasche
excl. Glas»omtil .

Nnr StneipHmiS, Rhewslrchk sS'
Telefon 3240.

V
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Morgen -Arrsgade.
2. Kiatt.

Dienstag,

S. A»M 1904.
SL. Iahrgaus-

^i .**** ** *** ** * ** * * * * * *» * * ** * * * * * **
Alle verschwiegenenWahrheiten werden giftig.

Nietzsche.

»
»

(43. Fortsetzung.)

Im Wassertropfen.
Roman von O. Sandor.

Doktor Fabriani begleitete Thyra bis an ihre Woh.
^<5. Nach seiner Versicherung hatte er sich sehr gut
xyjech alten.

Auch Thyra fand, daß der Abend unterhaltend und
lehrreich gewesen war. Und am meisten beschäftigte sie
Lkrianis Ausspruch von dem „schlichten Meuschtum",
mit dem er bisher noch nicht fertig geworden war , der

immer eine Fülle des Interessanten bot. Kam das
ungefähr auf Pastor Mertens Behauptung hinaus,
chen in dem Normalmenschen mit gesundem Ver¬

sand, warmem Herzen und klarem Blick für alle Mängel
imd Vorzüge des Wesens der Typus des Jdealwesens

suchen sei?
Sind das die wahren Übermenschen?
Doch wohl. Wer seine Pflicht voll und ganz erfüllt,

der allein steht auf der Höhe.
Bisher hatte sie immer an Fritz gedacht, wenn sie sich

das Bild eines Menschen, der der angestrebten Dervoll-
bmMung möglichst nahe gerückt ist, vor Augen stellte.

Heute nicht.
Heute standen zwei andere Menschen vor ihr.
Tante Jngeborg und Fabriani.
Seltsam!

11.
Die Balkontüren zu dem Zimmer des Russen Kusekoff

imden weit offen und ließen die laue, sammtweiche, von
m Dust des frisch aufgelockerten Erdreichs und der

ecken Frühlingsblumen durchhauchte Lust Hineinströmen.
war mit verschwenderischem Luxus eingerichtet,

teses Rauchzimmer, syberitrsch weichlich, wie das Boudoir
einer verwöhnten Lehedame. Atlasglänzende , farben-
hrmgende Perserteppiche, echte Vorhänge des Orients,
tieft, behagliche Ruhesitze von goldbraunem Sammet , an
dm Wänden prächtige Ölgemälde und wertvolle Aquarelle,
Hunde, Pferde urrd schöne Frauen darstellend.

Der Russe und sein Freund Chriftiensen saßen ein¬
ender in zwei weichen, hyperbequemen Lehnsesseln gegen¬
über. Beide rauchten. Ter junge Arzt eine goldbebänderte
Zigarre, Kusekoff Zigaretten , deren eigentümlich süß.
lihes Aroma eine leichte Präparation mit Morphium
derriet.

Die Unterhaltung der Herren hatte sich eine Weile
m Tagesneuigkeiten und allerhand Vorkommnisse in der
Eesellschaft gedreht und war dann langsam in das etwas
"regte Fahrwasser der Politik übergeglitten . Die neuesten
mchrichten vom südafrikanischen Kriegsschauplatz liefer-
tat den Stoff zu einer kleinen Debatte. Christiensen war
w enragierter Durensreund , Kusekoff Hielt in seiner
Wen, gelassenen, beinahe schläfrigen Art die Gegen-
Mge. Nicht, als ob er sich besonders für die Engländer
wrarme, Gott bewahre, aber es sei einmal der Lauf der
Welt und sine berechtigte Tatsache, daß diese Naturvölker

von den zivstisierten Nationen aufgesogen würden . Im
Interesse der Kultur sei die endgültige Niedertalge des
Burenvolkes deshalb eine Notwendigkeit und wünschens¬
wert . Christiensen widersprach lebhaft, und vielleicht
wäre es zwischen den beiden Unzertrennlichen zu einer
kleinen Reiberei gekommen, wenn Kusekoff nicht gähnend
das Gespräch abgebrochenhätte.

Jdun schwiegen sich beide eine Weile aus . Kusekoff
drehte mst einer kleinen goldenen Maschine eine frische
Zigarette , zündete sie an und bettachtete, während er die
feinen Rauchwölkchen von sich blies , -die linke Hand in die
Tasche seines Smokings begrabend, nachdenklich die
Spitzen seiner hellgelben, glänzenden Stiefel . Und als
er mst dieser Besichtigungzu Ende war , nahm er das Ge¬
spräch mit einer Frage wieder auf . Ob der Professor
heute in der Klinik gewesen. Christiensen verneinte. So¬
viel er gehört habe, müsse Leisemann demnächst nach dem
Kaukasus reisen, ob er, Kusekoff, etwas näheres wüßte?
Der Geheimrat scheine nicht stark für diese Reise zu
inklinieren.

Es handelte sich um eine millionschwere, russische
Fürstin , die zurzeit auf ihren Besitztümern in den Balkan¬
ländern weilte. Die Dame hatte ein inneres Leiden, -das
einen einfachen operativen Eingriff erforderte . Die kleine
Operation — wenn von einer solchen überhaupt die Rede
sein konnte — hätte von jedem beliebigen Arzt ausgeführt
werden können, aber wenn man Fürstin J . . . . ist
und über zehn Millionen Rubel verfügt , kann man sich
es leisten, auch -wegen eines . Bagatellleidens eine
chirurgische Kapazität des Auslandes herbeizuzitieren.
Nun war Papa Leisemann zwar ein viel zu guter Rechner,
um das hohe Honorar , -welches hier winkte, mir nichts
dir nichts durch eine einfache Ablehnring ausz-uschütten,
aber andererseits ging ihm die weite Reise gewaltig gegen
den Strich . Gerade in dieser Zeit litt er an heftigen
Ischiasschmerzen und anderen rheumatischen Beschwerden,
denen durch die lange Fahtt sicherlich keine Besserung
winkte. Guter Rat war teuer.

Christiensen gab der Ansicht Ausdruck, daß der Ge¬
heimrat sicher einen -der älteren Assistenten schicken werde.

Kusekoff schüttelte den Kopf.
„Assistent? ! Nein, das geht nicht. Würde die Dame

verschnupfen, es müßte denn eine Nuance dabei variieren:
Leisemann schickt seinen zukünftigen Schwiegersohn. Das
geht schon eher."

„Das ist Torheit " , entgegnete der junge Arzt, aber
sei-ne Hand, die die Zigarre hielt , zitterte plötzlich ein
wenig.

„So glauben Sie !" sagtt .Kusekoff bedächtig, „es
scheint auch so. aber es ist Taffache. Es ist eben manches
in der Welt so dumm und so schief und so verzwickt und
unlogisch. Leisemanns Assistent wird von der Dime mit
Mißtrauen empfangen werden, aber der Schwiegersohn
des berühmten Chirurgen , wenn auch nur der zukünftige
. . . Ja , lieber Bauer , das ist ganz was anderes . Hinter
dem Schwiegersohn in spe steht die Autorität des Alten.
Er ist zwar jung, aber Leffemcmns Schwiegersohn, und
weil er Leisemanns Schwiegersohn ist, deshalb muß er
hervorragend tüchtig sein. So ist das . Außerdem wird
Ihnen die Reise einen hübschen, pekuniären Erfolg ein-
bringen ."

„Mir ?" Christiensen fuhr von seinem Sitz empor.
„Darf ich bitten, wie kommen Sie dazu?"

„Ei, das wissen Sie ja . flkur, daß wir noch nicht
darüber geredet haben. Die Sache muß aber einmal zumi
Klappen kommen. Papa Leisemann braucht einen Kom¬
pagnon und Olli will heiraten . Violä taut . Sie sind
der Begünsffgte. Aber, wenn Sie allzu lange zögern,
könnten Sie den Anschluß verpassen. . Doktor Behrend
macht sich eben auch sehr angenehm. Die Fürstin .A . . .
wartet -auf Antwort . Ich würde Ihnen raten , die SaHe
noch heute obend ins Lot zu bringen . Dann werden Sie
wahrscheinlich morgen reisen."

Der junge Arzt trat an die Balkontür und lehnte sich
mit untergeschlagenen Armen an den Pfosten.

„Ich kann nicht, Kusekoff. Ich kann nicht", -murmelte
er' heiser. „Davon ist nie die Rede gewesen."

„Natürlich. Aber jetzt ist die Rede -davon. Tie Sache
ist furchtbar eirrfach. Sie müssen zu einem Entschluß
kommen. In Ihnen liegt -ein großer Zug , Christiensen,
es wäre ewig schade, wenn Ihre zu den größten .Hoff¬
nungen und Zielen berechtigte Existenz sich schließlich im
Sande der plattesten Alltagsmisere verlausen würde.
Sie taugen nicht zu dem kleinen Privatarzt mit beschränk¬
tem Kundenkreis, der seinen Patienten eine Mark fünfzig
für den Besuch noffert und froh ist, wenn er mit etnem
Jahreseinkommen von Treitansendsech-shundett ab-
schtießt. Sie sind der Mann , d-en Leisemann sich- zum
Nachfolger erziehen möchte. Aber natürlich muß der in
der Familie bleiben. Und — gerade heraus gesagt —
man wartet auf sie. Der Geheimrat wartet , che Mama
wartet , Olli wartet . Worauf warten Sie ? Sie stehen,
um mich blumenreich auszudrücken, am Scheidewege.
Rechts oder links. So , -das wollte ich Ihnen beibringen,
tun Sie , was Sie wollen."

Kusekoff schloß seine ungewöhnlich lange .Rede mit
einem Seufzer und versank wieder in che tteffinnige Be¬
trachtung seiner Sffefelspitzen.

Der junge Doktor verh-arrte regungslos in seiner
Stellung . Mit fest zusammengepreßten Lippen starrt«
er geradeaus , hinüber nach den blaßroten Abendwolken,
zu den ergrünenden Wipfeln der Tiergartenbäume.

„Sie erwägen eins nicht", sagte er endlich. „Ich
könnte schon gebunden sein."

Kusekoff rauchte gelassen weiter. „Bänder sind leicht
zu lösen. Ist der Knoten zu arg verwu-fftelt, zerschneid-et
man ihn. Jeder ist sich selbst der Nächste. Der Herren-
mensch zimmert sich sein Schicksal selber und der starke
Geist kennt keine falschen Rücksichten und Hemmnisse auf
seinem Wege zur Höhe."

Auf diesen Trumpf fand Doktor Fritz kerne Entgeg-
MMH.

„Auch für die Zukunft Ihrer Schwester wäre es bester,
wenn Sie sich bald enffchließen", setzte Kusekoff nach einer
Weile bauernd hinzu. „Wir würden bald eine Parste
für sie finden. Mir scheint, -die junge Dame inkliniert
auch wenig für eine simple, bürgerliche Hausfrauen-
existenz. Derlei künstlerffch veranlagte Naturen be¬
dürfen zu ihrer Entfaltung vor allem -der Treibhaus»
temperatur behaglichster Verhältnisse ; im Kampf..umS
tägliche Brot und mit -den täglichen kleinen Widerwärtig,
keiten des Lebens verkümmern und verkrüppeln sie, wie
zahlreiche Beispiele illustrieren . Aber — wie gesagt —
ich will Nre Entschlüsse natürlich nicht beeinflussen, lieber
Freund ."

(Fortsetzung folgt.)

Heue VoIIheringe
Meise Gurke«
Neues Sauerkraut
Frankf . Würstchen.

Ei Böhm,
Tnh. K i»r ! Srhrnrer,Adolfstrasse 7.

Telefon 130. 2114

jjKXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
In der Probierstube zz

V | des8 Deutschen Kolonialhauses x
Gr. Burgstrasse 13,

kostet:
1 Tasse Kamerun Kakao . . .
I Tasse „ Schokolade .
1 Portion IJsambara Kaffee . .
1 Portion Chinesisch . Thee . .
Kolonialliköre in Gliisern . .
Palästina Weine in Gläsern . .

Diverse Lektüre.

20 Pf.
25 „
30 „
30 „
20  „
30 „

X
Xnx
X
u
X
X
IX
X

pXxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
ttSSU  Mittaftstisch. _ d - nur

w 80 Pf ., I Mt. und höher in und anher dem Hause (Abonnenten billiger).
Kochgeschäft u . Speisehans Martini , perfccte Kochfrau. Orauienstr . 2.

bei August Engel , Hoflieferant. (Man.-No.F. 1994) F15

Flüssige

Somi
Hervorragendes,

appetitanregendes , nervenstärkendes
Kräftigungsmittel.

Erhältlich in Apotheken und Droguerien.

Ranchaale,
10 Flundern, 1 Stck. ff. RauchlachS, 1 Ds.best. Sattelldr. ca. 2 Psd.! 1 Ds. ff. Aal i.
G lee! 1 DI. brSßl. ff. LachS, 1 Ds. ca. 80 Fett-
rollmopS, 1 Ds Oelsardin.»1 F. Kochb. ».
1 Dost neu . ff. Kronenhuinrner ! 10 Sort.
für 0 M. fl. Naäm. F134

E . Degener , Fjschconlcrveiifabr.,
Lw ncmnnde 15. _

Anflelcgkntlicl'st empfohlen von
Georg Müller IVvre.,

Ricolasstrahe 27.
- 2186

Gnies frisches Hotel -Bratenfett p. Pfd-
SO Pf. zu habe» Hellinundstiabc 33, 1.

WLdcn-AliW. ßlinta-Hm,
Telefon 2600,

WaMnühlftr . 13 , Emferftr . 51,
empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und
Arbeiter: Körbe jed. Art u.Größe, Bürsten»
waaren , als Besen, Schrubber, Abseife-
bürsten, Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider¬
und Wichsbürsten rc.w., ferner Fußmatte ».
Klopfer , Strohseilc rc. rc.

Ktlivierstimmen.
Mvhvsiiie werden schnellu.billig

neu geflochten, Korbreparaturcn gleich
nnd gut ausgeführt.

Auf Wunsch werden die Sachen abgeholt
und wieder zurückgebracht._ P228

Zum Färben grauer |
oder votcv Haare
■iaiiin ' « Nuhextract
».50 Mk., ältest . «ist.
frei » liniin ’x Nnh-
öl -Nutin 00 und

100 Pf . , liul . n ’s Pomade -Rutin . I> » m
14 ,»' n , Kronen -Parf . , Nürnberg . Hierr
o . sieiiert , Drog.,vi »-ä-v>, - .Ratskeller,
Clir .T » ubt -r, Drog .» Kirchgaffe 6, Drog.
Sanitas , Piauritiusstratze. F127
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Wahlverein der Freisinnigen Volkspartei.
N » . 387

Unser diesjähriges

Sommerfest
ab.findet nunmehr Dienstag , den 9 . August , Nachmittags von 6 Uhr

im Garten des Restaurants „Waldeck" (Chr . Thon ) , Aarstrake , statt.
_ Wir laden hierzu unsere sämmtlichen Atitglieder nebst Familien und alle übrigen

Parteigenossen freundlichst ein. Für Unterhaltung ist bestens Sorge getragen und stehen
zu später Stunde noch Extrawagen der elektrischen Straßenbahn zur Verfügung. F468

Der Vorstand . I . V.: Dr . Alberti.

o°
0
0
0
0
0
0
0
08<

Uekr2% Milliarden Mark
rerbraucht das deutsche Volk jährlich für Bier , Wein und Branntwein.

ZO . OOO
Delirantcn und Irrsinnige verdanken alljährlich in Deutschland die Aufnahme in die

Irrenanstalten demAlkohol.
Uesen Sie deshalb die Schriften: . Alkoholgenuss und Verbrechen“, die . Alkoholfrage“,

.Lebensgenuss ohne Alkohol“, Jugend und Alkohol“ u. s.
Zu beziehen durch die Geschäftsstelle desT/tlUoliolgegner -Bundes , Ortsverein

Wiesbaden , FVieririchstmsse 18.

MMmchmg
Dienstag , den 9 . Anguft , Vor¬

mittags 9 Uhr anfangend, versteigere ich
öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung in
dem Versteigerungslokale x 255

Kirchgasie 23
eine große Parthie

Herren- und Damen-
Filzhüte , Strohhüte,
Sport - , Reise- und
Jagdmützen,Cravatten,
Herrenkleiderstoffe für
Anzüge , Hosen u. a. m.

Wiesbaden , den8. August 1904.

Salm , Gerichtsvollzieher.

Patellt-Zapfhahn.
llnterjeicönettr offen vt den Herren Architekten

Bauunternehmern, Hausbesitzern seinen neuen
Patent -Zapfhay « mit Avstell-Ventil , weicher
bezweckt, vaß man bei einer Reparatur oder Ver¬
dichten derselben das Wasser im ganzen Hause
nicht abziistellen braucht, sondern an einem jeden
Labnen selbst, zu 3.80 Mk . per Stück . Ver¬
kauf und im Betrieb zu sehen bei

Horitz Hoch , Spengler u . Installateur,
Häfnergaffe 17.

tV “" Wiederverkäufe! erhalten Rabatt.
Garantie für jeden Hahnen . 2152

Man
verlange

tyßHiMAt*
CoqnacCogna

,.C°

;f:n
Ärztlich empfohlen.
Preise auf den Etiketten.
Fl. Mk. 1.*>bis Mk. 5.- .

Cognac zuckerfrei Mk . 3.—.
Vorzüglich für Genesende nnd

Zuckerkranke.
Veberall erhältlich.

F518
GegenDurchfall,„SÄ

empfehle meinen vorziigl. bewährten
Heidelbeerwein (süss  und herb),
Heidelbeeronost (alkoholfrei),
Wermuthwein (alkoholarm),

Magentrost - Likör,
Choleratropfen - Likör,
Reisetropfen - Likör,
Carmelitergeist.

Kneipp-Haus, nur Rhoinstr.59.
_Tfelefoi
18 Bäume

3340.
seines Tafelobst (Birnen,

Pfirfiche , Plaumen ) , . v. R. Mainzerstr. 14.
Der Ertrag von 3 Apfelbäumen (Ätzelberg)

ist zu verlausen. Näh. Mühlgass« 17, im Laben.
Einmadi -Zwiebetn zu uerkaufen Eltviller-

straße 18. Mittelb. 1 St.

Kommiöbrod zu hoben Albredustr. 88, L.
Prima neue Holländische Bollyäringr

k 5 Lf .. 10 Stück 45 Pf . Adlerstraße 81.
Schone gepfl. Frühdirnen z. Hab. Moritzstr. 5.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns z» überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gletdj zu bezahle».

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Schreinerei mit Maschinenbetrieb unter«linst.
Bedinpunge» zu verkaufen oder zu verm. Offerten
unter B . 333 an drn Tagbi.-Verlag.

CoLonialwaaren-Geschäft
in bester Lage, 50—60 Mille Umsatz, sofort zu ver-

Off. sub O . 333 an den Tagbl.-Verlaakaufen.__
Gutgehendes Colonialwaarengefchäft in

bester Lage der Stadt besonderer Umstände halber
sofort oder p. 1. Oktober preiswertb zu verkaufen.
Offert, unt. 8 . 334 an den Tagbl.-Verl.

Gutgehende« Colonialwaaren -Geschäft ist
krankheitshalberbillig zu verkaufen. Zur Ueder-
nahme sind ca. Mk. 3000 erforderlich. Offert, u.
» 33k » an den Tagbl.-Verl._

sehr billigEin gutgehendes
abzugeben. Offerten
Tagbl.-Verlag.

Sprcereigeschäst
unter IV. 333 an den

Ein gulgchciidc« Flaschenvicrgeschäft mit guter
Nrivatkuiidschnftumständehalber sofort zu verk.
Näheres im Tagbl.-Verlaa.  _ Wg

Gutes Zug- u, 'llcftrpf., 6-j., z. v. Feldstr. 12.

Einspänner,
rige dunkelbraun « oft8-jährige dunkelbraun « ostprcußis

Stute billig zu verlausen Bingertstratze
Junger schortischer Schäferhund , rasserein,

billig zu verkaufen Oranienstraße 80,  2 l._
Rehpinscher,

15 cm bock, herrliche Tbierchen, lauter Rüden,
sind wieder in grober Auswahl eingetroffen.

BUttner ’s Central -Hunvehandlung,
Mauritiussiraße i 2.

Kräft . Zughund , Rüde, 5-jähr., mit Gcsch.
und Wagen oder einzeln verk.
_Hei bech , Erbach a . Rh.

Hasen zu verkaufe» Moritzstiake 56,  P . r.
Et» Schlag Tauben billig zu verkaufen

Marktstrasic 23 , Hinterhaus.

Repetir-Chronopraph-Uhr,
Prachtstück, 3 schwere Deckel, 14-knr., ist spottbillig
zu verk. Mauritinsstr . 12. Ciaarrenl. von Büttner.

Umständehalber 1 gut erhaltenes Damen-
Zacket, 1 Heller Sommer-Anzug, 1 Lawn-Tennis-
Anzng, Faltenhemden, Herren-Nadithcmden. div.
wollenes Herren - Unterzeug, 1 Damen - Cape.
Näh, im Tagbl.-Verlaa. Wi

Her Restbestand
aller noch vorhandenen Herren -, Damen - und
Kinder - Säinhe und -Stiefel wird zu den

billigsten Preisen ausverkauft.

Pur Mainzer Schuhbazar,
«r| W4’ Goldgafse 17.Goldgafse

NB. Laden- und Schaulenster- Einrichtung.
Klarschränke. Kasten nnd Tbekc billigst abzugcben.

Z
kansen.

wei prachlv. gotdbl. Zöpfe zu vcr-
NähereS im Tagbl -Verlag, _Wr

4’/.
Perser Teppich,

m 1., für 200 Mk. in verk. Nicolasstr. 22. P.
Gelcgcnhettskauf . Recht Meiß. Porzellan,

Tafel- n. Kaffee-Service, 120 Stck. v. 100 Mk. an.
Offerten unter 4 . 33 « an den Tagbl.-Vertag.

zuGoldene , nicht getragene Damenuhr
verkaufen Rauentbalerstraßc 6, 3 I.__

Em Schachspiel,
fast neu , dtllig zu vcrfanfe » Hochstätt « lv.

Zwei Billards mit Zubehör billig zu verk.
Eleonorenstraße3. Part , rechts.

Hochfeine» prachtvoller Ton,
schwarzes ^ »0 »I0 , verkäufl. billig.

BEnix . Bismarck-Ring 4, Part.
Gui erb. Pianina s. d. z. vk Frankenstr. 8. P.
Ein Flügel zu verkaufen Bertramstr. 4, 1 l.

LüMllieN'GrllNMllphllU 1rauers°lb»
billig zu verkaufen Oranienstraße 11. HtbS. 1. St.

Bill, abznged. Eichen-Eß- u. Herren-Zimmer-
Einricht.. große Eichen- Kleiderschr., Damen- und
Herren-Schrcibt., feiner Salontisch, Büffet, Sekretär,
Kassenschr.,Kordgarnitur , großer Sviegel, Ottomane
und Sopba Hermannstraße 12, 1 St.MiierSetfiiuifSr

Um zn räumen , verkaufen wir von
heut« ab zu bedeutend rcduzirten Preisen, als:
Betten von 40—100 Mk., lack, und vol. Kleidcr-
schränke 18—80 Mk., Küchenschr. 26—45 Mk.,
Waschschr. und Kommoden 18—90 Mk.. vol.
Verticows 48- 75 Mk.. Büffets 160—210 M!k..
Schreibtische 82—130 Mk., compl. Schlafz. (engl.)
von 220 Mk. au, 1 bochf. Küchcncinrichtiing 190 Mk.,
1 bochcleg. Schlafzimmer- Einrichtung mit reicher
Schnitzerei(Satin engl.) 650 Mk., SovbaS, Divans
zu allen Preisen. Eigene Polsterwerknätte.

«lehr . Hünig -, Hellmundstraße 26.

©ünftififte ZMsgeiegecheil!
Um »u bevorstehendem Umzug gänzlich zu

räumen, verkaufe ich alle Möbel, Betten, Spiegel,
Bilder. Poisterwaareu, sowie ganze Einrichtungen,
einfach bi« hochelegant, mit

15  bis 250/0  Rabatt.
Ph . seibei , Bleichste . « , EckeHellmundstr.

Bitte aenau auf Firma u. Nummer zu achten.

Fertige Betten.
Gut gearb. complete Betten 85—180, moderne

Bettstellen6—60, Sprungradmen 22—30, Matratzen
in Stroh , Seegras und Wollfüllimgeu5—20 Mk.
Deckbetten, Kiffen, Kapok- und Roßhaarmatratzen
in besten Füllungen »nd Bezügen enorm billig.
Riesige Auswahl in allen Größen.

Philipp Lanth , BiSmarck-RIng 33.
Telephon 2828.

Billig zu verkaufen: Schöner Secretär (pol. u.
lack.), Kleider-, Bücher- u. Küchenschr. (pol. u. lack.),
Bett mit u. obne Roßbaarm . u. Federg., Wasch¬
kommode mit Marmor ». Sviegel. eis. Bett, Wien.
Stühle, Divan mit Scss., einz. Sopba , Berticow,
Rachtschr. mit u. 0. Marm., Mab.-Bibliothckichrank,
schw. Salontisch, Hängelampe, Regulator, Sviegel,
Bilder. Fliegeiisäir., Handkarren und noch Bersch,
bei Hnapp . Moritzstraße 72, Kth. 1 l.

Für Brautleute.
Gut gearb . Möbel » m. Handarbeit , W.

Ersparnitz d. hoh. Lavenmiethe sehr bill . zn
vcrk .r vollst.Betten40—150Mk.,Bettst. l2 —50Mk.,
Kleiderschr. (m. Aufsatz) 21—70 Mk., Spiegelschr.
80- 90 Mk.. Berticow» (pol.) 84—70 Mk.. Koni.
26—84 Mk., Küchenschränke28—88 Mk., Sprnng-
rndmen 20—24 Mk., Matratzen in Seegras, Wolle,
Slfrtf u. Haar 10- 60 Mk.. Deckbetten 12- 30 Mk..
Sopba«, Divans und Ottomanen 26—75 Mk.,
Waschkommoden 21—60 Mk., Sopha» u. Auszug¬
tische 16—25 Mk., Küchen- und Zimmertische6 dir
10 Mk.. Stühle 3- 8 Mk., Sopba - und Pfeiler-
spiegel4—40 Mk. u. s. w. Erotze Lagerränme.
Eigen « Werkstätten. Frankenstraß « 1».

Zwei englische Nnßb.-Bcttcn
mit llioßbaarmatrntzknä 135 Mk., zwei dito mit
Wollmatratzenä 95 Mk.. solide Arb., ganz neu,
sind wegen Umzug sofort zu verkaufen

Albrechtstr. 22, Hos Part.
neues Nußb.-Bett, Nnßb.-Waschkommode

mit weißer Marmorvlatte z» vk. Kirchaassc 11, 21.
Äegen Umzug zu verk. : Betten, lack. u. voll.

Verticow, Trümeatispiegel, RipSgarnitur mit sechs
Sesseln, Ottomane, Divan», Deckbett. Tafelwaage,
Spiegel, Stühle . Scharnborststraße 17, P . r.'

Eis. Bettst., wen. gebr., f.3Mk. Schachtslr. 21,1.
Zwei gevr . Bettstellen bill. z» verkaufen.

Schlink , Lackirer, Schwalbacherstr. 35.

in NO.-M1165 »,
1 Salon - Garnitur , 2 schöne Betten ä 125 Mk.,
Bückierschrank 53 Mk., Nnßb. - Berticow 48 Mk.,
Kleidcrschränke. nur zweithnrige, Waschkommodenu.
Nachisdiränkchen, Kameltaschen- Sopha , Auszug-,
Sopba- u. □ Tische, Pfeiler- ». andere Spiegel,
Ottomane, Stühle, Etagären, Paneelbretter, Nipp-
und Nähtische, Weißzeugschrank, 1 Regnlatoruhr.
Flurtoilette, Kücheiischrank, Anrickite, Bilder und
dergleichen mehr umzugshalber billig z» verkaufen

AldreWriê22. Ans Put.
Gelegenheitskauf.

Nutzbaum -pol . Berticow sehr preirwürdig
zu verk. Anznsehe» Malramstr . 39, 2 r.. Nachm.

Ein eleganter Damcu-Schreibtisch, 1 Wasch¬
toilette, Plüsch-Porliöre, gute Teppiche, sowie ein
gut erhaltenes Herru-Rad und eine große Anzahl
eleganter Damen-Klcidcr wegen Mangel an Raum
iebr bill. abzugebeu Metzaergasse 14. N. im Laden.

Zwei antike Schreibkomnioden mit u. o. Schmiick-
austatz zu verk. Mainz, Cbnrfürstenstr. 8, Wirtbsch.

Zn verkaufen r 1 Kommode mit Aufsatz.
rund. ii. langer Tisch, Copirpreffe mit Schränkchen,
Sopba , Bilder , Hängelampe. Zwischenhändler
v:rbeten. Anzusebeu zwischen 10 und 4 Uhr
Kaiier-Friedrich-Rina 48, 2.

Fast neuer Tisch zu verk. Bleichstr. 81. 3.
B. Tische, Stühle , Nähm. d. Blücherstr. 7. 1.
Die ans einem Nnchloffe stan>n»end«n

Möbel » Betten , Bilder « . s. w . sind frei¬
händig zn vk. Louis Wliifcrt , Sluctionator
und Taxator , Eleonorenstraße6.

Mangels Platz sof. billig zu verk. eine Kamel-
Haar-Garnitur , eine eiserne Bettstelle mit Matratze.
Näh. Oranienstraße 12, Part . Händl. Verb.

mafch., gr. Waschb.,2 Oleandcrb. Walkmühlstr.23,P.

Matratzen
kauft man am besten und billigsten im

Wlesbadener ßeMerntzW.
Mauergaffe 18.

nlfl«Einziges Specinlgeschäft am Platze.
Nur beste Maare wird verarbeitet.
Geb. Säilafsopha mit gr. Schublade, ShD:

Bett m. Strobm . bill. z. v. Stiftstr . 6, 1, p. 82,°
Caffaschrank für 150 M. sof. ab,ug.H7s7

stratzc 42,  Part . 1. Tbür r. 4 bis 6 Uhr an,M

Für die Reisest
Hut-, Scklffs« und Kaiserkoffer in acht. ».c.

Vlatten und andere Marken, Handkoffer und stanll
laschen in ächten, Leder, sämmtliche Reiseaiif.,
welche in der Farbe gelitten haben, werden faiiim
ausverkauft Rengaffe 22 , Koffergeschäst.  ^

Reue Einrichtung für Molkerei biDI
zu verkaufen . Offerte» unter H . 33 «
den Tagbl . -Berlaa . _

Wen- n.KlhMsenfler-GmilhwL
bestehend in verschiedenen Realen mit großen„iid
kleinen Schubladen, offene Reale, Gefach für g»
Essigsaß und f. Salz , 3-theilige Tbeke, 2 Pult,
Eiagäre, Nickelgestell mit Glasplatten und der/
»ctheilt oder ganz zu verkanfeii.

Ausverkauf 8ei,iid . 3 Langgaffe 8.
_ Spezerei -Einrichtung , Real und einz-iiii
Schreibpulte, sehr bill. zu verk. Frankenstr. 8, 21,

Svezereicinrichtung , einige Ladentheknü
Schreibtisch sebr bill. Marklstr. 12 b. Späth.

Laden -Einrichtung mit Schilder billig1«
verkaufen Bazar , Welliitzstraße 10. W

Gtasschränkc, ReckEine Ladeneinrichtung, _ , . .
Theke, Erkerverschluß in Spiegel, ganz oder getheil!
abzugeben Kl.  Schwalbachcrstr. 14. P . l„ b. flm.

4-fitz., z. vk. Oranieiistr, ts(Hochberrich. Gig
Reue Federrolle n. ein neuer Feoerkamn

für Tapezirer  zu verk. Steingaffe 25.
Goclhrsir. 1, l . St „ stark. Haudkarieiiz. link

Walramsir^E. st. Handkarren rill,  zu vk
Kmderwag. m. K.-R" » v. Moritzstr(i .U
Eleganter Kinderwagen billig zu verkaiif

Oroiiienstraße 11,  Hinterb . 1. St.
Kinderw (K.-R.l b. Frankenstr. 13, H. 11. 'f
K. Kiuderwaacuzu verkauf. Lrbiür. 16̂ D«T

,«ur ernailener Kinderwagen billig zu
verkaufen Schwalbacherstraße 57, 3.

Zweisttz. Sportwagen billig zn versausmAweintz. Tportwagen billig zu vertal
Näh. Oranienstraße 17, Hinterb. 1. St . linta,

W. Svortw. nt. K. b/VbilivVSbergstr.33/Lr.

Modernes Automobil,
14 P. 8., 2 Cylinder,

tadellos erhalten, sofort billig zu verkaufen.
_Paul BSeichei , Nerostraße 18.

noch einige gebrauchte, SjttiJ
sei_ ._ , zu verkaufen Michelsderg 8,1.

Tadellos. Freilank d. zu verk. Helenenstr. % 8,
H.°Fahrrad für 25 Mk. zn verkaufen dii

Winter . Rbkinstraße 24, Skd. 1. j.

Fahrräder,
einige gebrauchte, sowie neue billig abzugeben.
_ Bi. Benclie . Bleichstraße 9.

biUtgEin noch gut erhaltenes Fahrrad ist
zu ver kaiifkii. Näheres Hellmundstraße H.  ötb. 1

Benzin -Motor , 2'/--pstrdi^
Näber,?e« 7f wenig gebraucht, sofort zu ml.

arkistraße 9, im Tevpichaklchäst.

HldraiiWe Prntzrck
von Heim in Offenbach, Preßflächc 82-<100, B
erhalten, verkauft die « cbeUenberx '»cn«
Iloriinehdrucherei , Wiesbaden.
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Ein »ütlelaroßer Herd , eine Lvaschmanzil
n. eine gr. Badewanne mit od. ohne Ost" I"
verkansei, Emserstrape 37, 2 r._ — —

Glasabschlnß „iit Oberlicht. Maß 3,70X1A U.,
in verkaufen Schachtstraße 33, 2, Si.

GasherdP5F " Gebe . 2-fi.
Mestendstraste 10, P.

Bügelof. 11. Bügelt, b. z. v. frankenstr. INur. "iS
iTTT̂ iRömerbcrg 14, 2, acht schwere Eisen,

Bügelose», zu verkaufen.
schwarzSchöner Lüster , elektr., 3-fl„

Gold und ein 3-flamm. Gasherd billig zu
kanstn Frankenstraße 9, 2 r._J «|

WirthsdiastS -Büffet mit Kupfereinsätzeak
verkaufen Adolfstraße3. Gtbs . 2.

Wendeltreppe
zu verkaufen Taunusstraße 26. O_

ms60
©1:

widif

feies
feteiil

, AiUud
fttnni

Wegen Umzug
zu verkaufe« 1 fast neue TrbiNigst zu verkaufe « 1 fast neue T " v«i ^

Podest und Geländer, zwei Schaufensterrückw"""
und 1 Füllofen bei

Cb , Hemmer , Weberaaste 21•_^
Zwei Vogelhecken, zwei GartenMÄ

Grabschippen. Rechen, 1 Geige billig zu verkam-
Hermaunstraße8, H.  D.

Hobelbank , sowie SchretnerwerkzeUS*
verk. Hermannstr . 15.

Einmachiäster bill. » baden Albrech tstrT M̂
Gröbere Änz. Packkisten zu veik."
Fünf Oelkannen , Kartoffrlgerüfk

Reale mit chieblb. b. z. v. Eleonorenstr. 3.̂ ^
Ca, 90nq iiiiic BiverschwAziegel billig zu verkaufe».

bei W . Hammer . Bahnholz.
Treibstiedrr, 2000 weiß 11

wertb abzugeben Adlerstraße 16a. 3 St.
löliiti. Oleanderb. b. z. v. Walrani 'irliä ^ .

« (5tC. 1. Sill. 9«
zu verk. Wölferlingen(Westerwald).w . A.  Vohh
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iur Vereinfachung des gefchüftUchen
" Verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
| uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

Pension
,« laufen oder zu pochten gesucht. Adr . snb
0, gsa  oit de» Tagbl .-Verlag.

gut erbalten ] billig
v> zu kaufen . Taunus«

straße 38, Part . Hemmer,
Für gut erhaltene Damen - und

, _ Herrcn -Kleider, Schuhe , Möbel,
xmm, Gold- und Silbersachen , sowie g. Nachlässe
Whlt nur H . Lunge , Goldgaffe 15 , den
frijrii Preis.

Gut erhaltene abgelegte Hcrrm»
_ u. Damcn -Kleider, Möbel , Gold»

Eilbersachen. Schuhwerk werden gekauft und
»inbezahlt von
r « Barmnnn , Mctzgergafsc 7.

Frau Sandei , Goldgasse 10,
Iwft zu sehr guten Preisen getragene Herren - und
Dawnkleider, Uniformen , Möbel , ganze WohnungS-
ftrutitungen, Nachlässe, Pfandscheine, Gold , Silber
»ad Brillanten. Auf Bestellung komme in« Haus.

Kaufe von Herrschaften
ent erb. Herren- u. Tamenkleider , Schuhe , Möbel,
tzeld ii. Silber , g. Nacht. Zahle d. besten Preis.

fttnit K .lein , Metzgergaffc 33,

U. Schiffer, Metzgergaffe 21̂
lt die höchsten Preise für getragene Herren -,

_ men- u. Ninder-ffleider, Schuhe, Möbel, Betten,
ontenI folbn, Silber . Auf Bestellung k. p . ins Haus,

TI
Da»,
Hz»

lufeit

F?

i.
billig
8, 1,

TT
n ki

billig
iU.
erbifi,
veil

3

Anlauf non chicc« Hcrrcn-
mdDamenkleidern. Schuhwerk. Möbeln , Teppichen,
».Ben'chiedencs». werden die höchst. Preise bezahlt.
W . genügt. L . <iro ». iiut , Metzaergasse 27.

3L (firttltül « Metzgergaffe25 , kaust
fortmabrend zu hohen

Wen gut erhaltene Herren - und Damen -Kleider,
Anhwerk, Möbel , ganze Wohnungs -Einricht . u.
ü«chl„ Gold-, Silbers , u . Brillanten . A. B . k. i. H.

Mobilien ju kaufen gesucht . Durch Vcr-
gtoBeruna meiner Pension suche ganze Einrichtungen,
tiiiftlne Wohn-, Salon -, Schlafzimmer u. Kücben-
michtilngen, sowie auch einz. Möbelstücke, Glas,
Wzellan, Teppiche, Vorhänge ?c. zu kaufen. Off.
mta tt . 890 an den Tagbl .-Verlag

Ankauf
Teppichen , Lumpen , Btakulatur , alt.

^l «N, Zink , Messina u. dergl. zu hoch». Preis.
Pnclu , Mainzer Landstraße 7.

|uf Wunsch komme per Postkarte pünktlich

>edet

i
IN J#
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Ücffc

[TT
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tiTi»

In Ftfottijier sehr guter PezchliW
ich fortwiibrcnd alte Slrten Möbeln,

Setten, ganze Nachläsie und 'WohnungS-
nmrichtungen, Caffaschrönke, Pianiuos,
Anttqmtätcn und Gebrauchsartikel.

Jacnl » SCiilir, Goldgaffc 12.
_ _ Telephon 2737.
Bücher. inawänft icher Art , kauft

A.  lowi iianvtpofilag.

Eine gut erhalt , eil. Kinderbetlstelle zu kaufen
üüüfM; Off, unter C . 2 » « nn den Tapbl .-Berl.

U. Wetsiweinfiaschttt]. ’ebrauctue Roth!
**• Mineralwafferftaschen kauft

Ds"hrenb I„ ir . Itnnp, », Ntoritzslraße 72,
. Jeden Posten Wein- u. Sckiflaschm kaust n.
D ^dks Quant , u . Pr . Kraft . Erbacherstr . 7, 1
^„»tanfc zu den höchsten Preise » all Eisen,
, Se , Flaschen, Krüge,Lumpen . Papier , Gummi-
rUentiichabfälie. »Sei, . Still » Bleichstrabe 20.
, ,.^." *E >sen , Lumpen , Knochen , Mctastcrcl
■Jr den höchsten Preisen . Ilelnriol « Ilnni.
Lilü'uiihstr. 29. Auf Wunsch k. pünktlich >. Haus.

Eis,
Theres Quantum, zu kaufen ge-
"cht. Offerten »uter 1 . 233
^ Tagbl.-Verlaff.

an

j ■ | 4 -im$ « W»
jinntolnhen

ittik

»r Vereinfachung der geschäftlichen
Verkehrs bitte » wir untere geehrte»
Auftraggeber ,alle unter dieser Rubrik
uu; zu überweiseudeu Anzeigeu bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de« Wiesbadener Lagblatt«

IttttttaMlicu in verkaufen.
Neuerb.

hochherrsch. Villa.
P* nahe am Kurhause , zu verkauf •
ff kann auch Jtauterrain , Zinshaus,

Upothek od . Börsenpapier in Zahl,
gingen . Offerten unter U. 235 an
fffN Taybl .- Verlag•

^eidl
Billa

distrasie 4 nebst Bauplatz zn verkaufen,
iüdtigung jederzeit gestattet.

Villa FritzReuterstrast «Sr 8 Zimmer,Central'
Heizung, electr. Licht,

Billa Fritz Reuterstr . 10r 8 Zimmer,Central-
heizung, electr. Licht

(eventuell mit Stallung ),
zu verkaufen. Näb . Leistngstroße 10.

Verkaufe nicine schön belegene. solid geb, Villa
mit Stall und groß . Obstgarten . Zuichrl
erdeten unter *.  33 « an den Tagbl .-Berlag.

Dambachthal 16a , mit allem
II il Conffort der Neuzeit, zu verkaufen.

N. Baubüreau Geisbergstraße 8.
und ein unbebautes Grundstüik,
Wilbelmlnen . und Franz - Abtftraße,

wegziigrhalber sehr preiswertb zu verkaufen,
Näh . Herrngartenstraße 7, Hinterh . P.

Billa

Sehr rentabl . HauS in g. Lage, worin gntgeh.
Conbitorei und Feinbäckerci betrieben, ist Ver¬
hältnisse halber vreirw . zu verkaufen. Schrift¬
liche Off. unter I ». 384 an den Tagdl .-Verlag.

Zu verkaufen.
1 Zinshaus mit 2000 Ml . « rberfchuß.
8 SSufrr iu der Rtzeinstratz«,
1 Hau » in der « delheidftratze,
1 HauS i« der Schwalbacherftratze,
1 Hau » mit Laden, gute Lage,
1 Hau « in der Göbenstratze,
1 Sau - in der Wellritzftrasie»
1 » alkwrrk mit Ringöfe « u . Steinbrüchen

zu verkaufen oder ans ein Haus zu vertauschen.
Offerten unter lV. S » -L an den Tagbl .-Verlag.

Unternehm . halber verk. HauS mit gutgeh.
Wirthfchaft , Ums. 600 dl, Eckbau«, für Metzaerei
geeignet, in guter Lage. Offerten von Selbstr.
unter Hf. 33 » an den Tagbl .-Perlaa.

Ein noch neues gut gebautes Geschäftshaus,
in welchem ein Lebensmittel - Consum oder
Metzgerei betrieben werden kann, ist für
75,000 Mk. zu verkaufen. Offerten u. O . 333
an den Tagbl .-Berlag.

Haus mit Droge »-. Material - und Farbw.
Haudlung Mitte der Stadt zn verkaufen.

W . May , Karlstratze 11.

Zu verkaufen:
Rentabl . Han ? Herderstratze , in welchem Laden

einger. werden kann ; Wegzugsb. groß . Wohnhaus
Arndtstr . mit 8 Wobn. zu 5 u. 8 Zim ., für
Pens , geeignet; Nerothal -Lanzstratze hübsche
Villa , 10 Zimmer , Garren ; WobnhauS Adel»
heidstraste, je 7 Zimmer, krankheitshalber preis-
wcrth ; prnna rentirende Häuser Moritzstraße,
Friedrichstr. , Webergaffe ; elegante Billen
Sonn «ubergerstr., für Pension geeignet; sch.
Obstgarten , 44 Ruthen (nächst Dchützenstr . )
Bauplätze ; LaudhauS Eltville , 10 Zimmer,
comf. einger., Gärten , event. gea. dies. Object zu
vert . N. Tt-rou rionti ». Moritzstr . 27.

Günstige » Angebot.
Oelsteinhaus mit 3-Zimmer-Äohn.,

Tborfahrt , Werkst., Gtallg ., Keller rc., in
bestem Zustand für 100,000 Mk. zu verk.
Bei billiger Vermiothung betragen die
Einnahmen 0200 Mk. Sehr geeignet
für Bierbandl ., sowie jed. Handwerker . Off.
unter W . w . 5 postl. erbeten.

Neutables Etagenhaus
(Nähe d. Kaiser-Friedrich -Ring ), 8- ». 4-Zimmer-
Wobnnngeii , preiswertb zu verk. Off . nur v.
Selbstkäiffern u. O . 33 a an den Tagbl .-Lerl.

Herrsch. Villa , 10 Z. u. Zubehör, landschafliich
schönste Lage am Waide neben Eigenheim, mit
46 Ruthen Garten , Preis 55,000 Mk., mit
180 Ruthen 75,000 Mk. Weiteres Terrain kann
zugegeben werden, von Korries . Pomona.

Metzgerei
in bester Geschäftslage , langj . bestehendes

Geschäft (Haus mit Stallung ) zu bcrk.
Näh . W illi . Sei .Ufer , Hermanustk . 9 , 2.

Hstel -Restaurant.
Han « zum Ausbauen in erster Lage zu verkaufen.

Offerten unter L . JE. OS bauvtpostlagernd.
Verkaufe meine schön belegene, solid geb. Villa

mit Stall und groß. Obstgarten. Znschr.
erbeten unter 33 « an den Tagbh -Verlag.

PensionShaus nahe Kurhaus , vorzüglich als
Erholungsheim für ältere Leute geeignet, zu ver¬
kaufen. Off. u . >s . 33 « an den Tagbl .-Verlag.
ItTfrt schönster Höhenlage, 8 Zim ., 1 Morg.
'lUll ßr. Garten , später Bauplätz --, 1 Minute
von der elektr. Bahn , für 58,000 Mk. zu ver¬
kaufen. Offerten unter L . « . 3S hauptpostl.

Hans in guter Lage, mit flottg . Consnm , auch zu
jedem anderen Geschäft geeignet, günst. zu verk,
Offerten unter ir . 80 Schützenhospost.

Kl. Villa , Adolsshöhe , mit Stallung für
42,000 Mk. zu vk. N. Drudenstr . 10, P . Faust.

Eiusache Billa
mit Garten , 1000 gm, in hübscher Lage in be¬

suchtem Kurort der Bergstraße , umständehalber
für 16,500 Mk. verkäuflich. Näh. bei « UHei -i,
Darmstadt , Rückertstr. 16. >e 15
Mod. Cin-Fomilitn-Hoils,

nächst Darmstadt , ges. Lage. Tranibadnverbdg ..
7 Z ., Bad , Wintergarten , Gas , Waffeilt «., gr.
Garten mit Tennisplatz , sof. verkäuflich. Näb.
bei « il ' reet , Darmstadt , Rückertstr. F15

Nückziehungshalber wird kleines gutgehendes

-Hotel
mit elegantem Bier »Restaurant direkt durch
den Eigenthümer billig verkauft. Anzahlung
30,000 Mk. Kaufliebhaber wollen sich unter
H . 333 an den Tagbl .-Verlag wenden.

* 9 1- - in günstiger Lage , Göden-
und Scharnhorftstr ., fertig

eingetbeilt , preirwerth zu günstigen Bedingungen
z» verkaufen. Näh . Baubureau Rheiustrntze 42.

gesell ein neue? Haus,
illähe Kaiser- Friedrick-

Ring , z» lauschen gesucht. Offerten ». « . S » »
a » den Tagbl .-Berlag.

Bauplätze
eingetbeilt , preiswert
z» verkaufen. Näb . —

Banterrain

für Merkellm»yd IMjc!
In einer süddeutschen Residenzstadt ist ein
alteS , sehr gut frequentirteö

Neftanrant mit aIIem  Inventar
bei verhältnißmäßig geringer Anzahlung sofort
preiswertb zn verkanfen . Anfragen unter

73341 an IInn «(>nile !n & Vog -Ier
A.-o ., Frankfurt a. M ., erbeten. F71

Bauplatz f. Doppel -Villa ob. Penfionsh ., sch. Lage,
p. Rth . 650 Mk., Straßenk . w. vorgel., a. T . c
Hau « od. Acker. Off. u. lk-. 333  Tagbl .-Veri

Ein bezw. L Billenbauplätze , 36'/» Ruth., an
fert . Straße , zu vk. Näh. Walkmühlstr . 19, 1 r.

in Mitte ausgebaut . Straße , mit
V7UM .fHU .p vorgeleaten Straßenkosten , Front

17,80 Mtr . und 39,20 Mtr . Tiefe , preiswertst zu
verkaufen. Näh . Dotzheimerstraße 49, 1.

Vorziiglichcr VaiipllltzL 'LT
eignet für Pcnstou , Einzel - oder Etagen - Villa,
günstig zu verkaufen. Stäh. Alwinenstraße 8.

Bauplatz für Etagenhaus zu verkaufen. Näheres
Kaiser-Friedrich -Ring 55, P . l.

Billenbanplatz , 25 Ruthen, b. 680 Mk.. schöne
Lage, sof. z. Bauen . Off . Bismarckpost M . 30.

föilt 60 Ruth ., mit 80 Bäumen
n& UI v?) itlli . lt , feinere Obstsorten , verläng.

Westendstraße , ^Ueberboben", billig zu verkaufen.
Off . bitte unt . ii . 380 an den Tagbl .-Verlaa.

Schönes Baumstück („Atzelberg") mit 24 Bäumen
u. Obstertr . zu verk. Näh . im Tagbl .-Verl . Vm

Immotzttirr» in Im«fest grfncht.
Villa im Kurvicrtel zu Pension«'

vUiH « Zwecken. Anzahlung 8000 M . Off.
unter Ii . 33 -» an dm Tagbl .«Ver !ag.

Um mein Geld gut und sicher anzulegen, suche

gut gebautes Haus
sosort mit jeder gewünschten Anzahlung . Off.
unter Ii . 333 an den Tagbl .-Verlag.

Selbstkäufer . Kaufe rent . Zinsh . od. Zmsvilla , nur
b. Lage WieSb., w. auß . kl. B mrzahl .meine herrsch.
Villa m. gr . Obst- u. Ziergart ., 18 M . v. Berlin,
in Zahl . gen. w. Gas , Kanalis ., Wafferl . vorh.
C . ilorchert . Hohenschönhausen b. Berlin,
Scharnwedersiraße , Villa 2.

Kaufe 8- und 4- oder 4- und 4-Zim .-HauS
mit anter Anz. AnsfübrI . Offerten erb. unter
O . 33 « an den Tagbl.-Berlag.

Rheinga«.
Rentable mittelgr. Weinhandlnng m.

kleinerem arrond. Anwesen, mögt, in: oberen
Rbeingan, zu kaufen gesucht. Gest. Offerten
mit Angabe des Preises und Beschreibung
des Ojectes unter No. O . 335 an dm
Tagbl.-Verlag.

Besitzthum , 5—10 Mg., auch mebr, f. Geflügel¬
zucht. banr z. kaufen ges. -Inmnll . Luiscnplatz I.

Wirtftschaften zu kaufen und pachlen gesucht.
.1  in and . Luisenplatz 1.

(i'»dbiu*vlscl|vM*
eWUNMA'

ut Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftragc ;eber,alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Cnpttntten in n » vUil ) * n.

Hypotheken -Gelder
Vermittelt rasch und billigst

Sensal Heyer Sulzberger , Adclheldflr . 6 .

Sluf 1. Hypotheken,
auf 2. Hypotheken

Privnt -Eapila ! zu begeben durch
«.nriwli ; J *tel . Webergaffe 16, 1.

zur 1. u. 2. Stelle
^ habe ich für jetzt

und später zu billigstem Zinsfüße zu verg.
II . Einer , Friedrichstraße 19.

nur 1. vypoihek zu
begeben durch Frau
'fl.

Großes Capitol
A. * Moritzflraße

30—40,000  Mk.
zu 4 */i •(o ans 2. Hypothek sosort anzuleihe».

I ». Iieirner , Seerobeastraße 27,
Immobilien - und Hypotbeken- Agentur.

25,000 Mk . u. 12,000 Mk . ans 2. Hyp.. auch
geth., auSzui . 3i, »->e,il > itero , Goldgasse 6

C«v11«1ir,t „» ieitzrn gekncht.
(Kapitalisten erhalten kostenfreien Nachweis

zntcr Hypotheken und Resttaufschillingc.
Sensal ZI«->er Sulzlieruer . Adelbkidstr. 6.

Zur nnderweiligen Regelung der Hypotheken-
veibälmisse eines Hotel-RestaurantS 1. Ranges
in Eppstein i . T . , welcher großen Passanten-
und Hoielverkcbr besitzt, wird eine gute erste
Hypothek von 70 —75,000 Mk . zu 4 - 4' /. °/°
gesucht. (Taxe de» Anwesens l00,000 sFif .) Off.
u. Chiffre .71. 335 an den Tagbl .-Verl. erb.
Prima Reftkaufschilünge

bis 120.000  Nik . -u kaufen , gesucht.
Heyer Sulzlierger . Adelheidstr . 6 .

Wer (liebt oder Ben». 60 °/-. der seidger. Taxe von
46/ 00 Mk. auf neues Haus zu 3 '/a—83/. °-o auf
viele Jahre seslsteh. Miethertr . 2800 Bik. Object
wic Subjeck hochpr. Off. erb. A, «o hauptpostl.

50,000 Mk . 2 . Hyp.
werden auf Hans in bester Lage Wiesbadens
(das sehr rentabel ) per gleich oder für später
zu leihen gesucht . Offerten erdeten unter
Z.  232 an den Tagbl .-Verlag.

Auf Prima 1. Hypothek
circa 50,000 Mark per 1. Oktober , event.

sväter gesucht. Offerten unter 8 . 333 an de»
Tagbi .-Verlag.

3«,««« bis 5«,««« Mk.
aus 1a Objecte zu leihen gesucht. Offerten unter
A . 333 an den Tagbl .-Verlag.

20 —30,000 Mk. ans sehr gnte 2. Hypoth. v.
vermög . Besitzern , pünktl . Zinsz . gesucht.
Off. u . 8 . m . i « « postlag . Berliner Hof.

20 —30,000 Mk. auf gute 1. Hypothek zn
4 '/«—4'(?°/o gesucht. Off. « . A.  so *»
postlagernd Berliner Hof.

20 —22,000 Mk . innerhalb 75 °/» feldgerichtlicher
Taxe gesucht an zweiter Stelle in Kuriage. Off.
unter I " . 38 © an dm Tagbl .-Verlag.

12 —1500 Mk . als Nachhypoih . per Oktober
von t. Geschäftsmann gesucht. Offerten unter
It . 33 « an den Ta «bl.-Verlag.

10- 12,000 Mk. 2. Hypothek zu 5 % ges. Off.
unter « . 333 an den Tagbll -Verlag.

8000 Mark gegen doppelte gerichtliche Sicherheit
von pünktl . Zinszahler sofort zu leihen gesucht.
Offerten unter «I . 330 an den Tagbl >Verlag.

Suche ans ein GeschärtShauS in bester Lage eine
Nachhyvothek von 5060 Mk. Offerten erbitte
unter W . 33 « an den Tagbl ^ Verlag.

4—5000  Mk . srra
weislich pünktl . Zinsz . g. h. Zinsen z. l. gesucht.
Offerten unter »I . 337  an dm Tagbl ^Bcrlag.

2—3000 Mk . « ÄS
Nähe Wiesbaden , auf fokort gesucht. Off. unter
II . 33 » an den Tagbl.-Verlag erbeten.

ir Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des WiesbadenerTagblattr.

Aufforderung.
Wer an den Nachlaß des verstorbenen

Fräulein ffCininn Hennlngaen noch irgend
welche Forderungen glaubt machen zu dürfen,
möge dieselben innerhalb 8 Tagen bei dem Unter¬
zeichneten, Dotzheimerstraße 46, 2, geltend machen.

Wiesbaden , dm 9. August 1904.
_ isUHer , Rechnungsrat.

Wer hilft
einer würdigen Witwe , deren Mann nach 5-jährigem
Krankenlager starb , ihr verschuldetes, baufälliges
Häutchen infiandsetzen, damit sie, von einer minder¬
jährigen Tochter nur unterstützt, im Alter und
ferst ganz erblindet, im gewohnten
Heim verbleiben kann ? Gaben der Liebe nehmen
entgegen : Narnschied (Post Lg. - Schwaldach)
» . rioe «, Lebrer , Pre »her , Bürgermeister:
Bärstadt (Post Schlangenb .) Wenzel , Pfr . *

Bei jeder

Consultation
ist dem

Arzte
eine genaue Untersuchung des

Urines
erwünscht. Solche übernimmt gewissenhaft,

chemisch und mikroskopisch

Apotheker Otto fiebert,
it in Kcliloss . 2068

kann kl . f . Pension für die Hälfle des Inventar-
preilcs übernommen werden . Offerten unter
Ul. 8 . postlagernd Berliner Hof. _

Weinhandlung m . Weinstuben , gr.Haus,
Hof u. Garten sofort vom Besitzer (Alters w.) bei
kl. Anzahlung für ^5 Mille zu verk. oder zu verm.
Offerten unter A.  I, . 45

In - oder Ausland.
Solider , spracht, u . gew . 32-j. Kaufm «, Besitzer
einer erstkl. Somrner -Penston,

sucht Nevengeschäst,
dem er sich ab Herbst dauernd widmen könnte.

ii Res » u . jede Garantie . Offerten suh
I'1. K.  J . « 08 an Ktudolf Hesse , Frank¬
furt a . M . ( b. opt .2287) F136

P. S. Führe auch neuen Slrlikel ein oder
üb ernehme Patente. _

Aeiterer gebildeter Mann sucht sich mit

SS linstliiidigcii Geschäfte
zu betbeiligen oder xin solches zu kaufen, um eine
kleine Nebeneinnahiue u. Besckästignng zu haben.
Offerten u. 8 . 310 an den Tagbi .-Verlag.

Beamter kann sich sofort an einem
-> ( lis . gr . Büreaugesch . mit 1'/, —2000 Mk.

betbeilig en. Off . u.- r . w . 480 bauptvonl.

Günstiges Angebot.
Chancenr . Untern , betreffend Vcrvoll.

kommnung v. Korken, für alle einschlägigen
Betriebe dring . Bedürfnis , sucht zur dezirksw.
Ausnntzg . f. eig. Rechnung solv. Interessent.
Nähere Auskunft suh Ji . R . 18ss
Rudolf ITIosse , Herlln 8 . W . F136



K- tte 12.
mit Kapital für Tiefbau

'vljUUjlUfli Unternehmen gesucht. Off.
unter ES. 338 an den Tagbl.-Verlaa._

Theilyaver mit 10,000 Mt . Kapital sitr
Vergrößerung eines Fabrik-Geschäfts gesucht. Off.
unter » ■SS « nt. den Taabl .-Verlaa

Haupt-Agentur
für « alten Lebcrrs-
Bersich. - Gesellschaft ist zu vergeben.
Off. u. R>. 1825 an H » a «ensteUi &
Votier Frankfurt «. M . F 71

Dienstag , 9 . August 1S04 . Aliesbadrnrr GKgbLrrtt . M »ysiiett -A « s « ab - . 2 . Starr.

Perf. Büglerin empfieblt sich Karlstr. 2. 2 r.  j Gemüt !. Heim i. n. g. H„ n. I. bei Da nie.
fncht geblld. gef. Dame mittleren Alters. Pension
bi« 60 Mk., epcnkl. Gesellschaft. Kiesbaden oder
Umgegend. Offerten nntcr A. 54. Pfarrhaus
Heim dura Har,?.

Äa . 3 » ^

Milt.
Zum Verkauf von Cigarren an Wirthe rc.

wird e. tücht. Agent gesucht, gleich wo wohnbait,
Vergtg. ev. 250 Mk. per Mt. ob. hobe Prov . § 71

A.  BSiock & C « ., VV» Bnll»nrs*.

^ünlfrtn Privlnknnd. Karlstraüe
” süchtige Friserrse sucht noch einige Dnmeii.
Abonnement4 Mk. WellriSstraße 46. H. P . r.

Frisenie empfieblt sich, Frankevstr. 28, 3 r
Friteuse sucht n. Danien. Skeingasie 18,  2 r

ItiM  geprüfte OrMenyflegerjll
| enipfiehlt sich im Kranken- u. Wochenbettwarten.

Dieselbe nimmt auch Dancrpflegcnan und würde
ffch im Haushalt thäkig zeigen. Die besten
Referenzen stehen zur Verfügung. Zu erfragen
Loniicnbergerstraße56._

. Frl. Krach. Kaalgaft1. 2. Ei.
tManrcure ) entfernt Hühneraugen , einacw.

^Nagel messerlos. Zu spr. v. 10—12 n. 3—6 Uhr.

Phrenoloain  i 'ÖÄ

>A»8iM 8>iittkpkMiW!
ist bei einem Pfarrer -Ehepaar «in bequem möblirteS
Zimmer zu vermiethen mit oder ohne Peiiston per
Woche oder dauernd kevent. Mitbenutzuiia des
Salon ? mit Balkon). Bismarckring37. 1. Etage.

Gr . Bnrgstr . 5,
zweites Hans

v. d. Wilhelmstr.,
3—6 Zimmer, gr. Balkon, Bad. Küche und aller
Comfort sofort oder Winter zu vermiethen

KkgM« 1. 1. Et.
3—6 Zimmer, gr. Balkon, Ba
Comfort sofort oder Winter zn . . .

Villa C*ra 9idpair
Emserstrasse 13/15.

Familien . IPeiisioii I . Ran ^ ef.
Grosser Garten . -— Vorzügliche Küche.

Süsswasser- und Thermsl -BSder.

Für Damen aus beffercm Stande
bietet sich eine absolut reelle Gelegen¬
heit zu gut. Nebenverdiciist. Schriftl.
Offerten erbitte unter L . L» r an
den TagbE-Vcrlag.

m
L̂ ^Darlehen jeder Löhe an Jeden

auf Schuldsch., Wechsel. Lebens-
ocrsich.. Hypothek, zu 4. 5. 6 Proz. Beding, günst.
« . r,v > Berlin  SV . 35, Rückp.

an wirklich Rcelldcnkendc
T-vlstAl sofort.

Berlin , Jnvalidenstr. 82. Rückporto. F167
300 Mk. zu leiben gesucht. Offerten uiiler

IS. SS 4 an den Tagbl.-Verlag.
leibt sogleich 260 Pik. auf" e'leg.
4«Zimnier-MödeI? Offerten unter

IS . S 84  an den Taabl .-Verlaa.

Wer Liefert
B »Uer und Expension sbehälter für
indirecte Wasserbeizung durch Kol'hcrde.
Off. sud S3S an den Tagbl.-Verlag.

Beamter sucht Rebenveschäftiguno in
Buchführung re. Näheres unter w . sss
«« den Xaabl .-Berl .ig. _

PS§T- Hansverwälning sucht kinderl. Ghepäärl
Offerten unter « . SS « an  d en Tagbl.-Ve rlag.
, . Welcher Herr oder Dame wurde so gütig
!? " , Esnem bestens empfohlenen Krankcnpffeger seine
Zengmffe ms Englische übersetzcn? Werthe Adressen
fntcr Vj.  385 an den Tagbl.-Verlag._

Fracks und Gchröckc
zu verleihen im Wiener Herrenmode-Geschäft

_ __ J . Blegler , Goldgasse 5.

Kmrser(GeseäsAftSüiggkN)
j*r 12  Personen , 2-, 3- u. 4-spännig,
pro Person 2, 3 oder 4 Mk., je nach der Tour.Mhiilte«!,

Kust. Schulze. ÄÄ
ftimmer a. Konigl. Theater, Blücherstr. 20, l.

Meine Srnhlstemtcrei in Rohr- u. Strohstühlcn
bringe in empfehlende Erinnerung. War 8 Jahre
wegen meiner Erblindung Zögling der hiesigen
"Ô denanitalt. Sichere nur gute, mit prima Rohr
gestocht. Arbeit zu. was auch schon bekannt ist. Bitte
meiner zu gedenken. Best, auch per Postkarte an

Kraft , Gneisenaustraßc 14, 1 St.
_W P- Stühle werden abaebolt und gebracht.

und Mattircii. Anstrich der
Möbel und Lackircn, alle

Reparaturen besorgt schnell und billig
_ _ <w. Benatii , Rer ostraste 9.

Serreii-AGze SfflMTÄlS
fnr26 Mk. a!,gefertigt. (Alle Arten Scrren-

noffe bin.) Bestellung unter A.  Si . « postlagernd
Sch uhen bofstraße.

Hevrei, -Anzüge ausbüg. 1.20, Uebcrz. 1Mk.,
Hose 40 Pf ., Reparaturen bill. Langgasse 24, H. 1.

_ Schneider cmpf. sich für Ncuansert., Rep^
Reinigen u. Bügeln. Dotzheinierstraße 37, 2 r.

, Pcrfecte Schneiderin empfiehlt sich in und
außer dem Hause. Moritzstraße 28, Htb. 2.

Eine durchaus perfekte Schneiderin sucht noch
Kunden. Kaiser Friedrich-Ring 2, Hih. 1.

Tüchtige Näherin empfiehlt sich in, Flicken
Ausbesscrn v. Kleidern n. Wäsche. Adlerstr. 5l , 2.

T . lliäberin n. stlrb. i. Haus. Moritzstr. 2j~ £
Junge Frau sucht noch Kiinden im Anfertiqen

und Ausbessern der Wäsche in und außer dem
Hanse. Röderstraße 28, Hinterb. 1 St.

Damen -Kleider werden linier Garantie au-
geferti gt Oranienstraße 60, Mtb. 3.  _

Stickerin f. Monogr. emps, s. Albrechtstr. 6, E
Wäschez. Waschenn. Bug. w. angen. (Rasenbl.).

schonu. bill. bei. Schwa!bacherstr. 36, H., Bastina.
Wäsche zun, Waschen undTBiiaeln wird noch

angenommen Ableritraße 39, bei Frau
Stürttväschc z. W. ». Bügeln w. stet« arigl

Frau Eisen iioiim -r . Seda nstr. 6, Vdh. 3 r,

14 Friedrichstrl"l47
Empfehle meine Wäsch , und Feindüglerei.

Wäsche zuni Büaeln w. angen. »arlstr. 34. 3.
Büglerin sucht Kunden in und außer dein

Hause. Nettelbeckstraße 13, Vdb. P._
I Büglerin sucht Kunden in und außer dem
Hanse. Wellrlizstraße 36, 1 r.  _

Girr reiferes Bügelmädche » suchr
Privatlundcn . Aorkstraßc 33, 8. Stock rechts.

I f. Auf. Rath discret. Frau Brand , früher
Oherhebamme. Verviers rue Spintay 75. F133

f.voruchmcDamen
♦ »JIWU ? in allen Fraiienan-

aelegenhciten, evtl. Aufnahme bei erf. Frau , Näde
! Wiesb. Offerten erb, n. B . DSS Taobl.-Verlag.

M - Dame « ^
| Hülfe in allen Frauenleiden. Offerten unter

85. » 88 an  den Tagbl.-Verlag.

„ WM- Damen BlÄS
Angelegenheit vertrauensvoll an Fr . »!« >>ri -r,
Berlin » Alte Leipzigerstraße 10, 2 Tr.

Damen find, discr. Ausnahme bei
B4« iu . gSttnnpr , Heb., Mainz,Enimeransstr. 9.

Einiaches Fräulem sucht für einige Aionate
diskrete Unterkunft in der Umgegend von Wies¬
baden auf dem Lande. Offerten mit Preis unter
F*. asg an den Tagbl.-Verlag._

IS ’ttS wird unter größter Ver-
^ . » 88 schw. als Eigen ange¬

nommen g-gen einmalige Absindungss. Offerten
unter « . SL8 an den Tagbl.-Verlag._

Ledcnsl . iß . Herr wünscht anregenden
Briefwechsel. 0̂ -« unter
Ti.  28 « an den Tagvl .-Berlag» _

wünscht bänsl. erz. junge
'V *- •UÄ- Dame. Bern,, ca. 100,000 Mk.,

mit gebild. strebst Herrn. Bewerber, auch ohne
Bern,., erfahren Nähere? durch (E.L.4S21» F157

_ tb.  Brun . Berlin 8 . 42.

. ©di. FräuleinÄ “*Ä &'ä
mit älterem Herrn zwecks Heirat. Offerten unter
2 '. SSS  an beit Taabl .-Verlaa._

. «-Mete flaute, g» « S
tüchtig im Haushalt , sticht die Bckannlschaft eines
ehrenwerihen Herrn in aesicherter Stellung zwecks
Heirat. Off, n. V . SK » an den Tagbl.-Verlag.

Äieres -Heiret ! Junge Lvaise mit
280,000 Mk. Venn, und sehr bauSl. ivunscht
charakterv. Herrii zw. Heirat keitnen zu lernen. Off.
Ii. Berlin !̂ «S. 20 . F1 57

Kaufmann,
Christ , Ende ISO er , in angesehetter
Stellung , sucht d . B - kauntschaft e.
vermög . Dame , Wwe . nicht ausc,e-
schlossen . Diseretion Ehrensache.
Anonym unberücksichtigt . Gefall.
Offerten mit Bild und Angabe der
Bermögensverh . unter E . II.  100
hanptpostlaqernd Wiesbaden.

4Sj»frnt 1uc!,t  Waise , 23 I ., üb. 350,000
,.JlUUl Mk . Vermöge » . Herren, wenn

auch ohne Vermag., jed. mit solid. Charakter, erhalt.
Näb. n. Berlin 80 . 16. F 157

Reelles^
Heiratsgesuch

Weingutsbcsitzer, Ende 30er, große stattliche
Erscheinuna. kathol., aus guter Familie, sehr ver¬
mögend, wnn,scht die Bekannischajt einer gebildeten
Dame entsprechenden Alters und auch in sonst ent¬
sprechend. -Verhältnissen zu machen, um ei» tranies
Heim zu begründen. Sichere strengste DiScretion
zu und bitte mit gütl. Mittdeilmip n. I». r ;r « :r
g» Hsnseiistein & Voller Frank-
surt a . M . Gewerbsmäß. Vermittlung verbelen,
sonstige srenndschaftl. Vermittlung evtl, angeliehni.
Bitte mögl. nicht anonym, da Suchender' Ebren-
monn und vertranensivürbia ist._ F71

Das schone Fräulein, das
Sonntag Abeno8—10 Uhr
in der Krone (Biebrich!

dem jungen Herrn vis-ü-vis saß, wird freundst
von, demselben um Adresse stih Ist. ■*«*© haupt-
posilagcriid gebeten.

, Wik  Ufiulo, iarten|lra|e20,
| schön möMiite Zimmer frei, 3 Min, vom Kurlmns.

Schöne kühle Zimmer
Mit guter Pension, 3.50—4 Mk. pro Tag, Kapelle«
straffe 14, 1._ _ _

Guten israelil . Mittag - » . Aveirdtisch,
sowie ganze Pension Lanagasse 0 , 2.

, Billa Friese , Maiozerstr. 14, unweit
Bahnst . » . Kura » ,. , gut «nöbl. Z. v. Woche
10 - 18 Mk. rn. Frühst., Pens . v. 3.50 on, ev.
möbl . Gig , m. Küthe, mtl. bill. Gortcn, Bob.

PorSeres Nerothal
2 schöne ruh. Zim. in feiner Familie mit od. ohne
Pens. z. verg. Off, n. 8 . A» « a. d. Tagbl.-Verl.

Nerorhal 24
elegant nröblirte Fremderr -Zimmer mit und
obne Venfion m vermiethen.

' UitnlasDrogc9, 1, H3 S
Kucke, für d. Winter m vermiethen.

Billa Ottilie. Röder -Allee
82.

drittes Haus von der Tanimsstr ., ffnd in 1. Etg.
sehr freundliche, elegante und einfache Zimmer,
Vorgarten. Küche u. Bad zu vermiethen. Für
den Winter wird die ganze Etaae, 5 Zimmer,
Küche und Zubehör, abpeacben. Näb. 2 Treppen.

. Schorn !,orststr. 6, Pt. links, möbl. Zimmer
mit v. Peniion an Geschäftsiränleinsoiort.

Freundlich möbl.Zimmcr mit oder ohne Pens
billig zu vermietben Scerobenstroße6, 2 l.

Elegant möbl . Wohnung von 3—6 Zim
mit Küche, Bad, Mails.. Kell. zu maß. Preis f. d
Wintermon. v. 1. Okt. Tnnnusstr . 23, 1. b. Kochbr

Lnamdre garni iusketta,
Tnn !iiis «tniwe 85», S.  8to It,

ompfielilt Zimmer von 10—25  Mk ., auf Wunsch
Pension . Rahe Kochbrnnnen und Norpt. lial.

Elegant möbl. Wohn - u . SMlaszmrmer
IN gesunder, ruhiger Lage zu vermiethen. Zn er-
tragcii in, Tagbl.-Verlag. Tri

föffliils ' r welche eine der höheren diesigen
^ ^ U,lltl .l , Lehranstalten beinchen wollen,
Nnden gute Aufnahme in gebildeter Familie.

KsircrriG Im KM» ,
rd erteilt . Nähere « im Toobl .-Vertan ^ -wird_

Russischer Unterricht
Rüdesbeimerittoße5, Port.

eHflliftiieii b,
StuStansch
denischer Sprache geiuch,

Ho tel Montreux , (r6 ĵat) fra üg
Ein hies!gnGeiangvi .iciii sucyr̂ HNTT '^strebssrmnr

Dirigenten
Mw baldigen Antritt. Offerten unter
an de» Taabl.-Berlag erbeten.

Zither , Piano nno C-uglisa , lchrHsp
Lehrerin zu  maß . Preis . Näh. Ürn-ftr 29 g*
„ ^ Junge Tainen ertniltm oorUHL
Gesangunterrrcht . Gniistiaste Gelrgeiiheü 1"
Anfängeriiiae». Preis p. LecrionM. l .30. -
Res. Anfr. erb, n. sz®  a . d. TaablT?

8W Bcklcidmigö- s
mt*  Akadcmic. - ä

Frauen und Müschen,
welche Damen -Schnciderei , Maffnehmen , ^
Ichneidcn . sowie Älnicriigen von Damen-»
Kinder - Garderoben zur Begründuiig jh,.
Eristenz gründlich erlernen Mollen, wird L-«
» ««Nier - lhiitio «ct !. Lehr - Institut , bis,:,!!
enipfoblen. Damen wird Gelegenheit gebotenu
dem Kursus, ivelchcr täglich beginnt, theilzunebMi
Dauer des Kursus 4 Wochen, doch wird f«
Dame entlassen, obne vallständia nnsgebildet i«
lem. Erfolg garnnliri. Restrenzeil on? den femsi',,
Kreisen. Dircction: Fra » B «»l !«-r -I,ntt »se^
Wiesbaden, tt-odenstraße5. Part.

Bügel -Kursus
wird m einem Plonat für 10 Mk. gründlich erteilt
Rheinganerstraße5, H. 1 l., hinter der Ringkich,

Eme Eoilder-Auigabe der „Arbeitsmarkt de« Wierbad«
tagblart" erlchetat am Vorabend einer jeden Siusa-bei»-!i,
Berlaq, Lan-igage L7. und eiithöli jedeSmal alle Dienümiij!
Und Diensiaiigeboie. weiche in der nächstericheinenden
der.rWiesbadencr Tagbiatt" zur Anzeige gelangen. Von SW
an Berkans. da» Stückb Pfg., von B Uh? ad außen»
unenigeirliche Einsichtnahme. — Bei ichrisiiichen Lfferti,
impfiehli cs sich, nicht Original-Zengnisse. sondern deren
chrisien deizusügen; für Wiedererlangung etwa bcigel!»»!
original»Zeugnisse oder sonstiger Urknnden nbernehmcn»i!
lemerlei Gewähr. —Offerten, welche innerhalb4 Wochenit»

abgeholi worden sind, werden uneröfsnet vernichtet.)

ur Vereinfachung des geschäftlichen
1 Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gfeid; zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

^Aust. Frl . erh. gute Pension, monatt. 45 Alk.
Daselbst schönm. Mans. (monatt. 9Mk.) zu vcrm.
Näheres im Tagbl.-Verlag. We

Ein Wohn- n. Schlaizimmcr
Zn erfragen im Tagbl.-Verlag.

zu vermietben.
IVn

Hl
«Mi

dnr Vereinfachung der geschäftlichen
1 Verkehrs bitten wir unsere geehrten
. Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
>»ns zu überweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahle».

Der Verlag de» Wiesbadener Tagblatt«.

Mriüliche Versonerr, die SLeümg
ftirdr» ._ 1

sülcht Svränlein,
tyWl welches fix Rtno«

graphiri und Schreibmaschine. System
„Ideal ", bedienen kann. Gest. Offerien mit
Referenzen und Geballsansprüchcn unter
Rü. S :»S an den Tagbl.-Lerlac,.

WS
Tüchtige angehende Veiköu'erin gesucht. Marll!»

Gaffmann , Sv efial-Coriettgescb.. Kirche,aste II

Berlitz
Sprachlehrinstitut für Erwachsene.

Rls ein Strasse 18 , Part.

School.

ur Vereinfachung der geschäftlichen
Verkehrs bitten mir unsere geehrten
Auftragzcber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleid) zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatte.

Eleg . möbl . Zimmer mit u. ohne Pension
billigst Adolfstraße 4, 1.

., @» (11. Unterricht " , um rasch svrechrn zu
lernen, durch Engländer oder Enaländerin von

^hiesigen Herr» gesucht. Offerten unter
*<• 830 a» den Taabl .-Verlaa._
„ Gebildeter Herr (Akademiker) wünscht französ.Conversationvon einer

, Französin.
Off erten unter ,n . sao „n den Taabl .-Verlaa.

Ch inivl. frnnz. Unterricht Röderallee 32, 3.~
i Uillerr. in all. Fach., Arbeitsstund., Ferienkurs.
I Pens. Vorbereitung auf all- Elassenn. Examina!

staatt. aepr. Oberlehrer. Lnikenstr. 43.
> Stufe, »t (r.)v -Realist,ule) erteilt grdl. Unter¬

richt. Off, uni-r SS « an den Taa b'.-Verlan

jJJiiDatuuteniEljt im FlNiöWi,
Iwild ertbeilt, Adresse Tagbl -Verlna._ Sx

«tfi ' tlltlÜÜ 1t lgebildeie Pariserin,, 15 erteilt Danien „ich
Kindern grundl. INnicrricht. Konversation.
Gr ammatik . Beste Res. Abolsstrnste3, 1.

Französisch gniiidl bdl. « ttitstraße 9.
d*niri *ieiin «i *imliiuirii r donnolegons

de gram, et conversation Elisabetheustrasso 13

per M t̂te September
gesttcht für:

Damen -Cvufcctkon , Putz, Scide»'
waare », Tapisserie , SchnhwaareNi
Eardiue » , Tricotagen , Herren-
Artikel , Handschuhe n. Strümpff'
Bijouterie und Leder, (Äakauterie-
nnd Spiclw ., Parfümerien , Co"'
fituren , ferner

Cassirerinnen , Eontoriftinnen.
Waarmchans Julius Sormak«
Nettes sauberes Mädchen für Laden iü,'»$

Ziinmermaniistrasie  3 , Part.

Tüchtige selbstständige
Berkättferin

bei hohem Gehalt für bald oder spät"
geincht.

Seidenbazar S . Mathias.

>•c'“g©cumiiMc SÄ : ä|
febon in Lnxusivaoreii- ober Jnwelierbralb
lliäiia waren. Offerten mit Gehalisanspru«°°
und Anaabe bisberiaer Tbätlakeit n. »V- - *
vndcii Taabl.-Verlaa.

Gffuchl per fofert lüc!tige
Schtteiderrnnen

nur Abänderung von Blusen rc.. sowie ghtet
tüchtige

Modistinuen.
2 . LNnmentllnl <ko.,

»tiechgafse 40.
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ST “ Selbstständige Taillen - und Aermel
Arbeiterin,»en gesucht Taunusstraße9, 1 r.

Ein tüchtiges Nähmädchen sofort
Schuhgeschäft Weil,

SBtlÖelmftrnfre 2a.

PerfeeLe
Rolkarbeitcriiincii

U!lg

sc lL

)Ctt!
tcn,
•CH!
pfc,
rie-
:ow

l'iilti

bei bobem Lohn und dauernder Stellung
per sofort gesucht.

I . Bacharach, Webergasse 4.

Näheres im
W1

Zwerte Arveiterin u. Lehr
Jftvvvv « Mädchen gesucht.

Anna Braudenberg , Wellritzstraße 4.
Mod es.

zweite Arbeiterin gesucht.
Tagbl.-Berlag.

Modes.
Lehrmädchenfür den Verkauf , sowie für mein

Atelier gegen Vergütung gesucht.
I . Tauber , Webergasse 23.

LehrmädchenK ,Sf
Ad. Lange, Wäsche- u. Ausstattungs-Geschäft

Mädchen können dar Kleiderm. ». Zuschn. gründl.
erlernen Kirchgasse 47. 2, bei Frau Schaad.

Mädchen k. d. Kleidermacheii unter günst. Beding,
erlernen Schwalbacherstraße29. 1

Suche
zum sofortigen Eintritt:

Büffetfräulein,
Servierfräulein,äimmermädchrn,öchinnen und Beiköchinnen,
Kaffeeköchiu.

(Küchenmädchen haben freie Vermittlung),
nur bessere Hotels, gute Stellen,

bürgerliche Köchinnen,
Alleinmädchen,
Hausmädchen,
Kindermädchen,
angehende Writzzeugbeschlietzerin,
Ladenmädchen.

Alles bessere Stellen.

Monopol,
Langgasse 4. Telephon 3396.

Korl Aronheri , (BMIeiiDermittler.lrbeitsnae!iweisf.Franen.?athhau*
. . . . Toi . 2377.
.. . j * ■* ’• Köchinnen ( t.Privat ), Allein -, Ilaue-
irinder-, Küchenmädehen . Kl: Wasch -, Putz -,
ilonatsfr ., Nfih., Büffl., Laufmädch.
Abt. IJ. A: Hit h . Bern fe . B: Blotell |>ers.
C.: tentralstelle für hrankenjitle «;.

Jjnter Zustimmung d . hmd . äi -zti . Vereine . 1913

. Eeiucht sunt 1. September fein bnrgerl.
* .e. » mit guten Zeugnissen.

Meld . Sonnenberger-
straße 58. 3—61/» Uhr.

Ältffti » Köchinnen , Haus -, Allein - u.
7..̂ ? Kindermädchen für g . Stellen

und sp. Fron Lang , Stellcu-
« »ermittlertn. Goldgasse 1, 1.

f? Suche"
fLp n’ und Ausland eine graste Anzahl
Minnen für Hotels , Restaurants , Pen-
7M,, 'i" H" ''tchaftshä „ ser (30 - 100 Mt.

hmx J ur u* später , küchtî e Zimmer-
M, . Kuchenhaushälterinnen , Wäsche-

»̂ ? "uen , Kaffee- und Beiköchinnen
-7^ 0 Mk monatlich), Fräulein zur Stützeliir es. > m mvnaiticyl, grau lein zur Stütze
srs«.° . ' Pensionen n. PriPatbänser , Kochlehr-
M ^ 'U mit und ohne gegenseitige Vergütung,

»i ^ "Llcrin für Hotel und Wäscherei, erste
Mige Kassirerin (erste Kraft) für ein erstklass.

i»m 15. Seht .. Büffet - und flotte
- ^ulein für feinste Gekäste, erste Bcr-

^* ,r Feinbäekerei , nerfecte und an-
obn. ~ Jungfern . Kinde,fräulein mit und
ri-̂ Etirachkenntnisse. Engländerinnen und
m/iÄ^""uen ztt Kindern, 10 feinere Stnben-
mdörfJr« ' t 25 —2° zwanzig Zimmer-
«fii>? cn  ^ ur  . cr^ e Hotels und Pensionen , sünf-
I ;. ',.,s .Hausmädchen für Hotels und
titäki 0̂ Mk. Niviigtlich, über zwanzilt Allein-
^ »chen für kl, feine Familien . 25 - 30 Mk. per

^ " ^ " urädchtn, ' 30- 35 Mst per
... >°t u. s. w.

k. Jntmlationalcs
tatrai-fHacirHH gs-SM rtnn

i.

Telefon 2555 ,
* Langgasse 24,

vis -ä-vis dem Tagbl .-Berla «,.
fWes Smeilu ai Platze
ootimütriKe Hotel « und Herrschafts-

Ey» Personal aller Branchen.
mau Lina Wallradcussciu,

Stellenpermittlerin.

da? etwas bügeln kann, als
Hülfe znnt Weißzeug ge,ucht

„Hotel Rose ".

MiesUadruer Tagülatt. Dienstag , 9. August 1904.

,Gesucht eine Köchin,
bte v f « « bürgerliche Küche perfect

. -i1110, etwas Hausarbeit übernimmt,Alwinenstraße 26.

stelle,,nachwe,s „ ault'rrinnknstr.' s-.k 8 . 1.
ruchtige Rcstaurationsköchin , Herr-

»rrtl- ^ -*5 *1? '• f- ’Haus , eine große Anzahl
welche kochen, sowie ein ein-

sachcS Mädchen zu einzel. Herrn und ein
besseres Kindermädchen.

^ir ^ Adeline ^Banniann . Sleaenpermittleri »,

...M Anwcrpcn
verrnnattskochin und ein einfaches Kindersränlein
ges,. hohes Gehalt , Herrsch, hier, Reise frei.
Centr .-Bürean Fra » Lina Wallrabenstein,

«stellenvermitt !erin,
Langaasfe 24 . Telef . 2555 .
Kl" älteres erfahrenes Mädaien oder enie ein-

fache alleinstehende Frau wird als Stütze der
Hausfrau in einem landwirthschaftlichenBe¬
triebe auf 15, August gesucht. Offerten ein-
zuretchcn unter V' . sss an den Tagbl .-Verlaa.

Einfaches Fraulem als Stütze ges. Rbcinstr , 65. P.
Ein brapes Viadchen gesucht Helenenstraßc 22, V.
Hausmädchen gesucht. Näh. Römcrberg8. P.

Alleinmädchen zum
« 15-  August gesucht Rbcinstraße 97. 3.

15- Aug . ges. Waldstr. 20.
Ein tüchtiges Mädchen , welches kochen kann, zur

Führung de« Haushalt ? u. ein Hausmädchen
jj n,l1ern*)t  gute Stellung . Näheres im

Tagbl -Verlag . y x

Graves ffe .higeS , per
y-f (m, 77̂ 0 ^ Io . Sept . gesnchl, Lohn
fo  Mk . (für Laden rein»,achen 5 Mk. Ertra-
Jerfliminfi ). Nur Solche mit gutem Zeugniß
tPDaen sich melden Rb-instraße 37. im Stickereil.

«n alt . Ehep. wird ein kräst. Mädch. gesucht,
das kochen und Miitg . den Herrn ansfahren

«.^ un . Emserstr . 19. 1 r. Z . spr. Morg . p. 9- 3.Tüchtiges sauberes Mädchen sticht
I ,sterd . Aleri , Viichelsberg 9. 1.

°ber Alleinmädchen zum

! Ifokn) Maünerstraßc
Tüchtiges Mädchen sofort oder
spater gesucht Oranicnstrotze 50, 2 l.

>^ nst. Mädchen sof. od. später ges. GerichtSstr. 7 . 8.
anrntl-e?-Kindermädchen per gleich gesucht.

Nab . M oribstraße 9. 1 St.
^ ' n Mädchen gesncht Schwalbacher-

f *® ; ffraße 80. linkes Htrh.
Ein nicht. Alleinmädchen , womöglich oom Lgnde,

ffnd. sof. bezw. auch spät. Stellung Vorkstr. 1 1
Suche ein tücht. Alleinmädchen , welches

lelbstandig kocken kann, zum 15. Sept . gegen
hoben Lohn . Adolfsallce 34, 2. 8 H

S - rr- 14.

Weibliche Reelonen. die SlrUung
s«chen.

Mädchen ans der franzöfifchen Schwei,
Stellung zu Kindern , um haupt-

fächlich mrtrllnen Eonverfation zupflege» .
Näheres Weilstratze 8, Parterre.

empfehle Erzieherinnen , Kinderfräulein . Haus¬
hälterinnen , Köchinnen, Allein- u. Haiismädchen
mit beiten Zeugnissen. Annie Carne , StellenP.
„Bienenkorb ", Kirchgasse 87.
- ^? ?.teS M̂ädchen, welches etwas nähen kann,
sucht. Stelle als angehende Jnngfer , auch würde
es stelle als besseres Hansm . oder Kinderfrl.
annebmen . Näheres Steingaffe 12. 2 Tr.

Ei » älteres geh. Fr !., Anfang « der 40er, welches
tangere ^;ahre in einer Familie tbätig war , sucht
Perandernugshalbcr Stellung bei allerem Ehe-

einzelner Dame , auch bejabriem Herrn,
zur Pflege und Gesellschaft. Evangel . Conf .,
gute Zeugnisse. Anfragen zu richten an A . St . ,
Worms . Wolistratze 19.

Ätteinmädchen?̂ 'Seer°b-n-
Persecte sprachkunhige Verkäuferin

straße19 . 1 links.

In kleinen Haushalt
wird em in jeher Hausarbeit perfeetrs Mädchen

gesucht, mit nur guten Zeugniffen. Kochen nicht
eriorderli » . Näheres Lebrstraße 15, Part . I ^ - uunn^ u.. , a-n.imutim s. rw

Mg. ^ »nges Mädchen,

ber Spltzen - u. Paffcment .-Branche sucht
ver Oktb .. coent. früher , Siell . in erst . Hanse.
Offerten unter « . SS » »n den Tagbl .-Perlag.

"käulein , welches in einem gr. ConfectionSatelier
i«  Stellung znm Verkauf u. Aeudcrn.
Am Wunsch Zeuanißabschr . n . Vbotogr . Off .bitte
n. » . »». SSI I hanptpostl . Mannheim z. richt

kann, gegen hohe« Lohn gesuhi «>
Stiftstratze IN, P.

iMr ** {Sttchl * »um 15. « ug . ein
^  r ” ” ' 1  s - l. Alleinmädch . ,

doSkochen kann. TannuSstratze 51 53 , 3.
Einfaches Hausmädchen gesucht
Metzgergoffe 23.ag. y x > d wleogergone Uö.

Junges braves Dienstmädchen ZuverlässtgeS best. Mädchen, w. kochen kannadudu . 5T>itr mif mUno  arunbltcri tu jöniiflorh Kl mm lk->• ükiucht. Nur mit guten Zeuaniffen
. Versehene wollen sich melden Emserstraße 36.
^ . Mädchen gesucht Rauenthalerstr. 7. Part,
ein tücht. Mädchen für Hausarbeit gegen hohen
Lohn gesncht Hellmundstr. 54. Part/ 8

Ordentliches Mädchen,

utib gründlich in Hnnsarb . ist, znm 16. August
gesucht Friedrichstratze 14, 1.

Mädchen ges. Richter , Lnxembnrgstr . 7.
Eins.  Mädchen s. Hansarb . ges. Drudenstr . 6. Lad.

3 “ "«^ Mädchen vom Lande gesucht
Kaiser-Friedrich -Ring 14.

kann, gegen hohen Lohn ge-
sucht BiSmarSring 1, 1 rechts.

Tüchtiges braves HauSmädchen für gleich
gesucht Taunusstratze 9, 1 r.

Braves einfaches Allcinmädche « p. 15. A»g. in
^ »I ' "en Haushalt gesucht Nicolasstraße 20. 4.
Ducht. Mädchen, w. kochen kann, für de,ff. Privat-

haushalt z 15. Aug. ges. N. Bahnhosstr . 6, 3.
Rbcin straße 44 ein Mädchen gesucht,

d . „ Gm tüchtiges Hausmädchen sofort gesucht
Adolfstraße 6, 1.

^üGtigco Alleinmädchcn sofort gesucht Rhein-
blickstraße 7, Adolfshöhe.

Hausmädchen können sich melden
, Rothes Kreuz, Schöne Aussicht 21.

Gesucht ein braves Mädchen per 15. August in
gute Stellung , lliäd. im Tagbl .-Verlaa . ‘ Wd

Ein nicht zu junges Mädchen
welche« bewandert ist in all. Hausarbeiten, wiri
zum 15. August gesucht.

^ - - , wird
Näh. Parkstraße 9.

Bestm ßMiMrn. ftÄÄ
gesucht Maiiizerftraße 6.
rbdien  für sede Hausarbeit ges. Taunurstr. 45.

Ein tüchtiges Mädchen, welches
kochen und einer HauSbaltung vor»

»eben kann, sowie ein tüchtige« Hausmädchen
nnden gute dauernde Stellungen. Näheres im
Tagbl.-Vcrlag._

Gesucht nettes Mädchen, das gut kochen kann zu
zwei, Personen (26- 30 Mk. Lohn), nette« Herr-> v v -uh*  iitnc®
schaftrhaiismadchen, d. gut näht, sowie angehende
Alleinmädchcnf. porz. dauernde Stellen. Frau
Müller , Stellenperm., Walluferstr. 9, Laden.(V? uu *uhui.>ocuuh. *VU iwniuev, Wicnrnvcrm., Wauuserstr. », Laden.

Bmöcs solides Hlinsmädche» Dame sucht
gn . Elute^Z,kncin. erforderlich. Sophicnstraße 4. j kann, Adolfsallce 35, 3.

Suche ein MädchenBcffcrcs Mädchen , welches gut bürgerlich kocht
und jede Hausarbeit versteht, gegen hohen Lohn
gesucht. Nur Solche mit guten Zeugnissen wolle»
sich melden Tannusstraße 11.

Mädchen |LÄUS!'“
($in Mädchen, welches selbstständig gut bürgerlich

kochen kann und Hausarbeit üdernimmt , für
gleich aeindit Hainerwca 5.

Gesucht für junges Ehepaar , Haus¬
halt mit elektr. Licht und Centralhciziing.
»ach Kirn bei KrenDiach zui» 15. August
bcflercS Alleinmädchcn , welches kochen
kann und ante Zeug », besitzt. Monatslobn
25 Mk. Anmeldling unter Chiffre !V SSS
baldigst gewünscht  an den Tagbl .-Verlag.

Trichtlges Mädchen s. Hausarbeit
- gejucht Lnijenplatz 7. 1 Sl . links.

Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht,
llkaberes Göbenstraße 2. V. r.

Alleinmädchen , das perfect kochen
kann und alle Hausarbeiten übernimmt , wird
kür jetzt oder später zu allemstebendem
alteren Herrn gesucht. Offenen niii Angabe
seitheriger Slellnua n. Gchaltsaiisprüdien zu
richten sub SB. 331 an den Tagbl .-Verlag.

Tücht . Alleinmädchcn »,. Zeug », z. 15. August
i efiicfit Bleichstraße 41, 3 links.

Walkmüblstraße 8 wird ein Alleinmädcheii, das
ctw. kodica kann und ein Hausmädchen gesucht.KinderfränZein

für dauernd zu zwei Kindein nach Idar gesucht,
Eintritt Auf. Seplember . Schrifiliche Off.
P . A . Hotel Bietoria , Laugen-Schwalhach.

Ei » einfaches anständiges Alleinmädchcn
mit guten Zeugnissen wird ans de»
15. August gesucht Adolfsallee 32 , Part.

Einfaches Mädchen für jede Hausarbeit zum
15. August gesucht Luisenstraße 2. 2 recht«.

Mädchen für Küche und Hausarbeit sofort in kl.
Inmilie nesncht Oraniens ' rnße 14 Nart -rre
- - KO - '

Zum 15. Schtcmber
ein erfahrenes Küchcnmüdchen mit guten
Zeugnissen ĝesucht.

Frau H . Berg , Leberberg 9.

«nche znm 15. 'Angnst ein Mädchen, das
die bürgerliche Küche und jede Haus¬
arbeit versteht. Drudcnstraßeö , Parterre,

rilleinmädche » , w. bürgerlich kochen kann, in kl.
Haushalt z. 15. Aug. ges. Pagcnstecherstr. l . P . r.

Meies IM Jllelitiäiniien
drei Pe rsonen gesucht Elisabelbeiistr . 19, 2.

Ei » älteres erfahrenes Mädchen oder
M-LUr eine einfache alleinstehende Fra »,
welche kochen kan», gur Stütze der Hausfrau in
Restaurant gesucht. Zweitwädchen ist porhande ».
Guter Loh » und Familien »,ischlnß rngesichert.
Biebrich , Wiesbadenerstraße 108.

Tüchtiges Mädchen , iveiches kochen kann, sofort
gesucht Seerobensuaße 28, 1 l.

od. unabhängige Frau
für ein Badhaus , welches zu Hanse schlafen kann,
für sv'ort . Näh . bei Badmstr . im Weißen Roß
am Kochbrnnnen.

TSchlige Wegem gesucht.
Offerten unter H . SS « an den Tagbl .-VerlagMeii-Nüllmelr Jieiteitar,
Kirchgasse 37, 1, Annie Carne , Stellenperm

sucht Krankenwärterin für Krankenhans"
Köchinnen 1. pr . Häuser , Zimmern, .. Allei,in, d
kochen, ein erst. Haus, ». f. Hcrrschaftsb . a. Rhein'

Perf . Büglerin findet Besch. Büloivstr . 11, H P
Angehende Büglerin wird ges. Adlerstraße 21 i
Ein braves Mädchen kann das Bügel » erlernen

Aarstraße 16, Part.
Waschmädchen dauernd qes. Sedanstr . 10, Vdb 1 r
El » tücht. Waschm. sof. ges. Wcllritzstraße 19 2

Monatsstelle offen Albrechlstraßc 85 1
Monatsmädchcn Morgens von 8 bis 9 Ubr

gesucht Rieblftraßc 23, Part . I.
Tüchtige brav . Monatöfrau gesucht für dauernd

Roonstraße 22, 1 rechts.
Monats sran gesucht Nerostraße 34, 1 l.

Eine Monatssran gesucht. Näh.
P « Große Biirqstraßc 17, 2. Stock
Monatsfrau gesucht Schwalbaclierstr. 12, V
Monatssran für Nachmittags ges. Webcrgasse 24
Pf Monatssran gesucht zu eiiizeliiein Herrn

Maiier gasse 15. 1 link?.
I Monatsmädchen tagsüber gesucht

Nerostraße 46, Part.
Anständiges Monatsmädchen oder Frau

geiucht Friedrichstraße 18. Part.
Reinl . Monatssran p. 9—10 ges. Karlstr 6 9 I
MonatSmädchen gesucht für Brödcheu- Brod-

tragen . Monat »!. 23 Mk. Helimmidsiraße 56
IM " Monatssran eine Stunde Vormittags

>,»d zwei Nachmittage in der Woche gesucht
Luisenstraße 2, Apothrke.

Mouatssraii od. Mädchen gesucht Karlstraße 7

tailliere miaüljnnoiee Iran, '
welche einen Laden gründlich zu putzen versiebt

bei gutem Lob » für dauernd gesncht Markr-
straße 14, 2. Et . Vormittags zu sprechen.

Putzfrau Vormittags7—12 Ubr gesucht.
o >. „ ,4. r t o Flory , Kirchgasse 51.
Ordentliche « sauberes Laufmadchc » (ofovt gesucht

Blumenladen Ph . Walther , Moritzstia, ;e 16
Lanfuiädchen gesucht Kaiser-Frikdrich-Riug 12 L

Laufmädcherr?ä 5 3flI,rt)na
Leopold Emmelbainz , Wilbelmstr. 32.

Anst. Laiifin ., n. über 16 I ., sof. ges. Marktstr . 11.
Oidentl . Lansmädäic » gegen guteii Lohn sosorl

gesucht Weberaassc 7, ischirmgcschäfi.
Eine Aushülse für Küche und Haus vom

15. bi? 26. Anglist gegen boben Lohn gesuäit.
Näh . 12—5 Uhr Raneiithalerstraßc 1«1, Part.

|Bf Ein anst. Mädchen für tagsüber gesucht.
'Räberes Hellmlindsiraßc 53, 1 rechlS.

Jg . Mädchen für leichte Hansarb it Vorm , zwei
Stnndeii gesiicht Vbilippsbcrgstraßc 9, Hochp

Flaschensplitcriiinc » aeindit
'Wiesbadener Kroacn -Braucrei.

Mädchctt zum Flaschcnjpülen ges. Hermaimstr. 18.

3?1teltcr eines Confeetionsbauscs be>
ist sucht zur kommenden Saison Stell«

a ’n beffercni Confeetions-
«eschäft . Gest. Offert , bitte unter W.  S8 an
D . Frenz . Mainz . (No. 28) F32

"ste Arbeiterin , sucht Stell.
4V » WH * tu , per 1. September . Offerter
.. unter V . 338 an den Tagdl .-Verlag.
Geb . Frl . sucht Stellung zur Führung des Haur-

I halt « bei ölt . Herrn oder Dame . Offerten unter
I * * * an den Tagbl .-Verlag.
Chrtstl. Heim u. StelleniiachwcichWestcndstr .20 1

empfiehlt sofort: Haushälterin, Stütze. Kinder¬
gärtnerin, Alleinmädcheii, Hausmädchen, sowie
'ur spater sämmtliches Herrschafts-Personal.

Peter Geister , Stellender »,.
Ein Fräulein gesetzten Alters , tüchtig in Küche

und Haushalt , sucht Stellung bei einem Herrn
oder in gutem Hause. Gute Zeugniffe -stehen zu
Diensten . Offerten unter L . 33 ? an den
Tagbl .-Verlag . /

Fräulein sucht Stellung al« Stütze der Hau»,
frau , zu einer Dame oder zu kleinem Kinde. Zn
erfrage n Sedanstraße 1, 2 St . l.

Einfaches Fräulein » in allen
Zweigen de« Haushalte » erfahren,

auch in der Kinderpflege, sucht Stelle zur selbfl.
stSnd. Führ , des Haushalte «, od. al« Kinderfrl.
Off. unter M' . S8 « an den Tagdl .-Verl . erbet.

Cmpf. Herrschaftsk., L iA
Mädchen, w. kochen, Zimmerm ., perfect.
Fra « Lang , Stellenv .. Goldg . 1,1 . T . 2363.

Sauberes Zimmermädchen , 21 Jab« , bisher
3 Jahre in einer Privatstellung , sucht zum
15. September gleiche Stellung . Offerten an
Louis e Behlert » Kurhaus Königstein, Tannus.

Ein in Küche und HaüSarbeil
! ■ » erfahrenes Mädchen sucht in best.

Hause zum 1. September , stelle als Köchin.
Offerte n unter «». 33 « an den Tagbl .-Verlag.

KggigP ^ Ein nettes Mädchen sucht Stelle bei
W ^ F  einem einzelnen Herrn bi« 15. Aug.

Zn sprechen Dienstag von 5—' /,7 Mittag «.
Näh . im Tagbl -Verlag . Wh

Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und
jede Hausarbeit versteht, jucht Stellung in einem
bessere» kl. Haushalt . Albrechtstr. 41, Hth. P . I,

Ein b. Mädchen s. St . als Haus - od. Alleinmdch,
in b. Herrschaftshaus . N. Albrechtstr. 48. H. P.

Zwei best. Hausmädchen suchen für gleich oder
15. Aug . Stelle in feinem Hause. Offerten au
Fr . Hi mmrich , Nerostraße 9, 2 St.

Anständige Person , unadhäng , sucht
SpBSSr Stelle in kl. best. Haushalt . Näh.

Oranienstraße 42. Hths . 3 St . l.
Einfaches tüchtiges Mädchen, das kochen

kann , s. Stelle . Frau Müller , Stellen.
Vermittlung , Wallufcrstraste 9, Laden.

I . Mädchen a. anst . Familie , w. nähen kann, sucht
leidite Stelle für 1. Okt. MH . Dotzheimcrstr. 83.
b. Richter , Friseur.

Einfache« Mädchen , welckes im Nähen n. Hansarb.
bew., wünscht St . in best. H. Oranienstr . 17, 3.

Allst. Mädchen s. zum 15. Aug. El,,
Näh . Weinbcrgstr . 8. ? i !lvllUlsvsl.

Kräft . Frau übernimmt Taa - oder Nachtpflege.
Kme Empf . Porh . Näh . Schwaldacherstr. 53, 1.

Mädch. s. W.- u. Putzbesch. Hellmundstr . 13, P . D . l.
Mädchen s. Wasch- Putzbcich. Röderstr . 19, P.
Zuverl . Fr . s. Wasch- !,. Piitzbesch. Röderstr . 29,3.
Frau s. W.- n. P .-Besäi. Adeibeidstr. 10, H. Dach.
Frau s. Besch. (W . u. P .). Adlerstraße 51, H. D.
Frau s. f. Mittw . Milt . n . Samst . Milt . od. Abd.

Laden od. Bür . z. p. Nanenthalerstr . 5, Stb . 2 r.
Monatsmädchen s. St . v. 12 Uhr ab Jahnstr 1, P.
Monatsmädch . s. St . P. 8—10. Jahnstr . 38, H. 3.
Ordentl . Fr . s. Monalsst . N. Hellmiindstr. 40, D.
Sauberes nnabbängiges Mädchen sucht MonatSsl.

Näherer Adlerstrnße 49, Hinlerb . P . l.
Uiiabb . älteres Mädchen sucht Anshülfs - oder

Monatrstelle . Weste»astr. 20, 2 l.
Mädchen s. tagsüber Monalsst . Dorkstr. 4, Man

Mrinnttchs Persotten. die SteUmigKttder».
Wer paffende Stellung sucht, verlange sofort

Dkutsäil . Neueste Vakanzenpast , Berlin SV. 35
§ *̂ £4 k läql . Nebuiperdienst für

alle Stände , durch Adr.-
Nachw., hansl . Tätigkeit , Sehreidarbeit , Ber-
tretunge » ?c. Näh . durch ( P' ii 1802) F103

«rwcrbS - Centrale in München.

Junger Knnfmann,
guter Rechner, welcher bereits längere Zeit in ei»

Baugeschaft rbätig gewesen ist. per sof. auf drei
Man . gel. Gest. Off . nebst Zeuanißabschr. und
Gehaltsanspr . erb. Gevr . Toffolo , Roonstr 3

ft ft 1  fl » I,' " >r hiesiges Bankgeschäft
« noucht . Offerten unter
I ', . ~ 3 « an den Tagbl .-Verlag.

Junger Buchhalter ^ unter *0 Jghreu sofort
gesucht. Schlosserei Hanson , Vleichsnaße 2
8—9 Vormittags melden. '
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Tücht. Maschinist.
solid u. zuverlässig, der eine elektr. Lichtanlage mit-

bid'enen kan», sofort auf dauernd gesucht. Nur
solche mit gute» Zeug«, wollen sich melden unter
V»  23 »; »,i den Tagbl.-Verlag.

NW" Schlosser gesucht Hclenenstraffe 26.

Tüchtige selbstständige
Schlosser

für Erkerconstruetion und Treppeuaulasien
sofort gegen hohen Lol»« gesucht.

Maschinenfabrik Wiesbaden,
Ges. tu . b. H.

__ Ein junger sauberer Hansbursche gesucht
Jahnstraste 10, Bierbandlnng.

Junger Hausburschegcs. Friedrich Groll,
Goethestraße 13. Ecke Adolssallee.

Jung . Hausbursche, der Radfahren kann, g-s.
Backe& Esklonp , TannuSstr. 5,

Eingang Hof recht».
Ein junger Hansbursche gesucht.

> ' Ct»r. Kciper, Webergaste 34.,
I . kräftiger Hausbursche v. L. sofort gesucht

Goldgasse6, Laden.

Lausbursche ■ISSUm***.
Tagt öl»« er gesucht. ,

91. Momvergrr, Moritzstratze 7.

Mocgen-Ansgabr, Z. Statt.
! !l^

A». »67.

Lttges - Veittnstaltttugen

Bauichreiner (Anschläger) gesucht Bleichstrahe(9.
Ein tncht. Schreiner, Bankarbeiter» gepicht

Eltvillerstraße 14, Part.
Maschiucuschreiner sofort gesucht Bleicbstr. 19.
tg -lgsa , Ein Möbelschreincr zur Ansbulse
WM gesucht. Rossel , Schwarz & Co

Mainzer Landstraße 14.
Tüchtiger Glosergcbülse gesucht

PHP Dotzheimerstr. 47. Ecke Dreiweidensir.
Glasergeftiilse gesucht Emserstrahe 10.
Glasergeliülfe (Stückarbeiter) gcs. Oranienstr. 39.

Atige Stitccaleute

Männliche Personen , die Stell«««
snchen.

Aklidcmisch gcbildctcrHcrr sucht
Btschliftigimg. KL7"mT£

-Junger Mann wünscht Stellung
w—, A, als Reisebegleiter oder Geielllchaftcr.
Offerten W . *4 . »« «» hauptpostlagernd.

> .,X in allen Arbeiten erfahren,
^r ^ UIlrr , s. AnSbülfrstellung. Off.

unter 23 » an den Tagbl.-Verlag.

Kochvrunnen. 7 Uhr: Morgenmulik. ,
Kurhaus . Nachmittag» 4 Ubr : Milltär -Conccrt.

Abend» 8 Ubr : Militär-Concert.
Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Zlefidenz-flheater . Vom 1. Juli bt» 31. August

einschließlichbleibt das Residenztheaterder.r̂ rien
wegen geschloffen. Wiedereröffnung am 1- Sipr.

Walhalla -Thtaier . Abends 8 Ubr : Der Rastcl-
binder. _

Mallialla (Restaurant). Abend? 8 Ubr : Concerl.
S!eickskallen-T lieatrr . Abds.8 Ubr: Vorstellung.
Keiloarn «». Abd». 8'/. Ubr : Oeffenll. Beriamml.

um Neubau der Fa . Cohn & Epstein, Duisburg,
sofort gesucht. ,

Chr. Longert, Esscu-Riittenschetd.
Tüncher

(Accord-Parthie) sofort gesucht Wcflluserstraße7
Tüncher tu Anstreicher gesucht

MWW Kaiser Friedr.-Riug 46 bei Hetz.
Anstreicher gesucht bei

August Lenz, Kellerstraße 16.
Fünfzehn tüchtige Polsterer gesucht.

G . Schnpb Nachf.
Tapezicrergeh. aes. Berger, Zininiermannstr. 10, P.
Tapc .iergcUüt ' e sofort gesucht Lehrstrahe 12.
Tüchtiger Schneider gesucht Bitmarckring 5.

Gärtner
zur Instandhaltung eines kleineren Gartens in der

Niitte der Stadt täglich einige Stnnden arsucht.
Offerten unter J». 235 an den Tagbl.-Verlag.

Grimberg's
Rheinisches Stellen-Bürca»,

ilWkS lUld zjupt-
PlllkimgsMm Wiksdllhkiis

17 Goldgaste 17.
Telefonruf 434,

sucht sofort ersten Kellner f. Hotel-Restaurant
zur Aushülfe auf 4—6 Woche», zehn jüngere
Kestner für Hotel und Restaurants, Kellner»
Volontäre, Piceolo, jüngere Köche für
selbstständig und als Aide , jüng. Patissier,
Eintritt sofort, Koch - Volontäre » Koch-
Lehrling, »libetl., mit guten Zeugnisse» vers..
Hotelbäusdiener für Paffanten-Hotel in
Jahres stell., RestaurationShausvurschen,
sowie Küchenburschen.

Carl Grsinberg» Stellenvernnttler.
Rhein. Stestenbürean, ältestesu. Haupt-

Plaeirungsbüreau Wiesbadens»
Goldgasse 17. Telefon 434.

km-Geschäftsinhaber.
Kaufmann, Ende 20, militärfrei, evg.,

verheiratet , geh. Wiesbadener, welcher
seine Lehrzeit in einem ersten hiesigen
Detailgeschäft, der Mefallwaarenbranohe
(Bronze-, Alfenide- und Luxuswanren,
Beleuchtungskörper, Haus- und Kttchen-
gerfithe) absolvirt Lat und nachdem bei
bedeutendsten Firmen der Beleuchtungs-
brancke in Berlin und Hamburg zum
grössten Theil in leitenden Stellungen
thätig gewesen ist, mit der Fabrikation
vertraut , gewandt und erfahren im Ver¬
kauf u. dem Verkehr mit dem Publikum,
mit Kenntnissen der franz. u. englischen
Sprache, perfeetcr Masohinenschreiber. in
Buchhaltung u. Correspondenz bewandert,
dispositionsfllhig und von reprfisentabler
Erscheinung, tüchtiger Beisender, zur Zeit
in ungekiindigter Position, sucht, ge¬
stützt auf beste Zeugnisseu pr. Keterenzen,
per so'ort oder später die Vertretung
leistungsfähiger Firmen für grösseren Be¬
zirk zu übernehmen oder anderweitige
Stellung als Repräsentant, Stütze oder
Vertreter des Chefs, Reisender oder sonst.
Vertrauensposten, welcher ihm Gelegen¬
heit bietet, seine Kenntnisse und Fähig¬
keiten zu verwert! en. Buchender würde
nicht abgeneigt sein, sich an dem betr.
Geschäfte ev. später finanziell zu be¬
theiligen oder dasselbe käuflich zu er¬
werben.

Gefl. Angebote erbeten unter B . 233
I an den Tagbl.-Verlag.

iUUuarnus , Kinistsakon, Wilhelmstraße 16.
SSoiigrr’s Knüllsalan , Tannnsstraffe 6.
Knnflfakon Victor , Tannusstratze 1. Gartenbau.
I’ninrn -tfftifi, Tauuurstrake 6. Geöffnet non

Morgen? 10 bi? Abend? 10 Ilbr.
Verein für Kinderhorte . Täglich von4—7 Uhr:

Steinaaffe 9, 2. und Bleichstr.-Schule, Part
Fokliskesrhalle. Friedrichs,roste 47. Geöfine,täg¬

lich von 12 Ulir Mittag? bi« 9' - Ilbr Abend«,
'onii- nnd Feiertags von 10'/-—12' /»Ubr und

von 3—8'/, Ubr. Eintritt frei.
Verein für Auskunft über Mohtfakrts -Ein-

riifitunaen und Dleifitsfragen. Täglich von
6—7 Ilbr Abend« im Ratbhause im Bureau de«
Arbeitsnachweise« (Männer-Abtbeiluna).

Aröeitsngchiveis uueutgeltfich für Männer und
Tiraneu : int Ratbbansvon9 —12' /, n. 3—7 Ubr.
Mänuer-Abtb. 9—18", und von 2' /,—6 Ilbr . —
Franen.Abtb. 7: für Dienstboten», Arbeiterinnen.
Franen-Abtb. 71: für böbere Berufsarten und
Hotelpersonal,

Kroukeukafie für Tranen nnd 2»ugtrnueii.
Meldestelle: Hermännstraffe 20.

Versteigerung von Herren« und Danien-Filzhiüx»
SirobbLten rc. im Versteigerungslokale Kirch»
gaffe 23, Vormittags 9 Ubr. (S . Tagbl. 3Q7
S . 10.) . . . , „ .

Versteigerung von Mobilien :c. in den Auctiorz,
iälcii Marktplatz3, Vormittag« 9'/, Uhr.
Tagbl. 367 S . 6.) . ^

Einreichung von Angeboten auf die Ausiülmniz
der Tüncherarbeiten für den Neubau der Ober»
realschule am Zittenring, im städt. Verwaltung«,
gebäude, Friedrichstrabe 1b, Zimmer No. 9, Vor»
mittags 10 Uhr. (S . Amtl. Anz. No 62 S. 2.j

Einreichung von Angeboten auf die Herstellung
einer ca. 70 lfd. Meter langen Cemeutrodr.
Caiialitreckc, im Ratbhausc, Zimmer No. 57. Vor.
mittags 11 Mir. (S . Amil. Anz. No., 62 S.2.)

Einreichung von Angeboten auf die Herstellung
einer ca. 90 lid. Meter langen Canalstreck- au,
Steiiizeilgröhren, im Natbbanle. Zimmer No.b7,
Vormittags 11'/» Uhr. (3 . Amtl. Anz. No. W
S . 2.) A

Versteigerungvon Immobilien de? Earl Laubaj
auf dem Bürgermeisteramt in Eltville, Vormittag,
11 Ubr. (S . Tagbl. 363 S . 7.)

VeWus Ŵchri Ästen-Jk. ,

Abends

Abends

Urbstelsirrlmgeu

Fhcntev Gouccvte

Snnpt ftrebf. SnuiiMim,
mit allen Comptoirarbeiten vertr., sucht Stellung.

Gefl. Off. erb. u. 22 » an d. Tagbl.-Verl.
Tüchtige straft, kanfm. gebildet, edemal.

Justiz- nnd VerwaltnngSbeamter, mit prima
Zengn., sucht LertraucnSvost., Büreauvorst. rc.
Caittion kann gestellt werde». Gefl. Offerten
unter 223 an den Tagbl.-Verl.

Kaufmann,
Junger Hotelkellner als alleiniger gesucht.

Näheres im Tagbl .-Verlag. W0

Restaurantkellner
für beste Geschäfte hier, Mainz, Darmstndt. St.
Johann . Schwalbach, MucheNthef füt
Jahresstelle nnd für Saison, hohe« Gehalt, Aid,
40—80 Dik., Koch« nnd Kellnerlel,rlinge , Kochr
Volontär, junge HauSdiener , Diener für Herr
fchaftshänser hier, Herrschastskutscher für Aachen
und Darmstadt, jungen Mann mit guter Schrift
für Bürcau sucht das

Internationale
Central - Ulacrrnngs - Kürean

Wallrabcnsttin,

mit der Buchführung und Korrespondenz
vertraut nnd in Rechtssachen erfahren»
sucht unter bescheidene» Ansprüchen per
sofort SteNung . Gefl. Offerten ». » * * »
an den Tagbl.-Verlag.

Junger Kmismanu,
als Eonimis oder llieisender in der Tucb- und

Waykverein der Areifinnigen Aokkspartei.
Nactimiltags6 Uhr: Sommerfest.

Tnrn -lstekelllifiaft. 6- 7' ,- Ubr: Turnen der
" Danien-Ablbeilung. 8—10 Uhr: Turnen der

Männcr-Abtbeilung.
irnrn -llzerein. Abends v. 8—10 Uhr: sturtnrnen
' und Vortnrnerschnle.

Weäiler-ISerrinignng Wieskaden - 8—10 Uhr
Fe hle». Oberrealsdutte Oranienstraste7,

Wiesbadener Teditlfnb . 8—10 Uhr: Fechtabend.
Männer - Lnrnverein . Abends8' ^ Ubr: Riegen»

turne» der activen Turner und Zöglinge, lltach
demselben: Allgemeiner Singabend,

Kelangverein Wiesbadener Männer - glnb.
~ Abend? 8'/, Ubr: Probe.
Svangelildier Männer - n . ? üngllngs -Kerein.

Abends 8' /, Uhr: Juaendabtbeilnna.
Stemm - nnd Aing - Elub Athketia

8' /- Ubr: Uebnng.
Stemm- nnd Mingclub Einlglleit.

8' t- Ubr: Uebuny. ' „ ,
Wiesbadener ütkkelen -eknb. 8' ,- Uhr: Uebnng.
(bvangek. sirbeiler -Verein . Abends 8'/, Uhr:

Zitber!piel-Probe.
Lbrifllicher herein junger Männer . 8" »Ubr:

Bibelbesprechung. ^ .... .
Sängerchor Wiesbaden . Abends 9 Ubr: Gciang-

prode. Vereinslokal Tbiirinaer Hof.
Schnbert-Wnnd. Abend« 9 Uhr: Probe.
Erleger - und Mikitär -Derein . Abend« 9 Uhr:

Gesangprobe. ^
Verein für Landknitgs -t! omm,s von 18»h.
' 9 NbrE Nerei»?abe»d (Rcstaur. Frieortchsbof'.
ZtSketen-ökuv Deutsche Siche. 9 Uhr: Uebnng.
Stenotachygrapben - Äkercin „ stng - Schnell ,

Wiesbaden . 9—10 Mir : lleb»»a?abend.
Albketen-Dereln Wiesbaden . 9 Uhr: Usbung.
Mä nn eroekang-Verein Loncordta . ,1Uhr: 1robe.
Kefangverein Wene Soneordia . 9 Ubr: Probe.
Äraft - nnd Sporlckub. Abends 9 Uhr: Uebuna.
Teifinilcher Verein Wiesbaden . 9 Uhr: Vereins-

Abend

WalhaUa-Tlseat-r.
Operetten-Spielzeit.

Dir.: Jacob Löbinger. Art. Leit.: Ennl Nothmanii»
Dienstag, den 9. August.

Der Rastelbinder. j
Operette in 1 Vorspiel und 2 Akten v. Victor Lec^

Musik von Franz Lehlr.
Spielleiter: Dir . Emil Notbmann

Musikal. Leiter: Kapellmeister Marco Großkoj>I,
Persoiien:
Vorspiel. ,

Milosch Blacek, Gronbauer . . Paul Schulze
Mtlosch, sein Sohn, 12 Jahre alt stl. Hohne.
Voiteck, Rastelbinder . . . . Hanns Hagen.
Babusäika, seine Fra » . . Mariairne Austerltz,
Suza , deren Tochter, 8 Jadre . Kl. Denglcr.
Jank »,dercnPflegekind,12 Jahre Jda Unrnd.
Vaclatveck. I . . . . Ludwig Schmitz.
Kropatscheck. l dauern ^ ^ . . Arthur Ghßndnt.
Wolf Bär Pfefferkorn, Zwiebel-

Händler . Ennl Nothwau»
1. und 2. Akt.

Glöppler. Spenglermeister . . Mar Zilz« .
Mizri, seine Todster . . . . Rosel v. Bore.
Jnnku, seit, Geschäftsführer. . Richard Lenz.
Wolf Bär Pfefferkorn. . . . Ennl Nothm«
Suza , Dienstmädchen. . . Emma iNmlowsk«.
Aisa Lila, 1 Cboristinncu bei Laura scholl.
Lori Flori , / Ronachcr Fr . SimmerMb
Miloscb, Korporal . . . . . . Richard Bim-l.
Jnmplovtc«, Wachtmeister . . Bau! schulit. .
Baron Gröbl, jEinsähr.- Max Elle,' .
Ritter v. Streckenb»rg,jFreiwtll. Ludwig Schm»
Schweller, Korporal . . . . Arthur Grandat
Knopperl. Bursche . Ludwig Ter«?.

Panse nach dem Vorspiel n, 1 Akt.
Anfang8 Ubr. — Ende 10' /- Ubr.

! fltervand Deutscher Laudkungsgehükfru , Krcis-
• Wiesbaden. Abends9 Ubr: Versammlung.Abends

Masibranchk. la Rkfer. stehen zu Diensten.
Off. unter J . 234 an de» Tagbl.-Verlag.

Junger Man «,

verein Wiesbaden. —-— - • — - --
Kaufmännischer Worein Mattiacnm

, 9" , Uhr: Versammlung.
Männer -chesangverein Lrkda- Abend«: Probe.
Auder -<5knv Wiesbaden . Abend?: Hebung.

18 Jahre alt . der seine kaufm. Lehre in einem
hiesigen Bauinaterialien- und Plattengeschätt
bestand und alsdann daselbst» och ein Jabr als

° . . . — i„f

MMMWchlc

I^urlTLius zu W îesbadLen.
Dienstag, den 9. August.

Morgens7 Uhr:
Konzert des Wiesbadener Musik-Vereins

in der Kochbrunnen-Anlage -
unter Leitung seines Dirigenten Herrn Augu

Hasselmann. .
1. Choral: „Gott des Himmels und der Erden.
2. Ouvertüre zu „Dichter u. Bauer“ Luppe.
3. Cavatino für Trompete . . . Hasselm
4. Die Ehre Gottes aus der ISatur Beethoven.
B. Erstes Debüt, Trompeter-Polka Sachse. |
6. Lieder-Potpourri . . :.
7. Feld-Artillei ie-Marsoh . . . Beul.

ment1

Langgnsie 24, dem Tugbl.-Verl.
Telephon 2566,

CM Mm llM PW
für sämmtliche? Hotel- und Herrschafts-Personal

aller Branchen.
Frau Lina Lvallrabenstein. Siellenverniittlenn.

Commi« lbätig war, stldtt, gestützt ans prima ! ÄesltrrchlNNgeN
Z-ugn'ff. perl . Oktober d. I . Stellung. Off. !
unter B9- 23S an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann sucht zwecks weiterer Ausbildung
Stellung auf einem kaufm. Contor. Offerte»
unter Jl. 239 an den Tagbl.-Verlag. . _

Bjp " Hotclfachrnann , der drei Hauptsprachen Baronieter*)
in W. ». Schr. mächtig, sacht Vertrauensvoste» l
in feinem Hanse in Wiesbaden. Gefl. ''Offerten
unter »>. 233 an den Tagbl.-Verlag.

6. August.

Jmigcr Man»NM.LLZL

Lehrling
mit guten Schulkenntnissen für Comptoir u. Laden

gesucht. H . Schweitzer , Hoflieferant,
Galanterie- und SZelwaaren.

Lehrling
für Waaren-Aaentnr-Geschäft gesucht. Offerten

unter A. 239 an den Tagbl.-Verlag.

Rechn. Cantion 200 Mk. Näh. Tagbl.-Verl. Hd
NolUadeu -Mouleur » selbstst. u. zuvcrl,, suchtb

Beschäftig. 3!äh. im Tagbl.-Verlag. Vn
Ein tüchtiger , erfalneuer und » üchterner

Ende 40er, verheiratbet, welcher
die Behandlung der Weine und

volzarbeit durchaus versteht, sucht Stellung al«
erster Küfer oder Kellermeister. Beste Zeugnisse
stehen zur Verf. Zn ersr. im Tagbl.-Verl, Wb

Portier , Liftmaun, Commissiouär, 23 Jahre alt,

| ThermometcrC. .
Dunstspauir. (nun) .
Re!.Feuchtigkeit(°/»)
Windrichtung . .
NiederidilagSb.(mm)

7. Nugnst.

7 Ilbr 2 Ubr 9 llhr Mises
Morg. Nachm. Add«.

756.0“ 754.6 755.1 755.2
19.0 28.5 2° 7 23.2
13.2 10.9 ii .i 11.7
81 88 54 57.7

W. 1 W.2 SW . 2 —

9.0. Niedr. Temper. 16.0.

7 Uhr 2 llhr 9 llhr Wittel
Morg. Nachm AbdS
755,2 756.5I 7575! 756.4

19.8 16.8 15.6> 16.8
13.0 112 11.6! 11.9
78 78 88 ccGO
still NW. 2 NW. 1! —
— 0.3 | 0.1 1 -

im Besitz guter Zeugnisse, sucht'z. Ist. September
oder iväter gleiche Stellung. Offerten Portier

Reservisten
fauch andere Leute'. 15- 35 I . alt), welche herr¬

schaftliche Diener in fürstlichen , grästichcn
und hochfeinen Häusern werden wolle», sofort
«°sucht- . . . . . ^Staatlich co„erssio»»rte

Diener -Fachschule,
Kleiner Kornmarkl 14, Frankfurt «» M -,

Prosp. gratis . — Bis jetzt über 3400 Diener
verlangt. (F. cpt.2293'8) F 136

— »» »—-  Junger .H-ausvurfche gesucht.
I . C. Keiper . Kirchgaffe 52.

Ein HauSbursche gesucht Hcllmundstraste 88.
Junger HauSbursche gejucht
Bismarck-Ring 1, Eckladen.

Kurhaus Königstein, Ta»»»«.
Zwei j . solide Männer s. Be'ch. in Privat al«

Lackireru. Anstreicher. Äestendstr. 23, Hth. 1 r.
Junger Mann , gedient. Osfiz.-Bnrsche. sucht

Stellung als Reitbursche. Offerten u, « . 23 !»
an den Tagbl.-Verlag.

Ein junger kräftiger Mann sucht audcrw.
Stellung, da er gesundheitshalbersein sitzende«
Geschäft zurllcklcgcn inuß, Off. unter K . 239
o» beu Tagbl.-Verlag.

Sol . bt. Berti. Alaun , 28 I .. sucht Stelle al«
Packer, Portier od. sonst, geeign. VertrauenSp.
in Wiesbaden od. Umgegend, am liebst, im RHcing.,
sof od sp Off. u. «ii. 233 a. d. Tagbl.-Verl.

Hgr -suveil. verb. Mann sucht Stell»))« als
Verpacker oder sonstige Beschäftigung, Näh. im
Tagbl.-Verlag. Wq

Barometer") . .
ThermometerC. .
Dunstspau». (mm)
Rel. Feuchtigkeit("/«)
Nttndrichtung. . .
Niedersd)lng«h.fmml
Hödiste Teniperainr 22.7. Niedr. Temper. 16.6.

*) Die Barometerangaben sind auf 0° C.
,educirt. _ _ _

Wetter-Bericht
de» „Wiesbadener Tagdlatt ".

Mitgethcilt auf Grund der Berichte der deutsche»
Sccwarte in Hamburg.

cNechdruil»erboten .)
10. August: Fortdauer wahrscheinlich.'

Zins- und Uuteraaua für Kanne (©) nnd
Maud (C).

(®utd)(ians dir Sonne bnrch SUd»>no® mUtthutoyllWn Zeit.)

»
Aug. !int Süd.! Ansg. Illnterg.

IllUlt SUlm.iUln ihm llliv Min
M2 32 15 9Tf 54'10.

Unterg.
“_ Mt,

H 4=633.16 57 N

Ans«. ...
»In Min]U1)*

v. Bl»‘

1

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von dev Kapelle des Füs.-Regi®
von Gersdorff(Kurhess.1 No. 80 unter heu

des Kapellmeisters Herrn E. Gottschals-
Naohmittags 4 Uhr:

1. The Royal Legion, Marsch . . 8»»»»- .
2. Introductionu. Chor a. «Carmen Bizet.
3. Ouvertüre zu „Die diebische

Elster“ . Ros8in
4. Die Glocken von CorneviUe,

Walzer . ^ etra,
5. Fantasie aus „Faust “ . . . . Oounod,
6. Zwei Lieder : a) Die süssen .

kleinen Mädels, b)Nord-Express Hollaen
7. Eine lustige Fahrt durch die

musikalische Welt, Potpourri . Ijau.cfl
8. Fanfare Militär . . . . . Asche .

Abends 8 Uhr:
1. Unter dem Siegosbanner,Marsch Frz. v
2. Fest-Ouverture . - Lortzmk
3. Walzer über Strauss’scho Motive

aus «l' rülilingsluft“ . Fe,t,r.‘‘!,,„
4. Fantasie aus „Der Mikado“ . SulU
5. ln t e (Hock Stoie. Orth, p

Per Lohrjung» betritt die GlockenstuBe- „
Ticken der Uhren. Schlagen der versohie
Uhren, Kuckucksuhr u. Wecker. Der ^
junge pfeift sich ein Stückchen. Aw ^
der Uhren. Die Glockenuhr
schottischen Kirche ertönt. Ticken der ^
Nochmaliges Schlagen der Uhren. . Ji
machcr betritt <len Laden. Es erte
Alarmglocke. Schluss.

6. Hiawatha , ein Sommer -Idyll . More -
7. Fürs Herz u. Gemüt, Potpourri Korn-»
8. Amerikan-Patrol . Mcach^

ReichstzttUen-Thrater , Stiftstraß-
Spccialitäte»-Vorstelln»g. Anfang '.».bend«

Anowärtitze Tlseater . ,
Frankfurter Stadttsteatcr . - Op-" ' ,,

Dienstag: Traviata . — Mittwoch: Ma^ M
Schlosser,

•&0&cvrönun<xwieoorttr/vn
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VS. Jahrgang.

Wohnungs-Anzeiger
für Wiesbaden und Umgegend ist feit 1852 dar

Wiesbadener Tagblatt.

ANaemom norsauut 100X1050  Mirlhern . insbesondere'
ati ^ vliSvlH vvlfUIllgJ . dem FrrmdrnpubliKum und den ^

hier^zuziehenden auswärtigen Familien wegen der
unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

fcoiflfM donden Vermiethern , insbesondere
öett  Wiesbadener Hausbesitzern, wegen

der Billigkeit und des unbedingten Erfolges der
Ankündigungen.

UeNerstchtlrch gesvdrret nach Art und Größe des
zir oermiethenden Raumes.

Dorräti9 im
Tggblstt-vrrlsg.

Jeder Miether
verlaufe die Wohnung -sllsten des
Haus-u.Grundbesitzer-Vereins

E . V.
Geschäftsstelle : Helaspeestrasse » .

Telephon 439. F444

wW M
f Königlicher HofspcdlteurLI-Ĉ ttcnmayci?P" Wiesbaden-------

Abtheilung für Möbel-Transporte.
(B " Erstes Haus um Platze . - W>

§tadt -Uinizilge,
«Irässte Wagen . 2395

(»escliultcs Personal.

Vebersiedelim ^ en
von und nach auswärts.

infbewahrun ^ en
filr kurze u . längere Zeit

Verpackungen,
Spedition von UI interlassen -,
schäften , Aussteuern etc . etc.

Bureau : 31 Klieinstrasse
(neben der Hauptpost ) .

Telefone Ho . 13 u . Ho . 333 « .

Das

Uohmgsmihwkis-ßiirmt
Lion & Cie .,

Friedrichstr. 11 — Telephon 708,
empfiehlt.sich den Miethern zur kosten-
sreien Beschaffung von

möblirten und unmöblirten
Villen - und Etagenwohnungen
Geschäftslokalen — möblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften und
hypothekarische» Geldanlagen.

UMr» .Häuser etr.
^itta Biebricherstr. 47,

Okrrlichc Anssidit auf den Nhcin und die' Psalz,
verm. oder zu verkaufe» Helenenstraße 23.
»tUa Heinrichsberg 4, seither Institut

** oi n-, mit 14 Zimmern, mit allein Comfort
Neuzeit, Ccntralbeizung rc. eingeriditet, ist

Ouf gleich oder sväter zu vermietbeii oder zu
verkaufen. Näb. Ellsabethcnstraße27, P . 26b1

M>la Lanzstratze 11 (8—10 Zinimer) wegen
. Dterbefall ans ein Jahr oder länger auf sofort

i" vcrmiethen; im ersten Jahr bedeutender
Aethnachlaß. Näheres Vormittags AnwaltS-
Burean. Adclheidstraße 23. Part . 2667

Billa Sanzstr. 12 ES
10 Zimmer, Sveisesaal, Wintergarten, reichI.
Nebenraüme, schöne ruhige staubfreie Lage, nahe
Wald und Straßenbahn , schöner Garten, sehr
Vre,sw. zn vermiethen, auch,n verk. 2670

8i0o mit Sotten, loiitjerflr. 21,
10Zimmer rc., an eine Familie auf mehrere Jahre

Jt »ermieften. SäfiSÄ“S
®iDa zum AUcinbewobnen Mainzerstr . 52,

Ecke Leffingstraße. vor einiaen Jahren erbaut
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, ist per
forort oder später zu vcrmiethen. Näh. daselbst
oder Rbcinstraße 63, im Laden. 2659

Billa Möhringstraße 8 ganz oder getheilt auf
alrich od. iväter zu verm. ob. auch zu verk. 2658

Billa Parkstraße 53, gegenüber den Kaianlagen,
mit 8 Wohnräumenu. reiclil. Nebengel., sch. Gart,
z» vm. ob. zu vk. Ausk. int Hause v. 1—8 Uhr.

Villa Sorreiita,6sS '"
7 gr. Z., Nart .. Küche, Keller, 8 Mansarden,
gr. Terraffe, Stall ., Remise, gr. Obstgart,
(verwendbar für 2 event. 8 Bauplätze), zum
1. Okt. zu verm. oder unter güust. Beding,
zn verkaufen. Näb.

Nadiweis-Bürcau Lion & Co.

Sonnenbergerstratze4O
möblir te Billa zu vtrmietben.

Pcnstonsviüa (20 Zimmer), ev.
mit Möbel, v. 1. Okt. od. später zu

verm. Offert, u. W . 231 an b. Tagbl.-Verl.
Ein Landhaus , 6 Zim., Zub. u. Gart.. Haltest.

b. Elektr., ist preisw. zu v. N. Rheinblickstr. 15.
In Eltville in schönster Lage ist ein Einfamilien¬

haus per 1. Ôktober zu vcrmiethen, event. auch
sofort zn jedem annehntbare» Preise zu verkaufen.
Adresse im Tagbl.-Verlag. Wa

Gefchüftslolknlerte.
Gutgehendes Hotel -Restaurant in Wiesbaden,

comsorlabel eingerichtete Fremdenzimmer, sofort
oder später zu vermiethen. Zur Ucbcruabme
eignes Kapital erwünscht. Offerten u. C. 333
an den Tagbl.-Verlag.

Bäckerei,
Stadtkreis Wiesbaden, ca. 20 Min. von der St .,

concurreiizlos, mit Wohnung, ev. Stallung , per
1. Oktober billig zu vermietbeii. Offcrlen unter
M . 333 an den Tagbl .-Verlag.Äemi-Mime

Adolfftr . 12, P .,
best, aus 3 Zimmern und Zubebor, per sofort
zu Mk. 800.— zu verm. Näheres Adolsstr. 14,
Weinbandliina. 2657

Bahnhofstraße 3 ist eilt Laden mit daranstob.
Ladeiizimmcr ans I. Oktober d. I . zu vermieth.
Näheres zu erfragen (auber Sonntags ) ans dem
Bureau Bahnbosstraßc2, Part ., in der Zeit v.
Vorm. 8- 1 u. 21/*—7 Uhr Nachm. 2626

BivMiNlliiiig 4
Werkstatt für ruhigen Betrieb geeignet, zn ver-
miethe». Näh. daselbst.

Eckläden.
BiSmarckring 25, Rheinstr . 8b, Oranicn-

stratze 45 find per Oktober oder auch früher
fcköiie große Ecklädeu, sowie mehrere fleinere
Läden zu vermietbeii; auch ist mein vorzüglich
gehender Schiüigeschcstz» verkaufen. 2656

IVilbeim Blitz , Bismarckring25.
Bnlowstraßc 7 Werkstatt od. Lager zu verm.
QaS, | |  Gr . Burgstraße 8 mit2 Zimmern

per Oktober zu vermiethen. 2655
Schöner großer Lode» mit Zubehör Große

Bnrgstraße 13 ver l . Oktober zu vcrmiethen.
Näb. Deutsches Kolonialdaus.
Clarenthalerftratze 6

gr. hell. Loden mit Lodenz. , ev. Wohnung
zu vermiethen . Näh . das. Port . 2680

Dotzheimerstr. 82 , Tiefpar!., Bureau-, Arbeits¬
oder Lagerraum für ruh. Geschäft, mit Gas,
Wasser und Closet, zum 1. Okt. Näh. Part . I.

Drciweidenstr . 7 Helle Werksiätle mit oder ohne
Wohnung zu vermiethen.

Emserstraße 48 , Villa Lahneck, ist ein schöner
Loden nm Wohiiuug, in welchem seit 14 Jahren
ein Speccrcigcschäst mit gutem Erfolg betrieben,
vom 1. Okt. ab zu vm. Näh. das. P . I. 2728

Erbacherstraße 7 Werkstätic mir 2-Z.-Wohnung
zu vermiethen. Näh. 1. Stock l.

Fricdrichstraße 47 Heller gr. Laden mit Nebeiir..
für jedes Geschält passend, sofort oder 1. Oki.
z» vermiethen. Näbere» Schwalbacherstraßc17
bei Friseur l . orenz . 1848

Friedrichstr. 50 Eckladen mit 4 Schaufenstern
und Zubehör per 1. Oktober zn vermiethen.
Näheres nur 1. Stock rechtsn. Lniscnstraße 20.
Rcchtsanwalts-Bürcau. 2671

Gcrichtsstraße 3 Laden mit Küchcnraum(z. Z
Friieurgeschäft) 1. Okt. bi», zuv. Näh. P . 2654

Gneisenanstr . 8, Eck- Aorkstr.. sch. Automobil-,
Lager- u. Kcllerr. zu vm. Näh. Seerobenstr. 30.

Gnetsenouftr . 18» Ecke Westendstr., ein Loden
mit 1 Zimmer, Küche, Mansarde rc., event. als
2-Zimmcr-Wohnung, sofort oder später zn verm.
Staderes 1. St . 2653

Gneisenanstraße 27 2- 8 Räume, sehr geeignet
für Bürea» oder Wcrkstätte, aus sof. oder später
zu verm. Näb. daselbst von 4—7 Uhr. 2596

Göbcnstratze 5 grob. Werkstatt oder Lagerraum,
event. mit Wobn., zn vermiethen. 2452

Göbenstratze IO,
Ecke Werderstrabe, großer Eckladenu. Ladenkeller

ganz oder getheilt mit oder Wohnung auf
1. Oktober oder auch früber zu verm. 2651

Gocthestraßc 4 zwei Büreauö z» verm.

L^den Goldgasse 16
per 1. Oktober zu vermiethen. 2650
Hellniundstr . 4 Laden zu vm. Näh. Bäckerlad.
Hellmundstr . 48 sch. Werkstättea. 1. Okt. zu v.
Jahnstratze 6 , 1 St ., Arbeitsramn oder Lager¬

raum mit Aufzug auf 1. Oktober zu vermiethen.

Laden Langgaffe 31 mit oder ohne Meschäfts-
räume per 1. Okt. zu verm. Näh. 1 St . 2544

Neubau Luisenstr. 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:
Grober Laven, S*»™
mit 2 Schaufenstern und Zubehör,
auch für Büreauzwecke gceignet. Ecntrat-
heizung , elektr. Licht, Leucht- nnd
.OeizgaS. Näheres im Bürcan «Sehr.
Wa ; ensann , Lnisenstraße 25. 2647

Mauergaffe 2 Laden mir Ladenzimnicrn. Kellcr
zu verm. Näh. Bismarckring2, im Laden. 2399

Mouergaffe 8 ein gr. Loden mit Labenz., an¬
stoßenden Bureau-, Werkstatt oder Lagerräumen
(auch getrennt) auf 1. Oktober oder später zu
vermietbeii. Näheres Maucrgasse 11. 2243

Mctzgergnssc 35 ÄÄS »-
zu vermiethen. Nähere« Grabenstraße 34.

Mühlqaffe 17, Ecke Häfnerg., geraum. Laden
lt. Zimmer zu verm. Näh. daselbst. 2261

Neroftratze 32
geräumiger Laden z» vermiethen. 2646
Nettelveckstr. 8» Ecke Uorkstraße, Eckladen mit

2 Nebenräupien ». kl. Laden mit Hinterzimmcr,
auch als BGrca» geeignet, per gleicd oder später
zu verm. Päh . daselbst Baubürcau B . Stein
oder Luisenstraße 12. Pli . Meier.

I Neugosse 4 Laden mit oder ohne
großem Magazin auf gleich od. später zu vm.
N. b. Heil . Weygnndt , daselbst. 2645 I

Ptattcrstraße 42 Laden, p. f. Barbier, Schnell-
iolilerei rc., nebst Part .-Wohn. von 2 Zimmern.
Küche und Keller auf 1. Okt. zu vcrmietben.
Näh. daselbst. 2583

Rauenthalcrstraße 7 (Neubau) Laden mit Zu¬
behör sofort ob. sväter zu vm. Näh. das. 2644

Nonenthalcrstr . 8 Loden in. Z. u. Keller, evtl,
mit Wohnuiig. auchf. Bureau , Lager geeionet,
zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 62, P . I. 2333

Nheinganerstraßc 3 Lode» mit Nebeiiräunieii,
eveiii. i». Wohn., für Drogerie sehr geeignet, zu
verm. Näh. daselbst Bänbüreaii. 2551

RüdeShcimerstr . 18 Heller Souterrainranm mit
Nebenranm als Laden oder Bureau auf sofort
oder später zu verm. Näh. das. D. 2643

Schöner Eckladen
mit Ladciizimmer, geräum. Keller, event. schöncr

4- Zimmer-Wohnung, für best. Colonial- und
Delicatessen- oder Drogcngesdiäst, Ecke der
MndcSheimer- nnd Rouentholerftraf >e per
gleich oder später zn verm. Näh. das. P . 2669

Scharnliorststr . 16 Werkstalt oder Lagerraum.
10 Werkstatt mitGuileL nerner0b.ob«®.,»vm.

Loden mit Einrichtung und Ladenzimmer ver
sofort zu verm. Schiersteinerstraße 17. 2642

I mit2Schaufenstern Mid
Laven Z.. auf Wunsch mit

Wohnung, per l . Oktober zu vermiethen
Sdiulgassc7. Näh. daselbst. 2184

Schwolbachcrstrohe 30 , Gartenhaus, ist der
2. Slock (ca. 140 groß), als Lager oder
sürConsectionsgeschüft geeignet, zu verm. Auch
eine Werkstätic das. zu verm. Näh. das. F488

Webergasse 50 eine Werkst., a. als Lagerr., z. v.

GewerbehaAe,
Kl. Schwalbacherstraße 10,

großer Laden mit Wohnung , Werkstätten,
sowie ea. 800 qm Lagerräume auf
1. Oktober, event. früher, zn vermiethen. Näh.
Rheinstraße 20, P . 2623

Neubau Holl , Ecke Scerobeu- und Noonstraße,
sind Läden für Bäcker, Metzger und Consum-
geschäft(sehr gute Lage) per 1. Oktober zn ver.»
miethe,,. Näh. daselbstn. BiSmarckring9. 2413

Wellritzstr. 37
in ivelchem seit 12 Jahren ein Butter-, Eier- u.
Milchgeschäft betrieben wurde, auf 1. Oktober zu
verm. Stall , für 1—2 Pferde und Remise kann
dabei verm. werden. Näh. Frankenstraße 19, P.

Neubau Ecke Wellrih - nnd Helenenstratze,
Laden in der Helciieiistraße, ev. mit Wohnung,
per 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Bismarck-
ring 34, 1 Treppe links. 2554

Wellritzstraste Werkst, mit oder ohne Wohn, auf
1. Okt. zu verinietbeil. Näh. Frankenstr. 19, P.

Westendstrasic 4 Laden , worin ein Spezerei-
nnd Gemüsegeschäfl mit Erfolg betrieben wird,
ist mit Laden-Einrichtung nebst Wodnnng aus
Oktober zu verm. Stäb, i St . bei MUcklicb.

Westendstr. 20 Wcrkstätte. für Spengler gecign.,
sofort oder später zn verm. Näh. Gth. 2 r.

Wörtystraste la ist der seit längeren Jahren v.
Herrn Senlberger bewohnte Metzgerladcn auf
Oktober anderweit zu vm. N. Ecklade». 1289

Wörthstratze 17 schöner Laden oder Friseursal.
in. Wohn, zu vermiethen. Näheres das. 2 St . r..
und Kreideistraße5. 2015

Uorkstr. 27 schöner Eckladen mit Ladenzimmci
u. 2-Zimmer-Wohn., in welchem ein flotkgehendes
Colonialwaarengcsch. betrieben wird, aiif 1. Okt.
andcrw. zn vm. Näh. 1. Et. bei Rückcrt. 2218

schöner großer Lagerraum
ÖL  oder Werkst, sehr billig

zu verplielhe». MH. Laden.
Lager - und Bureau -Räume , sehr groß, mit

elektr. Liäit rc., zu vermiethen BiSmarckring 3.
Wcrkstätte, ev. Lagerraum, zu vm. Bleichstr. 24.
Großer Laden mit Lagerräumen und Magazin,

ev. mit od. ohne Wohnung, für Engros-Gcschäft
sehr geeignet, per l . Juli zu vermieibe». Näh.
bei May , Blücherplatz3, 2.  Et . rechts. 2640

Kleiner Laden mit Wohnung ver 1. Oktober
zn verm. Näh. verkäng. Blllcherstr. 17, Neubau,
oder Blücherplatz8, 2 r., bei May . 2246

Werkstatt mit 2- ev. 3-Z.-Wohnnng auf 1. Okt.
zu vm. Näheres Neubau verlang. Blüchcrstr. 17
od. Blücherplatz3, 2 r.. bei May . 22̂ 5

Großer Weinkeller mit Fatzhalle u. Contor
per 1. Oktober zu verm. Näh. Neubau verlang.
Blncherstr. 17 od. Blücherplatz 3, 2.Et. r. b. May.

30 sD-Meter gr. Lade » mit Ladenzimmer und 2
großen Lagerräumen nebst 2 großen Kellern,
für alle Zwecke verwendbar, per Oktober billig
zu vermiethen, event. Wohnung dabei. Nüberes
Dotzheimerstraße 106. 2083

Zu vermiethen schöner, gewölbter Weinkeller mit
großen Lager-, Pack- und Bnrcauräumcn in
vorthcilbaftester Lage. Nähere« bei 2579

Weder & Schmidt . Baugeschäst,
Erbacherstraße 5.

Laden zn venmelben Erbacherßr. 5. 2598

Groszer Lagerraum
oder Werkftätte

nebst Comptoir und Keller mit oder obne
Wohiittiig per sofort oder spälcr zu verm.
Näb. Friedrichstr. 8 bei Hrn. Tap. Bremser
od. beim Besitzer Wilbelmslr 10a, 3. 2638

Souterrainranm m. Oien s. o. späterz. Perm
Pr . 6 M. mil. Näb. Gnstav-Adölfstr. 1, P . k

Schöner Laden
mit Wobnnng. skith. als Colonialwaarcng. betr.,per

1. Okt. zn verm. Näb. Herderstr. 12. 1. 2637

Der von Herrn Simon Meyer jetzt
benutzte Lade » Hellniundstraße 43 ist per
1. Januar 1905 (ev. früher o. später) mit
anstoßendengroßen Lagerräumen zu verm. ;
das Lokal eignet sich zu jedem größeren
Geschäftsbetriebe, Thorfahrt , Hofranm und
Keilerräumlidikeiteuvorhanden. Näh. bei
Adolf Blaybacli daselbst. 2379

soeben neu eingcbrochcn, nach der
Albrechtstraße, Ecke Luxemburg¬

straße, sofort oder späler zu vcrmiethen. Näh.
Karlstraße 44, P . b. Hagele . 2305

Laden o. Büreanräume, auch f. Friseur- n. Barb.-
Gesch. schr geeign., ca. 80 qm gr., in sehr gut gel.
Eckh. a. gl. o. sp. z. v. N. Körnerstr. 8, P . l. 2411

°ber Werlstälte bill. zn
1II | ( ( II verm. Mauergassc 10.

Laden mit oder obne 3-Zimmcr-Wohn»ng zu
vcrmiethen Mctzgcrgasse 18. 2365

Schöner Laden in der Dotzheimerstraße, in dem
Colonialw.- und Gemüscgeschäst mit Erfolg be¬
trieben wurde, per 1. Okt. zn verm. Auskunft
ertheilt 1' . Alexi , Michelsberg 9.

Q/ySOka «* mit oder ohne Wohnung zu ver-
mictheu Michelsbcrg 16. 2395

Uhrmacher Wiemer.
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ob « Lagerraum zu vm . Näh
Niedcrwaldstraße 6 , P . r.

ruhiges Geschäft zu vm.
<1 «•fiSI « J Näh . Nicderwaldstr . 6 , P . r

Lade » per 1. Okt . 1S«4
z« vermiethen . M

Park -Hotel.
Sehr große Werkstätten , großer Keller niit

Wasscrl ., 4— 5 Arbeitsränmc uuv Lagerräume
zu vcrm . Bequenier Zugang . Näh . Philipps-
berg 16, Sout ., bei Mahle . 2242

N - . 367,

Schöner geräumiger Laden.
leziell der Lage wegen für Fristnrgcschäft gecignspeziell . , _ . . ..
Näb . Rauentbalerstraße 8 , Bürcau.

.
et.

636

Laden,
125 03Jitr ., zwei grohe
Schaufenster und Schau¬
kasten , Elektr . und Gas,
Centralheizung , p. 1. Okt.
Näh . Büreau Rheinftr . » 5.

2325

Heller Ärbeitsraum,
auch als Lager , Büreau oder ruh . Geschäft , sof.

,n vermiethen Schillervlatz 3 (Hof ).

Zer Lade«
von Herrn Mittler,

Webergasie 3,
neben Naffauer Hof , ist per '1 . Oktober zu
vermiethen . Nähere « 2600

I ) . Stern , Webergasse 3.
Laden mit Ladenzimmer, auch f. Büreau geeignet,

zu vermiethen . Nähere « Wallnserstr . 9. 2635

Der seither von der Firma
D . Stein innegehabte großeLaden
mit mehr . groß , anstoßenden
Räumen ist per 1. April 1905
zu vermiethen . Näh . 2599

D. Stein, Webergasse 3.
Großer tiefer Lade » oder kleinerer Laden mit

2 Schaufenstern , mehrere » aniioßeiide » Räum¬
lichkeiten . für ein bessere« Geschäft geeignet , aus
1. Oktober oder früher zu vermiethen . Nähere«
Id . Mtetn , Webergasse 3. 1286

Großes Büreau , ans 3 Räumen bestehend, mit
sep. Eingang , auf 1. Oktober zu vermietbe».
Näheres w . stein , Webergasse 3 . 1287

Photographisches Atelier
Mit Wohnung ans 1 . April 1905 zu vermiethen.
Näheres Büreau Wilhelmstraße 54 . 2633

Gr. Ladenlokal
mit Sou !ol in bester Lage der Wellritzstraße
per 1 . Oktober zu vermiethen . Etwaige
Wünsche können , weil Neubau , noch berück¬
sichtigt werden . 2634

Fritz Bernstein , Wtllritz-Drogerie.

Metzgerinden nebst allem Zubehör und 3-Z »nmcr-
Wobnung in guter concnrenzsreier Lage an
tüchtigen Metzger zu vermiethen . Zu « fr . im
Tagbl .-Verlag . 2546 Tq

Waldttratze “«ÄKSE"
BerWileil m. Saprritanten

in 8 Etagen , ganz od . getheilt , für jeden Betrieb
geeignet (Gascinführnng in äußerst bequemer
Verbindung zu einander , per sofort oder
später zu vermietbe ». Nähere « im Bau oder
Banbüreau Rbeiiistraße 42 . 2631

>" ' t Stallung zu vermietbe»
Waldstraße 88 . 2630

Mohn « ,»gen von 8 nnd inehr
Zimmern.

Eck« Adelheid « nnd Schierstrinerstraße 2 ist
eine Wobmiiig von 8 Zimmern , Küche, Balkon,
mit allem Zubeh . gleich od . später zu vi» . 2682

2. St .. 8 gr . Zimmer
mit gr . Balkon und reichl . Zub.

per 1, Oktober zu vermietbe » . Garten vor und
hinter d . Hanse . Näh . Langgasse 19 . 2683

Bierstadterstraße 6 berrschastl. Etagenwodnung
von 8 Zimmern mit Zubehör (Centralheiz .) , evt.
m , Stall für 3 Pferde , alsbald zu verm . Näh.
daselbst im Banbüreau . 2593

Grvacherstraße 2 , Ecke Wallnferstraße, 1. Et.,
8 Zimmer mit allem Comfort und reichlichem
Zubehör aleich oder später billig zu vermiethen.
Näh . daselbst . 2684

jfolt ttt fl rtf Herrschaft !. Hochvarl .,
VUmOOlIll 8 Zim . n. reich !. Zubehör!

Näh . Uhlandstr . 10 ( 10- 12 , 2- 4 Uhr ). 1608

Kaiscr-Friedrilh-Ring 22,
Ecke Adelhcidstraße , schönste Lage des Ring «, ist

hie 1, Etage , bestehend au « 9, bezw. 10 Zimmern,
Mich geth . zu 4 und 5 Zinnncr , mit reichlichem
Zubehör auf 1 . Oktober preiswerth zu verm.
Ruskunft von 10 — 12 Uhr in der Wohn . 2685

Kaiser -Friedrich -Ring 39 , Eckhaue,
Bel -Etage und 2. Etage , bochh . 9 -Zimmcr-
Wohniing , dar . gr . Speisesaal . Küche mir
Anrichteraum , Speisek . . Bad . Fremdcnzin, .,
4 Erker , 4 Balk . und reichl . Znb . , preis-
wcrtb zn verm . Centralheizung , Personen-
ciuizng , 2 Stiegenh . , Ga «, elcklr . Licht , Herd
für Kohlen - n . Gasfcuer , w . Wasser , sowie
comvl . Badezimmer vorh . Näh . daselbst u.
Kaiser -Friedrich -Ring 52 . Part . l . 2686

Kaiser -Friedrich -Ring 44 sind 3 hochberrschail-
licbe Etagenwohnungcn von je 8 Zimmern
nebst reichlichem Zubehör auf gleich oder später |
preiswerth zu verm . Die 3 . Etage kann auch in
2 Wohnungen ä 4 Zim . abgeg . werden . Central»
Heizung im Mietbvrei « einbegriffen . Bevoll - |
mächtigtcr 4» . laiäfh , Rbeinbabnftr . 2.

RelibU Kaiser-zriedkich-Miig 47
bcrrschaftliche Wohnung von 9 Zimnrer » , incl.
Saal von 48 sZ - Mtr ., mit allem Conifort der
Neuzeit ausgestattet . zu vermiethen . Automobil-
Remise zn verm . Näheres Parterre recht « . 2687

Kaiser -Friedrich -Ning 67 ist die 2. u. 3. Etage,
bestehend an « je acht Zimmern , großen Balkon «,
Erker und reichlichem Zubehör per sof , zu verm.
Näh . bei dem Eigcnihümer daselbst l . Et . 2688

Kirchgasse 43,
Ecke Schulgaffc , Wohnung von 8 Zimmern mit

allem Comfort nnd reicblicbeni Zubehör , geeignet
für Aerzte und geschäftliche Zwecke , sofort
zu verm . Näb . Büreo » Adelheids « . 2 , P . 26 ^9

Dotzheimerstraße 35 , 1. Etage, 7 Zimmer und
Zubehör zum 1. Oktober zu vermiethen . Mieth-
vreis 1200 Mk . Nähere « daselbst bei Herrn!
« : , «er . 2 . Stock . 2241

Frankfurtcrstr . 24 a , Okt . berrschastl . Wohnung
i. d. 1. Etage , best. a . 7 Zimmer » u . Zubebör.
Näh . Bicrstadierstrnße 6 , Banbüreau . 2621

”Tr i '.m i” ” " 1”* 8—" "

Friedrichstratze 3
3. Etage.

bebör auf sofort od . 1. Oktober zn verm.
Näh . das . Gartenhaus Part . links . 2703

Friedrichstratze 19,
neben dem neuen Polizeiged . » 1. Etage,

7 Zimnrer , event . 8 , nnd Zubehör , mit!
allen Anford . der Neuzeit comfortavel
eingcr . , per 1. Oktober , event . früher , zn
vermiethen . Näh . Part . 2705 j

Friedrichstratze 5,
nabe der Wilvelmstraße,

1. n . 2 . Etage , je 1 gr . Ecksalon nt . Erker,
6 sch. Zimmer , Balkon , Badez ., Küche mit
Speiset , n . reichl . Zubehör , 2 Closet «. Laus-
trcppe u . Koblenaufzug , ans 1. Oktober zu
vermiethen . Nähere « » . anzuseben durch
den Besitzer A3, f ’oltz , Delaspecstraße 1.
Morgen « von 11 — 1 Uhr u . Nachm , von
4— 7 Uhr . 2704

Neubau Luiseusiruße 25
ab 1 . Oktober zu vermiethen:

Dritte Etage,
bestellend ans 8 Herrschasts«
zimmern , Badecabinet , Küche,
Speisekammer , 2 Closcts , sowie
3 Kammern im Dachstock ; versehen
mit allem Comfort der Neuzeit,
Centralheizung , elektr . Licht,
Leucht - , Koch - n . Heizaas u . s. w.
Separate DienerschaftStrcppe.
Zn erfragen im Büna » ** ebr.
Wagemann , Luisenstr . 26 . 9690

Ricolasstr . 27 berrschastl. 9-Zimmer-Wobnung
(1 . Etage ), 2 Balkon « , Bad u . reichl . Zubehör,
für 1. Okt . z» verm . Näh . 3 I. 2691

Philippsbergstraße 17/19 » 1. Et ., 8 Zimmer,
Bad , Garten rc. zum 1. Oktober zu vermiethen.
Näh . 2 . Etaae recht «. 2692

Billa Fritz Renterftraße 6 : 8 Zim., Central- !
Heizung , elektr . Licht , M . 3200,

Billa Fritz Reuterstr . IN : 8 Zim., Central¬
beiz .. elektr . Lickit. M . 8600 (m. Stall M . 4000)

zu vermiethen . Rädere « Lesstngstraße 10 . 2622 j

Rheinstratze 32
ist die erste Ctage , 8 Zimmer , Bad,
gr . Veranda u . reichl . Zubehör auf
Oktober zu vermiethen . Näheres
2 . Etage . 2693

Schicrsteinerstraße 18 herrschaftliche Wohnung,
9— 10 Zimmer , Küche , Bad und Zubehör , der
Neuzeit entsprechend , zu verm . 2694

Wohnung von 8 Zimmern und Küche mit
elekir . Licht und reichl . Zubebör ist vcrhältiiisse-
balber billig zu vermiethen . Dieselbe kann sofort
bezogen werden . Näh . Göbcnstraße 9, D . P.

Bahnhosstraße 3 » 2. Stock , ist die Wohnung,
bestehend nuv 7 Zimmern , Küche nebst Zubehör,
aus 1 . Oktober d. I « . zu vermieiheii . Täglich
nnziisehcii in der Zeit v. 11 — 1 Uhr » . Nälierc«
zu erfragen (außer Sonntags ) auf dem Büreau
Bahnhofstraße 2, Part ., von Vormittag « 8 — l
und 2 " . — '7 Uhr Nachmittag «. 2562

rtaXAfividKrftinftc 16 und 18 3 sehr schöne
V ' HV . Wohnungen , 6 — 10 Zimmer , höchst

preisw . zip vermiethen . Nähere « nur No . 18.

Gp. Bnrgstratze 9
Wobming mit 7 Zimmern und allem Zubehör per

sofort oder später zu vermiethen . 2701
Dotzheimerstraße 36 , 1. Etage, 7 Zimmer mit

großer Veranda nebst allem Zubehör per Oktober
zu permicthcn . Näheres Parterre . 2702

Gutenbergplatz 1 Parterre-Wohnung,
bochherrschaftl . Ausstattung , 7 große Zimmer
nnd große « Badezini ., Balkon «, Ranni kür
Automob ., Vor - und Hintcraarte » , zn verm.
per Oktober oder früber . Nähere ? nebenan
Kaiser - Friedrich - Rina 73 bei Schwank
und Rdcinstraße 72 , P . 1978

Mahnung, » non 7 Zimmer».
Adelheidstr . 46 berrschaitliche Etagen, 7 Zimmer,

Küche , Bad , großer Balkon , reichl . Zubehör , ans
gleich oder späler zu verm . Nah . daselbst oder
nebenan Hinterh . bei Fr . Iieioher , 1 St . 2695

Adelheidstraße 58 ist die von einem Arzt inne-
aebabte , neu hcrgerichtete Bel - Etage , best , an«
7 schönen Zimmern mit großer Veranda . Bad,
zn verm . Näh . daselbst Part , bl « 4 Uhr . 2696

AdolfSallee 9 ist der zweite Stack , bestehend
aus 7 Zimmern , Badecabinet , Spcisekamnicr,
Balkon , Lauftreppe und reichlichem Zubehör , ans
gleich oder später zu verm . Anzuseben werk¬
täglich zwischen 11 nnd 1 Uhr und 3 nnd 5 Ubr.
Näh . daselbst im 1 . St . 2697

AdolfSallee 22,
hochherrschastlichc Bel -Etage (Soniieiiseite),

von 7 Zimmern , großen Balkon . Küche , Speise¬
kammer , Bad , Kohlenaiifzng . 4 Mansarden und
reichl . Zubehör , vollständig neu hergerichtet , ist
znm 1. Oktober a » ruhige Miether zn ver¬
miethen . Auskunft erteilt daselbst und Franz-
Abtstraße 2, Vart . (Ncrotbnl ). 2698

Adolfstr . 4 , 2. Etage . 7 Zim., Küche n. Zubeh.
aus gleich zu vm . Näh . Nbeinstr . 32 . 2 . 2699

«dolfstratze 1»,
« « 11 je 7 Zmiliier,

** ♦ 11 * HA « . , Küche . 2Keller.
2 Mansarden und Badezi,unter auf sofort
oder später zu vermictbcii . Eigene elektr.
Centrale im Hause . Nähere « Parierrc
daselbst . 2700

Billa ABenstr. 49
I»
der
berrschastl . Etage von 7 , event . 9 Zimmern
mit reichl . Zubebör , Loggia , Bad . Ga «,
elektr . Lickt , per 1 . Oktober oder gleich ut
vermiethen . Näh . daselbst . 1960

Lnisenstraße 24 ist der 1. Stack, bestehend au«
7 Zimnicrn und Zubebör , aus 1. Oktober zu
verniietben . Näh . 2. Stock bei Roon . 2715
tföt * Vtftf ftitf  t ^ Hochparterre,sieben.

SD’ lflWt 1 Zimmer » . Zubebör
zu vermietbe » . Näb . daselbst 1. Etage . 2716

NieoSasstratze 19, 2,
7 Zimmer , gr . Balkon , Bad , Sveisek . , 2 Mansarden , l

3 Keller , Lanfireppe , Bleichplatz z»ui 1. Oktober
zu verniietben . 2717

Oranienstratze 15,
1. Etage , 7 große Zimmer nevst

ubehör billig , u vermiethen . Näh.
arrerre dortselbst . 2718

Gericiitostraße 8 , 1 St ., ’i Zimmer , Klicke.
Speisekammer , Bad , Balkon . 2 Mans . . 2 Keller , I
Koblenanf -ug , Gas , per 1. Juii . N . P . 2706 !

Goethestr . 4 berrich. Hochpart., 6, und 3. Etage
7 Zim ., Bad . 2 Balk . n . r . Zub . z» vm . 2707 !

Goethestr . 7 Herrschaft!. Wohnung (Bel-Etage).
7 Zimmer , Balkon , Bad , reichl . Zubebör . event.
auch getb . 4 - od . 3 Zimmer , zum 1. Oktober zn >
vermiethen . Näb . Part . link « . 2526

Humboldtstratze 11
herrschaftliche Hochparterre - Wohnung , lest an«

7 Z . und reichlichem Zubehör , oder 2. Etage,
best , an ' 6 Z . und reichlichem Zubehör , auf
l . Okt . ev . früher , zu vermiethen . Näh . bei dem
Eiqenthünier das . A potheker Rothe . 2709

Grrtenbergplatz 2,
Nähe Adolfsallee u . elektr . Bahnhaltestelle,
sind bochherrschaftl . 7 -Zimmer -WobmtNgen
mit prachtvoller Aussicht rc. zu vermictven.
Nähere « Parterre . ck>. BSrKhl . 2708

Kaiser -Friedrick -Ring 34 sind schöne 7-Zim.-
Woknungcn zu sehr billigem Preis zu verniietben.
Nähere « daselbst Parterre oder 1 . Stock . 2710

Kaiser -Friedrich -Ring 41 , Neubau, l . und
2 . Stock , herrschaftliche 7 - Ziulmer - Wohiinng
zu vermiethen . 2373

Kaiser -Friedrichring 48 ist diePart .-Wohnnna,
7 Zimmer und Zubebör , zu vermiethen . Näb.
nebenan No . 50 . Part . 2711

Kaiser -Friedr .-Ring 65
sind bochherrschaftlicke Wohnuiiaen . 7 Zimmer und

1 Garderobczimmer , Centralheizung u . reich¬
liche« Zubebör . sofort od . später zu vermiethen.
Näh . daselbst n . Kaiser -Friedr .-Ring 74,3 . 2712

Kaiser -Friedrich -Ring 76 ist die herrschaftliche
Bel -Etage , bestehend au « 7 Zimmer » mit reichl.
Zubehör Versetziing halber zu vermiethen . 2714
!IMkIW>iUWIiMIII^!> IIWIi!!IiIIlI!I!!!IW» !, »!» » « III»

Rheinstraße 83 Wohn, im 2. Stock, 7
Küche , Bad und Zubebör , auf 1. Oktober t
vcrm . Anzus . von 12 —1 und 4 — 6 Ubr . 27io

Landhaus Victoriastratze 47 18
elegante sehr geräumige Bel -Etage von 7 Zimii, » -

und reichlichem Zubehör mit Centralheizung mz
elektrischem Lickt zu vermiethen . Anzusehen
11 — 12 Uhr . Näh . L - lsingstraß - 10 . *

Walkmnhlftr. lSLLy
7- Zimiuerwohii .. Bel -Et . , reichl . Znbchör , mit
parkarrigem Garten , sehr preiswerth zu verm
Näh . daselbst Nachm . 4— 7 Uhr . 2^

MWstrche 15,
Bel -Etage , Atteeseite,herr-
schaftliche Wohnung vou
7 Zimmern mit reichem Zu¬
behör per 1. Oktober zu verm.
Näh. Banbüreau Schellenberq.
Wilh elmstraße 15. ^

Kg "** Herrschaftliche Etage,
7 rcf)). 9 Zimmer, Gartenbcnutzung, per fofort
oder später zu vermiethen . Nähere « Kapellm-
straße 51 . Part . 2722

Sochherrschaftliche Wohnung (7 Zimmer)
geeignet für Arzt , wegziiasbalbcr sofort o. svmer
u , vcrm . (Lift , elektr . Licht ). Nähere « bafflbfl
Nbcinstraße 15 , 2 , Ecke Wilhelmstr . Anzuiehee
von 12 Uhr ab . AR

Wohmmgerr v <tu 6 Zimmer».
«delheidstraße 48

ist die erste Etage , bestehend au « 6 Zimmer,
(großc ^ Veranda ) mit allem Comfort >md
Zubehör , auf 1. Oktober zu vermiethen . Näh.
Rbeiiistraße 56 , 2. 2103

Adelhcidstraße 76 herrschaftliche 6 - Ziimmr-
23011 nung (5 große Zimmer nach der Front ),
3 Balkons , Erker , Bad , Koblenanizug , zwei
Maniardcii . Frontspitze . 2 Keller u . s. w.. keine
Hinterbäuser , per 1. Oktober , event . früher , zn
vermietbcii . Näh . Parterre . 2616

KÄ delheidstraße 83 6-Zimmerwobnnng ver
^ soff od . später zn vermiethen . Näh . daselbit

oder Oranienstraße 54 , P . 1180
Adolfsallee 20 , 1. Etage, 6 Zimmer zn

vcrm . Nur airzuieben Dienstax « nnd Freitag«
Vormittag « von 10 - 1 Uhr . Näheres Goetbe-
itraße 22 . 2. 1575

Adolssallee 37, , fi £ ,
Zubebör wegzngshalber znm 1. Okt . zu vm.
Näh . von 10 - 1 Uhr daselbst 3 . St . IM

Adolfsallee 47 ist die Bel -Etage zu vermiethen.
6 Z . , 1 Badez ., 2 gr . Maus , rc., Milben , der
Wnichk ., d. Bleichpl . ». Trockensp . 1548

59 schöne Hochpart .-Wohn . do,
6 Zimmer , großer Balkon , Borg , ans gleich,

event . später , zu vermiethen . Näh . Bau -Bureau
daselbst . Sout . 1179

Alexandarstr. 15, Ecke,
und Mosbacherstraße 5 sind berrschastl.
LLobnungen von 6 u . 5 Zim . ( Fremdenzim .) m.
reichl . Zubehör soi . zu verm . Näb . das . 1291

Alwinenstraße 1/3 , Bel -Etage , 6 Zimmer mit
Bad , reichliches Zubebör , Mitbenutzung de«
Garten «, auf 1. Oktober zu vermiethen . Näb.
bei I ^inn und Lebrstraße 15 , 1. 2627

Bierstadterstraße 9 , vordere Villa , Wobnimg ö.
6 Zimmer » für Oktober z» . vermiethen . Anzuieb.
von 10 - 2 und 7 *6— 7 Ubr . 2172

Neubau Aeiger, plsraartferina%
sind noch 2 schöne 6- Zinimer -93ohnungen , nt. allem

ComfortoiiSgestartet , per sof . od . l . Okt . zu »m.
Näh . im Lade » bei Georg W . Steiger dortselbst.

Bismarckring 6 , Nenban II «-„ eine - , Woh¬
nungen von 6 Zimmern mit reichlichem Zubebör,
der Neuzeit cmsprechend ausgestattet . per fofort
ob . später zu vm . Näb . daselbst Hochpart . 1184

Vismarckring 18 herrsch. 6-Z.-Wobnungcn mü
reichl . Zub . Electr . Bohn -Haltest . 118»

In der Billa Bingert-
• » sind 2 Wohnuiiqeii BOtt.j«

?S 1 6 Zimmer » mit Zubehör,
der 2 . Stock sofort , da « Hochparterre ebenfalls
sofort oder sväier zu vermiethen . 7.

Clarenthalerstr . 1,
Eckhaus an der RingkirÄe , oh »«
Hinterhalts , 6 -, 5 » und 4 -Zi >nm «r>
Wohn . , conifortabcl eingerichtet , auf
gl . od« sp. billig zu vcrm . 2665

Oranienstraße 4L , 3. Ei .. 7 Zi »,.. Balk. und
Zubebör gleich oder später preiswerth zn ver¬
miethen . Näh . daselbst Parterre . 2620mHeinstraße 65,Eckhaus1.Er.,hcrrschastlichc

7- Zimnier -Wobnuiig . Balkon , Badezim . nebst
reichlichem Zubehör per sofort zu vermiethen.
Nah . Par «. 2619

Rheinftraße 70 , 8, Alleeseite, schöne, neu her-
gerichlcle 7 -Zimmcr -Wohnung mit großem glas-
bedeckicm Balkon , Speisekammer , Badecabinct . sowie einer sehr schönen , im ersten

SJSSffifS & SSR  2BS fSSjirmESÜP * *  A»
speichere sofort , event . ans 1. Okt .. zu verm . 2200 vermiethen . Raueres bei 1

Taunnsstraße 1 , Berliner Hof . 3. Etage link «,
bestehend ans 7 Zimniern . Küche , Speisekammer.

ömserftratze ü ? Landhaus , lierrichafll.
^Löhnungen mit Erker , Leranda , Balw ",
2 Maus ., 2 Keller , Kohleiiaufzug , per 1 . Okw^
-n verm . Näb . woselbst.

MrilWr. 38,
uahe der Kirchgasse.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
ist die herrschaftliche Wohnung >ud"

ersten Etage , allem Comfort
der Neuzeit ausgestattet , bestehend aus 6 inein'
andergehenden , mit Schiebethiiren versehenen
Zimmern — eins mit separatem Eingang ■"
Badezimmer , IFrontspitzzimmer (alsFremden-
zimn ^ r geeignet ) , 2 Mansarden , Keller u . st w-'
f nmt #* pfn «»r frfir frfirtitott tut

Bade -Eiiirichtiing , üblichem Zubehör , per 1. Okt.
zu vcruiiethe » . Z » besichtigen 11 — 12 . 3—6 Uhr.
Näh . dortselbst od . bei 5̂ errn Cnrl l * liilinpi.
Dambachlhal 12, 1. 2720

zu vermiethen . Näheres bei
MorLtL Herz «ft Co.?

Möbel - und Jnnendecoralionen,
Friedrichstraße 38.
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«orderes Nerothal » Franz -Llbtstratze 6»
^Lochpart., eine Wohnung. 6 Zimmer , Küche,

Red. electrisches Licht, reichl. Zubebör, sofort
,d. später zu vm. N. Röderstr. 21. 2 St . 962

«riedrichstraße 40 Wohnung, 6 Zimnicr, Bad
Zubehör, Gas- n. elektr. Anlage vorhanden,

«er sofort oder1. Oktober. 2371
Wilhelm (Nasser & Co.

FrieSrichstratze 48, 1,
nfibtie  Wohnung . 6 Z ., Erker, 3 Balkons.
Badeeinrichtg. u. all. Zubehör, sofort od. später
-u verm. Besonders für Aerzte geeignet.
Kinzns. tägl. zwischen 10 u. 4 Ubr. 1187

Morgen -Ausgabe , 3. Matt. Wiesdadener Tagülatt. Diensiag . 9. August 1904. Aette 19.

KkiLbei-gsti-aLZL 46,
jo sehr sodönsr Bage, ist eins herrschaft¬
liche Wohnung Ton 6 schönen Zimmern
mit grossem Balkon , Köche und Neben¬
räumen zu vermiethen . Gartenhenutzung.
Näheres bei Juli . Hircliholtes,
Webergasse 2. 2506

doethestraße 2 eine herrschaitliche Wohnung
von6 großen Zimmern, Bad, Balkon, Garteu-
benutzung ist znm 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres bei der Besitzerin Frau Will «. Bind,
Jdsteinerstraße7. 1815

KoetHestraße3, 3. Etage, 6 herrschaftliche
Zimmer. Bad . 2 Balkons, reichliches Zubehör,
»er1. Oktober zu verm. Näheres Wilbelminen-
straße6, Part ., von 9—4 Uhr. Jaeobi . 2521

Koethestr. 6, Parterre, ist eine Wobnung von
S Zimmern mit Vorder- u. Hinterbalkon, Bad,
Gartenbenutzung und sonstigem Zubehör zum
1. Oktober zu vermiethen. Anzusehen am Nach¬
mittag, Auskunft in der Wohnung. 1566

tzerrngartenstratze 13,
2. Etage, Wohnung von 6 Zimmern , Balkon
«M reichl. Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Parterre. 1599

skaiser-Friedrich -Ring 18, 2, große 6-Zimmer-
Wohnnng mit reichl. Zubehör per 1. Oktober
zu vermiethen. 2207

Kaiser-Friedrich-Rittg 28 , Part. u.
8. St ., herrschaftliche Wohnung, je 6 Zim.
mir allem Comfort der Neuzeit, Küche, Bad.
Zubehör, zu vermiethen. Näh. 1. St . 1189

Ikaiser-Friedrich -Ring 38, Eckhaus. Hochpart.
6 Zim., Küche, Speisek., compl. einger. Bad.
1 Erker, 2 Balk., reichl. Znb. , preiswertb zu
verm. Centralh., Perfonenaufzug, Gas , elektr.
Licht, 2 Stiegenb . varb. Näh. daselbst u»d
lkaiser-Friedrich-Rinq 52, Part . l. 1977

Kaiser- Friedrich- Ring 57
herrschaftliche6-Ziinmer-Wohnungper 1. Oktober
zu vermiethen. Näb. dos. Parterre . 2084

Wc-K.-Mg 82, Hochpart.s.,
8 Zimmer, der Neuzeit entsprechend, auf 1. Oktober

zu vermiethen. Näb. 2 r. 2178
Kaiser- Friedrich - Ring 64 » Wohnung, sechs

Zimmer und Zubehör per sofort zu ver-
mietben. Näheres daselbst2. Etaae. 1191

Kaiser- Friedrich -Ring «6
Part, oder 2. Etage, Wohnung von 6 Zimmern,
elegant ausgestaktet, per bald oder später zu
billigem Preis zu verm. Näh. 1. Etage. 1063

K.'Fr.-Rg . 80 , zw. Moritzftr. u. Adolfsall. gel.,
1. Et., 6 Z ., B. n. Znb., p. 1. Okt. zu v. Anz.
11- 1 u. 4- 7 Uhr. N. das. in, 3. St . 2328

Kmser-Fmdrich-Riiig 72,
Bel-Etage, 6-Zimmer-Wohnung nebst Bad und

reichlichem Zubehör zu vermiethen. Näherer bei
ArchitektI . I . Weder, Erbacherstr. 5. 2335

Kaiser-Friedricki-Niug 88 , 1. 6 Zimmer . Bad
und Zubebör, Mk. 1650, zu vermiethen. 2614

Wr-FriedriWing 92 ZJ-  ? 0l bl;
Bkl-Et., best, au« 6 Zim. und reichl. Zubeh., der
Neuzeit entspr., zu vermiethen. Näh. das. Part,
oder Scheu endorfstraße1, 3 St . 1990

Kirchgasse 6,1ÄS”
oclfon p. i . Oktober sehr preirw. zu vm. 1825

Ktrchgasse 27 , 3. St ., 6 Zimmer, Küche, Speisek.,
Bad, Balk., Erker, Mans. u. Keller per 1. Oki.
Nah. 1. Stock. 1571

Langgasse IS».
4 Obergeschoß. 6 Zim . mit Zubehör auf 1. Okt.

»u verm. Einznsehcn von 10 bis 4 Uhr. Näb.
Kaiser-Friedr.-Ring 68  bei Br . Lade . 2022

»üttzstraße 18 herrsch. Wohnung, 6—7 Zimmer.
Bad, Küche. Speisekammer, 2 Closets, 2 Trepp.,
Garten, 4 Balkons. Gas u. elektr. Lickt, Kohlen-
"ufzug. reickl. Zubehör, per Oktober zu verm.
Näheres daselbst oder bei dem Eigenthümer

Simon , Bertramstraße 22, 3 r. 1828
ob eleganter Villa »Lanzstr. 38 , unweit Nero¬

thal. unmittelb. am Wald , Wohnung, 6 Zim.
Mit geraum. Veranda u. Garten , zu verm. 1192

^Istraße 38, unweit Ncrolhal, unmittelbar am
Eald, „I berrschaftlicher Villa Wohnung mit

a^ rten. 6 Zimmer, zu vermiethen. 2625
,A«gstraßc 12 (Zwci -Etagen -Villa ) schöne
^tage mit 6 Zimmern , Badezimmer, großer-»eranda, Küche und mehreren Kammern, auch
Garieubenutzling, per 1. Oktober er. zu verm.
Näheres daselbst beim Hausmeister. 2532

Mroritzstraße 38, 2. Etage, 6 Zimmer mit
2?,*' reichlichem Zubehör zu vermiethen. 1194
«tüllerstraße 1, Bel - Etage, 6 Zimmer mit

Balkon und reichlichem Zubehör 1. Oktober zu
derniiethen. Näb. 2. Et. 1729

AAeudorferstraße 4 tu  6 zwei schöne Logis,
, . 6 große Zimmer mit allem Zubehör, auf

llteich ob. später zu verm. Gesunde Lage. 1195

Billa Neudorferftratze
' 'Zimmer-Wohnungen (Parterre , 1. u»d 2. Ober-

lleichoß) nebst Bad und reichlichem Zubebör zu
dermiethen. Näheres bei ArchitcctI . I . Weder,

Herstraße5. 2334

r, Ncnglissc 24. I
1- Okt. zu vm. Näh. das. bei Grether. 906 £

Nicolasstr . 28 herrschaftl. 1. Etage, vollst. neu
hergerichtet, 6 Zimmer, gr. Balk., Bad u. reichl.
Zubehör, sofort oder später zu verm. 1196

Nicolasstraße 28 , 2. Et., 6 Zimmer. Bad. zwei
Balkons und Nebenr., Kohlenaufzug rc., auf
1. Oktober zu vermiethen. 2003

Rauenthalerstr . 11 6-Z.-Wobnnngen, elektr. L.,
reichl. Zub., gleicho. sp. billig zu verm. 1197

Rheinblickstr. 7 Villa v. 6 Z., Kücheu. Zubeh.
für 1600 Mk. zu v. Näh. Wilhelmstr. 9. Banka.

Rheinstraße 60 , Part., schöne comiort. 6 —8-
Zimmer-Wohnung (2 Zimmer mit eig. Absckl.)
aus Okt. zu verm. Näh. Hinicrh. 2575

Rheinstr . 66 ist eine Wohn., 2 St . hoch, 6 Zim.
mit Zub.. ans Okt. z. verm. Anzuseh. v. 11—1
und 3- 6. Näh. Rheinstr. 71. P . 2039

Rheinstr. «8,
?. v. Näheres 2 Tr . 2595

hergericktete Hoch-
<« »< <-♦ • ' ** Parterre - Wohnuna,

6 große Zimmer u.  Zubehör, zu verm. 2339

Rüdesheimcrstraße 14, Ecke der
Rauentbalerstraße, find noch2 hockherrsch.
ausgestattete Wohnungen k 6 Zimmer mit
reichl. der Neuzeit entspr. Zubehör in 2. und
3. Et., mit elektr. Personenaiirzug, per gleich
od. später zu verm. Näh. das. Part . 1200

Riweshermerstratze 16
6, 5, 4 Zimmer mit Küche, Speisekammer. Bad,
Kablenaufzug, elektrisches Lickst. Koch-, Lencht-
und Heizgas, Centrallieizungn. s. w. zu ver-
mielhen. Näb. daselbst oder Moritzftr. 41. 1726

Rüdesyeimerstratze21 , H.-Part. l., hockherrsch.
6-Zimmer-Wohn.. m. a. Comfort der Neuzeit,
elektr. Licht, 4 Balkons, Garten, 2 Maus . :c.,
sofort oder später wegzugshalber»ehr preisw. zu
vermiethen. Näheres daselbst1 St . recht«.

^ -4tztnkcndorfstr . 4, Gutenbergpl.,1. u.2. Et.,
WWf 6 Zimmer mit reichlichem Zubehör, per

sofort billia zu vermiethen. 2681

Schlichterftr. 7,  fJÄ
Balkon, Bad und reichlichem Zubebör auf gleich
oder später zu verm. Nähere« daselbst. 1205

Schlickiterstraße10 ift die Bel-Etage, bestehend
au« 6 Zimmern. Bad nebst reichlichem Zubehör,
auf 1. Okt. d. I . zu v. Näb. Part . das. 2613

Schlichterftr. 18. 8, 6-Zim.-Wvhn»ng mit oder
ohne Bad, neu herger., z. 1. Okt. zu v. N. P

TaunuSstr » 53 ist eine l>errschafrliche6-Zimmer°
Wobnung (3. Stock) mit Lift, Kohlenanfzug,
2 Balkons, Bad, Elektrisch und Ga«, auf gleich
oder später zu vermietbe». Näb. Part . 1207

güLalluferstr . 7 hochherrschaftlicke Wohnungen
W v. 6 Zimmern, Bad, elektr. Lickt, Balkons

und Erker nebst sonst. Zubehör per sogleich
oder später zu vermiethen. Näh. Wallnscr«
straße 7, Hochpart. 1824

Wallnferstr. 10 ffiKÄ
Wohnungen auf gleich od. später zu vm. 1209

Wilhelms,
Wohnung mit reich. Zubehör, Balk., Bad, electr.
Licht, Karten, per 1. Okt. zu vermiethen. Näb
Gr. Bnrgstr. 10, im Kunstgeickäsl. 1750

Wilyelminenstraße , Eckhaus, am Eingang des
Nerothal«, sind neu hergerickitete herrscbastliche
Wohnungen v. 6 Zimmern. Bad, elektr. Licht rc..
per sofort od. später zu verm. Näh. Part . 1210

I
Bictoriastr . 13 zwei hochherrschaftl.

Wohnungen (6  und 7 Zimmer) mit reicht.
Zubehör zum 1. Okt. »u verm. Näb. bei
Adol f ELimbartli , Ellenbogeng . 3. 2612

Zu vermiethen ist per 1. Oktober oder später
Rheinstraße 18 im 2. Stock die Eck-Wohnung,
bestehend an« 6 Zimmern, Küche und Zubehör,
an ruhige Miether. Alles Nähere in d. Wohn,
daselbst.

Mohnungeu von S Zimmern.
Adelhridstraßc 10»1. Et., berrschastl. 5-Zimmer-

Wohnung, Balkon, Bad, 2 Mansarden, elektr.
Licht. Gas , per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
daselbst Hinterh. 1 St . 1789

Adclhcidstraße 15, Siidscilc,
vis-i -vis der Adolfr-Allee, ist die 2. Etage, be¬
stehend tn 5 geräumigen Zimmern mit allem
Zubehör, auf 1. Okt. oder auch früher an ruhige
Familie z» verm. Näh. daselbst1. Etage. 2061

Adelheidstratze 31, 1, herrschaftliche5-Zimmer-
Wobming, 2 Balkons, Bad, elektr. Licht, Ga«.
Kohlenaufziig und all. Zubebör, per 1. Okt. zu
verm. Näheres daselbst2. St . 1913

Adelheidstr. 37, 2 Tr., 5 Zimmer nebst Zubebör
per 1. Oktober zu verm. Näh. Part . 1945

Adelheidstratze 48, Südseite, 2. Etage, schöne
6-Zimmer-Wohn»ng zum 1. Okt. zu vm. 1996

Adelheidstraße 65 Parterre-Wohnung von fünf
Zimmern und Zubehör zu verm. Anzusehen
von 10—12 und 4—6 Ubr. Näb. 2 St . 2143

Adelheidstratze 76 berrschafiliche Wohnung,
5 Zimmer nach der Front , 3 Balkon«, ein kl.
Zimmer. Erker. Bad. Kohlenaufzug. 2 Mans.,
Frontspstze, 2 Keller n. s. w., keine Hinterhäuser,
per 1. Oktober, event. früher, zu vermiethen.
Näheres Parterre . 2611

Adelheidstratze 77 ist die Parterre-Wohnung
und 3. Etage von je 6 großen Zimmern und
reichlichem Zubebör auf gleich oder später zu
verm. Näb. Adclheidstraße 79, 1 St . '2217

Adelheidstratze» Ecke Oranicnstratze 13, ist
die Hochparterre-Wohnung, bestehend aus fünf
Zimmern, und eine desgleichen, bestehend aus
4 Zimmern nebst Zubehör, ev. auch zilsammcn,
aus 1. Oktober cr. zu vermiethen. Näheres
Schwalbackerstraße 26, 1. 2154

Adolfsallee 6» 1. Stock, 5 Zimmer, mit große»,
geschlossenem Balkon, Kücheu. reichl. Zubeh. auf
1. Oktober zu vermiethen. Besichtigungvon
11'/- bis 1 Ubr. Näheres beim Eigenthümer
Eiiidwig He *«, Webergasse 18. 1769

Arndtstr . 2, 3. Et., schöne5-Zim.-Wob»., Bad.
2 Balkon?, zu verm. Näh. das. 3. Et . l. 1448

Arndtstraßc 8 berrschastl. 5-Ziminer-Wobliung,
1. n. 3 Etage, per gleicho.sväler zu vermiethen.
Näheres daselbst2. Stock rechts. 1216

Bismarckring 1, Ecke Dotzheimerstraße, schöne
5-Zimmer-Wohnung, 2 Balkon«, Erkerrc ., per
1. Oktober zu verm. Näh. 1. Etage r. I960

Bahrchofftratze 16
schöne5-Zimmer-Woh»una zum 1. Oktober zu ver¬

miethen. Näheres im Laden.
Bismarckring 3 schöne Wohn., 5 Zim. u. reich!

Znb., a. gl. o. sv. zu v. Preis 1000 Mk. 1619
Bismarckring 80 , Haltestelle der Elektrischen

Bahn , 1. u. 3. Etage. 5 gr. Zimmer, 3 Balkons,
gr. Kucke, sowie reichliche« Zubeh., sof. ob. später
billig zu vermietben. Näheres Part , rechts. 1218

Bismarckring 21, 3. Et., iebr geräüm. 5-Zim.-
Wohn. mit allem Znb., der Neuzeit entsprechend
einaer., Bad, 2 Balkons, Kohlcuauszug, Kalt-
u. Warmwasserleitung rc. auf 1. Oltober preisw.
zu verm. Freie Lage, kein Hinterhaus, Halte¬
stelled. Straßenbahn. Näh. 1 r . 1933

Bismarckring 25 , 1 Tr., 5 Zimmer, Küche, Bad,
Mansarde, Keller per Oktober zu vermietben.
Näheres im Ecklade». 2550

Neubau Fr . Frees,
Clarenthalerstr . 2, bei der Ringkirche, sind 5-

oder ll -Zimmerwodn., der Neuzeit entspr. eiliger.,
aus 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Baubürean
Köbensiraße7. 1918

Neubau Clarenthalerstraße 5 sind zwei herr¬
schaftliche5-ZimmerwobnnngenpreiSwerth ans
gleich oder später zu vermiethen. 1222

Dambachthal 8 fünf Zimmer, Küche, Speile-
kammer und Zubebör wegzngsbalber auf I . Oki.
zu vermiethen. Besichtignna täglich 10—12 und
8- 5 Ubr. Näh. Part . Preis '1080 Mk. 2141

Dotzheimerstraße 10 b-Zimmer-Wohnnng, auch
als Bürcau und Wobnung, zu vermietben.
Aftermietbc gestattet. Näh. 2 St . 2135

Dotzheimerstraße 26 Parterre-Wohnung. 5 Zim
nebst reichlichem Zubehör, mit großem Balkon
und Gartenbenutzung, per 1. Oktober, ev. früber,
zu verniietben. 2362

Dotzheimerstraße 28 , Neubau, 5 Zimmer und
Zubehör zu verm. Näh. Goethcstraße1. 2610

Dotzheimerftr. 46, ”&r
Bel-Erage, geraum. 5»Zim.-Wohnung mit reichl.
Zubeh. prelswerib zu verm. Näh. das. Bel-Et.
oder Nauentbalerstraße6, 3 r. 2401

Dotzheimerstraße 60, 3. Etaae, 5 große Zimmer,
der N-uzeit entsprechend, p. Oktober zu vermietb.
Näheres Parterre . 1529

Dotzheimerstraße 64,3 , schöne luftige5-Zimmer-
Wohnung mit reichlichem Zubehör wegen Auf¬
lösung des HausbaUs per sofort oder später zu
vermieten, event. mit Mietnacklaß. Nähere«
AiiwaltSbüreauAdelheidstrahe 23, Part . 1701

In meinem Neubau Dotzheimerstraße 84,
Porderh , schöne5-Zimmerwohnungmit Balkon
und reicht. Zubehör sehr preiSwerth per sofort
oder später zu vermietben. 1224

Hb . ichweingnth , RüdeSheimerstr. 14.

Neubau Dotzheimerftr.1V6,
v. Ring 5, Minnte » , große5»Zi>nmer-Wohn.,
ges. freie Loge, mit allem Comfort, sof. od. sv.
preiswertb zu vm. Näb. 1. St . Becker. 1225

Drndettstraße 5, Pdh. P.. 5 Zim., wovon1 Z.
ev. für Büreau geeignet, für 750 Mk.. auf Okt.
zu vm. Näb. Dreiweidenstraße8, P . l. 1859

Elislibcthciistr. 10,1VÄÄ
Vreisw. zu vm. Näh. Vorm. 10—1 Ubr. 2020

Emfcrstratze 37, 1 St ., 5—6 Zimmer, drei
Balkons, Garten, reichliches Zubehör sofort oder
später zu verm. Näb. Part , links. 2284

Emferstraße 42 , 1, 5 Zim. n. Zubehör, Badez.
Gas , elektr. Lickt, per sofort oder später zu ver-
mietben. Näh. Part . 1228

Emscrstr ! 48 }̂ herrliche freie Lage, Haltest,
der elektr. Balm, Bel -Etage , je fünf Zimmer.
1 verschl. Balkon, Küche, Keller, Mans , ev. mit
Gartenantheil, wegzugshalber ans 1. Okt. d. I.
an rubiae Miether z» vermiethen. Näheres
durch Verwalter üengebauer in Nr. 47.
Einsichtnahme an Wochentagen 10—12 Vm.,
2- 5 Uhr Nachm. 1229

Erbacherstr. 2, Ecke Wallnferstr.,
eine herrschaftl. 5-Zim.-Wohnnng(2. Etage),
.. „ 4- „ „ (1. Etage',

comiortabel, billigst zu vermiethen. Näheres
daselbst Part . 2377

Ervachcrstraße 8 sind Herrschast?-Wobn., fünf
Zimmer, der Neuz. entspr.. sehr billia a. 1. Okt.
oder früber zu verm. Kein Hinth. N. P . 1911

Erbacherstr. 6 , Neubau. Wohnungen von 5 Z.
u. allem Zubehör, berrschastl. auSgestatket, sofort
zu vermiethen. Näh. P . r. 1232

Nerothal.
Billa Frauz -Abtstraße 2 hochelegante Bel-

Etage von 5 gr. Zimmern, 2 Balkon«, Badezim.,
Küche, Speisek., Koblenaufzng, elektr. Licht. Ga«,
Gartenlaube und allem Zubehör per 1. Oktober
au ruhige Miether zu verm. Näh. Part . 1641

Geisbergstr . 30 , 1. Et., 5—6 Zimmer m. Zu¬
behör, großer Balkon Garten, per 1. Juli,
eventl. später, zu vermiethen. Näh. Part . 1233

G »»eise« austr. 0, Ecke Uorkstr., moderne Fünf-
Ziiiimerwodnnngen, evenil. 6 Zimmer, zu verm.
Näheres Seerobenstraße 30. 1482

Güvenstraße 4» 1. Etage, 5-Zimmer-Wohuuug,
3 Balkous, Erker, Kalt- ». Warmwasserleitung,
per 1. Oktober oder früher zu vermiethen. Näb.
Parterre links. 2337

Göbcnstraße 6 schöne5-Zimmer-Wohnuna zu
vermiethen. Näh. 1 Sr . l. 2140

Goethcstraße 16. 1. Etage, herrschaftl. 5-Zimmer-
Wobnnna per 1. Oktober zu vermietbe». Näh.
daselbst Parterre oder Backnnayerstr. 7. 2255

Goethcstr . 2 , Fünf-Z.-W. zu vm. N. P. 1739
Goethcstraße 85 eine sch., nach Süden gelegene

dritte Etage, 5 Zimmer und a. Zubehör, auf
glrich oder später zu verm. Näh. Part . 1234

Goethcstraße 27 herrschaftlicheb-Z.-Wohnung,
Balkon, Bad, 2. Et., Sonnenseite, gleich oder
später zu vermiethen. Näherer Part . 1516

Grrstav-Adolfstr. 6
eine schöne Wohnung, 5 Zimmer mit Balkon,

Mansarde, 2 Keller, ans 1. Oktober an ruhige
Leute zu vermiethen. Preis 750 Mk. Näheres
im Laden. 1972

Hcrderstratzc 2, 1, 5 Zimmer nebst reichl. Zub.
(Bad rc.), in einer Front 3 große Zimmer, ev.
per Scpt . billig zu verbi. Näh. das. 2. 1547

Jahnstraßc 28 , am K.-Fr.-Ning, 1. Etage, fünf
Zimmer, Küche, Badez., Balkon, mit Zubehör
auf gleich od. s äter zu verm. R'äh. Pan . 1240

Herderstr. 12, Ecke Lnremburgplatz,
1. Etage, herrschaftliche Wohnung, schöne
freie Lage n. d. Platz, von 5 Zimmern,
Küche, Bad, Erker, 2 Balkon«, reichl. Zu¬
behör, zu vermiethen. Näh. daselbst. 1237

Hcrderstraße 16 fünf Zimmer, Küche, 3 Balk.,
Bad nebst Zubeb. per 1. Okt. Näb. Part , l.

I
Herderstraße 28 , 3. Et., beguem ein¬

gerichtete Wohnung von 5 Zimmern, Bad rc.
zu verm. Näb. Schiersteiuerstr. 10, P. 1239I

Jahnstraßc 20 schöne5-Zimmer-Wohuung mit
Zubehör auf 1. Okt. zu verm. Näh. P . 1642

Jahnstr . 80 sünf Zimmer, Balkon und Zubehör
auf sofort oder später zu verm. N. Pt 914

Jahnstraßc 40 schöne geräumige5-Zimmer-
Wobnnng mit Zubehör (Preis 900 Mark) aus
1. Oktbr. zu vermiethen. Näh. Part . 1010

Kaifer -Friedrich -Ring 1, 2. Etage, 5 Zimmer,
2 Balkons, Bad u. Zubehör auf sofort z» ver¬
miethen. Nähere« Part , k 2542

K ^ i ^«»i »- Fr " dr.«Ring 14, 2, 5 Zimmer.
«!¥Wt Jv4 > Balkon II. doppeltes Zubehör g.

sofort oder später zu vermiethen. 1242
6 ^/ » i ^ e»»»»>̂ riedrich -Ring 23» Hochpart.,
,«» 54 « fv v " 5 Zjm . u. Zubeh., neu hergericht.,

ev. mit Frontip ., gleich od. später zu verm. 1243
6 ^Hi »H»- F ''iedrich-Ring 28 Bel-Etage,
•Willst «' ' 5 Z . n. Znb. sofort zu v. 1831
Kaiser -Fr .-Ring 30»2 , 5 Zim.-Wohn. m. reichl.
^Znbeb ^ vê oi^ Kiväter ^ Näl̂ MlinkS^12t5

Kaifer -Friedrich -Ring 33 , 1. Etage.
5 Zimmer, 3 Balkons, Schrankzim., Bad,
Warmwasserleilung. der Neuzeit entsvr., ver
1. Oktober zu vermietben. Näb. Wallufer¬
straße 3. Part , und Bismarckring 32, 1.
Hüller . 1768

Kaiser -Friedrich -Ring 36 , 1. Etage od. Part .,
5 schöne Zimnier (Balkon), Kück̂, reichliche»
Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Parterre . Hai -hluir . 2008

Kaiser -Friedrick -Nmg 38, Eckhaus, Ẑ Etaye,
bochh. 5-Zim.-Wob»U!ig mit Kücke, Speisek..
couipl. eiliger. Bad, 2 Erker, 2 Balk., reicht.
Zub., preiswertb zu verm. Ceiitralbeiz., Pers.-
Aufz.. Gas , electr. Licht, 2 Stiegeuh. vorb.
N. das. Kaiser-Fricdrich-Ring 52, P . l. 1976
Ämser-Fricdrich-Ning 45

herrickaftl. 5 - Zimmer- Wohnungen, der Neuzeit
entsvr. eingerichtet, liebst reich!. Zubeb., elektr,
Licht. Gas - u. Gasbadeofen, Kohlenaufziig, zwei
Balkons, auch ei» Lagerraum auf sofort oder
später zu vermietben. Näb. P . l. 1247

Kaiser -Fricdrich -Nina 47 , Bel-Etage, herr¬
schaftliche LLohuuiig von 5 Zimmer», mit allem
Conlsort ausgestattet. Näh. Part , recht«. 2343

Kaiser -Friedrich -Ring 49 Wohnungen, 5 Zim.
und Küche, der Neuzeit enlsvreckend, billig zu
vermietben. Näb. daselbst ISticge. 2663

Kdiscr -Fr .-Ri,ig 60 sind im 1., 2. u. 3. Stock je
6—6 Zimmer, Bad, 2 Balkons, elektr. Licht rc.
auf gleich oder sväter zu verm. Näb. 1 r. 1249

Karlstr . 28 . fast neben Adelbeidstr., 2. Etage,
.schöne geräumige 5-Zimmer-Wobn. mit reich!.
Zubehör zu verm. Preis 800 Mark. Näh. das.
Pa 'rterrc. 2609

Karlstraße 41, Ecke Luxemburgstr., 5-Zimmer-
wohnuna, der Neuzeit entspr., im 2. Stock, billig
zu vermietben. Näh. Part , rechts. 1949

M >T^«^K»gaste 11 6 Zimmer, Bad und reicht.
Zubehör zu v. N. d. Bischofs. 2099

Lehrstraße 5, 2. an "er Bergkirche. 5 Zimmer
mit Zubehör per 1. Oüober. Einzusehen 10—1.
Preis 600 Mk. Näheres 1 l. 2672

Luremburastr . 1, P., Part .-Wohnnng, 5 Zim.
mit sämmllichem Zubehör, für 1. Oktober zu v.

Lrtxembitrgstr . 7, Bel-Et. und 2. Etage, eleg.
herrsch. 5-Z.-W. m. a. Znb. d. Neuz., 1. Okt.
Näh. Hochp. l. 1776

Luxemburgstraße 9 ist in der 3. Etage eine
herrschaftliche Wohnung mit 5 Zimmern und
reichlichem Zubehör, mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestattet, per sofort oder später zu
vermiethen. Näh. Part , recht« bei 1254

Martin I.emp.
Luxembttrostraße 11 ist im Hochparterre od. in

der 2. Etage elegante 5-Zimmer-Wohnung mit
reichl. Zubehör zu verm. Näb. 1. Et. l. 1255

Mainzerstr . 66 , 1. Et.. 5 ev. 6 Z .. Balk., Bad
u. Zubeb. sok. o. sp. Bes. jederz. N. P . 2678

43 ' 8- St .. 5 Zimmer rc..
d. Neuz. entspr., zu verm. 1980

Moritzftr . 45 , nabe am Ring, schöne5-Zimmer-
Wohnung mit Balkon, Bad, Warmwasser- Ein¬
richtung. Kohlenaufziig und reiflichem Zubehör
auf 1. Okt. zu verm. Näb. das. im Laden. 1696

Moritzstraße 47 » nahe am Ring, Haltestelle der
elektr. Bahn , 1. Stock, 5 Zimmer, Küche mit
Speise!., Kohlenaufziig, Bad, Balkon, 3 Mans..
2 Keller per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Mittelb. P . l. von 9—11'/, P .. 2- 4 N. 1598

Moritzftr . 48 , 1. Et., schöne5-Zimmer-Wohn.,
Balkon u. Zubeh., p. 1. Okt. Näh. das. 2679

Moritzftr . 62 , 2, 5 Z., gr. Balkon, Küche mit
Speise!.. Bad vor Okt. zu verm. 2033

Moritzstratze 70,
dickt am Ring, 3. Stock, elea. 5-Zimmer-Wohnung.

Balkon, Bad ec., auf 1. Okt. 2603
Nellgaffe 1, 2. Etage, 5 Zimmer, Küche und Zu¬

behör per l . Oktober zu vernnethen, auch für ge-
schäftl. Zwecke. Näheres nebenan bei Brledr.
Marburg , Weinbandlung. 1527

HHHckcolasstraßc 27 , 1. Etage, 5 - Zimmer-
.vV- Wohnung, gr. Balkon, Bad für 1. Oktober

z» vermiethen. Näh. 3 St . 2343
Nicolasstr . 28 herrschaftl. Hochvarterre. 5 Zrm.,

gr. Balkon, Bad n. reichl. Zubehör, auf gleich,
event. späler, zu vermiethen. 1261

Nikolasstrafte 31
ist die 1. und 3. Etage von 5 Zimmern nebst

Zubehör ans gleich zu vermiethen. 1263
Nicolasstratze 32 , Part ., 5 Zimmer, gr. Balkon

und Zubehör (auch für Büreau,wecke geeignet)
per tofort zu vermiethen. Nähere« Adolf¬
straße 14, Weinbandlung. 1174

Oranienftraße 37 ist der 1. Stock mit 5 Zim.,
Bad ». Zubebör per 1. Okt.. sowie der 3. Stock
(de§gl. Einricht.) per sofort zu verm. Nähere«
Garlcnh . Part . 1817
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2  Statt . Näh . Stil . Patt , dastlbst . 2363
Oranicnstr . 39 5 ober 4 Zimmer mit Zubehör

per 1. Oktober zu vttm. N. Patt . 1728
Oranienstratze 43 ist die 1. od. 3. Etage, 5 große

Zimmer mit Balk . , fos. ob. sp. z» vm . N . 1 St.

Oranienstratze 58
5 - Zimmer - Wobn »ng mit allem Zubehöt , bet

Neuzeit entsprechend , auf 1. Oktober zu verm
Näheres daselbst Parterre . 2118

Oranienstraße 6 V, 1. Etage , herrschaftliche
Wohnung , 5 Zimmer , Bad u . Zubehör , sofort
oder später zu vermietben . Näh . 3. Et . 1264

Vhilivpsbergstraße 9,
2. Stock , 5 Zimmer mit Zubehör und Balkon
aus 1. Oktober zu vm . Näb . im Lade ». 2035

Nanenthalerstraße 3,
hinter der Rmgkirckie , sind hochelegante
Wohnungen von 5 Zimmern , Schrank - und
Badezimmer , electr . Lickt , Leucht - u . Koch¬
aas zu vermiethen . (Kein Hinterhau «-)
Näheres Parterre . 1285

§» Aauen1l »aletstraße II Wohnungen, 5 Zim.
vT (elektr . Lickt >. sof. od. sp. billig zu vm . 1265
Rauenthalerstraßc 16 hochelegante5-Zimmcr-

Wohnung mit Gas , elektrischem Lickt und allem
Comfort zu verm . N . daselbst Part . 1800

Rauentdalerstraße 20 , Neubau, elegante 5- ».
4 - Zimmer - Wohnungen mit grobem Balkon,
Ceutralbeizung und allein Zubehör auf gleich
oder später zu vermiethen . Näh . daselbst oder
Kaiser -Friedrick -Ring 36 , P . 17l8

Rheinbahnstraße 3 ist die Bel-Etage od. Hock
vart ., 5 gr . Zim . m. nr . Balk ., Kücke , Speiiek ..
3 M . n . Z ., a . 1. Okt . zu v. N . Hochp . 1897

Rheinstraße 18 , Erdgeschoß, 5 Zimnier, Küche
und Zubehör , für Arzt oder Büreau passend
per 1. Oktober zu veriii . 2213

2 (5, Gth. 1, in ruhigem besseren
Hause sch. ä-Zim .-Wolm . m . Zub.

auf 1. Oktober zu verm . Näb . das . Gth . 1 r.
Rheinstraße 52 , 1 St ., 5 Zimmer, Balkon und

Zubehör aus 1. Oktober zu vermiethen . Näb.
Seitenbau Parterre . 2222

Rheinstr « 82 , 2. St ., 5 Zimmer, Balkon ». i
behüt sof. o. später zn v. Näh . Seitenb . P . 1

Rheinstraße 82 , Bel-Etage, 5 Zimmer und Ziv
bebör ans 1. Oktober zu vermietben . 2723

Rheinstrafie 94 die 2. Etage, 5 Zimmer, Kücke,
Bad , Balkon , Keller und Mansarde , per 1. Okt.
»u vermiethen . Preis 1150 Mk . 1016

Rheinstratze 101 , erste Etage, 5 große Zimmer
und Zubehör
1300 Mk.

ru verm . . Preis
Näh . Parterre . 1267

Rheinstratze 195,
5 Zimnier mit Erker und Balkon , Bad , Giebel¬
zimmer u . Zubehör , auf 1 . Okt . zu vm . 1107

Rheinstr . 111,1 . LALL
5 große Zimnier mit 2 Erkern u . Balkon , Bad,
Giebelz . u . Zubehör , sofort oder später zu ver¬
mietben . Einzuseben zw . 10 und 4 Uhr . 1263

Rüdesheimerstrasie 10 , Bel -Etage u . 2 . Stock,
>e5 Zimmer , Bad , Balkon und sonst . Zubehör
sof. zu vm . Näb . Walluserstr . 7 , Hochp . 1631

Rüdesheimerstr . 13
elegante Hocbparterre -Wohniiiig , 5 Zimmer
nebst Garderobe , Bad . Centralheizung
und allem Zubehör aus 1 . Oktober , eventl.
früher , zu verm . Vor - und Hinteraarten
Es können noch 2 große Helle Souterrain-
Ränme , welche nock als Baubüreau benützt
werden , mitvermictbet werdeii . Näberes
Rüdesbeimerstraße 13 , Part . 1095

Mdcshcimcrstt.19 SÄLL«
mit Bad , elektr . Lickt , Ga ? , 3 Balkons n . reich !.
Zubehör , Bor - und Hintergnricn , per sofort
oder später zu verm . Näh . daselbst Part . 1269

Scheffelstratze 2,
am Kaiser - Friedrich - Ring , 5 Zimmer nebst

Zubehör , der Neuzeit entsprechend , sofort oder
1. Oktober zu vm . Näb . Dienstags u . Freitags
im Hanse , sonst Blüchcrstraße 10. Part . 2228

Scheffelstratze 5, guÄ
herrsch. 5 -Zimm.-Wohnmig,
1. u . 2. Etage , zu vermiethen . Näb . Part , reckt«
oder Kaiser -Friedrick -Ring 23, 1271

S-Nmer-W«hmWk»
Schiersteinerstraße 4 , oberhalb
Adelheidstraße , Parterre , erste,
zweite und dritte Etage , Vorgarten.
Balkon , zwei Keller , zwei Mansarden.
Preis von 1000 — 1400 Mk . Näheres
bei L >on & Co.  oder beim Eigen-
thünicr Riidesheimerstraße 7 , 2 St .,
unweit . 2527

Schiersteinerstrahc 16 Woyiinng, 5 Ziminer ».
Zubehör , in >t Ceiitralheiznng , zu verm . 2316

Nenblui Schiersteiiierslrche 17
hochelegant anSgestaltete 5-Ziinmer - Wobn»
iiiigen mit Erker , 3 Balkons , Bad . elektrischem
Licht ii . Kohlkiiaufzua per sof . od. später zn
vermiethen . Näb . daselbst . 1273

Gchierstcincrstr . 16 , Neubau, 5- u. 4-Zimmer-
Wohuungen mit Zubehör der llleuzeir cnt-
spreckeud , zu vermiethen . 1531

Schlichtcrstratze 13 , 2. Etage, 5 Zimmer mir
reichlichem Zubehör auf gleich od . 1 . Okt . zn vm.
Einziisehk » daselbst . Näh . Goethestr . 18 . 1. 2126

Schlichterstr . 20 , Bel -Ct . » große !'» Zimmer
Wohnung mit Bad » Kohlen -Anfzng und
sonst . Zubehör auf 1 . Oktober zu vermietben.
Näd . Part . 1748

Schiitzcnhofftmße 12. 14 „. 16
Hochpart . , u . 3 Bel -Etage -Wohnnnq «n,
best , aus je 5 Zimniern , Bad . Cabinet . Balkons
»nd Ziibebör zu verm . Anzus . zw . 11 » . 1 n.
3 u . 5 Uhr . Näh . Sckützenhofstr . 15 oder 13.
Baubüreau . 1756

Schwalbacherstr . 25 , Bel-Et , neu hergericktete
Wohn ., 5 Zim . u . Ziibch ., ioi . od. 1. Okt . 2660

Sedanplatz 2 » 1 St ., schöneb-Zimmer-Wohming
nebst Z »b. auf den 1. Okt . zn vermietben.

Seerodcnstratze 2 ist eine schöne 5-Zimmer-
Wobnung in der 2 . Etage zn vermiethen . Näb.
daselbst 1. Etage . 2295

Seerobenstraße 32 , Ecke Zieten-Ning , prachtvolle
5-Zimmcr - Wohnung mit reichlichem Zubehör.
2 Erker , 2  Balkons . Parkett - »nd Linoleum-
Zimmer , electr . Beleuchtung , wundervolle freie
Lage , wegzugsbalber zum 1. Oktober zn verm.
Näheres I,endle , 1 . Etnge . 1930
ictoriastraße 29 ( Etagen -Villaj ist die erste
Etage mit 6 —6 Zimmern , Veranda , reichlichem
Zubehör , zu vermiethen . Näh . daselbst n . beim
Hansmeistcr Lcfsingstraße 12 . 2536

Wallnferstraße 1, neben Eckbans Kaiser-Friedr.-
Ring , Haltestelle der elektr . Bahn Sckiersteincr-
itraße , sind perl . Juli n . 1. Oktober Herrschaft !.,
der Neuzeit entsprechend eingerichtete 5-Zimm .-
Wohnungen mit allem Zubehör zu vermiethen.
Nähere ? daselbst 1. Stock . Daselbst sind auch
Bureau - u . Lagerräume zu verm . 1794

Wallnferftr . 2.
2 Balk . . Bad . je 2 Kell . u . Maus ., Kohlenanfz ..
Bleickpl . p . 1. Okt . Näb . Part . r . 2607

Wall Uferstraße 5 , Sonnenseite, große gesunde
5 -Zim .-Wobn ., 3 Balk .. Bad , Bleichpl . re., per
1. Okt . b. zn verm . I » . l em . Part . 2074

Wallnferstraße 6 , nahe am Kaiser -Friedrich-
Ring » 5 - Zimmer- Wobnnng mit Zubehör per
1. Oktober zu vermietben . Näheres daselbst
3 . Stock link ? oder Dackunayerstr . 7 , Part . 2410

Wallnferstraste 11 , Südseite, 1. n. 3. Stock, sc
5 Zimmer . Küche , Speisekammer , Bad , 2 Keller,
2 Mansarde », der Neuzeit entsprechend einpericht.,
ver sofort oder später zu verni . Kein Hinter¬
gebäude . Nähere ? im Hanse Part . 1809

Wielandftratze 1
ist die Belctaae . herrschaftliche 5-Zimmcr -Wobnung.

“ Il reichlichem Zubehör , Alle » der Neuzeitmit
entsprechend «kein Hinterbaus ), per 1. Oktober
zn vermietben . Näherer Parterre . 1802

Wilhelm inen str. 1,
(Neubau , ruhige angenehme Lage ) , herrschaftl ..
der Neuzeit cntspr . 5— 6 -Zim .-Wohnungen mit
reickl . Zubehör aus 1. Oktober oder früher
zn vermiethen . Näd . im Ban oder Banbür -a»
Hildner « Dotzbeimerstrat e 41 . 1818

Wilhelminenstratze 2,
1. Etage , 5 gr . Zimmer , 2 Balkons , gr . Küche.
Sveiiekanimer , Bad , 2 Mansarden , 2 Keller,
sofort zn vermiethen . Preis 1500 Mail . Neu
renovirt . Nähere? dastlbst 2534

Wilhclniinenstr « 14 , Eingana des Nerotbals
(Etaaen -Villa ), sind herrschaftliche Wobnungcn
von 5 Zimmern . Küche , Bad , elektr . Licht vv.
Ver Juli oder später r» Perm . Näh . das . 1804

Billaftint . Wilhelminen-
4 V4 «?ir i,ftratze37 , Nähe des Walde?,

an den Anlage », ist die 2 . Etage , 5 Zimmer
>>. s. w.. per 1. Oktober 1904 oder früher zu
vermietben . Näh . 1. Etage . 1281

Wörthstratze 4,
direct an der Rheinstraßc , Parterre -Wohnung von

5 Zimmern und reickl . Zubehör zu verm . 2236

Zielen -Ring S
Woknnng zn vermietben . 2566

Zietenring herrschaftliche 5,Zimmer -Wohnung,
mit allem Conifort der Neuzeit ausgrstat ' et , per
1. Oktober zu vermiethen Näd . daselbst oder
!Hiilils <ein , Gneisenonstraße 25 , 1 l . 2345

4 schöne Wohn.,
ylllKJSI 4 5 sehr geräumige Zimmer mit

großem Balkon , Vorgarten , besonderer Badc-
rattin , Küche mit Speisekammer , sowie reichliche«
Ziibebör , großer Hintergarten (fein Hinterhaus ),
znm 1. Oktober , event . früher , zu vermietbett.
Einzuseben von 10 — 12 und 3— 5 Uhr . 2313

Wegen Versetzung zu vermiethen 5-Zimmer»
Wolm . mit allem Comfort n . !. w. sofort mit
ev. Preisermäßigung Bismarck-Ring 27, 3 I.

An alleinstehende rnyiqe Dame ist eine Billen-
Wohnung von 5 Zimmern, 2 Balk. ». Küche,
z» Anfanfl Oktober billig zu verm . Näh . von
10 —12 Ge >sberostrn '' e 32 . 2379

Schöne b- Zimmer -Wohnimg int 3. Stock,
der Nettzeit etiisprechend eingericktet , auf
1. Oktober zu vermietben . Näheres Herd -r-
straße 10 , 1 r . 1967

Müll Meflerwüld, Nähe Knranl . u . Dielen-
. niühle , 15 Mi », v . Kur¬

haus , im Sonneitb . Villenviertel , ist rinc sehr
schöne 5-Zim .-Wohn . (auf Wunsch auch 6 —7 Z .)
mit reich !. Zub . p. Sept . od . Okt . preisw . zu vm.
Haltest . „Tcnnclbach " der elektr . Baku vor dem
Hause . Näberes daielbst von 3—5 Nachm.

Schwalbacherstraße 30 , Gartenseite.
scköt e 4- Zimmer -Wohnutigen , 1 5 -Zinimer-
Wobtiuiig mit allem Ziibebör , 1 Wrrkstätte
mit Wohnung zu vermiethen . tz' 488

Mohinmgen v <w 4 Zimmern.

Avelheidstraße 32 4 Zimmer, Küche, 2 Maus.,
großer Balkon imb Zubehör , 2. Stock , auf
1. Oktober z» verm . Näheres daselbst von 10
bis 12 » nd von 4 bis 6 Uhr . 2l69

Avelheidstraße 9l » Parterre , eine Wobnnng,
bestehend an « 4 Zimmern , 2 Kellern . 1 Mails .,
schönem Balkon ». ev . Gartenvenntznna,
per 1. Oktober zu verm . Näh . daielbst . 2209

AdolssaUce 17 , Htb . » per 1. Okt. 4 Zim. linh
Studie mit Zubehör zu verm . 2048

Adolsstr . 4 , P . r., 4 Ziininer. Kücheu. Ziibeb.
auf Okt. zu verm. Näh. Rheinstr. 32, 2. 2188

Adolfsallee 25 , 3. Et ., 4 Zimmer und Zubehör
auf 1. Oktober zu vermiethen . Näb . daselbst im
1. St . oder Adolfstraßc 14 , Weinbondl . 2221

Adolsstrlißc5. 4Ä
preisw . zu Perm . Näh . Nachm . 4— 7 Uhr . 2021

AlbreMtstr . 34 hübscke4-Zimmer-WoImnng mit
Zubehör preisw . per 1 . Okt . zn v. N . 2 I. 1740

Albrechtstraßc 36 schöne geräumiae 4-Zimmcr
Wohnung wegzugsbalber aus 1. Oktober billig
zu vermiethen . Näb . Part . 2318

Alvrechtftratze 46 schöne Vicr-Zimmer-Wohnnng
mit Zubehör . Bad und Balkon preirwerth auf
1. Oktober zu verm . Näh . 1. Et . rcdit » . 1773

Arndtstratze 3
herrschaftliche 4 -Zimmcr - Wohnung im 2. Stock

zn vermiethen . Reich !. Zubehör , wie Balkon,
Gas . elektr . Licht und Bad , vorhanden . Näb.
daselbst Part , links . 1298

Arndtstraße 5 Vier-Zimmerwob». m. Bad, Küche
u . reichlichem Zubehör sof . od . späler . Näh . bei
l -nnd ^ rülicr . 1. Etage . 1299

Bertramftr . 3,1 , Sä
4-Zimmerwobniing mir reich !. Zubehör auf
1. Oktober oder früher zu verm . Näh . Baubüreau
Hildner , Dotzhcimerstr . 41 , Sollt . 2849

BiSmarckring 1, Ecke Dotzhcimerstr., schöne
4-Zimnierwohnung . 2 Balkons rc., per 1. Okt.
zu vcrmiclhcn . Nähere « 1. Et . rechts . 1951

Bismarckring 4, 3.St .,
ist noch eine herrschaftliche 4-Zimmer -Wodnnng.
mit allen . Comfort der Neuzeit aiisgestatict , sofort
oder später zu Perm . Näh . daselbst . 1302

BiSmarckring 11 Wohnung. 4 Zimnier mit
reickl . Zubehör , der Neuzeit entsprechend , aui
1 . Oktober zu vermiethen . 2628

Bismarckring 17 ist eine große Vier-Zimmer-
Wobnung im 3. Stock fof .' od . später zn verm.
Zu erfragen Bertramstraße 11 , P . 1303

Bismarckring 21 , 3. Et ., sehr geränm. 4-Zim.-
Wohnulia mit allem Zub ., der Neuzeit cntsprcch.
einger . , Bad , 2 Balkons , Kalt - » . Warmwasier-
leitung rc., auf 1 . Oktober preiswert zu oerm.
Freie Laac , kein Hinierb . , Haltest , d . Straßenb.
Einzuf . 10 —12 » . 3 —4 . Näh . 1 r . 1934

Bismarck -Ring 29 , im Hause der Bismarck-
Apotbeke , ist zum 1 . Oktober im 1. Stock eine
4-Z .-Wohnu » a mit Küche rc. zu verm . 2726

Bismarck - Ring 43 , 3. Et., ickönc 4-Z!mmer-
Wohnuna zu verni . Näb . im Laden . 2068

Blücherplatz 3 sind Wohn. von je 4 Zimmern
mit reichlichem Zubehör auf sofort oder später
zu vermiethen . Nähere « 2 . Etage r . 1014

Ms .' ; - t » -» « . Platz 6 , 2. Et ., Vier -Zimmer
<̂ r4 » » ».>s>44 Wohnung mit sämmtl . Zubeb.

Ervachcrstr . 8 geräumige 4 -Zim .-Wohnun.
mit reickl . Zubeb ., der Nenz . entipr .. sofort

Zerm . Näb . daielbst 1 reckt «.

I Erbachcrstr . 8 » 3. Et.. 4-Zim..Wobn
mit rcichl . Zubeb . wcgzugsh . äuß . aünftio
zu verm . Näh . daselbst 11 — 1 Uhr . 2666

Fricdrichstratze 8 , Borderb. 3. Stock, 4 Zim«?
Küche, 2 Maas. rc. per 1. Oktober. Näheres bei
Hrn . Tapezircr srre -o . er , im Hof . izz,

Friedrichstraße 45 . Vdh. in, 1. St ., 4 Zimmer
Küche , 2 Mansarden aleich o. später zu v. 223«

GneisenanOr . 7 schöne 4-Ziininer- rtzohnunak»
mit allem Conifort d. Neuzeit entsprech . aitsqeft
a . 1. Okt . zu v. N . Dotzbeimerstr . 20 , P . jgg'k

Gneisenaustr » 9 , Ecke Porkstr., moderne Vier-
Zimmerwohiiungeii . eventl . 3 Zimmer , zu t,(r,
miethen . Näberes Scerobenstr . 30 . IM

Gneisenaustraße 21 4- Zimmerwohuiing. gaiw
Etaae , elegant u . iebr geräiiimg . mit Bad , zy>ej
Balkons n . Erker , sofort od . später zu vermiet!,
Näh . Part , oder Frontipitze daielbst . 1574

Gneisenanftratze 27 ,
Ecke Biilowstr .» berrtckaftlicke4-Zimmer-Wolm

mit reich !. Zubehör auf aleich ovcr später
vermiethen . Gas und elektr . Lickt vorgesebm
Näh . dort ', o. Rödcrstr . 33 bei LOhr . IM

Göbenstr . 6 , 1 St ., schöne 4-Zimmerwohttim-
zu vermiethen . llkäh . 1 St . I. 2130

Gövenstraße 9 schöne4-Ztmmer-Wohmingei,. der
Neuzeit entsvr ., mit elektr . Licht , Kohlenauszitz
und allem Znbehör ans gleich zu vermietben.
Näh . daselbst . 1325

4-Zimmer -Wohnmig
Gövenstraße 10 , Eckhaus, hcrischaftlichnnj»

gestattet , z» vermiethen . &540
Gövenstraße 15 Wohnungen von 4 Zimmern.

Küche und reichlichem Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend , ans 1. Oktober 1904 zn vcrniietben.
Näh . daselbst u . Köbenstraße 3, Part . r . 1782

Gövenstraße 17 (Neubau) geräumige4-Z.-Wohn.
mit Zubehör , oedicgene Ausstattiing , Balkon.
Bad , Ga « , elektr . Licht auf 1 . Oktober zu ver-
mietbcii . Näh . Mittelbau Part , und Hcllninnd-
straßc 7, 2 , bei Klein . 1744

Gnstap -Adolfstr . 5 schöne Hochpart.-Wohnunj,.
4 Z ., Badez . n . Zubehör , 1. Oktober zu beim.
Näb . Adlerstraße 34 im Laden . 2259

Näb .1. Etage r . 1305
Bliicherstraß « 4 , nur Vorderh., ist die 1. Etage,

4 Z . „ . Znbeb ., p. l . Okt . , . v. N . 3 . Et . 2186
Bliicherstraß, , Ecke Scharnhorststratze , schöne

freie Lage , prachtvolle 4 -Z >mmer -Wohnnilgen in
modernster Ausstattung per 1. Okt . zu verm.
Näh . im Hause selbst o. Blückerplatz 3 , 1. 2077

Arebitect Morni » n ->
Biilowstr . 3 . 1. u. 3. St ., 4-Z.-Wob». z. v. 2080
Bnlowstratze 11 , Südseite , schöne4-Zim.-Wohn..

Alles der Nenz . entspr ., per Okt . zu nerm . 1587
Ctarenthalerstratze 3 4 Zimmer und Küche mit

Badeeinrichtung ist zu vermietben . 2520
Reuvau Clarcnttzalerstr . 5 sind herrschaftliche

4 -Zimmcrwobnungen preiswcrth auf gleich oder
später zu vermiethen . 1308

Dambachthal 17 Hochparterre, 4—5 Zimmer,
Balkon n . Znbcbör , per 1. Oktober zu vm . 1863

Dotzbeimerstr . 5 4—5 - Zimmcrwobnung mit
Gartenben . auf 1 . Oktober zu vermiethen.

Dotzhcimerstr . 19 4-Zimmer-Wobn. per 1. Okt.
zu verm . t' lfrermietke gestattet . Näh . 2 St.

Dotzbeimerstraße 29 . Neubau. 4 Zimmer und
Znbebör zn verm . Näh . Goethestraße 1. 2606

Dotzveimerstr . 29 , Neubau. 1. Et ., f. 4-Zim.-
Wohn ., 1100 M . zu v . Zlnzni . 3 - 6 Uhr . 1971

Dotzbeimerstr . 32 » Part ., schöne4- Zimmerw.mit
aroßer Veranda zu verm . Näb . Eckl . 1852

Dotzbeimerstr . 49 , Sannens ., sehr ger. 4-Zim.-
Wokuling vcr ' eynngsb . sehr pressiverth zu verm.
Näh . das . 1 . Et . ob . Raueiithalerstr. 6 , 8 r . 2159

Dotzbeimerstraße 51 , Part . l .. in nächster Näke
des Ninas , schöne 4- Zi »imerwohnuilg ( 1. Etage)
preiswerth zu verniiethen . 2067

Dotzbeimerstr . 62 Part ., 2. od. 3. St ., 4-Zim.-
Wobn . m . Zubeh . . auf 1. Okt . N . Part . I. 1697

Dotzhcimerstr . 72 schöne 4-Zim.-Woh»üug ans
gleich oder später z» verm . i Zr . 1178

Dotzbeimerstraße 84 (Neubau) sind im Mittel¬
bau . Parterre , sthöne 4-Zimnierwobnung , sowie
1 St . schöne 3-Zinimerwohnuiig aus gleich oder
später zu vermietben . 1312

1* 1». Scliwei ««t?utlr . Rüdesheimerstr . 14.

Dreiweidenstraße 3,
nabe am BiSmarckring , ruhige Lage , sind elca.

4 - Zimmerwohiiu » gen mit Erker , 2 Balkons,
Badezinimer » . Kohlenoufzng , Alle » der Neuzeit
entsprechend cjiigerichtct , ans gleich oder später
zu vermiethen . Kein -Hinterh . Näb . das . 1314

Nenvan Dreiweidenstr . 4 , Sonnenseite , ruhige
Lage , sind mehrere 4- Zinnnerwobng . mit Erker,
Balkon , Badez . , Kohlcnanszng , elektr . Licht,Alle«
der Neuzeit entsprechend eingerichtet , zu vern,.
Näb . das . u . Moritzstr . 16 bei 2605

DreiweiVenstraße 5 sind sehr schöne 4 -Zimmcr-
Wobnnngeil mit Erker , 2 Balkon «, Bad und
sonstigen , reickl . Znbeb . sof . od . später zn verm.
Näb . daselbst oder Oranienstraße 58 . Part ., »nd
Bi «marckrsng 6 . 1315

Dreiweidcttstr . 8 » Part , l. , 4 Zim . und Zubeb.
zniii 1. Oktob -r zu Perm . Näh . daselbst . 2539

^DreiweiVenstraße 8 , 1. Etage , geräumige
4- Zimi »er -Wohn » ng mit reickl . Zubehör,

der Neuzeit entlprechend , sofort zu vermiethen.
Näb . daselbst Part . I. 1957

Drudenstr . 1, Äel-Etagc, 4 Zimmer, Baiko»,
Badezimmer , sowie sämmtl . Zubehör auf 1. Okr.
zu verniiktbcn . Näheres Bäckerei . 2164

ftltffr 1‘ftr 1k Herrschaft !. 4 - Zimmer-
UllUllltl | ll . IO , Wohn .» Balkon , Bad,

elektr . Lickt , Gas , per sofort oder später pr.
zn verntietbc » . 1317

Emserstr . 59 , Part . u. 2. Etage link«,
je 4 Zimmer nebst Zubehör aus 1. Oktober
zu vermiethen . Näheres im Hause im Erd¬
geschoß und Adolsrallee 25 , 1 . 2182

Ervacherstratzc 6  sch . Wohn,mg von 4 Ziinmer»
u . allem Zubeh . sof . zu verm . Part , rechts . 1320

Hellmundstraße 53 , 1 r., 4 Zimnier, Küche,
Balkon und Zubehör (675 Mk .) auf 1. Oktober
an rubiae Leute zu vermiethen . 2326

SLerderstraße 5 , Bel -Et ., 4 Zimmer, Küche.
Bad , Erker und Balkon sofort zu v. 1328

Herderstraße 15 Wobniina von 4 Zimmern mit
Balkon , Bad »nd sonst . Ziibebör fof . oder Okt.
zu verm . Näh . Herderstr . 1b , im Lade » . 1327

Herderstr . 19 , am Lnremburgpl., 2. Et., 4 Zim.
u . Zub . sof . od . sv. 725 Mk / Näb . Laden . ISA

Herderstr . 21 , 1. Et .. 4 Z., 2 Balk., alles Zub.,
ViNig p . 1. Okt. zu v. N. Mainzcritr. 14. 1683

Herderstraße 28 4-Zimmer-Wokitn»g> Südseite,
der Ncureit etitiprechend eingeriditet , per 1. Olt.
zu vermiethen . Näb . i»i Laben.

Herrngarienstraße 13
frbl . 4 -Z .-Wohnit » g n. Zubehör im 3 . Stck . aus
1. Ost . zu vermiethen . Näb . Parterre . 2591

Jahnstraße 18, 1. Et.,
4 - Zimmer - Wohnung sofort z» vermictbeti.
Näh . Part . 999

Jabnstraße 34 , Bel -Et., 4 Zimmer mit Zubehör
aus 1. Oktober zu verm . Anziisehcn NackmiltaliS
v. 3 —7 Dienstags » . Freitags . Näh . 2 l . 2973

Kaiscr -Friedrich -Ring 1, 2. Etage, 4 Zimmer.
Balkon , Koblenatiszug u . Zubehör auf 1. Olt.
zu vermietben . Näb . Part . l. 2513

Kaiser -Friedrich -Ring 32 , Hockp.. 4 Z., ev. mit
Automobile ., p. 1. Okt . zn v. N . das . P . l. 2289

Kaiscr -Fricdrilti -Ning 39 , Eckhaus, 3. Etage,
4-Zim .-Wo !» i., Küche , Speifck . . compl . einger.
Bad , 2 Erker . 2 Balk . ir. reich !. Znb .. prci «we>>>!
zn verm . Centralheiz , Personcnaufzug , G»?
electr . Licht . 2 Stiegenb . vorb . Näheres daselbst
und Kaiser -Friedrick -Ring 52 , Part . l. 1974

Kaiser -Fricdrtch -Nina 41 , Neiibrin, Parterre
und 3. Etage , herrschaftliche 4-Zimmer - Woht ' tN'«
zu vermietben . 2372

Kaiser -Friedr . -R . 43 Wohn. v. 4Z . zn v. 1473

Kaiser-Friedrich-Mg 47, Neubal!,
1.. 2. und 3. Etage , Vier -Zimmer - Wohuungem
derrschgfllich ansgcstattet , zu vermiethen . Näd
Parterre reckt «. Daselbst sind drei Büreau-
Ränme zu vermietben . 1910

Karlftratzc 4 Wob- ung, 4 Zimmer. 2. Etagch
1. Oktober zu vermiethen . IiühereS im Haute,
1. Et .. Vnrmittaas . 2205

Karlstr . 20 , 2, Wohiinng von 4 Zimmern, Küche,
2 Kellern n . Mansarde auf 1. Oktober zu vcrm-
8!äbcre« Parterre , im Laden . Anzusche»
9 - 1 Uhr Vorm . 230«

Karlstr » 37 , 2 I-, nenberaer. Part ., 4 Zimmeru
Zubehör , auf gleich ob . später zu verni . 2673

Karistraße 39 , 8. Et., 4 Ziinmer mit Zubehör
per 1. Oktober zn vermiethen . Anzusehen Boa
miiiag ? von 9— 12 . Näh . Part . I. 2604

Karlstraße 44 , Ecke Albreckt- u. Liixemburgür-
1. Et ., 4 - oder 5- Zimmer -Wohiiung mit Zubsd-
ver 1. Okt ., evnit . früher zu vermiethen . Nach
Parterre bei Jln ^ ele.

Kell erstr. 11 schöne Lllobming van 4 Zimmer»,
Küche , Erker und Zubehör per sosort oder pst
1 . Oktober zu vermiethen . Näh . daselbst
Ad . Schürer . 2558

Kcltcrstraße 13, 2, sch. 4-Zimmer-Wohnung »!.'*
2 Balkons , Badezimmer , Maiisarde , Ga «, l^t
1. Okt . oder fofort zu vermiethen.

Kctlcrstr . 15 , 2 Tr ., ist eine schöne WabtüE
von 4 Zimniern , Küche . Bad rc. per 1. OktE
zu verm . Näh . Wilhelniinenstr . 14 , Part . 21m

Kiedricherstr . 1 , Part ., versetzungShalber c,m
geräumige Bierziinuietwohtiung mit Bad U»"
reiäilichem Zttbehör , event . mit Miethsnachla «-
fofort ob. fväter zu verm . N . d. 2. k3t»

Kiedrichcrstratzc 7 eine 4-Ztmti,erwohnung >»!'
Bad (GnSbadcosen ) und reichlichem Zuh 'N»
vom 1. Okt . ab zu verm . Nah . dorts . P.
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(Aörnevftraßc 2 eine 4-Zi»»ner-Wohuu»a
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vermiethen . Näheres Park.
der Neuzeit ctiisprecheitd-L
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der Neuzeit eutspr ., per sofort . Näh . Pt . I.
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-W ° - g - -- -A ° ° s - d - , 3 . s „ „ , Wieskadener T « ab ! ° u . . ,Srnerstrafte 4 , Bart .. Wobn .ma imn ± a .n, . * * ,*.* . ,_ . ' “ T _ _ — — — — - 2 - _ - __ s »ubuh 8 , IÜU4.

sofort zu vermiethen.sä 'äl, .«3, WÄ I*S « 8-a/>r*» K
-reidclstr . 5 in m. Villa schön- Part .-Wohnung ' SchierstänerNr k

4 gr. Zimmer , Küche. Garten , Bad2  fchSiie l ® berrschaftliche 4 - Zimmer.
Giebelzimmer. Mansarde . Keller ec. sofort oder SchicÄeiäÄr <°n" 3" a - 1852toäter zu vermiethen iq «q (iiV u Cl,,cr 'lr * Neubau , 4- u. 5-Zimmer-

L- nEise 48 . L Stock, 4 Zimmer . Küche ,md ft °echen̂ z"„ vnminbeu ^ ^ "" SJku,eit  il '£
Zubehör Per 1. Oktober , ev. früher oder später , Schiersteinerstr 24 s» WuM, j a » ns
zu verm. Nah . bei M . Hasaier . 179a „ au £ l "v ’lT* 77 A - Wohn ., 4 Z .. Bad . Ga»

Albrechtstratze 8 , l . Stock, 3°Zimnier -Wobnii »g
Ealkou u Zubehör ans gleich zu vm. 2549

, Albrechtstr . 28 Wohn ., 3 Z .. K. u. Zub .. z. v.
mSl 1 Sjj? rc $ ‘? r * P 1*J * - L-Z .-Wohn. a. 1. Okt. zu v.
Bier - 1 Albrechtstrafte 38 zwei sch. 3-Zim .-W . p. i . Okt.,

event. Attfliistzu vernn'etheri. 2091

Seite 31.

I
,lrndtitrasjc 1 sind Wohnungen , der

Neuzeit entspr. (8, 4 u. 5 Zimmer ), zu ver¬
miethen . Auch kann die 3- und 5-Ziinmer-
Wohnnng zns. verm. werden.

zuisenplatz 1 » , 2. Etage , 4 Zimmer ». Zubeb.
auf 1. Okt. zu verm. Näh . Kirchgasse 5. 2070

Luisenstraße:41 eine Part .-Wohnung, 4 Zimmer.
Küche und Zubehör , per 1. J „ Ij. cvenr. früher,
zu vermiethen. Nah . Part . 1384

179 « „ i , ; . • * ’ illi. Lvoyii . , » -z.. -oao . i->a«
ukev I ?L ° d- ivat . vm. Näh . Vt . 1353

schöne Aussicht 21 4' Zjmmerwokni »ig, Hoch»
flu * gelegener ruhiger Villa,

mit reichlichem Zubehör . Garteiiantheil , L

ist die Parterre¬
wohnung , 8Zim ..

. -- - -- w— ^ Liiimiuviu , Blcich-
mt  ! U"L ?,• Stöber 1904. Preis 950 Ml.
4 . v. 4—6 U. N. N. Schöne Aussicht 2l . 2861

Friedrrchstr . 8 , 2 l .. 3 Zimmer . Kü» c, 2 Mans
auf 1 Okt. zu verniietben. Näh. daselbst.

Fkiedrichstr . 10 , 2. Et .. Dorderh .. 3-Zimm-r.
Wohnung per 1. Oktober zu verm. Ebenso ein
Dachlogis . 2 Ziin ., K. Zubeh ., auch beides ,u>.
veirniethb . Einzns. Vorm . Näh. 1. St . das. 262»

r̂ rievrichftratze 19
«ne Wohnung von 3 gr. Zimmern und Zubehör.

Gas ei. Licht, Kohlenaufzug au ruh. Leute p°r
1. Oktober zu verm. Näh . bei B. Baer . 2080

Fkiedrichstr . 45 zwei 3-Zimmer -Wohnunge» im
Lktteiibau zu vermieibcn. Näb. Bäckerei. 2148

Fric - rrchstrafte 80 , 1. St . r., 8-Zimmer-Wohn.
mir Zubehör , sowie eine Frontspitzwohnung zu
vermietben . 2331

Arndtstratze 3 „ ... _ _
Mückle, Balkon , Bad und reichliches Zubehör .' I ^ "" Zŝ tben . ^ ' 2331
i sofort zu vermiethen. Näb . ^ ucisenuustraße 10 eine Wohnung . 3 Zimmer
1. Et . links . 1373 Küche, Bad , 1 Mansarde , 2 Keller, der Neuz.

-» crtramstr . 15 Drei -Zim.-Wohniing u. Zubehör eiitiprechend eingerichtet, per I . Oktober zu »kr¬
aut 1. Okt., eo. auch sof., zu verm. N. P . 1745 mietb, » —>.— "" "

zuxemburgplatz 4 , 2.
mit reich!. Zubehör zu verm.

4-Zimmer -Wohn.
Näb . P . l. 2114
5 » 8- Etg .. schöne

* ■. 5 u 7 - v 4-W große4 -Zim .-Wobnung
mit Zubehör per 1. Oktober a. c. zu vermietben.
Auzuschen täglich von 10 bi« 12 u. 3 bis 5 Uhr.
Näb. daselbst 2. Eta . links . 2195

zvremburgstr . 7 , Hochp. l. u . 1. Et ., el. herrsch,.
4-Z.-W. m. a. Z . d. Neuz. sos. zu v. N. das. 1455

Luxemburgstr . 11 , 2. St ., ist schöne moderne
4-Z,mm-r-Wohii„ „g ans Okt. zn verm. 1943

Rauergaffe 7 vier Zimmer und Küche nebst
Ziidehor 0 , verm.^ Näb . Butterladen . 2139

I S -danpiatz 1 ~3, & HBSÄ7 Zim^ I aus 1. M £ aUf " ^ -7^ "« " E I miÄe »7 " Ä « « » cht«. ’“ 2017
Mansarde u. S Keller. Alles der Neuzeit ! Bertramstraße 18 schöne 3-Zimmer -Wobnnna ^ ' senaustraße 11, Bel - Etage . 3 -Zimmer-

eutsprechend, sof. od. spater zu verm. Nähere » '^i 1. schock auf l . Okt. zu verm. N. Pt . 1965 Wohnung mit Zubebör per sofort oder späterchkl S. Blum , daselbst 9 Ne 1«-̂ Bismarckre »»« S4 . o _ !. I zu verm . Nab im inoaivere» »u, i.  äjri . zu verm. VI. Pt . 1965 — v »■n .luvcaor per wiori ooer ipater
vuicioir 2, (St . 1354 24 , Hochparterre . 3 Zimmer mit verm . Nab . im Laden . 1396

7 4 -Zimmerwohn . , Z»bcb. per 1. Okr. zu vm. N. 1 l. 2257 lSne -s- naustlaße 12 gr. 3-Zimmer-Wohnung
n. ie ecr" ? - . *• und 3 . Etage , Dismarck -Rittg 25 , 1 Tr .. 3 Zimmer . Küche. '" ^ ° U« u Zubehör der Neuzeit per sofort oder

^aö . kalt . « . warm . Wasser , Bad . Mansarde . Keller per sofort oder 1. Oktober Oktober zu vermietben . ' 2327
^ ? ? az»mmer , auf sofort zu vermiethen . ^ ' . ^ "" etben. 2.548 ^ ' " isenauflr . 15 gr. 3- Zimm .-Wohn. auf gleich

^/echts . 1690 Ml ^ cherplatz 2 , 2 St . I., 3 Zimmer . Bad . ^ at - b' ll-g zn verm. Näh . Part . I. 2405
sehr schone, gut ansaest . 4-Zimmcr - Balkon ». Zubehör per sof. oder 1. Juli zu b>oeisetraustr . 13 , 3 St ., Wohn ., 8 Z.. 1 K. n.

mnhl — “ “ ~ J — ' , »erm . Daselbst Adelheids,r. 10. H. 1. 1497 J -,, 1 M . 2 K.. per 1. Okt. Näh. Part.
— • . .. l G „ e,senaustr . 1« schöne3-Z -W. Grth . P . 2725

Wohnung per Oktober zu v. Jarkür . 2 1 1705 verm. Date
^ ^ austraße 1 schöne4-Zimmer -Wohnun » (Eck- Blüchcrvlatz 4 3-Zin, »,er-Wohnmig '"mir Znbel I Gneisenaustr . 10 schöne3-Z -W. Grth . P . 272:

"i / uun » u>„>t Balkon ) dis 1. Oktober zu ver- —vkk,1 .̂ Oktober zu verm. Näh . im Bür . 1955 ^ " ar,enauftraße 23 sehr schöne aer. Wohnung
mi« b,„ !»„!, 2590 Dluchcrstraße 9 schöne 3. Zimni.-Wobn »ng mit ^ 2. Etage , 3 Zimmer . Balkon , Küche undor 21nrhprh9 St 1 o « , t _ .'subebor. »» nermi-tb-n Mäk h. i
mietöfii . Näb . Part . 2590

22  sä >önc 4-Zimmer -Wohnung
mit 2 Balk. jc 8. « t ., auf 1. Okt. zu v. 22111 £ « „ viuu . -oinicriaoeii . 210» mir 2 « alt . rc.. 3. St aus 1 r )f, II, h 99,1

«fW » ‘ */ 8 St ., 4 Zimmer , Küche, Keller, Lcerobcnstr . 27 sind nachstehende' Woh'niinaciiMansarde auf 1. Oktober , u vermietben Näb im 9Wh,rh „„* . . 7 * .cgllei5enoe ^ °»nungcnMansarde auf 1. Oktober zu vermiethen . Näh
Mauergasse 11. 2592

Mctzgcrgasse 2 » 1 St ., Ecke Marktstr ., Wohnung,
4 Z,mm« nebst Zubebör . zum 1. Oktober zu

Metzgergasse 15. im Laden . 1946
9R<,ü0tfh .'rtß c L9 ist die 1. Etage , bestehend aus

4 Zimmern nebst Zubehör , auf den 1. Okt. 1904
-J Kaiser-ssr.-Riug 67, 1. 2124

,60 ' ^ Wohn .. 4 Zimmer mit
m®. 3ub . per 1. Okt. zu v. N. 3. Ei . 2251

M-ritzstraßc « 4, 1. Etage . 4 Zimmer . Küche.
2 Keller, 2 Mansarden 1. Oktober zn vm. 1480

im Vorderhaus zu verm.:
a ^Sn 11' /Hochp . r .) von 4 Zimmer » . Küche,

9  Äubeh . aus 1. Oft . ;
2- Woh " . (1. Obergesch. ,.) v. 3 Zim ., Küche,
n 2„2?nnf;nB" [ofon  oder 1. Okt. ;
8- ^ obu- / 2- Oberpesch. l.) v. 3 Zim ., Kuckie.

- Mails , aus 1. Oktober. 3391
Näheres bafclbit Garlenh . 1 bei Spitz.

ae‘!*l r- 28 ^'Zim .-Wohn . mit Bad , Balkon
UNd̂ 'fubevor zn verm. Näh . 3. St . I 2005

Ä 3. St ., avgefchj. Wvbn.
von 4 Räumen , Küche

^ 1. fcöönc 2öobn. f 4 Zim ., Küche,
Dkt. zu verm.

und Zubeb ans Oktober zu vermiethen . 2002
jti meiner Villa Neubauerftr . 4 ist das Ho» ,

varterre, bestehend ans e. groüen Salon mit
™ 1  großen Zim ., gr. Balkon , Benutzung
des Vordergartens , Speise-Aufzug, i. Souterrain
2 Zimmer Bad , Küche, Keller ». Speisekammer,
Gas- II Wa,s« lelti-„a. znm 1. Oktober 1904 zu
-^ » den. Die Villa liegt 5 Minuten entfernt
S ^ urgarten , Kochbrunnen n. Wald . Einzus.

«>& U- 3—7. Näh. Neu bauerst r. 4,1.
1- ®Eage , » öne 4-Zimmer-

Balkon . 2 Keller, 2 Mansarden , für
Wort od spater zu vermiethen. Aller Rädere

J-  Etage links. . mo
8,m icbt nm  Kaiser -Fricdr .-Ning.

1' Avnner .Wobnungcu . der Neuzeit eni-
. ^ End zu verm. Näh . daselbst Part , rechts.

darterre -W° bnu .ig, 4 Zim...

Ulkvn . Bad mit Zubehör auf 1. O _ _
Jcnn. ©artenb . 1. 2175

®8 ' Gth . Fronlspitzwobn ., 4 Woilnr ..
Kuchein . Z,,b ,̂ . 1. Okt. z. v. N. Mb . 1. 2342

Wattmuhlftratzc 21 , Billa.
4- 5 Zimmer . 2 Maus .. Badest . (Hochpart .) zun,
1. Okt , n verni. Besicht. 11- 1 Ubr. 2584

Walluferstr . 2,
-- Önlf . Bad , je 2 Kell. Mans ., Kohlenausz .^
Bleichpl. p. 1. Okt. R . P . r. 2605

Zubehör , Vordcrb . 2 st ., auf 1. Okt . z. verm.
«Oberes Huiterhaus . Part . 2394
Blu «he >str <if ;e 17 , Neubau , sind Wohnunq . von

Wowreru u. Küche per 1. Okt. zu ' verm.
Nab . dortielbst o. Blucherplatz 3. 2. Et . r. 2293

Bllicherstrasie . Ecke Scharnhorstraße , schöne
M 'ulmer-Wohuuug auf I. Okt. zu vermiethen.
Nah . daselbst oder Blücherplav 3. 1. 2076

fflÄ SS 4 'A ‘- 8 Zimmer . Küche. Balk ..
Bäk" '4 2t ioivrt od. später zu oermlktben.
Nah . daselbst. ■y-j ’n

? St ., schöne3-Zini .-Wohnniig
^BNkou Bad auf 1. Okr. zu v. Näb . 1 St . r

9 3-Z.-W.. M . n. Z .. 1. Okt. R . b.
„M 1  W . Lulzba » . Bäre „str. 4. 1546
^ -nüo^ i'asie l l , Südseite , schöne3-Zim .-Wobn .„

derNenz . entipr ., per Okt. »>, verm . 1588.
»ulotüftr . , Ecke Zietbenr .. sch. W.. 3 u . 4Z .. a.

1. Jul , o. sp. N. das. u. Bismarckr . 9,1 k. 1618
Clärenthalerstr . 3 3 Zimmer «. Küche tut Hth.

^on ' ilie auf 1. Oktober zu vm. 2244
Cläre »thalerstraße 0 . P . ,.. 3-Zimmer -Wolm.

,u venu. 267)

—giuMiHi, itHuiuii, .uutiic und
Zubebör . zu vermiethen . Näh. daselbst bei
HiUel , Seitenbau 2. Et . 1560

. 25  schöne große 3 - Zinnner-
Wohnnng , freie Lage, kein vis-ä-vis, zu ver»
imethe». Näheres 2 l. $ c !t8 » «!rmark.

döbenstratze I (Haltestelle der electr. Bahn,.
3- « lock, obne Hinterhaus , schöne 3-Zimmer-
Wohnung (Sonnenseite ) zum 1. Oktober billig
zu^vermietsten . Növ. Pur , l. 2199

Göbenstr . 4,1 . Et ♦t
m'Vê =29obnunß mit allem Comfort.

Nah . Parterre . 2105

Gövenstratze 7,  Bel .-Et ., ich. 3-Zi»i.-Wo'»n»ig
mit B . ii. Erk., nebst reichl. Zubehör a. 1. Okt.
zu vermietben . Näh . » . Ke «« -,, ». 1838

(govenstraße 13 3-Zimnierwohnunge,i , gut aus-
gestaktet, aus gleich oder später zu verm. 1401

Govenstrnße 15, Seitenbau und Mittelbau,
Wodiiuiigc » von 3. 2, 1 Ziinmcr , Küche und
Zubehör aus 1. Oktober 1904 zu verm. Näh., m »« 'itmiur ., *u Denn. 2677 {>1‘0' n.or nl| T Oktober 1904 zu verm. Näh.

larktttstalerstraßc 8 schöiir 3>Ziiiimer -Woh 'i daselbik und Göbenstraße 3, Part , r 1783
vermietben. 1600 G - dcnstraße 19 , Neubau Varde »hau?. schönen • *' , ' vvvuuuu <. i' ll 'vVlfUUv, Hl,9111

mv' l ;V" er  J mt  Bad und Zubehör , daielbit im
Mittelbau 3 Zimmer mit Zubebör (Gas ) ver
1. Oktober zu vermiethen . 1870

■mS ''iffiT SM'f ^ | Gottlicstr”l8 '"?*•'aii «ml . 'Wnh I che, flr. IVanfarbc rc., auf pietct) oder später I Zubehör zu verm. 2552
Wttlrnmftra ^ e 'l3 eine yp.nhrnm^ H a. o * I <rsrt4jiDeI m* ^ k Volt «, Laden . 1383 H ^ Eirrgsirirtze ^ schöne 3-Zimmer -Wodmmfl auf

unk ui. i8 -n . .. ® o.bmin0i v. 4 Zimmern Dotzltcii -ierstraße 29 , Neubau . 3 Zimmer und . Sktobcr zu verm. Näh . daselbst Froutsp . 1808
^oetbstra ^e 1. 2602 Hollrnundstr . 58 3-Zimmerwohnuug mit oder

^ 1• 1 Wohnung , 3 schöne , obne Werkstatte zu verm. Näh. das. 2 r. 2664
Balkon , zivei Mansarden und sonstiacs Herderstk . 15 Wobnnna von 3 Zimmern , Küche
L !"' 1' SU dm. N. P . 2573 und sonst reichl . Zubehör billig zu vermietben.

Dotzlicimerstrnße 54 , Part , eine Wohnung von ir>nh ""

oder später. Näb . Laden. " 1048
Weißenbnrgstr . 6 schöne4-Z.-Wohnung , d Neuzentsprechend m- L !dH . .. a ? . - ä>urrerre -üi<oiin»iig, 4 Zim .. ! i-riones . -z.-Wohnung , d. Neuz.

ft auch zum Büreau sich eignend. outsprechend zu verm. Näb . Par, . I. " 1363
Ci! ii ;£ 0t r  fu vermiethen . 2233 Bötstendstraße 19 , Bel - Eloge . 4 Zimmer und

2a? tCn% “ ^ ^ eine 4 - Zimmer . Wohnung, . Zuöcbor per 1. Oktober zu vermietben . 2004
ÄuntnnS 2'^ ! - Nab Part , rech,s . 1340 1 Nähe Kaiser-Fr .-rirantenftr . 54 ichone 4-Zimmerwobnnna zu ! bD» Rina sind aroste
^ ^ .rwi--hen. Näh . P . ^ rwoynnng ^ zu ^ OZim .-Wobu . z„ ver. ' . Näb .̂ Park . 1°65ÜtihkühJ ^ 'i : P . I. 1«9Ö I jii ofrm . yeab. UJart. 1365

Wllhelmitienftr . 3, ^ --
i. Okloder zu v« m. Näh . 2. Et . rechts. 1947 vornehme Lage, schöne Aussicht auf den Waldifiilifii . t . oi/ . **i » m ^ I aerrfchaftL. »nifhr a r . diu . ... . . 'ss.. uh  in. jrmu. 2. recyrs. 1H47

N ^ psbergftrake 18,
©ohnimu® VĈ l rrtfit' " >auo 4-Zimmcr-
Jttbfrm 3 «»1; »UM 1. Okt . billig
Ans»» / ? ^̂ uu? a Lage und prachtvolle

. tZ 1 \ ^ <4awfiu/i _ _ _ ^ „. v
herrfchafll., der Neuzeit entspr. 4—5-Zimmer-
Wohnnng mit reich!. Zubebör a»f 1. Okt. oder
Enher zu vermietbeu. Näheres ncbcuan bei

m " " fff lmannt  Gärtnerei . 1919
Worttlstraße 1, 8. St ., 4 Zimmer mit Zubeb . zu

verm. Nab . 2. stock links. Pr . 600 Mk. 2574ÄusH ' Z  und prachtvolle verm Näb 9 -

i-, n-ß äb- H-lene,isir . 4 . 1 1 Bubebor

put.  UD. IP. oiUig zu verm. 1111

W - ii Nl»,ciithalcrstmße 171
Sda ^ '-.'.̂ Ä 'UNs'e'' mit Bad , groß«

ocay. .yeieneiistr . 4 . 1. St . r . 2026 I 1. Oktober zu vermietben“Irrrvu ..*ä
CZtf * f0f0It  ° b‘ $ 2 8 "s2ne Utoderne^ Zim .„« .WoÄ""U' llthaierstraße 11 Wobnunoen 4 Kimm, , gm Oki ober zu v« ,„. Näb . 1 St . r. 2101
Zklr . Licht) , sof. od. sp. billig zu verm? 1111 fPÜ SB^ *' Norkstraße 9 , am Blücherpl .,
*- *■ “ 4-Z,mmer -Woh „. b. Neuzeit enlip?

3. St ., blll. zn verm. Näh . Laden . 2571
Yorkstraße 14 vier Zimmer und Zubehör aus

1. Okiober zu vermiethen. 917a
B - rkftratze 27 , 3. Et ., 4 Z .. Bad . 2 Balk . „ nd

Zubebör sofort od. spater . Näb . 1. Et . l. 2403
Ztetenring 8 4-Z .-Wohn ., herrl . AussiNl , der

Neuzeit eutspr., per sos. 0. sp. zu verm. 1368
Zicteuring herrschaftliche4. Zim.-Wobnung , mit

allem Eouifort der Neuzeit ausqestattet , per

elektr. Licht. Herd »,.' Koblen-
ift ® , , ^ t Waschtoiletre, auf Veranda
Ä,, »- °lek.r. Licht per 1. Jnli od. spät«

°da" Par ? °r.° H' b-

»^ chnmin̂ Bud " ^ B.. schöne 4-Ziiiin,er-
^einäa « valbeiziiiig.  zu verm . 2407

L̂ ße 3 u . 5 (bei der Ringkirche).
,H>ibkb̂ m/i,' Z^ " !" er-Wob,iui ' ge» mit reichlichem
4 1 ttb* 7 rJ?r' 2 Balk . 2c., herrsch, einger.,bk.' Pkt., ev. früher . Näb N» 3 iocV^üher . Näh .' No. 3.' Baub ." l864

i- c 4 ' hinler der Ringkirche,
">.st reich,. Zubebör

, « ,1. 11 : " "sgeiic T..
}■ Oktober oder trüber zu vermietben. Näheres

hc> -Alül,l,t « ia , Gneiseuau-
straße 25. 1 l. 2344

„ sok" ' '" 7^ 7^ "o....ngei> mir reian . Zubehör
pfr c5n Näh . daselbu . 1345

^»>k ' ®̂cke Herderstr .. W. v. 4Zim ., Bad.
Zabcv . 1. u. 2. Ei ., per sof. od. sp.

®sthlst,^ Nähere» ,m Lade,, . ig )7
^ °hnu„o Ä e nm  Rina . schöneg.4-Zimm « .

4 Zimmer, i
Bad re. J|

( 2 ‘ Stock ) 1. Okt. zu verm.
Apotheker «». 8 i « d « et.

Marktstr . 9 . 2086
I — *sSS5 £ * gg,

Balkon , sowie 3 Zimmer , Küchen
»"''"Heu ti 1' 11' o m’ ans 1. Okioder zu ver-

|« 6i ' a - Lade» daselbst. 2321
/% '} 28 4 Bim . u. Küche auf 1. Okt. z. v.^ ^ o 1»«' « uajc aur 1. iurt . z

«charnhorstftratze 8

- 7 V . v Nah. Li «»iarck-Ning 85, 2 I
Schöne geräumige 4 . Zim,ner . Wol,nuna

mit Bad , Balkon und reichlichem Zubehör ver
äa* ob ', , rii*u aerm . Näh . Aorkstr . 2 1 1369
Dchäne 4-Zrmmer »vol, „ . für « 50 Mark auf

!ut ^ abl " m5?,aa JM  vermiethen . Näl,.tut Tagvl . -Bellng . 2414 Te

^Äorss « » 228'7’
! rfi$ 65o mit * 28  Wohnung . 4Znn . u. Zubeb .,

m . ßart.  r . 1620
f bfl Zubeb»? " >mKa „ « -Zr .-Ring ) 4 Zimmer
* Neuzeit entipr ., sofort oder

Adelüer - stratze 40
e«antc kleine , abgeschiosscue3 - ZimZiiumcr-

liersüĵ Hause, sonst' Blückerstr . 10. " 2229
cr ” n *fi.e 1 4-Zimmerwohnung . 1 St..reibt« 1 »-Zimmerwohnung , 1 St.

?derer '3  a .ic'ch oder später zu vermiethen.
kst-i.). ?.?' dach l '»kS. 974

BohRuna,C^UTr f fj,s 9, b °chhcrrsch° s,I. 4.Zin,mer-
"8. Beletage, sofort zu vermiethen . 1894

2 elegante . .
Wohuuugen und Zubehör : 7 ftcitfier Lro - t
mit gr . Balkons ( keine Hinter .' ) für El

VrelSw . ySJjfi
JWlKrco t Tr . , nur Werktags . 12- 1 9797

^öeU» cit>ftruf[ c 85 . 2, Gartenhaus , ist eilte
iT * '* • t  ö -Zunmer -Wobnung wegen anderem
Prci^ Mk ° ^ spater z» vermiethen.

■V' T,.. « -X, H-'UU., eine --ooununq von
? '!!" ■« ',!nb  Balkon . Badezimmer , Küche,

Mansarde , Keller ans 1. September oder 1. Okt.
zu vermiethen. Nähere « bei 272i
Rechtsanwalt Knttmann , Moritzstraße 4 1

Dotzsteimerftr . 62 . P .. ist zu erfrao . 3-Zim.-Ä-'
m e Mtb ., 1 St ., m. Balk. (460 Mk.) 1. Okt <>668

2 >0tjfmni crftrrtfie 71 . Part ., 3- „ nd 4-Zin„„er-
Wohunng , der Neuzeit entsprechend, mit 2 Balk.
und sonst reichl. Zubehör , sofort oder später z„
vermietben . -<570

®Ä cimcrflr ' 82 ' Neubau , schöne 3- Zimmer-
Wohnungen , der Neuzeit entsprechend, ans
sofort oder ivaler zn verm. Näb . daselbst. 1384

^ " ^ öaimcrstrastc 83 , Neubau , Südseite , schöne
3-Z,minerwohnuugen mit Bad , der Neuz. entipr
gleich 0. spater sebr vreiswerth . Näh. das. P . 1385

Iteuvau Dot ;»eimerstraße « 4 sehr schöne
3- und 2- Ziinn,erwohiii,ngeii auf gleich oder
spater zn verm -etheu. iu «6

Dotztteimerstrasie 85 , Bdft ., schöne geräum.
m $ i!Ww r ‘29 l ,, -" ' Mfl<!n  mit Zubeb . z. v.
^ait . das . 0 . RudeSheimerstr . 2l , 1. 2 37

Dotibennerstraße 106 . Neubau , gro »e8 - Z-
-Bhvbnung sHochparterre ) per Okt. m vm. 2082

7 geräiiinigk 3-Zlm.-Wohnunqe„
zu vermietben. Nab. 1 St . links. 1077

1, 2 St ., fctiöiK»3-Zrmmerwohn .,aas - '• >-*
$ntöenstrasie !», Bart ., 3 Zimmer ,1. Zubehör

z. 1. Okt. Nab . Dreiweideiistr. 6. Muth . 2538
®' 8- Stock. 3 Zimmer , Küche,

Mans . 2 Keller am Oktober zu verm. 2153
Drudenstr . 10 . Vdb. „. Htb.. Wob,, .. 3 Zn,, ..

Balk . u . .Zubeb., a . g. 0. Okt, N. V. P . Faust.
C-iconorenstraße 4 3-.Zim.-Wob,i.. Part ., auf

1. Oktober zu vm. Näh . Lauggasse 3l . 1. 1862
Ctlenbogeng <1ssc 2 , 3. Etage , 3 Zimmer und

Küche nebit Zubehör p -r 1, Okiober ander-
wemg zn vermiethen. Näheies im Eckladeu bei
“ ••<er <il «int . y^gg

(SUertÜ’?^ c.Ul,afTcJ 5 per . Dachwohn.. 3 Z. II. K.
«iL ' ® 1' ci. r . L. p. Okt. zu verm. Näh . 2 r.
Eltvillerstr . 14 , Ncubn», mehrere 8-Zimmer-

Wobuniigeu zu vermiethen. Näheres Mittelbau
Parterre oder bei Wilhelm flitz,
Bisinarckring 25. 1049

ei « >i« erftr . 18 , Mittelbau , schöne große 3-Zi,n .-
Wobimug auf 1. Oktober zu verni. 2535

Emserftratze 40 , 1. auf 1. Oktober 3 Zimmer.
Küche. Keller, Kammer , Stallung für 5 Pferde
Scheuer mit Keller zu verniieihen. 2168

^ms " siraßc 75 , Bel-Etage, 3—4 Zimmer mii
Bai 01t mir gleich od. später zu verm. 158n

Erbacherstrasie 5 , Part , oder 1. Etage , schöne
.l -Zin -mer -Wobnttnge » im Vorderhaus auf
gleich od. später zu vermietben. 1495

iyrankenstratze 8 3 Ziinmer Küche im Hinter

Näh . im Laden . " 2034
^erderstraße 33 , Vordcrh ., schöne Drei -Z.-W.
•V;  per Oktober zu vermiethen. N. Part . 1897
Äostnstr » 7, Garte »h. Part ., eine sch. 3»Zimmer-

Wohnuug ans L Okl . zu v. R. i. Laden. 2123
4zirbnstr » 6 , 1. St ., schöne 8-Zimmer-Wohnnng

Mit Zubehör sofort z» verm. 2587
Zaynftraße 7 eine Froutspitz -Wohuung , 3 Zim.

11. Küche an ruhige Leute per 1. Oktober zu
verniielbe », 2299

Kaiser - Friedrich - Ring 39 bochelegaiite Drei-O ö I 'UU/CICVIUUIC
Ulmer-Wohnu ng. Mit allem Comr. der Neuzeit

. . . . ^ Nähere» Kaiser-auSgest., preisw . zn »ermiethen.
Friedrich -Ring 52, Part . ' 2280

Kaiser -̂Friedrich -iNiug 41 , Neubau, Parterre
und 3. Etage , herrschaftliche3-Zimmcr -Wohnunq
zu vernnctbeu . 2675

Kaiser -Friedrich -Ning 45 schöne 3-Zimmer-
Wohnung u. Küche. Keller, im Abschl. (1. St
im Seitenbau ) sosart zu vermiethen. Nähere«
Vorderhaus Part . l. 2308

Kaiser -Friedrich -Ring « 2 , 3. Et .. 3- 4 Zim
der Neuzeit entsprechend, auf gleich oder später
zu vermietben . Näb . 2 r. 2179

Karlstr -rsie t 7 geräumige schöne3-Zimmer-Wohn.
«1 od. 3 St, ), ruh . Haus , auf gleich od. 1. Okt.
zu vermielheu . Näh . 1 St . l. 2027

Karlstratzc 28 säiöne Mausard -Wobnung. drei
Zlmmer , zu vermiethen . Näb. Vdb. Part . 2412

Karl strafte 35 , 2. St . 1., schöne 3-Zin»ner-Wohn
sofort oder später preisw . zu verm. 1663

Kiedricherstratze 1 eine große Drei-Zimmer-
Wohiiiing 1,11t Bad (Gasbadeofen ) und r-ichl
Zubebör sofort oder später z» vermietheu. Näb.'
dortieldit 1. St . l. F349

KiedricherNrafte 10 , Neubau Biemer,
»one WobMIugen v.  3 Zimmern , Küche.

Bad und Mans , nebst sonn. Zubebör per
1. Oktober , event. früher . Näh. daselbst od.
Dotzheimerstruße 96, 1. 2569

Kirchgasse 5 « eine Part .-Wobnnng , 3 Z. u. K
auch als Lagerraum gecign., aui I . Okt^ zu' vm'

H4lrrl ' » " -.»e 41» , 3 8t .. zel . Lne 3-üttmmer-
VVobnunA mit lkubsbör auf 1. 01<t. z.  v 1958

Korncrstr . 2 , M,b „ 3 Z .-Wolmnng per 1. Okt
zu verm. Näheres Vordcrb . Part . 2274

Ltiisenstratze 2 NWL
»nd Zubehör (Preis 400 Mk.). per 1 Okt zu
verm. Näheres daselbst 2 rechts. ' ° "

Sujcnibwroflrrtßc 2 schöne 3-Zi,nmer-Wohnmig
1111t Küche ». reich,. Zubehör auf 1. Okiober zu
verunethen . Nah . Pan . I. 2530

Luxemburgstr . 5.taOf. l,N>>Ni» O ll : r
Actione berischastliche 3-Zi »,„ierwobnuna

ver nillJh btr  Neuzeit entsprechend,
hnieihft h ■ » 1 311 vermietben . Näheres
bmelbit bet Pantltcl . 2. Ei . links. 1070rrrankenstratze 8 3 Zimmer n. Küche im Hinter - daielbit bei s»» « rl >ei . 2, Et . links 1070

. Mc- gnsalft 25, Nciibaii,
Rellfrp . 1. Okt. Nab . Vdbs . 1. St . r. 2240 eme ll-ZiMmerwobnung mit oder ohne Souterrain.. rnnm , aeeiauei in . _

Friedrichstr . 3 , Gartenbaus 2. Etage,
Wohnunc , von 3 Zimmer », Küche u. Zubeb.

I . Iuli ob später zu vermietheu? Näb.
daselbst Parterre . 1575

1 Oktabe " Ä >i n olaschenbicrgeschast. ver
on - iD),si c‘ Näherer Grabenstr . Ä . 2581
^ttchelsberg 8 freuudl . Wal >m„,g, 1 St . Seiteub.

f '̂ Ul4)e' Heller 11. gr. Mansarde , per
I. Oktober zu veruuetben . 2155

y- ■&
Friedrichstr . 14 3 Z,ni .. K.. Z . p. 1. Okt

Michelsberg 18 , 1. St ., 3-Zimmer-Wohnuug
auf 1. Oktober zu vermieihc». Näb. Pt , 2323

ooßc I li >, seiteub . 1. Stock. 3 Z,
2066 j Küche, Keller 1. Okt. Näh . Porderh . II.

mim« ,
2347
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«orttzstr . 23 , ©.. sch. Mans.-W.. 3 Z.. K. u.
K. Mk ». D . 3 St . 280 1

«vrttzstraße 34 , 1 Etg., 3 Zimmer Küche Kill.
aus gleich oder 1 . Okt . z. vm . b . PAliVV Tb/is.

Rtederwakdstratze 5» am Kaiser-Fr,edr.-Ring,
Neub . « teein, . Gth . sch. 3- u . 3-Z >m.-Wobn
p. sofort o. 1. Oktober z. verm . Näb ., dos . 2112

Rtederwaldstr . 6» dicht am Kaiser-Friedr-Ring.
lchöne ^ Zimmer -Wovnnngen , der Neuzeit ent-
sprechend , zu verm . Näh . daselbst Bart , rechts.

Stiedcrwaldstr . 7, in einem herrschaftlichen Haus,
sind im Seitenbau Wohnungen von 8 und
3 Zimmern und Küche, der Neuzeit entsprechend
zu vermietben . ^ 72

Rrttelbeekstratze9, Ecke Yorkstr. (nur Vorderh.).
. schöne 3-Zimmer -Wokmungen mit Zubehör per
" gleich od. spät , zu verm . Rad . das . Baubüreau

»» . Stein oder Luisenstr . 12 , ^ i>. Meier.
Oranienstr . 85 , l , große 3-Zim.-Wohmmg mit

Zubehör aus 1 . Oktober zu verm . 2t>to
Oranienstraße 49 , Mittelbau Dachst., Wohnung

von 3 Zimmern , Küche und Keller , perl . Ott.
zu vermiethen . Näheres Vorderh . 1 . St . 2 -.11

Seerodenstratze 32
Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Bad , Balkon

und Zubehör aus I . Oktober zu vermiethen
event . auch früher . Näh . Parterre . 1839

Neubau Moli , Seerobcnsir . u. Roonstratze . sind
Wohn ., 2 , 3 . 4 . 5 Z .. alle der Neuz . entspr . . p.
1 . Okt . zu verm . Näh . das . u . Bismarckring 9.

Ttetngaffe 81 . Part., ist «ine schöne3-Z>mnwr-
Wodnung , der Neuzeit entsprechend , zu 4o0 Mk.
zu vermiethen . Näh . Bart.

Steingasse 26 drei Zimmer. Küche und Zubebör
im Hinterhaus zu vermiethen . , 21 i i

Stiststraße 21, Vorderhaus1. Etage, eine Drn>
Zimmer -Wohnung per 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres Seitenbau 1, 22 tc>

TannuSstr . 2 Frontsvitz -Wolm . (8  Zimmer
Küche u . Zubehör ) sofort od . später an ruhig«
Familie zu vermiethen . Näheres Wilhelm¬
straße 54 , Büreau . 1™"

Walkmühlstratze 10, Kartenhaus, Frontspitze.
3 Zimmer . Küche und Zubehör zu vermietben.

Oranienstraße 50
WättmühM , 1» ss"-””8

sehr schöne3-Zimmer-Wohnuna nebst Zubehör in
feinem ruhigem Hause per 1. Oktober zu verm.
Nähere » Laden . „ . 2,31|

Oranienstr . 60 , H. 2 St .. 8 Z. undK. auf gleich
od . 1. Okt . zu verm . Näh . Vdh . 8. St . 2o89

Oranienstraße 62. Hth., 3 Zimmer Küche
Keller, Kammer, event. noch ein Flaichenbicrkeller
im Hth . . 1. Stock , auf 1 . Oktober zu vernnetb.
Näb . bei M ^ ener , daselbst . 227o

«hiltppSbergstr . 2, P ., 3 Z. n. Z. m r. L. , . v.
PHUippSbergstraß« 15, 3. Etage, Sonnenseite,

schöne 3- Zimmer -Wohnnng u . Cabinet , Leucht-
u . Heizgas , auf 1. Oktober an ruhige Mistver
zu verm . Preis 500 Mk . Näh . Part . r . 2128

Philippsbergstraße 21 , 1. st.Zimmerwohnung
mit Balkon und allem Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermietben . Näb . Part . 2197

Philippsbergstr . 36 (Neubau) 3-Zim.-Wohn. z.
1. Okt . zu verm . Näh . Heleneustr . 4,1 r . 2028

Nanenthalerstr . 7, Neubau, sind schöne3-Zini.»
Wobnungen , der Neuzeit entsprechend , eingerichtet,
sofort od . später zu verm . Näh . daselbst . 1417

Ranenthalerstraße « 3-Zimmer.Wodnungen,m
Gartenhaus , mit Ga «, Bad u. Speifek ., auf of
o . fp. zu verm . Näh . dal . 35. 1,418

Rauenthalcrstr . 9 , Mittclb. Dach links, 3-Zim̂ -
Wobnung zu vermietben . 380 Mk.

Neubau Raueuthalerllr. 10

- „ _ -J. - , - - ■ von 3 groß
Zimmern , Küche u . Zubehör per 1. Oktober zu
vermietben . Näheres 1 St . r . 2075

Walramstraße 7, im Vdd.. Wohnung von 3 Z.
mit Zub . auf 1 . Okt . zu v. Näh . 1 st . I. 2181

Walluferstr . 3, Hth., eine sch. 3-Z.-Wohn. nnt
Zub . p . 1 . Juli zu v. Näh . Vdh . P . 1812

Walluferstratz« 7, Mittelb.. Mansardewohnnng.
3 Zim . u . Küche , zu vm . Näh . V . Hochp . 22c>3

Kl. Webergasse 11 3 Z.. Küche. Keller Dachw,
Weilstraße 17 drei Zimmer mit Zubehör ans

1 . Oktober zu vermiethen.
Weilstraße 18 3-Zimmcr-Wohnung, 1. St ., auf

1. Oktober zu vermiethen . _ “ « JU
Neubau Ecke Wellritz- und Helenenstraße

Wohnungen von 3 u . 4 Zimmern zu verm . Nab
Bismarckring 34 , 1 Tr . links . , 2553

Werderstratze 3 . nächst der Göbenstraße. Neubau
Moo «, schöne3.Zimmer-Wodnungrn. der Neu¬
zeit entsprechend , zu verm . Näb . daselbst . 1833

m Neubau Gff . M« » g - Werderstratze 5,
3 -Zimmer -Wohuungen mit reich !. Zubebor , Bad,
Speisekammer , Balkon , Erker pp . zu vm . 1899

Westendstratze 10, M'ttelb., gr. Wob», von drei
Z . u . K . an ruhige Leute per 1. Okt . zu verm.
Näh . Vdh . Bart . . 2252

Wcllritzstr. 25 , Hth., Nenban. 3 Zimmer. Küche.
Sveiiek . ( 1 Stiege ) ver 1. Okt . zu vermiethen.

Westendstratze 18 , 1 St .. 3 Zimmer . Küche m,t
Balkon zum Preise von 550 Mk . zu verm . 2^8o

elegante8-Zimmerwodnung, mit allem Comfort
der Neuzeit ausgestattet , Kohlenaufzüge . ,Mull-
absang , Bad nebst Zubebör , sofort od. spater zu
vermiethen . Näh . daselbst im Laden oder bei
Josef Sedanstraße7, 1. Stck. 14:19

Ranenthalerstraße 10 eine schöne Wohnung,
8 Zimmer , Küche und Zubehör , im Mittelbau
(Parterre ) aus 1. Oktober zu vermietben . Nah.
daselbst im Laden oder bei Josef « au.
Sedanstraße 7 , 1. 1916

LU» a« «ntyalerstraße12 3-Zimmer-Wobmingen
mit allem Zubehör per sofort oder spater

zu vermiethen . Näh . im Laden . 1420
«anenthalcrstr . 22, Vorderh., schöne3-Zun-

Wohnungen , der Neuzeit entsprech ., auf 1 . Okt.
zu vermiethen . Näh . Dotzheim -rstraßeM . 2003

Rheingauerstraße 3 u . 5 (bei der Ringkirche)
geräumige 3- Zim .-Wohn . mit reichl Znb ., Bad,
Erker . 2 Balkons rc. , herrsch , eiliger ., auf 1. Okt . .
ev . früh ., zu v. Näh . No . 3 im Banbür . 1865

«heingauerstr . 8 (bint . d. Ringk.) schone3-Z -
Wohn , im Hinterhaus zu vm . Nah . dal . 155 -1

!awrestcndstraße 20 schöne große 8-Zimmer
WohnunsWohnungen mit Balkon oder Erker zu

vermiclben . Näh . Gartenh . 2 reckt «. - »63vermiciuen. vouircill,.. ^ —

Wilhelmmenstrane 10
, , .. A- . r . ’ CCY\- t - O niamt . v Olirfli»
schöne >Frontspitz »Wohnuny , 3 Zinimer , Küche,
per 1 . Oktober zu verm . Näherer - Große Burg-
straße 10 . im Knnstgcslbäft . 2533

Withelminenstraßc , Eckhaus , am Eingang de»
Nerothals , sind elegante Wohnungen von drei
Zimmern . Küche oc., elektr . Licht , neu der.
gerichtet , per sof . o. später zu v . N . Part . 1073- - . . n . a . . ^ ^ « Garteneingang.Wörthstrafre 2,

lUlAltfirio A  schöne 3-Zim .-Wohn . zu
RieyNtf > ^ vm . Näh . Bäckerei . .2104

Riehlstr . 0, ***_ - 3 Zim ., Man !., 2KeII,
per sofort oder 1. Okt . zu vm . Preis 550 , 520.
450 Mk . 3t . Rieblstr . 3 . » . » raft . 2262

Stiehlstr. 8 Drci-Z>mmcr-Wohnungu. Zubehör
auf 1. Oktober zu vermiethen . Näh . Part.

Niehlstraße 9, 1. schöne3-Zim.-Wohn. zu verm.
Sttehlstraße 11 schöne3-Zimmer-Wohnung mit

reichl . Zub . ( im Vorderh .) billig zu vm . 2023
LUZiiehlstratzc 20, am Ring. 3-Zimmcr-Wobnung.
vT Balkon , Erker und Zubehör , per 1. Oktober

zu vermiethen . W . Mayer . 1979
Rtehlstratze 23 sind im 1. n. 8. Stock>c 3 Zmi.,

Küche , Bad . 2 Mansarden , 2 Keller auf 1. Okt.
zu vermiethen . Näh . 1 St . recht «. 2081

«iehlstraße 25 schöne8- u. 2-Zimm.-Wohn aus
1 . Okt . zu verm . Näh . 3 rechts . 1796

^ - , Part . » Wohn ..
8 Zinimer , Küche nebst Zubeh ., ans , 1. Okt. an
rub . Leute zu verm . N . bei Cbr . Hovpli . 208o

Wörthstraße 17, 1. u. 3. St ., schönc Wobnungen,
3 Zimmer mit Balkon , mit reichl . Zubeh . z»
vermiethen . ' Näheres daselbst 2 . Stock r . und
Kreidelstrasie 5 . , , 2014

Aorkstr. 7 3-Zim.-Wohn. m. Zubeh. auf 1. Okt.
Norkstraße 13, Aitlb., 3.Zim.-Woh». zu v. 2296
Aorkstraße 18 schöne3.Zimmer-Wohilungen sof.

oder 1. Oktober billig zu vermietben . 2292
Yorkstraße 21 scböne3-Zimmer-Wohimngen mit

Zub . gl . u . per 1 . Okt . zu v. N . 1 St l - 2322
1- Et ., 3-Zlm .-Wohn .,

l der Neuzeit eutspr ., »»
verm . Anzusehen von 9 - 10 Vormittags und
3 —5 Nachmittags . 258o

Aorkstraße 25 schöne3- und2-ZlM.-Wohnungeu
per 1. Oktober verm . Näb . im Spezeretladeu
daielbst und Büreau Lion . Friedrichnratzell

Yorkstr. 2» , 1 l.. sck. 3-Z.-W. m. Ball ., 530 Mk.
Aorkstr. 31, dL-LK« :-i OT-Y „uSi Qlttl

IHöDCi’ ,tn 'f|C- - 38Ä'Er .Wohming mit_ _ - Zubehör , luftig , herrliche Fernlicht,
versetzu -ngsb . auf 1. Okt . zu verm . Näh . B . l

Röderstr . 20 . Fronispitze, 3. ev.auch2 Z.. Küche
u . Keller auf 1. Okt . zu verm . Näh . Part .,

Roonstratze 20 3 Zimmer. Kücheu. Man,arde
an ruhige Leute zu vm . Nah . ,1. St . I-, 1867

Saalgastc 4 '6, drei Zimmer mit K. aut 1. Ort.
zu vermiethen . Näh . Vorderh . 2 . St.

SAaehtstraße 7 drei Zimmer und Küche zu
vermiethen . Näh . 1 . Stock . 2184

Gckiarnhorststraße 15. 1. Etage, 3-Zunincr-
Wohnung zu verm . Naberes 3 l. , 1731

Scharnhorststraße 19 , 3. Etage, schone3-Zim.-
Wobu ., der Neuzeit entspr ., per 1 . Okt . preis-
werth zu vermiethen . 2280

Scharnhorststr . 22 , Part . l . . 3 Z u. Zubeh.,
Borg ., Bleiche nur a » ruh . Leute z. 1. Okt . Pr.
5WMk . N . Gnei,enaustr . 20 . 1 . Schroeder . 2369

0 cheffelstratze2, am Kaiser-Fnedrich-Ning.3 Zimmer nebst Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend , sofort oder 1. Oktober zu vermietbc,,.
Näheres Dienstags u . Freitags im Hause , sonst
Blüchcrstraße 10 . Part . 2227

Schiersteinerstr. 5 ist im 3.Stock eine der Mn-
zeit entsprechende 3- Zimmer -Wodn . auf 1. Okt.
zu vermiethen . Näh . Parterre link « 1o78

Schiersteinerstr. 11 eine Herrschaft!. Hockp.-W-
mit 3 Zimmern auf 1 . Oktober zu verm . 2304

Schiersteinerstratze 12 schöne Part.-Wohnung.
3 Zimmer . Küche , Bad nebst Zubehör , wegen
Versetzung per 1. Juli oder später zu vermetb.
Näh . daselbst Part , rechts . 1562

Schiersteinerstr . 24 , 2. Et., ich. 3-Zim.-Wobn..
St.. Balt. u. Zubeh.. sof. od. sp. N Bart. 1429

Schwalbacherstr. 11 3-Zimmer-W,ohnung, per
1 . Oktober zu vermiethen . Nah . tni Milltar-
Effektengeschäst . 2u9,

Schwalvacherstraße 67 sind3 Zimmeru. Küche
zu vermiethen . Näheres 1 . Stock . 2366

Seerobenstratze 24 , 2 St ., moderne3-Z,mmcr-
Wohnung auf gleich oder später zu verinietbei,
Näb . 1 l . „ 2180
rerobenstr. 25 , 2. St .. 3 Zimnier mit Zubeh
zu verm. Näh. Michelsberg 30. Backerl. 2162

»v ~ - , » Zimmer - Wohnung
mit Balkon und reichl . Zubeh . zu 600 Mk . zu
vermietben . Näh . Laden . -̂ >5/

Yorkstraße 33 , 1, schön- 3-Zimmer-Wohnnngen.
sofort bcziebbar, bis 1. Oktober unentgeltich
und mit Nachlaß zu vermiethen . Näheres

8 el »»a »ck1, 1. Stock. 2o80
Zietenring 6, Hochpari., sowie3. Stock, schone

3-Zin,mer -Wohnung mit Balkon und reichlichem
Zubehör zu verm . Näh . daselbst 1. St . l . 1083

Zietenring 8 . 3 St .. 3 Zimmer, Küche, Znbel
Herr !. Auss ., auf gleich od. spater zu vm . 1898

Zietenring 10 schöne3-Zimmcr-Wobnung. der
Neuzeit enisprechend , auf , gleich oder spater billig
zu vermietben . Näh . daselbst Part.

Zietenring , Neubau<̂ lh.. schone Drei-Zimmer-
Wohnung per 1 . Oktober ober früher . zu
vermiethe ». Näb . daselbst o. bei Mühlstein.
Gneisenaustraße 25 . . . - ,, 46

Zimmerinannstraße 5 irtione Treî ni.-Wob».
mit Balkon . Man, ' ., 2 Keller ( 1. Stock ) aut
1. Okt . zu verm . Näb . Parterre.

3 immcrmal»nstr. 103-Zimmer-Wohnung,1. Eloge , zu verm . Nah . Part . 1992
Eine schöne 3-Zinlmcr -Wohnung billig zu verm.

Näh . Bertranistraßc 9,1 r . Biel . .
Drei - Zimmer -Wob »u » g mit Werkstatt zu vermieth.

Zu erfahren Blücbervlatz 3 . 1.

ginc sehr stzUez-3iii>.-MH»W
1 . Oktober zu vermietheu Goldgasse 2.

Sndvtcrtel . 3 Zim ., Küche, « ad (Ho-vparl.)
los . od . sp. f. 550 Mk . z. v. N . Maliizcrstr 14.

Wohnung von 3 Zimnier » , Küche u . Zubehör,
1 . Etage , nach dem Garten gelegen , ist >m Neu¬
bau . Vlattersir . 21a , freie gesunde Lage , dickt
am Wald , ver 1 . Oktober zu vermietben

«7 Rotli , Platierstraße 23 . 2360
Eine schöne 3-Zimmer -Wohnung mit großer

Veranda , direkt am Walde , Endstation der
elektrische » Bahn , zu venineibc » . 15 »5

»o Tttji  Jung , Platierstraße 104.
Eine 3- Zi >iiMir -Wob »un « mit Ballo «, 1 Mauiarde,

2 Keller für 650 Mk . sofort oder 1. Oktober zu
verm . Näb . Rieblstr . 2 , 1 r .. o. Pietzgergasse28

Nähe der Langgasie sind Z-Zlin .-Wohuungsn
mit schöner Aussicht bis 1- 0 K° bcr vreirwerth
zu verm . Näh . Lßalramstraße 12 , Vdh . 1 Ot . r.

Durch Wegzug von Wiesbaden wird G >» tav -Adolf-
straße 16 1 sch. 3-Z .-Woh » . m. allem Zubeh . frei u.
kann gleich o . später bezogen werden . N . Bart.

Wohn « ilgeit von 2 Zimmern.
99 O „ Billa Minerva ",
- - tl , schöne Zwei - Zlwmer-

Wohnimg an ruhige Leute ver 1 . Oktober zu
vermiethen . Näh . 1. Stock links.

Adlerstraße 13 2 Stuben, Küche, k. Familie.
Adolfftr . 5, SÄ &Ö

Zimmer -Wob ». zu vm . N . Nm . 4— 7 Uhr dal.
Alvrechlstr . 23 , Frontsp̂ 2 Zimmer u. Kucke,

Htd . Dach . 8 Zimmer u . Küche loiortzu verm.
Näh . « . Uoffmunn , Wcbergasse 69 , I I.

Rldrechtstr. 44 , Seiieub. P., 2 Zimmer. Kucke,
Zubeh . auf 1. Okt . zu vm . lliäh . Hliiterd ., Bur.

BiSmarck-Ring 38 große schöne ZweiWimer-
Wohn . a . 1. Okt . zu vm . N . Vorderh ., Part . I.

Bismarckrtng »8 schöneL-Zimmer-Wobnung
zum 1 . September z» verm . Nah . Vdd . P . l.

Biömarckring 38 schöne 2-.Zimmer-Wobiiung
zum 1 . Oktober zu verm . Näh . Vdb . P . l.

Bleichstraße 30 zwei Zim., 1 K., 1 Mans zwei
Keller per 1. Okt . zu vermiethen . Nab . 1. L-t.

Blücherstr . 17, Neubau, sind Wohnungen von
je 2 Zimmern und Küche per 1 . Okt . zu verm.
Näh . dortselbst oder Blücherplatz 3, .2 . Et . r.

Blücherstr . 20 , Hth.. 2 Zim. u. Kuchc zu verm.
Bülowstr . 4. Hth.. 2 Zimmer. Küchez. 1. Okt.

zu verm . Nähere » Vorderh . 1 l.
Bülowstr . 7, Leitend., schone2-ZlM.-Wohnung

zum 1. Okt . zu verm . Näh . Vorderb . 1 r.
Kl. Burgstraße 5, Hth. 2, 2 Zimmeru. Küch-

au ruhige Leute per Oklober . .
Clarentbalerstraße 4 zwei schone Zimmer und

Küche, Hinterhaus, zu vermiethen. Nah. dalelmr.
Dotzheimerstr. 18, M.. 2-Zimmerw. m. Abjchl.

auf 1 . Okt . zu verm . Näh . daielbst Part . l.
Dotzheimerstr. 62 , P .. ist zu erfragen Zwei-

Zimmer -Wohn . für 840 Mk . r» ernem Htb . P.
Eltviverstraße 18 , 2 Zim., Kucke, p. 1. sepl.

0. Oktober zu verm . Näh . daselbst.
Emserstratze 75 2—3 Zimmer m . o . ohne KUche

auf gleich oder später zu vermiethen.
1Emserstratze 75 zwei Zimmer u. Küche zu mrm.

Erbacherstr. 7, Bel-Etage, 2-Z.-W., der Neuzeit
entspr . einger . . zu verm . Nah . m, 1. Dt.

Erbacherstraße 7,3 . 2.Zimmer-Wohnung sofort
oder später zu vermiethen . N . 1 St . l.

Erbacherstr. 9 , P .. ick. 2-Z.-Wohn. --Hrhs. z.
Faulbrunnenstr . 9 sch. 2-Zlin.-Wob»., Vdh».,

2 Zim . u . Küche . Hlbs .. lowie Mam .-Wohn .,
1 . Oktober zu verm . Nah . Pnrt . lmks.

Feldstraße 3, Hth.. 2 Z'mmer. Kucke, Keller aus
1. Oktober zu verm . Nab . Vdh. Part.

Frankenstr . 5 ich. 2-Z.-W.. Vdh., 1. Okl. zu vm.
Frankenstr . 14 Mansard-Wob» L! Z. u. Küche,

auf 1. Okt . zu verm . Preis 245 Mk . , ahrl
Frankenstr. 22 2 Mans.-Z. >u K,z. vm̂ N. P.
Frankenstraße 26 , 1. u. 2. ^ ock, schon- Zwei-

Zimmer -Wohnung . Näh . 3 . St.
«̂ .rirdrichstraße 21 » Seitenb ., 2 Zimmer und
»V Küche an kinderlose Leute auf 1 . Oktober zu

vermietben . Nähere « Vorderh . 1.
Gneisenaustr . 10 Mans.-Wohn.. 2 Zim., Küche

n . Keller , p . 1. Okt . zu verm . Nah . VddS . P . r.
F7» « eisenaustr . 25 , S .. zwei Zimmer. K.. Zub
W a . l . Okt . zir verm . N . 2 l. , Schoncrmark.
Göbenstraße 7, im Mittelbau, schone2-Zimmer-

Wohnung mit Balk ., Alle « ' M Abßbl . , mit ^ sn-
behör aus 1 . Okl . zu verm . b . Seheld . Vdb.

/rrSbenstratze 11, Mittelbau, schone2-Zlmmer-
RN Wohnung zu vermiethen.
Göbenstr . 19, Neubau, 2 Z., Küche aiif l . Okl
Goetliestr. 15 , Hth., 2 3 'mmer. Küche aus gleich

an kinderl . Leute zu verm . Nah . Vdh . P.
Gneisenaustraße 5. Hth. Part.. 2 Zimmer und

Küche sofort oder später »u vermiethen.
Helenenstr. 18 zwc, 3 '" ,, Ku» e 8 . (Mittelba»)
^ver 1. Okt . zu verm . Nah . Röderstr . 1 , Laden.
Helenenstr - 22 , Mans.-W., 2 Z. m. Z- »u vm.
Hellmnndstraße 15 zwe, große belle Zimmer.

Kücke und Keller , auch auf Wunsch Mansarde,
1 Oktober zu vermiethen . ^ ,

Sellmundstr . 40 , 1 1., 2 Z., K. u. Zub. zu vm.
Hellmundstr . 42 2 Z,. » . u. K. zu »m. Nah. 2.tettmundstr. 51 zwei Zim.u.K.a.Okt.zu v.erdrrstr. 11, Hth.. kl. ELohn., 2 Z .. Kucke und

Keller , aus 1. Okt . zu verm Rah . » dH. Laden.
Oerderstr. 26 , H-, 2 Z. ». Küchep. 1. O«. z. v.
Hermannstraße 18 schöne2 Zimmer und Küche,

Stb .. an rubige Leute zu verimethen.
Herrngartenstraße 12  zwei Zimmer und Küche
" zu vermiethen . Mb . Vdh . Part.

Jahnstr . 8 , Part.. 2 Zrmmer̂Kucke und Zubeh.
per 1 Okt . zu vermiethe ». Nah . 2 St.

Jal, «straße 17, Vdh. 3. Etage, 1» °"- Wohn.,
best, aus 2 Zim ., Kücke . Kammer « ebft Zubeh ..
ver iosort zu verm . Nah . daselbst 1 . Etage,

-kaftnstratze 18 , Gib., 2-Zimmer.Wohnung auf
1 . September oder später zu vermiethen.

29 . §).. ouk 4. Okt . zu v.
Karlstr . 40 . Vdb?.. Fronlw.-Woh».. 2 Z-. Kuche,

wegzugsb . a . gleich o. 1 . Okt . z. vm . Nah . 1 r.
Neubau Kiedricherstratze 8  sind 2« und̂ 6-

Zimmerwoünungen mit Gasherd und Babe
einrichtuäg auf 1 . Okt . zu verm . Nah . daselbst
oder Herderstr . 23 , P . . bet Hayhaeh.

Kirckigaste 18 , 1 , 2 grope Zimmer , Küche und
Zubehör aut 1. oder 15 . Oklober öu vermietben.

Kirchgasie 19» Vdh. Maus., 2Z . u.  Kucke zu vm.
Kirchgasie 87, Vdb. 1. Et., Wohnung, beit, ans

2 Zimmern , Cabinet n . Zubeb ., ver 1. Oktober
zu verm . Näh . duselbsi und K. rchgass - 3v L-rb.

Knansstr . 1 Dachwobuuug, 2 Zim. u. Küche, ev.
mit Garten , ver 1. Okt . . ,

Lelirstr. 12 2 Zimmer, 1 Küche, im HmterhauS
auf 1. Sept . oder 1. Okt . zu vermiethen.

Lttdlvigstv. 2 , 2 St .. 2 Z. u. K. p. 1. Okt. N. P.
Lnremvurgstr . 9, Htb., L äraßeZ'nn, Küche".

Keil ., a . r . Mietb . v. 1. Okt . N . Vdb . P . b. ^ emv.
Mainzerstr . 14 2 Z »««. , Kucke, ev. movltrt,

an vestere Leute zu vermiettze« .
Mauergasse 15, 1 links, ist eine Wohuung. zwei
gsraÄSivs

Moritzftr . 70, ISTLSt
Wobn ., 2 Zimmer und Küche , auf 1 . Oktober.

Nerostr . 29 , Stb.. Manfardw., 2 Z„ Kucke, z. v.
I Nerostr . 84 Mansardwob ».. 2 Z . u . Küche , zub.

Nettelbeckstr. 9 , Ecke Aorkstr.. nur Vorderban».
schöne 2-Zi »l .-Wohi >ungen mit Zubch . pcr gleich
od . später zu verm . Näh . daselbst Banbureau
M . Stein od . Luisenstraße 12 , Pi >. .Heler.

Ntederwaldstr . 5 , Grih., Wohnung von 2 Zim.
und Küche zu vermietben . Näh . daielbst Vrdh.

Oranicnstr . 8 , S,b .. 2 Zimmer, Kücken. Keller
ans Okiobcr zu verm . Näb . im Laden.

Oranienstr . 16, 1. Et.. 2 Zimmer unt Abschluß
an Herrn oder Dame auf 1. Oktober zu verm.

I Oranicnstr . 31 , H., Dachw., 2 Z. z. v. N. 1 r.

Oranienstr . 34, Mtb.. Mansarde(2, ev. 3 Zjq,
auf Wunsch m . Werkstatt , p. ,1 . Okt zu verix. '
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Keller , ca . 25 sH-Mcter . zu vermietben . .
Philippsbergstraße 14 zwei Zimmer, Sl%

Keller , ev. Sttansarde , auf 1. Okt . zu verm.
Philippsbergstraße 17/19 Mansard-Wohnum,

2 Zimmer , Kücke :c„  per 1 . Oktober zu vermiß
Näheres 2 . Etage rechts.

Nanenthalerstr . 6, H., schöne2-Zin>mer-Wch!,
für 281 Mk . sos. zu verm . Näh . Vorderh . z,,

Nanenthalerstr . 11 2 Z. n. Küche sofortz» ».
Näb . dortselbst , Bureau , Gartenhaus.

Nanenthalerstr . 12 2 Z. u. Küche1. Okt. z. v.
Rhetnstratze 99 , 4 St ., 2 Zimmer. Küche. Bad,

Keller , Kohlenaiiszug auf 1. Okt . an kinderlch
Leute z» verm . Näb . Port.

Nheingauerstratze 3 schöne abgeschl. 2-Zimmeu
Wobn . zu verm . Näh . daselbst Baubüreau.

Niehlstr. 5 , Htb., 2-Zimmer-Wohn. auf 1.
Riehlstr . 6 , 3 . Stock , abgeschl . 2 Zimmer , Stüdje,

1 Keller per sofort zu vermietben . Daselbst eint
Waschküche abzug . Näb . Rieblstr . 3 , B . Kraft,

Riehlstr . 9 s» . 2-.Z.-Wobn. auf 1. Okt. zut>„,
Riehlstraße 19 Wohnung. 2 Zimmer. Stück,

Mansarde , im Vorderh . , ans Oktober an ruhig!
Leute z» vermietben . Näb . Part . links.

Röderallee 18, P .. Frontspitz-SOohn.. 2 Zimmv.
per sof. oder I . Oki . zu vm . Das . eine Garin.
Wobn . v . 2 Z . ans 1. Okt . Z » ersr . Vorm . ?).

Röderallee 20 Frtsp., 2 Z., Kücheu. Keller, in
Abschluß , auf Okt . zu verm . Näh . Part.

«Löderstraße 31 Dachwohn., 2 Zimmer, Kütz
»JT sofort zu vermiethen.
Römerbera 32 neu berger. Dachwobn., 2 Z. n

K.. a.  1 . Oft . , . v, N . b. Fr . Lenz , Kcllerstr . iz
Römerberg 36, Hth. P .. 2 Zimmer und Küch,

auf 1 . Oktober zn berm . Näh . Vdh . 1 St.
Römerbera 39, Ecke Röderstr., zwei Zimmer,

Küche , 1 Keller auf 1. Oktober zu verimetheii.
Roonstratze 11 Wohnung. 2 Zimmer Ulli
tfl  Küche , auf 1 . Okt . zn vermiethen.
Sckacktstr . 8  kleine Wohnung . 2 Zimmer , Studie,

Keller , auf 1. September zu vermiethen.
Sckacktstr. tl zwei Zim. u. Küchev. Okt. z. vL
Schacktstraße 30 , P ., frenndl. DachwohuuW,

2 Zimmer . Küche , Keller , auf 1 . Sept . zu twm
Scharnhorststr. 7 2-Zimmer-Wobn»ng zu v»
Scharnhorststr. 16 2 Z., Kü» e v. L Sept. z.°.
Scharnhorststr. 24 , V.. gr. Frtsp.-Wobn. 2^

n . K.. Abschl .. a . r . kl. F . sof . o. sp. Nab. t
Schenkendopfstrntze 4 (b. Gutcnbergplatz ^ fletne

Wohnung , 2 Zimmer und Küche , 4. £ >*., qh
ruhige Leute ohne Kinder per 1. /9 - P Dt™- _

Schiersteinerstr . 2 2 Z ., K . gl . zn vm . N. P.
Schiersteinerstr . 16 Frontiv .-W -, 2 3 -,. K-, P-
Schiersteinerstr . 16 , Htb ., 2 Znn . " . Küche
Schul «. 9 zwei Z.. Küche. N. Mannt,uSphS
Sckwalbacherstr . 45 , Htb . . 2 3 » ®

Keller per 1 . Oklober zu verm . Nab . Vdh. U
Schwalbacherstr . 71 eine Wobn ., Hth «.. 2 Zl^

und Küche , sofort zn vermiethen « «
Kl. Schwalbstr . 8 ,1,2 3 „ S. u. K. 1. « Pt-«
Steingasse 29 , Htb. Dachit.. 2 Zimmer, W

und Keller aus 1. Oktober zu vm . ,
Steingasse 34 2 Zimmer und Ku»e °»

1 . Oktober an ruh . Leute zn verm . Nah . 2M
Stiststraße 1 ich. M -W. 2 Z K. ". Z °-L
Stiststraße 12, Hth.. 2 Z.. K. a. 1. Okt. zu «i
TannnSstr . 47, 1. 2 Znn., Kucke »nd -m«

Atelier p . 1 . Oktober , ev. früher , zu v-MM ° Well,
Bictoriastr . 14. Sout., schöne2-Z'lw-W°d« « ll,

zum 1. Oktober zu vermiethen . Nab . das. d
Walkmühlstr . 19 Wodnung von 2 Z., » « ei

Glarabschl ., an rub . Mieiber zu verm . N°rk
Walramstraße 6 Wohnung von 2 Z,m„ » M«

Keller auf 1. Oktober zn vermietben . M
Walramstr . 7, H.. 2Z .. K. u. Zbh. mOkt.̂ m
Webergasse 3, Stb. 1 St ., Msv ., 2Z >>̂

a . 1. Okt . a . kinderl . Leute P »" !- W
Wcbergasse 41, 1 I., -,ne abgeschl.

Wohnung . 2 Zimmer u . St. ,
Wcbergasse 41 , 2 St ., eine abgeschl. '

! 2 Zimmer n. K .. auf 1. Oktober zu vermM K « h
Webcrgasse 54 2 Zimmer Kucke und Kelle

1. Oktober zu verm . Nab Parterre ^
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1. Oktober zu verm . vcan . s
Webcrgasse 56 zwei 2 -Z,mmer -W °hnunge>>I' ,

1 . Oktober zu verm . Näh . 1. Stz l . ^ ^ MSder
Weilstraße 1*  ÄÄ l  ÜS ^cunrave i > « j „ WSchar

Zubehör , nur 1 . Oktober zu vermictheli . s eilft
Röderallee 26 . Part . ' »Z,

Weilstr. 10, Vorderh.. 2-Z'mmer-Wob'. « *
beb . per I . Okt . zn verm . Anzus . V ° rm. l ^ gns

Yorkstraße 12 kleine 2-Z'mmer-Wohnu°̂ klare,
an rub . Wtetber zn vm Nah . dase blt Jtrn)_

Aorkstr. 13 (Blücherpl.) 3 , Sulbf
Aorkstr. 14 2 Zimmer u. Küche im HU» k«, ^

sofort oder sväter zu vermiethe » . «hth
Yorkstr. 16 2-3 'mn.er.W°hnung per1- k ^
* zu vermietben . Rab . Bluckerplatz %, 1- ® , » at
Yorkstraße 16 , Hinterb .,2 - Z,mmer -MN »«erft,
J  Heine Familie zu vermiethen . Pre, » ovo aül)e]

m Bücherplatz 3 . 1. Oonnann. 2 Ä 1
»Zietenring 4 ist eine Wohnung von

o Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Vorderb . V . b. Maurer . .

p. 1 . ecpt .j )b;J . Okl . f. d . /Pr . ^ ibit

- per

zu verm . R . Barennr . » " •(" SjBMühlstein . @neiieiinufti:flB' „ii
Zwei schöne neue 2- Zimmer -Wohn ^ ^ % rimei schöne neue 2-Mmmei -Mvo ...

Zubebör au ruh . Leute sofort oder IP.
vermiethen . Näh . Wörthstraße 20 , 2.

Wslsmingr » von 1 Zill "»^
Adlcrstr. 56 ein Zimmer» Küche Ktk

c. 58 Wodnung. 1 Z. n. Luche, -̂ >uerAdlcrstr. 58 Wobnnng. 1 .6. ^ s
dlerstratze 61 ein großes Zimmer»

zum 1. Okt . Näh . Bart . u,Sg
Adolsstraße 3 Mans.-Wohnung. 13 '^ A ^ .

per 1 . Oktober zu vermiethen . Na ».
Bertramstraße 9 , I r . , eine l -3inim " ,h,BIz ^ llsllj

und eine 3-Zinttncr -Wohnung zu verm , W h„
Bleichsir . 12 , Hih . B ., Z . K. P. Ms [ %

3 -,> - IjPI &IBleichste. 24 , D.. 1 t. « ,» -.
Bleichste. 85 Dachw.. 1Z .. K. >>. L '
Blücherstraße 17, Neubau, und

ttferj

1 Zimmer u . Küche per 1 . Okl . 8» *■- _t j
Näb , doriselbst od . Blucherplatz 3.

z>>

Eastcllstr . l "eiii A . Kücb'e auf 1. Okt-
EastcUstraße 4 (5 ein Zimmer. Sud) “•a,ieu,rra, ;c

Parterre , aus 1. Oktober zn vernne »c
blarentlialerstraßc 3 bei l . ut * tu r ^

Küche an eine ruhige Person zu ver» ,,
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August 1904. S - rr - 28,

Nrugaste 22, 2 I., f. anst. Arbeiter bi». Loair.
. . .. . . . „ .... , . . . . ^ ranienstr . 2, P .. erh. reinl. Arb. Kost >,. Log.

' Moritzstratze 31 Frömipitz<Zinmier'nnh I «' f 16‘ Bintmer ju Demi. I 55 “ ” .i<:,,£ r *28» M. 2, f. 1 r. Arb. Schläfst, er!,.
Kückiea» einz. Person ob. kinderloses Ehepaar ‘ n,,t 1 " • 2 Betten fof. Oranienstraße 81 , 1, schön möbl. Zimmer frei,
zu vermietben. Monatlich 22 Mark. Näheres M. mobl. Mansarde sof. zu vm. ^ rnnienstraße 36 2 «nt möbl. Zimmer zu bm.
im Comptoir im Hof. mÄ ! * U’ * ■.! ■ möbl . Zimmer zu verm. Vranienstr . 86, P . r.. möbl. Zimmer zu verm.

.ttelvcckstr. 13, Ecke Westendstr.. Hth., 2-Z.- m,, ; * ?/; 7 ' " ' 3' ",dM- 3im. an e. H. zu vm. P '' " il' »'sber „str . t6 . P ., m. Z. m. a. P .. 45 Mk.
Wobn. on nid. Mieth. b. zu v. N. d. B. P . l. mtcia !r!? ‘ »? ' >'wbl . Zimmer zu verm. PhilihpSbergstr . »3. 1 l.. schön möbl. Zim. sof.

- - - ftr., 1 Zimmer u. I 2 ,rdl . Zimmer mit 2 Belten. Ri-ucnihalcrstraßtO . 2 r.. möbl. Balkonzimmer

•viwifc, jaion mom.
Doßhein .erstr . 72. H. P .. nu Z. (1 o2 W )"i  v

_ _ . . . . . . . . ^ «- »wrenstr . 8,1 r., Hess. möbl. Zi
Lranicustraße 62 1 Zimmer, Küche, KcllcrZ "E Zim. zu v.. b.

Miltelb. Dach, per 1. Oktober zu vermietben. HfS . ! ' 2 r-' *rb- r- Arb. - - PjT„ nein( .„
Jtäh. b. Breuer , daselbst. | 3 ! •: sch- Schlafstelle sofort. Rodelst, . 22 . 1 ein möbl. Zimmer' zu verm

IM Avsmiuv, ans 1. ru verm. i. . ; j ; ; ; v. ĵ u vcrniiellien. KL, L
Lranienstr. 87, Gartenb., Wobnuug, 1 Zimmer, 72. H P m. Z. (1 o. 2 B.> v. « ' -»»»". 18. M . _ _ _

Kücben. Mails., «. 1. Oft. zu verm. Näb. das. KL'i niobl. Zim. zu vm. -stoderallec 16» 1 l., schön möbl. Zimmer frei.
«fi,»iet.«ruk>f 68 i oü* . I ^ " nvogcng . 13 mobl. Zim. v b Schweitzer. Mns,o » a,ssoo 5) 7̂ 1, neu ringer . Zimmer

■ n-. L«. I 'HÜUUHUU 01 , vor,niet,,cn.
Mb. b. Breuer , daselbst.

Rheinaanerstr. 4, Htb-, 1 Zinimcr n. K. zu v.
Rielllstr. 8 sch. t -Z .-Wohn. a. 1. Okt. zu verm.
Rönieibera 1 Mans.-W., 1 Z. u. K„ 12  Mk.
R-onstr. 16 1 Z. u. K. m. Zub. N. Klein, P.
Eaalqaffe 12, 1, 1 Z., Küche, Zubehör zu verm.

^achtstr. 4, Dachm., kl. Z . n. Küche an kinderl.

<>«»» >. «» o c i • V ^ umiMieue joiorr. wfuvertir . xx, i  I ., ein mobl -zimmer an verm
»rrunkc'.istrl fi  ffq est." »Schlafstelle. Wämcrber « 6 , P . l.. findet sa'nb̂ Mann Schläfst.'
Frauke str 13 5btb' Äli - Zomerbera 941 , 3 I.. erb. reinl. Arb. Scblasst.
Frn ' ke str 14 2 mMk.  Romerderg 16, 3, erb. reinl. Arb. Schlafstelle.
Frankenstr 18 rJ  S ’V 3m . ,» verm. Römerberg 86 . 3 l.. einfach möbl. Zim. z. vm.

' u ^ mimtr  ön verm. Römerberg 33 . 3 r., möbl. Zimmer su Beim
-rauNr 21 2 ®if* R - - " str . 16, 3 r . erb. 2 anfl £  b Schlosst
rankenftr . 28 8 ^ ™ » & 2 St ,. sein möbl. Zimmer zu vm.'T,Leute,mö,',ath'l3''M"äus'gl7o."fp.'zü"v.mÎ nUnftr! 28 '3  IfÄ mmnln fof**• Ifrtrt!(,rtSe12'2St.,seil,möb's.'Zi'mlnerH'vm'

Mersteinerstr . 16, H.. 'l Z. „. Küche zu vm. Fr ?ed" chstrasle' l4 ^ i V ' F °ö-' ,u fT l^ e ?? ’ 3- f- f- br- Mädch. Schlosst, erbSdiierßemcffir. in »i„ a; m or .* » o .,r„ t̂ , I x *‘. ™ T 'J TaFe •Pv. 1 r- v- »' Zun. zu vm. Scharnstorslstr . 4, Hochp r «ut möbl « immer
— l mit 1—2 Betten zu vermietben.

l * i‘1ifhV^ rfi 7r ‘q! ft  *,UÖ1’1,  Fronspitzzimmer... * - -v»* u. h*. v. x, x̂ xi.  g. u. muu. x <C7», i wfippctdßr * fl stt?th fvhf «mXi«! . i 17, Pari ., ein yrvszes mvbs. Part .»
Sedanstr. 8 schöne« großes Zimmer nebst Küche Gorichtsstraste 1 Bar» n,5M *■', 0:ii ,nIinrr_" r' t iep. Eingang zu verm. Näh. Part.

Keller auf 1. Okt. verm. Näh. Part . Eänaanâ an^̂kalib' en ^ mit  ftp- Z - Ulgafse 4, H. 2 St . )., könn. Arb. Schlosst, erb.
Eedanstr. 16, Pdb.. schönes«r. Zimmer. Küche Koetstestr . 1. 1 St m A »SÄ ' 7' «• 1 r ., m. Z. 2 B. z. v.
3, 2 ans aleich oder sp. zu vm. N. 1 r. Koelbestr . 1. 1 St ' m 'a' /Lchwalbnchcrstraste 18, Speischaus, möbl.

. »»! steingastt - 3 ' Ml1  * >* • * & & ** *■® . .. « I ZZAX ' I 'AM} »«mietben . _
.28 Nietoriastr.
a.Olt Kedcrgasse
1̂ 8 kW DkUv.» ,11 vrt, „. Sluu. «ooioern. Pari. | y ffgsx„nd Loais

Kcllritzftr. c.rß^ eÄ' 2- »>öbl. Z. »,. sep. Ein«, s. z. v j , mit 2 Betten und Histon " zî vermietben
- , F . z. v.

Zimmer

Gustav -Adolfstratze 3,1 »., ein frdl. l. Balkon,
zmimer für 13 Mk. an einz. Person zu verm.

tellmundstraße 28  eine Mansarde zu verm.
Herderstr . 1 Mansarde zu verm. Näh. 1. Et. r.
»erdrrstraste 16, Laden, große leere Mansarde:
sofort oder später zu vermiethen.

M ^ arktstraste 12 2 leere Zimmer sofort: M
vermiethen. Näh. C,  Hoffmann.

Kellerstratze 1 Mansarde mit Küche zu verm..
Ktrchgasse 16 eine leere Mansarde zu Vermietbenz
».uxemburgsiraße 7, Hp. I.. ar. Mans. zu vm.
Morrtzstr . 64 Frontsp.-Z.. Wasser u. Clos. z. v.
^ .raneenstr . 18, H. 1 I., leere Mansarde zu vm.
Lrinncnstraste 18 ein sehr sch. gr . Frontsp ..

Zemmer an ruhige Person zu verm.
Oranienstr . 87 schöner großes Frontsp.-Zim. auf

gleich oder 1. Oktober zu verm. Näh. Gth. Pt.
PhiltppSbergstr . 2, F., 1 leeres Zim. zu verm.
Vlatterstr . 321 gr. I.Z . p. 1.Okt. N.Lndwigstr. 2.
Raueuthalerstr . 11 leere heizb. Mans. zu verm.
Reehlstraste 8 Mansarde an einzelne Frau auf

1. August zu verm. Näheres Part.
Riehlstr . 16, Laden, großes l. Zimmer zu verm.
Röderallee 26 großes Frontipitzzim. auf 1. Sept.
Röderftr . 16 1 leere u. 1 möbl. Mans. sof. z. v.
Römerberg 34 , 1, gr. l. Zimmer sofort zu vm.
Saalgasse 14 1 Zimmer sofort zu vermiethen

Naderer im Bäckerladen.
Sckachtstr . 11 1 Zimmer per Oktober zu verm.
Schiersteinerftraße 13, P . l., gr. Zimmer, leer

od. mobl.. mit 1 od. 2 Betten z» verm.
Schwalbacherstr . 28, M., gr. Part -̂Zim. z» d.
Seerobenstf . 11, M. 2 r.. 1 gr. l. Zim. zu vm.
Sedanplatz 2 i. ein sch. Frontspißz. zu verm.
Sedanstratzr 8 schöne» großes Zim. (mit Herd-

anf 1. Okt. z» vermiethen. Näb. Part,
«edanstr , 8 schöne Mans. m. Küchea. 1. Okt, . v.
seerobenstr . 11, Mtb. P „ sch. h. M. p. 1. Sept.
Steingasse 21 , Part ., schönes unmöbl. Zimmer

! z» vermietben. Näh. Part.
Walramstr . 11 Mans. an  einz. Perl. N. 1 St.
Walramstraste 38 , nabe der Emserstroße, zwei

neu heraerichteteleere Zimmer mit Leucht- und
Kochgns sofort zu vermietben.

Westendstraße 18 , P .. eine Mansarde zu verm.
Wörthstraße 1 l. Mans. zu vm. Näb. S St . I.
Wörthstraße 8 Mansarden znm Möbelei>:stellen

zu vermietben. Näh. Part , links.
Ein großes leeres Eck- »nd Nebenzimmer billig zu

vermiethen. Näh. Moritzstraße 35, 3.
Ein iinmöblirtes Zinnner mit Mansarde in ruhigem

Hause an eine Dame zu vermiethen. Offerten
unter L». 2 » « an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Stallung - ,», Scheunen,
Keller etr.

280» -Mbere» Herderstraße 19, im Laden.
,?"s.M"us.-Wohn., 1 Z. m. Zub., an einz. P.

ü net» bb. kniderl. L. zu vermieth. Näh. Karlstraße 9
oh«»«> — -— —- - - - :
rnî »»hmnrgen ol,nc Zimmre-Angal»-.

■0"" ^NSIvärt « tteleatue  711 nIrtt «t«>« <.«» 1 gut möbl. Parterre-Zimmer. '
r,-» . ^ gelegene Moynimgen . frenndl. Niöbl. Zim.

»^ 3x2 -Zimmerwohi,. p. l . Okt. ju » T' i 2 ® etten  sofort zu vermietben.
>■J- «.[?;; Mubo». Näh. Clarenthal 18, I r. O' » nu^- ' !tb- >»öbl. Zimmer,nim r-"ldstr. 20 9 a ii » n r ss int n L t io <m* Zahnstraße 44 , .fi. 3 r.. mölit Äiniin-I- II, 11,1,

eventl.

zu verm.

!SB ?® ? * " §» :LMSWÄtSi11, 8 r., mobl. Zim. zu verm. Seerodenstr 1t , Mtlb. 2 r.. mbl. Zim. zu verm.
.Clr *! ] tlt 1f lf V 44 ist eil, bnbsch <̂ aunnöstraße 25, 3 rechts, schönes möblirte«

. i **  möbl . ruhiges ^ Z >n,mer mit einem ober zwei Betten sofort^ Parterre -Zimmer sofort zu vermiethen. S" vermiethen. '
4n ' 2 r ' nt. I auch 2 Betten. Walramstr . 6 , 3 r., inöbl. Zim. a. gl. bill. z. v.

^crderstr . 21, P . r., g. mobl. Zimmer zu verm. Walramstr . 16, 1 i möbl. Zimmer z» verm
-ermannstr . 6 . B erb o . c? .. I Walramstr . 27. FriienrI.. erh. i Mann SchIEü

87 , 1 I., möbl. Zim. sofort zu vm.
2 s - kl» möbl. Zimmer zu V»I.

Weißenburgftraße 4 schön möbl. Zimnier mit
Balkon sofort billig zu verm. Näb. iaselbst2 r.

ZaUn'esr" e 1' lnul- ü“ v. I B êllritzstr . 14,2 erb. anst. s. Mann Schlafstelle.
Zahnftr . I ^gut mobl. Parterre-Z,mmer. s Wellretzstr . 21, H. 1, erb. saub Arb b K n «

Wellritzstr . 81, Part ., erb. 2 anst. Leute LoqiH
^Sellritzstr . 38 , 2 l., schön möbl. Z.. eig. Eing.,

r ' " ; •> ‘“ ä "«». -fiu. muDi. Zimmer. I "Ut 1—2 Bett, mit od. obne Pens. bill. z. verm
*es Jj- x4rA L r‘> n,ßt,!- 3immer zu vm. Wettrttzstr . 88 , 1, sch. möbl. Zim. a. 15. d. M

K4i Stallung für 2 Pfertst
. v «? Remiseu. Futterramr

wfort oder später zu vermietben.
Bnlawstr . 3 Keller mit Wasserl. u. Îdf. zu vm,
Bnlowstr . 4, 1 l.. Flaichenbierk. z. 1. Okt. v.
Govrnstr . 18 Keller mit Wafferleit., bell, z. vm.
Waethcstraße 4 Weinkellerz. Betriebe einer gr,

Weinb. zu verm., ev. das Grundstück zu verk.
Hcllmundstraße 26 ist ein schöner Keller, geeign.

für Apfelwein, sow. für alle and. Zwecke, z. vm.
Lndwigstr . 8 Stall »« « für 2 Pferde u. Zub.

für Kutscher mit Wobnung ans 1. Okt. zu verm,
Kolms , Ludwigstraße 8.

Luxeml -nrgplatz 4 trock. hell. Keller zu verm.
Nüh. Part , links.

Scharnhorststr . 16 geeign. Raum für Bierkeller.
Weinkeller , Schlichterstraße 12, nebst Comptoir

und Packräumen, auf gleich od. später zu ver¬
miethen. Auch eignen sich Comptoiru. Packräume
z„ Lagerräumen. Näheres bei C. Schäfer,
Kaiser-Friedrich-Ning 72. 1536

Sedanstraße 16 Bierkcller o. Lagerraum z. vm.
Webergafle 86 ein großer Keller zu vermietben
Borkstraße 16 70 Mtr . Lagerkeller für Flaschen-

dier, Obst oder dergl. sofort zu verm. Nähere»
Blücherplatz3. 1 b. ArchitektC. Donna,ui. 1447

Kleiner Weinkeller, 13—20 St . lagernd, ver 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. Blücherplatz3, 2. Et. r.

Stall , neu gebaut, für 1—2 Pferde per 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. Neubau verlang. Blücher-

I straße 17 od. Blücherplatz8, 2. Et. r. bei May.
Weinkeller , fassend acht Halbstücke und mehrere

Hundert Flaschen, zu vermiethen. Nähere»
Wohnnngsnachweis-Bürea» Xlou & Cle„

Friedrichstraße 11.
Ein 50—60 m »m gr. Keller, Der*, nt. G. ». SB., a.

1. Okt. zu verm. N. H. Scheid, Göbenstr. 7, V.
Weinkeller K,öSS?iE
Sehr ijntcr kleincr Weiiikellcr

mit Comploir u. Packraum, für Anfänger sehr
gut aeeignet, zu verin. Tannl,«straße 44, 2.

Weinkeller zu vermietben Wildelmstr. 54. 2570

3i*|

ft !■* !V’i”.tbent.

'•thiilf ' lL 3-Okt. zu vm. R
M-2 Ä J 1' Rheinstr . 53 , P .. .ii'»' Zubeh. im Preise 130- 300
t ‘Äa vtfnfrtSf Wies baden erst». . _ _
it * ti te .; l UV in, 1. Siock., der Neuzeit entspr.' I £ 3,~h  S B6 «A immci' äu  vermiethen.- ^ ""»■ SS :fe,̂ V3a R
I)fr. Zim"bill. jH Bfrrn.

0:

Ofi,/ *' **v i u\KUl,r * " kg. möbl. Zim. bill. zu verm.
, 11 1e 0»t möbl. Wohnung, § ' ' !.'/ " ? ^ Z' 2!,Mansardzim. möbl. zu verm. . .. .. . .

Si„i* L 11,  4 —5 Zim., Küche, für d. anlfl 1! ^ . 1 ^ vcbp. r., mobl. Zim. z. vm. tardzimnier an zwei solide Herren zu vermiell
. i !- Sini.i!1 *11 v. Sonnenseite, ruh. Han», sch. Lage. Ma '« 1krstr. 14, nahe Bahnh. n. Kuranl., einz. Näh. Müllerstraße 9, Part,
nitbS® S/Ji möbürte Wohnung, 3 Zim., ev. Utbl. Z . , ev. m. Pens ., ^ solttiltl iniilll 1. Etage TanniiSstr. 9. l

J st-3 ®mtr. und Küche, zu», 15. August zu verm. V«»U-.wocheltw. Gart., Bed. ^XlOÎ iltil JlliiUl * gegenüberKochbrnnnen.
' 1ü sind hie L Ll „iw, I 3 ™. II. 0. 3*. Bin. 1

wj’f u. 1., cinutirii
Arbeiter schöne freundliche Schlafstelle.

Zinnnermannstr . 5 , 2 r.. hübsch möbl. Zimmer
Säiön möbl. Zimmer ,11 vermiethen. Näheres

Kaiser-Friedrich-Ning 45. 1.
Schön , groß . , ne» bergericht . möbl. Man-

sardzimmir an zwei solide Herren zu vermielhen.
Nah. iNullerstraße9, Part.

II ..

Ä iti  von je 5Zimm» n7Bchkm,7«7d."'mHIM^ Erake' 12 ' 2 vufPtns 'vn.
L, 7 °nd>g eiliger. Küche zu verm. Mb . daselbst. t , ml on on»05] / 8

0. fc* z Armierbe» 2 Zimmer . 1 Giebelzimmer m>i°k''<,20î ov. 15. Anglist. I -c»t>»rr,ira, !e >ta, 1 Lt .. grotz. beizb. Zim sev-
»nd Küche (eigene« Ha»« mit "'°bl.. bill. Eing., a. einz. Pers. 0. kinder,. Leute m I. Sept.

wöblirl oder nnmöblirt). ÜMbtrt« rtMnf 12 ‘ b 58  ein gr. Zimincr zu vermiethen.hzH.'kstraße 61. 2, 5- 6 Uhr Nachm. " chtr, 2 moblute Zimmer «llbrechtstr . 4, H. 2, um». Z.. sev. Eing. zu vM

Giebelzimmer'. Marttst ^ ' Ä " Bdb"' 2̂ ,ev" Zimm°^ " b'n' ^ '." 'straße 33 , 1 St ., groß, beizb. Zim.
es Ha'«, nii.' ^L7gast ? 3 « LLKLE '. « ,Ln ... « U

fttvt  Zimmr »'. Mimsardeil.
Kirmmeru.

d»c vereiufachunz des aeschäftliche»
1 Verkehrs bitte» wir unsere geehrten
, Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
j »»» zu überweiseudeii Anzeigen bei
7lufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de»Wiesbadener Lagdlatt».

Sommerfrische Hambach im TaunnS.
Post Wehe», Stat . Hahn—Wehen, 400m Mecrerh
Kiäst. stanbfr. Kebirgs- ,1. Waldlnft. Kein Thal,
zug. In den sebr naben großen Wäldern viel,
Banke. Größte Rnhe . Gute Berpflg. Mäßig,
Preiie. Beste Empflg. Badehaus mit stieß. Waff
Morgens Postwagen. Wagen auf Wunscha. d
Stat . Näh, » oln -lg . Lehrer.

fsciters
MSAS :, Wohn .', 3 Zim .," « Üchr7 Bad (sev > "'" ' 1̂*>fvkrmie,he »7 ! Bleichst ». 23 1 g'c.' Mails/
St.>;z^ Iub), i. Südvieclel, z. v. N Mainzerstr. lX MnnrltiEr 'i? ' 2 rew't«"'Ä ' b'a ' h Dambachttzal 36 ei» ger Zimmer beim Garte',,'d/7 - - - - f* - wobt. Zimmer leer oder moblirt ans gleich over später zu vern,
I.T-  flirte iHllttttrr mt ), mSkllft # uermietben. Dotzheimerstr. 18, M., hei.zb. Mans. oii ruhige

^ an rLwi I »nSvlirt - im Ii,"/ 10,3 , Mttmodl . Zim. zu verm. Person auf sof. zu verm. Näh. das. Part . I '
nrriard - 1», Schlafst - llrn ftr . 8» bennielhen. Dotzbtittierstr . 38 , Gth. 2 r., 1 gr. I. Zimmer

i^ ' idstraße 38. 1 zwei schö» möbl Zimmer Moribkr 8 Lit O,i "10blL̂ "»nier zn verm. geeign. für einz. Person oder Möbel einzustellen'
'd -rmiethen. Näh. Patt ^ 3  SSrik « ?' 4 3 SM ’SSK oi,ne 9icllf' Frankenstraße 24 ein leere« Parterrezimmer u

1 * 1^ »"Ntzstk . 4, 8, zwei gut mobl. Zimmerz. verm. I eine leere Mansarde au einz. Pers. zu verm.

ic#

Tiiißu;
ErfrmcbendeB, kräftiges Klima,

Nadel - u. Lnuhho 'zwatdungen , 2 Mineralquellei
(Kg ). Selters , Oberselters A.-G.).

Vortrefflicher Aufenthalt in der Rei» nva !escenz
zur Erholung und zur Naohkur.

jPen ^ iovi Mon Bepos,
Freie sonnige Lage in schattigem Garten.

Vorzügliche Küche . — Jede Diät . — Bäder
Zimmer mit voller Pension von 3 Mk. an.

Familien naoh Vereinbarung.
Näheres durch die Inh. Frl . Edith KaufTnunn
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Sommerfrische Eppsteini. T.
In kl. Landhause . dicht am Walde , freund !,

luftige Zinnner sehr billig.
Mrau »fasbeiider , Vockcnhänserstr. 6.

I Mirtlfgelttchc

1 ir Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber ,alle unter dieser Rubr ik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

q&irfhfrfmft von tüchtigem Fach-mann zu miethengesucht.
Nähere » Helenenstraff« 7, 2.

@cfud)i *um1-Cft-tlemt^ T oder  gr . Etage , nur Kur¬
viertel für seine Pension . Offerten mit genauer
Preisangabe u. V . 38 « an den Taabl .-Veilag.

2S0ljUUUf ( ’3° " 4- 6 ~ im' n" £ ^ llbeb:— - u  auf 1. Sept . von zwei
alleinstehenden Danien gesucht. Gcfl. Off. mit
Breisang . unter 8 . 237  an den Taadl .-Verl . erb.

Herr sucht möbl. Zimmer mit Kaffee. Off . m.
Preisangabe u. V.  38 « an den Tagbl .-Verlag.

Vier-Pmmer-Wohnung mit
reicht. Zubehör , Ga , rc. wünscht

ruhiges Ehepaar in Gartenhaus zu miethen. Off.
mit aeuaueu Angaben ». V . 3L5 Tagbl .-Verlag.

Eine freund !. Z-Zim .-Wohnung mit Zubehör
von kinderl. Ehepaar per Oktober gesiicht. Preis
bis ööv Mk. Offerten unter « . 2 »r an den
Tagbl .-Verlag,

Beamrcnwittwe sucht 1—2 Zimmer mid
Küche. Offerten mit Preisangabe unter « . - 8,
an den Tagbl .-Verlag

Mödlirtes Zimmer mit oder ohne Pension,
nicht zu weit von der TannuSstraffe , von einem
hiesigen Herrn gesucht. Offerten unter H . 380
an den Tagbl .-Verlag.

^dl ) CU in Kurlage per bald̂ gmichfiOfferten unter 8 . S88 an
den Taabl .-Verlag erbeten.

Kleine Werkstatt mit Wohnung gesucht
Knstav -Adolfstraffe 5, Werlstatt.

Einige Eiskeller
zu miethen gesucht. .

Rheinische Brauerei, Main,

Garten, eventuell auch Bamngrundstück. zu
pachten oder zu kaufen gesucht. Offerten mit An¬
gabe der Lage, sowie Pacht - und Kaufpreis unter
V . 283 an den Tagbl .-Verlag.

.Derpachlnngeu

zu vergeben. Rveinikcke Brauerei, Mainz.

Laden-Ver - achtullg.
Inder alten Colonnade

ist-in zweibogrger Laden
mit Wohnramn ab1 Cftobcr

.... Ir« 51t Va#Y“TT11PtflPTT.oder später anderweitig zu vermiethen.
Die näheren Bedingungen können auf

dem Bürcau der UnterzeichnetenVerwaltung
eingesehcn werden . r övr

WieSdaden, 3. August 1904.
Städtische Kur-Verwaltung.

Eine Damen -Uhr Kurhausanlage verloren.
Nummer der Uhr 79280. Bitte gegen Belohnung
abzugeven Rheinstrabe 30. 2. St.

Verloren
Samstag Vormittag Brillantring , alte FG.
Blninenmuster , schmaler Goldreif . Da beticlbet|»
altes Familienstück, wird bringend um Riich^
im Polizei -Fnndbürcau gegen gute Belohnung qa
■-i - Vor Ankauf wird gewarnt.beten

Ein schwarzes Jacket sqefülterr , verl^
gestern, Sonntag , Unter den Eichen. u.er ehM,
Finder wird gebeten, dasselbe gegen Belohn»,«
abzugeben Luxembiirgstraffe 2 bei « « »-siiallt.

Silberne Damen -Uhr verlom
d — vom  Bahnhof bis Markt. 1i,b,

gezeichnet. Gegen Belohnung abzugeben 8o >„ ,
SchiitzenhailS, Unter den Eicken.

Verloren!
Samstag Abend vom Cdausscehaus , Georgenbor»!,
alte Rbeingaucr Straffe , dann Weilburger Thl»
und zurück zum EhauffeehauS , eine kleine goldg»
Damen-Remontoir-Uhr mit Sekundeiizch,!,
Auf dem Deckel innen Gravur (4. P . Gegen
lobnuna abzua. Pen !. Taunusbiick , Chausseehem

Verloren LL7AL":
haltend l Portemonnaie . 1 Rückfahrkarte Hambmg-
Frankfurt ec. Abzugeben gegen Belohnuq
Weber«,isse 39 bei Glasermeister Hoffmam,

No,lnro,r Sonnabend alte Müng,<5l.Ilvll .il Louis XV. Gegen Belohn»«,
abznaeben Kavellenstraffe 27

"Thcitv. einer Wagcnlaterne verlöre«.
Gegen Belohnung abzugeben Metzgergaffc23. ' Fra

Kots ! Adler  Badhaus zur Krone . Isaak , Frl ., Hagen.
Bayrischer Hol . Stautz , Dauborn . — Heinrichs , m . Fr ., Bonn.

— Zöller , m . Fr ., Köln.
Hotel Bender . Jaab , Telegraphensekretär , Hannover . —

Schmidt , Hauptlehrer , Crock . — Fedder , Braunschweig.
Schwarzer Bock . Willstaedt , Fr . Rent ., Basel . — Rosenbaum,

Fr . Rent ., Basel . — Gerber , Amtsgerichtsrat , Solingen . —
Feuerstein , Kfm., Drohobyce . — Rothschild , Kfm., Frank¬
furt . — Kleist , Geh. Reg .-Rat m. Fr ., Potsdam . — Panski,
Kfm. m . Fr ., Zawiercie . — Bergmann , Rent ., Magdeburg . —
Tannenwurcel , Fr . Rent ., Warschau.

Zwei Böcke . Ficke , Sekretär m. F ., Homberg . — Schlett,
Essen . — Seul , Hauptlehrer , Neuwied . — Müller , Zahn¬
techniker m . Fr ., Neustadt.

Bmnbach . Hinteler , Landmesser m. Fr ., Höxter.
Dietenmühle . Amstislavsky , Rent ., Krementschug . — Belmonte,

Frl ., Stockholm . — Marcus , Rent ., New York. — vom Rath,
m. F . u . Bed ., Duisburg.

Einhorn . Walz , Agent , Frankfurt . — Abhau , Kfm., Braun¬
schweig . — Kaufmann , Kfm. m. Fr ., Meisenheim . — Pföster,
Kfm. m . F „ Seesen . — Dell, " Lehrer m . Fr ., Tiefernst . —
Fischer , Stud . theol ., Neuwied . — Chreusy , Stationsvorst .,
Kellstr . — Boesner , Kfm., Frankfurt.

Eisenbahn -Hotel . Keller , Kfm., Alf. — Schürmann , Techn .,
Altenessen . — Levy , Kfm., Straßburg . — Schimensky,
Stud ., Elberfeld . — Schürmann , Lehrer , Essen . — Cortanus,
Direktor , Malines . — Kathenburg , Kfm., Amsterdam . —
Leder , m . F ., Paris . — Salzmann , Dr . med ., Allenstein.

Englischer Hof. Aron , Kfm. m. Fr ., Stettin . — Löwenstein,
Atlanta . — Löwenstein , Frl ., Atlanta . — Meegendorf , Fr .,
Riga . — Beyermann , Fr ., Riga.

Erbprinz . Keller , Statvorsteher I. Kl. m . Fr . u . Enkel , Kreuz¬
thal . — Claisö , 2 Frl ., Breslau . — Thiel , Rechn .-Rat m . Fr .,
Wesel . ■— Dernburg , Kfm., Dieburg . — Spinnrock , Rent .,
Düsseldorf . — Riffel , m . Fr ., Karlsruhe.

Hotel Fuhr . Bernhard , Fahr . m . F., Barmen . — Lochner,
Kfm ., Köln . — Scheller , Baumeister m. Fr ., Blankenburg . —
Billett , Fr . m . Kindern , Düsseldorf.

Orfiner Wald . Schräder , Gutsbes . m . Fr ., Heudeber . — Scholl,
Kfm ., Köln . — Mai , Kfm., Frankfurt . — Friedmann , Kfm.,
Berlin . — Eckert , Oberpostpraktikant m . Fr ., Koblenz . —
v . Zulphen , Kfm., Köln . ■— Heuckeshoven , Kfm. m . T„
Köln . — Eickhoff , Stud ., Eversburg . — Werner , Kfm .,
Pirmasens . — Henningen , Kfm., Endingen . — Meyer , Kfm.,
Hamburg . — Schantz , Dr ., Witten . — Bertram , Stud .,
Essen . — Kallenbach , Kfm., Hamm . — Lichtenfeldt , Kfm.
m . S., Düsseldorf . — Wandl , Kfm., Offenbach . — Amberg,
Kfm. m . Fr ., Leipzig . — Brauer , Kfm., Breslau . — Lach¬
mann , Kfm., Frankfurt . — Bauermeister , Kfm . m. Fr .,
Ronnenberg . — Wolff , Kfm., Meiningen . — Cohen , Kfm .,
Lüdenscheid . — Meissen , m. F ., Neustadt.

Hahn . Heyder , San .-Rat , Dr . med ., Plaue (Thüringen ), -—
Dilgen , Kfm. m. Fr ., Essen . — Thiel , m . T., Königshütte . —
Schimmelpfennig , Kfm., Antwerpen.

Happel . Redlich , Kfm., Berlin . ■— Josephmann , Kfm . m . Fr .,
Leipzig . — Krell , Kfm. m . S., Lübeck . —» Bayer , Kfm . m.
Schwester , Worms . — Manig , Kfm., Nürnberg . — Fischer,
Kfm. m . Fr ., Wien.

Vier Jahreszeiten . Goldsahmidt , Kfm., Fürfeld . —> Stephen,
Frl . Rent ., New York.

Eaiserbad . v. Gaede , Frl . Rent ., Rotterdam . — v. Platen,
Oberst a . D„ Berlin . — Bonoski , Rent . m . 2 Töcht ., Rotter¬
dam.

Kaiserhof . Giessler , Rent ., Schloß Falkenberg . — Black , Fr . m.
Bed ., Amerika . — Schlagenhauff , Paris . — Banck , Ritt¬
meister m . Fr ., Berlin . — Neumann , Rent ., Düsseldorf.

Kölnischer Hof . Dalchau , Fr . Rent ., Leipzig . — Wolfgarten,
Fr ., Euskirchen . — Kippert , Rent ., Mannheim.

Qoldenes Kreuz . Ledermann , Kfm., Oberglohau . — Metz,
Straßburg . — Bartsch , Ruda . — Aronade , Dr ., Kattowitz . —
Aronade , Kfm ., Antonienhütte.

Kronprinz . Hagel, Fr ., Mohrin . — Günzburg , Frl ., Schwalbach.
Zum Landsberg . Scherzer , Fahr ., Erlangen . — Fischer , Salz¬

burg . — Linz , Lehrer m. T„ Apfelstier.
Hotel Lloyd . Schneidenberger , Baden -Baden . — Ziegler,

Baden -Baden.
Metropole u. Monopol . Schroeder , Landesrat , Dr ., Kassel . —

Scheidt , Korvettenkapitän , Wilhelmshafen . • — Schmidt , m.
Fr ., Koblenz . — Dittmann , Brauereibes . m. Fr ., Langenberg.
— Herz , Berlin . — Salenting , Advokat , Luxemburg . —
iWolter , Köln . — Sieber , Mexik .o — Chaumont , Lüttich.

Hotel Morgenroth . Roth , Rent . m . Fr ., Friedrichsroda . — Bur¬
baum , Lehrer , Berermagen . — Rossiö , Kfm., Stollberg . —
Kreitz , Frl ., Stollberg.

Hotel Nassau . Kornchunoff , Fr . Rent ., Moskau . — Föhring,
Landger .-Direktor m. Fr . u . Bed., Hamburg . — Hermann,
Dr . med . m . F., Charlottenburg . — Goubie , Advokat , Paris.
— Heiss , Kfm. m . S., Wien . — Kornchunoff , C., Fr . Rent .,
Moskau.

Eonneuhof . Severn , Stud ., Darmstadt . — Nagel , Rent . m . Fr .,
Barmen . — Schnee , Kfm., Elberfeld . — Krön , Kfm., Elber¬
feld . — Wolff , Kfm. m. Fr ., Werden . — Magerkurth , Kfm.,
Bielefeld . — Schrepfer , Reallehrer , Dr ., Nürnberg . — Wolff,

Fremden -Vepzeichnis.
Rent . m . Fr ., Werden . — Teppler , Kfm., Straßburg . — Dues-
berg , Kfm . m. Fr ., Herverst . — Maier , Kfm., Hanau . —
Fleer , m . F ., Dortmund.

Oranten .' Broesel , Rent . m . Fr ., New York.
Prof . Pagenstechers Klinik. Raban , Oberst m . Fr ., London.

— Paine , Rent ., Gronville . — Croft , Frl . m . Gesellschaft .,
Jersey . — Sturm , Rent ., Rüdesheim . — Meess , Prof .,
Kaiserslautern . — Schiffer , Rent . m . Fr ., New York.

Pariser Hof. Gadebusch , m . F ., Potsdam , — Colerus , Rent .,
Apeldoorn . — Beitz , Architekt m. F ., Köln.

Pfälzer Hof. Benninghaus , Lüdenscheid . — Lüttge , Kfm.,
Halberstadt . — Schmitt , Kfm., Darmstadt . — Bein , Kfm.,
Darmstadt.

Zur neuen Post . Frick , Kfm., Braunschweig . — Spohr , Lehrer
m . T., Lütterhausen . — Zimmermann , Ohlau . — Laddey,
Fahr . m . Fr ., Hamburg.

Promenade -Hotel . Frhr . v. Maltzahn , Hauptm . m. Fr ., Naum¬
burg . — Daunert , Kfm. m. Fr ., Berlin . — Paget , m . F ., Paris.
— Fadlow , m. S., Birmingham.

Zur guten Quelle . Hildt , Techniker , Essen . — Gatzky , Techn .,
Essen — Heimann , Kfm., Dauborn . — Offermann , Kfm.,
Köln . — Jung , Berzahn.

Quellenhof . Cornelius , Architekt m . Fr ., Hannover.
Quisisana . Grahn , Fr ., Weller . — Brinkmann , Direkt ., Hohen-

krug . — Freund , Dr . phil ., St . Andrews . — van Oldenborgh,
Kfm. m . Fr ., Rotterdam.

Reichspost . Borst , Lehrer m. Fr ., Schäftersheim . — Tieme,
Amsterdam . — Selbach , Anwalt , Amsterdam . — Vicher,
Amsterdam . — Westenhold , Kfm., Berlin . — Laubensack,
m . F., Amerika . — Traeger , Kfm., Jena . — Thieme , Kfm.,
Berlin . — Hüttmann , Hamburg . — Schmidt , Hamburg.

Rhein -Hotel . Piercy , Rent . m . Fr ., Wrescham . — Mc. Cloy,
Pittsburg . — v . Gerenday , Budapest . — Nordmeyer , Fahr .,
Bielefeld . — Woolf , London.

Römerbad . Wünnenberg , Amtsger .-Rat , Foerde -Grevenbrück.
— Dunske , Rent . m . Fr ., Berlin . — Horitz , Rent ., Berlin . —
Lippe , Kfm., Linden.

Hotel Rose . Hornung , Fr ., Paris . — Scull , New York . —
TJrbanski , Kfm., Warschau . — Alrutz , Dozent , Upsala . —
Martinet , Dr . med . m . Fr ., Paris.

Weißes Roß . Landgraf , Fr . Buchdruckereibes ., Chemnitz . —
Sonnenschein , Fr ., Chemnitz . — Sonnenschein , Kfm., Chem¬
nitz . — Landgraf , Buchdruckereibes ., Chemnitz.

Hotel Royal . Schwarze , Hotelbes . m . F ., Potsdam . — Lescho-
poulo , Dr . med . m. F., Smyrna . — v. Ruperti , Reg .-Assessor,
Grubno . — v. Zabelsky , Rechtsanw . u . Notar , Petersburg.

Russischer Hof. Gantscha , Fr ., Astrachan.
Savoy -Hotel . Ganz , Frl ., Elberfeld . — Ganz , Fr ., Elberfeld.

— Gempertz , Kfm., Krefeld . — Halberstadt , Kfm ., Berlin.
Schützenhof . Lindig , Frl ., Schwerin . — Beck , Frl ., Abterode.

— Liedke , Fr ., Essen . — Mader , Fr ., Euskirchen.
Schweinsberg . Bohn , Prof . m . Fr ., Steglitz . — Dahlmann,

Kfm., Frankfurt . — Hellmerich , Kfm, , Ahlfeld , — Bernstein,
Kfm., Berlin . — Schriff , Ingen ., Berlin . — Morschbach,
Fahr . m . Fr ., Köln . — Zopfy , Kfm., Nürnberg . — Danneberg,
Dr . med ., Wittlich.

Spiegel Hütten , Oberlehrer , Bonn . — Strauß , Kfm., Metz.
Tannhäuser . Rothe , Kfm., Berlin . — Schauer , Kfm . m . Fr .,

Halberstadt . — Toll , 2 Frl ., Chicago . — Peter , Mainz . —
Peter , Chicago . — Grulich , Oberlehrer m. F ., Düren . —
Vogt, Kfm ., Berlin . — Jennen , Postdirektor , Neele . — Weiß,
Kfm., Karlsruhe . — Küper , Kfm. m. Fr ., Stelle . —- Kreis,
Kfm. m . Fr ., Kassel . — Reitz , Architekt , Münster . — Drau-
hcv , Kfm ., Middelburg . — Arnosus , Kfm., Middelburg . —
Scheben , Fahr ., Honnef . — Berndt , Apotheker , Mülheim.

Taunus -Hotel , v . Rapaisch , Leut ., Budapest . — Frhr . von
Eichendorff , Hauptm . m. Fr ., Fulda . — Schoeller , Kfm.,
Düren . — Eisner , Kfm. m. F ., Berlin . — Cuthberlson , Kfm.,
Glasgow . — Fockers , Dr . med . m. Fr ., Amsterdam . — Hoter¬
mann , Kfm. m. Fr ., Brüssel . — Kole , Kfm. m. Fr ., Ant¬
werpen . — Fehringer , Prof ., Lüterstette . — Noehte , Dr . med .,
Berlin . — Noehte , Fr . Rent ., Berlin . — Jansen , Rent . m . Fr .,
Bredstedt . — Munsinger , Kfm. m. F ., Speyer . — Broelt , Kfm.
m . Fr ., Grand -Rapid . — Broelt , Dr , med ., Gotha . —
v . d. Boom , 2 Hrn . Rent ., Delft . — Goetz , Kfm. m. Farn .,
Simmem . — Viekers , Kfm., London . — Moor , Rent . m . Fr .,
Liverpool . — Jones , Kfm., York . — Cublon , Rent . m . Fr .,
Southampton . — Nickolson , Frl ., Bath . — Monks , Frl .,
London . — Blair , Rent ., Leading . — Mulvany , Frl ., Bristol.
— Lasham , Fr . Rent . m . T., Hastings . — Frankland , Rent .,
Edinburg . — Bridge , Rent ., Manchester . — House , Fr .,
Kensington . — Bradbury , Rent . m . Fr ., Birmingham . —
Ward , Rent ., Glasgow . — Cameron , Rent . m . Fr ., London.
— Witte , Fr . Fahr ., Haspe . — Arnold , Fr . Rent ., Pankow.
— Seher , Kfm. m . Fr ., Zürich . — Krause , Fr . Rent ., Berlin.
— Müncheberg , Fr . Rent . m . T., Schönfeld . — Ritter , Kfm.,
Berlin . — Kracht , Amtsvorsteher m . 8 ., Stralau . — Herrns-
dorf , Stud ., Dresden.

Union . Brumm , Annweiler . — Scheller , Weinhändler , Ann-
weiler . — Rehset , Kfm., Annweiler . — Heberen , Kfm., Ann¬
weiler — Keller , Kfm., Köln . — Keller , Frl ., Köln . — Reitz,
Kfm., Bamberg . — Günther , Kfm. m. Fr ., Leipzig . — Distel,
Fr ., Stuttgart.

Viktoria-Hotel. Krings, Kfm. m. Fr., Köln. — Lippmcodt, Ft
u . Frl ., London . — Weber , Frl ., Detroit . — Munger, Frl,
Detroit . — Hall , Frl ., Brooklyn . — Nelson , Frl ., Detroit-
Munger , m . Fr ., Detroit . — Abermeit , Brooklyn . — Muellet,
2 Hrn. Stud., Butte (Montana). Mueller, m. Fr., Butt»
(Montana ). — Starret , Frl ., Detroit . — Tongas , FrL, Ne*
York . — Starret , Fr ., Detroit . — Helson , Detroit . — Arnold,
Raeding . — Weber , Frl ., Detroit . — Nelson , m. Fr ., Detroit;
— Beiderhase , Newark . — Crabb , Newark . — Davis , 2 Ilm,
Findlay . — Hass , Frl ., New York . — King , Frl ., Detroit. -
Tyaden , Frl ., Utrecht . — v. Beulwitz , Fr ., Mariahütte . -
Edge , Manchester . — Mallien , Fahr . m . F., Brüssel. -
Bartram , Manchester . — Pikaar , Fr ., Utrecht . — Keller,
Gräfin m. Bed ., Petersburg . — Davis , m . F ., New Nork. -
Alexander , Kfm. m. Fr ., Berlin . — Hass , Frl ., New York. -
Tonges , Frl ., New York . — Morse , Frl ., New York.

Vogel. Eibelhuber, Wels. — Hübner, Wels. — Dehrn, Kim.
m. Fr ., Lübeck . — Brüggemann , Musiki ehren , Münster i. W,
— Lewes , Offiz, m . Schwester , York . — Netherwood , York
— Berdrow , Dr . med ., Königsberg . — Leinweber , Sekretär,
Königsberg . -— Bergt , Dresden . — Hönig , Stadtpfarrer , Wels,
— Neupert , Frankfurt . — Reichenau , Kfm., Soden-Sal-
münster . — Volland , Brauereibes ., Eschau . — Kaufmann,
Kfm., Amsterdam . — Meyer , Kfm. m . Fr ., Kalk . — Dehrn,
Kfm. m. Fr ., Lübeck . — Smith , London . Badr , New York,
— Üebelmann , Frl ., Fürth . — Meine!, Gymn .-Prof ., Fürth.
— Mackenzie , Kfm., Amsterdam . — Smith , London . m

Weins. Dalm, Ger.-Assessor, Tholeg. — Dreyer, Hupstedt. -
de Bon , Stud ., Friesland . — Franke , Fr . m . F ., Berlin. -
Falsch , Fr ., Hupstedt . — de Bon , Friesland . — Paap , m. Fr,
Schweningen . — Lossen , Würzburg . — Tschierschke , Frl.,
Neustettin . — Schonhardt , Sparkassen -Rendant m. Fr ., Neu¬
stettin . — Geißler , Kfm., Finstingen . — Siebold , Kfm., Eng
wege . — Bastow , Saarnich . — Schmidt , Kfm ., Stuttgart -
Quaadgres , m . Fr ., Haag . — Bouten , Gebr ., Kitte ., Boskoop.
— Müller , Bremen . — Steinbusch , Buchhändler , Dortmund.

Westfälischer Hol. Schroeter, Kfm., M.-Gladbach. — OWB
Kfm. m. Fr ., Brüssel . — Beten , Fahr . m . Fr ., Wald. -
Kerdecki , Probst , Dr ., Varsovia . — Mosel , Fr ., Hagen. -
Antonicuricz , Dekan , Dr ., m . Schwest ., Varsovia . — Kick®
Fahr . m . Fr ., Velbert . — Ridder , Kfm., Wesel.

Wilhelms. Graff weg, Kfm. m. Fr., Aachen.
In Privathäusem : j

Abeggstraße 9. Rücker, Rektor, Berlin. — Rücker, R«W
Praktikant , Dr . jur ., Wiesloch.

Pension de Bruijn. Mullemeister, Fr . Rent. m. T-, Heemstem
Valla Capri. Hergenhahn, Rent. m. F., Berlin.
Privathotel Colonia. Thurm, Kfm. m. Fr., Siegmar.
Pension Daheim. Gebhardt, Frl., London. — Bernhardt, Fw

London.
Elisabethenstraße 13. Krüger, Reg.-Rat m. Fr ., Münster. '

Krüger , Stud ., Münster . . .
Pension Frank. Lagris, Fr., Mainz. — Brause, Fr. Baumeia^

Berlin . 1
Pension Friedrich Wilhelm. Hamburger, m. Fr., Frankfurt.
Pension Grandpair. Robinson, Dr., Berlin. — Aschheim, F

Frankfurt . — Blum , Fr . m . 8 -, Grenzhausen . — Brems, F»
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Mainz
Häfnergasse 5. Jakobowitz, Kfm., Antonienhütte.
Christi. Hospiz I. Krack, Frl., Halberstadt. — Gerhardt, ,

Malerin , Halberstadt . — Kempf , Dr . med ., Braunschweig.
Kampf , Ref ., Winsen a . d. Luhe.

Christi. Hospiz II. Leschinsky, Frl. Krankenpflegerin, ß*®
Evang. Hospiz. Manskopf, Fr . u. Frl., Siegen. — Zun, "

r' _l. _T/ .-.Lv. tyiaLavi DiaKaiaU  peter , * ,Kühn , Diakon , Biebrich. l'iflGerresheim.
Tringenstein . — Tryumphberger , Kfm., Hamburg . "
Sekretär m . S., Iserlohn.

Luisenstiaße 2, 1. Ainmiller, Komponist, München.
Luisenstraße 12. Steck, Kfm., Halle. — Müller, Kto-,

ruhe.
Pension Margareta. Alison, Frl. Rent., Philadelphia. —'

Frl . Rent ., Virginia . — de Bye , Frl . Rent ., Haag.
Marktstraße 12. Uhlenhaut, Hauptm., Metz.
Villa Monbijou. Nagel, Leut., Schweidnitz. — Bouvier,

m. F . u . Bed ., Brüssel . — Arany , Fr !., Antwerpen.
Villa Olanda. Heinemann, Fr. m. F., Düsseldorf. —

Rent ., London.
Querstraße 1. Hüting, Rent. in. Frl., Bückeburg.
Saalgasse 24/26. Faul, Seminarlehrer, Kaiserslautern.
Saalgasse 38, 1. Schwabe, Frl. Rent., Wolgast. — Zaas

Kapitän , Barth.
Pension Schumacher. Garn, Kammervirtuos, Stuttgart- ^
Pension Siegfried. Müller, Dr. med. m. Fr., Gelse:

Oberschuir , Kfm. m . Fr ., Schalken . r ^
Privathotel Silvana . Mensor , Fr ., Bromberg . — Mensch , t

Binder , D01,Bromberg . — Mensor , 2 Frl ., Bromberg.
2 Frl ., Heilbronn.

Taunusstraße 23, 1. Bär, m. T., Frankenthal.
Wilhelmstraße 10a. Haagen, Fr. m. Pflegerin, Berlin,
Pension Windsor. Landsberg, Fr . Dr., Charkow.
Augenheilanstalt für Arme. Löwenberg, David. -

Götz , Heinrich , Walsdorf . — Ileringer , Alma , Oberfie*®
— Bauermann , Katharina , Gemünden . —
Christoph , Nackenheim . — Rachlitz , Karl , Gustavsb UI*'

feit ei
hurtig
Mfeflcn
ÜtUßtE

Ci
tntbg
Ke i

MS
Achr
a Ti5 ko
y8 zr
jNittti
wihe,
Jotiitj
:!,n C

*ör ö
Htte
Ce

Vch
lzn

dhtn

«Herr


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022

